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1 Angaben zur Dokumentation

1.1 Zu dieser Dokumentation

* Lesen Sie vor Inbetriebnahme diese Dokumentation durch. Dies ist Voraussetzung fir sicheres Arbeiten
und stérungsfreie Handhabung.

* Beachten Sie die Sicherheits- und Warnhinweise in dieser Dokumentation und auf dem Produkt.

* Bewahren Sie die Bedienungsanleitung immer am Produkt auf und geben Sie es nur mit dieser Anleitung
an andere Personen weiter.

1.2 Zeichenerkldrung

1.2.1 Warnhinweise

Warnhinweise warnen vor Gefahren im Umgang mit dem Produkt. Folgende Signalwérter werden in
Kombination mit einem Symbol verwendet:

GEFAHR! Fir eine unmittelbar drohende Gefahr, die zu schweren Kdrperverletzungen oder zum
yi j \ | Tod fiihrt.

c WARNUNG! Fir eine moglicherweise drohende Gefahr, die zu schweren Korperverletzungen oder
zum Tod fiihren kann.

é VORSICHT! Fir eine mdglicherweise gefahrliche Situation, die zu leichten Kdrperverletzungen
oder zu Sachschéden fiihren kann

1.2.2 Symbole in der Dokumentation
Folgende Symbole werden in dieser Dokumentation verwendet:

Vor Benutzung Bedienungsanleitung lesen

Anwendungshinweise und andere nitzliche Informationen

1.2.3 Symbole in Abbildungen
Folgende Symbole werden in Abbildungen verwendet:

E Diese Zahlen verweisen auf die jeweilige Abbildung am Anfang dieser Anleitung
Die Nummerierung gibt eine Abfolge der Arbeitsschritte im Bild wieder und kann von den Arbeits-
schritten im Text abweichen

Positionsnummern werden in der Abbildung Ubersicht verwendet und verweisen auf die Num-
mern der Legende im Abschnitt Produktiibersicht

@ | Dieses Zeichen soll ihre besondere Aufmerksamkeit beim Umgang mit dem Produkt wecken.

1.3 Produktabhingige Symbole

1.3.1 Symbole
Folgende Symbole werden verwendet:

2 Bohren ohne Schlag

21‘ Bohren mit Schlag (Hammerbohren)
T

MeiBeln

=%)- | MeiBel positionieren

Ng | Bemessungsleerlaufdrehzahl

/min | Umdrehungen pro Minute

@ Schutzklasse Il (doppelt isoliert)
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1.4 Produktinformationen

Hilti Produkte sind fiir den professionellen Benutzer bestimmt und durfen nur von autorisiertem, eingewiese-

nem Personal bedient, gewartet und instand gehalten werden. Dieses Personal muss speziell Gber die auftre-

tenden Gefahren unterrichtet sein. Vom Produkt und seinen Hilfsmitteln kdnnen Gefahren ausgehen, wenn sie

von unausgebildetem Personal unsachgemaB behandelt oder nicht bestimmungsgeman verwendet werden.

Typenbezeichnung und Seriennummer sind auf dem Typenschild angegeben.

» Ubertragen Sie die Seriennummer in die nachfolgende Tabelle. Die Produktangaben benétigen Sie bei
Anfragen an unsere Vertretung oder Servicestelle.

Produktangaben
Bohrhammer TE7-C
Generation 01
Serien-Nr.

1.5 Konformitétserklarung

Wir erkléren in alleiniger Verantwortung, dass das hier beschriebene Produkt mit den geltenden Richtlinien
und Normen Ubereinstimmt. Ein Abbild der Konformitétserklarung finden Sie am Ende dieser Dokumentation.
Die Technischen Dokumentationen sind hier hinterlegt:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Sicherheit

2.1 Allgemeine Sicherheitshinweise fiir Elektrowerkzeuge

/\ WARNUNG Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen. Versdumnisse bei der Einhaltung
der Sicherheitshinweise und Anweisungen kénnen elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere Verletzun-
gen verursachen.

Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen fiir die Zukunft auf.

Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff "Elektrowerkzeug" bezieht sich auf netzbetriebene
Elektrowerkzeuge (mit Netzkabel) und auf akkubetriebene Elektrowerkzeuge (ohne Netzkabel).

Arbeitsplatzsicherheit

» Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und gut beleuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete Arbeits-
bereiche kénnen zu Unféllen fihren.

» Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in explosionsgefahrdeter Umgebung, in der sich
brennbare Fliissigkeiten, Gase oder Stiube befinden. Elektrowerkzeuge erzeugen Funken, die den
Staub oder die Dampfe entziinden kénnen.

» Halten Sie Kinder und andere Personen wahrend der Benutzung des Elektrowerkzeugs fern. Bei
Ablenkung kdnnen Sie die Kontrolle Gber das Gerét verlieren.

Elektrische Sicherheit

» Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeugs muss in die Steckdose passen. Der Stecker
darf in keiner Weise verandert werden. Verwenden Sie keine Adapterstecker gemeinsam mit
schutzgeerdeten Elektrowerkzeugen. Unveranderte Stecker und passende Steckdosen verringern das
Risiko eines elektrischen Schlages.

» Vermeiden Sie Korperkontakt mit geerdeten Oberflichen wie von Rohren, Heizungen, Herden und
Kiihlschrénken. Es besteht ein erhéhtes Risiko durch elektrischen Schlag, wenn Ihr Kdrper geerdet ist.

» Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Nasse fern. Das Eindringen von Wasser in ein
Elektrowerkzeug erhéht das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Zweckentfremden Sie das Kabel nicht, um das Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhangen oder um
den Stecker aus der Steckdose zu ziehen. Halten Sie das Kabel fern von Hitze, Ol, scharfen Kanten
oder sich bewegenden Geriéteteilen. Beschadigte oder verwickelte Kabel erhdhen das Risiko eines
elektrischen Schlages.

» Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien arbeiten, verwenden Sie nur Verldngerungskabel,
die auch fiir den AuBBenbereich geeignet sind. Die Anwendung eines fir den AuBenbereich geeigneten
Verlangerungskabels vermindert das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeugs in feuchter Umgebung nicht vermeidbar ist, verwenden
Sie einen Fehlerstromschutzschalter. Der Einsatz eines Fehlerstromschutzschalters vermindert das
Risiko eines elektrischen Schlages.
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Sicherheit von Personen

>

Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit
mit einem Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, wenn Sie miide sind oder unter
dem Einfluss von Drogen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein Moment der Unachtsamkeit beim
Gebrauch des Elektrowerkzeugs kann zu ernsthaften Verletzungen fihren.

Tragen Sie personliche Schutzausriistung und immer eine Schutzbrille. Das Tragen personlicher
Schutzausristung, wie Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe, Schutzhelm oder Gehdrschutz, je
nach Art und Einsatz des Elektrowerkzeugs, verringert das Risiko von Verletzungen.

Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnahme. Vergewissern Sie sich, dass das Elektro-
werkzeug ausgeschaltet ist, bevor Sie es an die Stromversorgung und/oder den Akku anschlieBen,
es aufnehmen oder tragen. Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeugs den Finger am Schalter haben
oder das Gerét eingeschaltet an der Stromversorgung anschlieBen, kann dies zu Unféllen fihren.
Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schraubenschliissel, bevor Sie das Elektrowerkzeug ein-
schalten. Ein Werkzeug oder Schiissel, der sich in einem drehenden Geréateteil befindet, kann zu
Verletzungen fiihren.

Vermeiden Sie eine abnormale Korperhaltung. Sorgen Sie fiir einen sicheren Stand und halten Sie
jederzeit das Gleichgewicht. Dadurch kénnen Sie das Elektrowerkzeug in unerwarteten Situationen
besser kontrollieren.

Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine weite Kleidung oder Schmuck. Halten Sie Haare,
Kleidung und Handschuhe fern von sich bewegenden Teilen. Lockere Kleidung, Schmuck oder lange
Haare kdnnen von sich bewegenden Teilen erfasst werden.

Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen montiert werden kénnen, vergewissern Sie sich,
dass diese angeschlossen sind und richtig verwendet werden. Verwendung einer Staubabsaugung
kann Gefahrdungen durch Staub verringern.

Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs

>

Uberlasten Sie das Gerat nicht. Verwenden Sie fiir lhre Arbeit das dafiir bestimmte Elektro-
werkzeug. Mit dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie besser und sicherer im angegebenen
Leistungsbereich.

Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schalter defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht
mehr ein- oder ausschalten lasst, ist geféhrlich und muss repariert werden.

Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/oder entfernen Sie den Akku, bevor Sie Geréteein-
stellungen vornehmen, Zubehorteile wechseln oder das Gerét weglegen. Diese VorsichtsmaBnahme
verhindert den unbeabsichtigten Start des Elektrowerkzeugs.

Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge auBerhalb der Reichweite von Kindern auf. Lassen
Sie Personen das Gerat nicht benutzen, die mit diesem nicht vertraut sind oder diese Anweisungen
nicht gelesen haben. Elektrowerkzeuge sind geféhrlich, wenn Sie von unerfahrenen Personen benutzt
werden.

Pflegen Sie Elektrowerkzeuge mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile einwandfrei
funktionieren und nicht klemmen, ob Teile gebrochen oder so beschédigt sind, dass die Funktion
des Elektrowerkzeugs beeintrachtigt ist. Lassen Sie beschéddigte Teile vor dem Einsatz des
Gerates reparieren. Viele Unfélle haben ihre Ursache in schlecht gewarteten Elektrowerkzeugen.
Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber. Sorgfaltig gepflegte Schneidwerkzeuge mit scharfen
Schneidkanten verklemmen sich weniger und sind leichter zu flhren.

Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehor, Einsatzwerkzeuge usw. entsprechend diesen Anwei-
sungen. Beriicksichtigen Sie dabei die Arbeitsbedingungen und die auszufiihrende Tatigkeit. Der
Gebrauch von Elektrowerkzeugen fur andere als die vorgesehenen Anwendungen kann zu geféhrlichen
Situationen fiihren.

Service

>

Lassen Sie lhr Elektrowerkzeug nur von qualifiziertem Fachpersonal und nur mit Original-
Ersatzteilen reparieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des Elektrowerkzeugs erhalten
bleibt.

2.2 Sicherheitshinweise fiir Himmer

>

>

Tragen Sie Gehodrschutz. Die Einwirkung von L&rm kann Gehorverlust bewirken.

Benutzen Sie mit dem Gerat gelieferte Zusatzhandgriffe. Der Verlust der Kontrolle kann zu
Verletzungen fuhren.

Halten Sie das Gerat an den isolierten Griffflichen, wenn Sie Arbeiten ausfiihren, bei denen das
Einsatzwerkzeug verborgene Stromleitungen oder das eigene Netzkabel treffen kann. Der Kontakt
mit einer spannungsfiihrenden Leitung kann auch metallene Geréteteile unter Spannung setzen und zu
einem elektrischen Schlag fuhren.
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2.3 Zusatzliche Sicherheitshinweise

Sicherheit von Personen

» Manipulationen oder Verdnderungen am Gerét sind nicht erlaubt.

» Halten Sie die Handgriffe trocken, sauber und frei von Ol und Fett.

» Vergewissern Sie sich, dass der Seitenhandgriff richtig montiert und ordnungsgeman befestigt ist.
Halten Sie das Gerat immer mit beiden Handen an den vorgesehenen Handgriffen fest.

» Machen Sie Arbeitspausen und Entspannungs- und Fingeriibungen zur besseren Durchblutung
lhrer Finger.

» Das Gerdit ist nicht bestimmt fiir schwache Personen ohne Unterweisung.

» Halten Sie das Gerat von Kindern fern.

» Vermeiden Sie die Beriihrung rotierender Teile. Schalten Sie das Gerét erst im Arbeitsbereich ein.
Die Berlihrung rotierender Teile, insbesondere rotierender Werkzeuge, kann zu Verletzungen fiihren.

» Staub von Materialien wie bleihaltigem Anstrich, einigen Holzarten, Beton/Mauerwerk/Gestein die Quarze
enthalten und Mineralien sowie Metall kénnen gesundheitsschadlich sein. Berthren oder Einatmen von
Staub kdnnen allergische Reaktionen und/oder Atemwegserkrankungen des Benutzers oder in der Nahe
befindlicher Personen hervorrufen. Bestimmter Staub wie Eichen- oder Buchenstaub gelten als krebser-
zeugend, besonders in Verbindung mit Zusatzstoffen zur Holzbehandlung (Chromat, Holzschutzmittel).
Asbesthaltiges Material darf nur von Fachleuten gehandhabt werden. Verwenden Sie méglichst eine
Staubabsaugung. Um einen hohen Grad der Staubabsaugung zu erreichen, verwenden Sie einen
geeigneten Mobilentstauber. Tragen Sie gegebenenfalls eine Atemschutzmaske, welche fiir den
jeweiligen Staub geeignet ist. Sorgen Sie fiir gute Beliiftung des Arbeitsplatzes. Beachten Sie in
lhrem Land geltende Vorschriften fiir die zu bearbeitenden Materialien.

» Kiléren Sie vor Arbeitsbeginn die Gefahrenklasse des beim Arbeiten entstehenden Staubguts ab.
Verwenden Sie einen Baustaubsauger mit einer offiziell zugelassenen Schutzklassifizierung, die
lhren lokalen Staubschutzbestimmungen entspricht.

» Beachten Sie die nationalen Arbeitsschutzanforderungen.

Sorgfaltiger Umgang und Gebrauch von Elektrowerkzeugen

» Sichern Sie das Werkstiick. Benutzen Sie Spannvorrichtungen oder einen Schraubstock, um das
Werkstiick festzuhalten. Es ist damit sicherer gehalten als mit der Hand und Sie haben zudem beide
Hande zur Bedienung des Gerates frei.

» Stellen Sie sicher, dass die Werkzeuge das zum Gerat passende Aufnahmesystem aufweisen und
ordnungsgemas in der Werkzeugaufnahme verriegelt sind.

» Bei Stromunterbrechung Gerat ausschalten und Netzstecker ziehen, gegebenenfalls die Arretie-
rung des Steuerschalters 16sen. Dies verhindert die unbeabsichtigte Inbetriebnahme des Gerates bei
Spannungswiederkehr.

Elektrische Sicherheit

» Priifen Sie den Arbeitsbereich vor Arbeitsbeginn auf verdeckt liegende elektrische Leitungen, Gas
und Wasserrohre z. B. mit einem Metallsuchgerat. AuBenliegende Metallteile am Gerat kénnen
spannungsfiihrend werden, wenn Sie z. B. versehentlich eine Stromleitung beschédigt haben. Dies stellt
eine ernsthafte Gefahr durch elektrischen Schlag dar.

» Kontrollieren Sie regelméaBig die Anschlussleitung des Geréates und lassen Sie diese bei Besché-
digung von einem anerkannten Fachmann erneuern. Wenn die Anschlussleitung des Elektrowerk-
zeugs beschadigt ist, muss sie durch eine speziell vorgerichtete und zugel 1e Anschlussleitung
ersetzt werden, die liber die Kundendienstorganisation erhéltlich ist. Kontrollieren Sie Verldnge-
rungsleitungen regelmaBig und ersetzen Sie diese, wenn sie beschéadigt sind. Wird bei der Arbeit
das Netz- oder Verldngerungskabel beschadigt, diirfen Sie das Kabel nicht beriihren. Ziehen Sie
den Netzstecker aus der Steckdose. Beschédigte Anschlussleitungen und Verldngerungsleitungen
stellen eine Gefahrdung durch elektrischen Schlag dar.

» Lassen Sie verschmutzte Geréte bei haufiger Bearbeitung von leitfahigen Materialien in regelmaBi-
gen Abstanden vom Hilti Service Uberpriifen. An der Gerateoberfliche haftender Staub, vor allem
von leitfahigen Materialien, oder Feuchtigkeit kénnen unter unglinstigen Bedingungen zu elektrischem
Schlag fiihren.

Arbeitsplatz
» Sichern Sie bei Durchbruchsarbeiten den Bereich auf der gegeniiberliegenden Seite der Arbeiten
ab. Abbruchteile kdnnen heraus- und / oder herunterfallen und andere Personen verletzen.

Persénliche Sicherheit
» Tragen Sie Schutzhandschuhe. Der Bohrhammer kann im Betrieb warm werden. Beim Werkzeugwech-
sel kann die Berlihrung des Werkzeuges zu Schnittverletzungen und Verbrennungen flihren.
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3 Beschreibung

3.1 Produktiibersicht ]

(@®  Staubschutzkappe (®  Rechts-/Linkslaufumschalter

®  Werkzeugaufnahme TE-C Click @  Netzkabel

®  Funktionswahlschalter Anschluss fiir Staubmodul TE DRS-M
@  Steuerschalter ®  Seitenhandgriff mit Tiefenanschlag
®  Handgriff

3.2 BestimmungsgemaBe Verwendung

Das beschriebene Produkt ist ein elektrisch betriebener Bohrhammer. Er ist bestimmt fiir Bohrarbeiten in
Beton, Mauerwerk, Gipskarton, Holz, Kunststoff und Metall. Der Bohrhammer kann zusétzlich fir leichte
MeiBelarbeiten auf Mauerwerk und Nacharbeiten auf Beton verwendet werden.

» Der Betrieb darf nur mit der auf dem Typenschild angegebenen Netzspannung und -frequenz erfolgen.

3.3 Lieferumfang

Bohrhammer, Seitenhandgriff, Tiefenanschlag, Bedienungsanleitung.
Weitere, fUr Ihr Produkt zugelassene Systemprodukte finden Sie in Ihrem Hilti Store oder online unter:
www.hilti.group | USA:www.hilti.com

4 Bohrhammer

Hinweis
Bemessungsspannung, Bemessungsstrom, Frequenz und/oder Bemessungsaufnahme entnehmen
Sie bitte ihrem landerspezifischen Typenschild.

Bei Betrieb an einem Generator oder Transformator muss dessen Abgabeleistung mindestens doppelt so
hoch sein wie die auf dem Typenschild des Gerétes angegebene Bemessungsaufnahme. Die Betriebsspan-
nung des Transformators oder Generators muss jederzeit innerhalb +5 % und -15 % der Bemessungsspan-
nung des Gerétes liegen.

TE7-C
Gewicht nach EPTA-Procedure 01 3,5 kg
@ Hammerbohrer 5mm ...28 mm
@ Holzbohrer 3 mm ...20 mm
@ Metallbohrer <13 mm

4.1 Gerauschinformation und Schwingungswerte nach EN 60745

Die in diesen Anweisungen angegebenen Schalldruck- und Schwingungswerte sind entsprechend einem
genormten Messverfahren gemessen worden und kdnnen fir den Vergleich von Elektrowerkzeugen mitein-
ander verwendet werden. Sie eignen sich auch flr eine vorlaufige Einschatzung der Expositionen.

Die angegebenen Daten reprasentieren die hauptséchlichen Anwendungen des Elektrowerkzeuges. Wenn
allerdings das Elektrowerkzeug fir andere Anwendungen, mit abweichenden Einsatzwerkzeugen oder
ungenugender Wartung eingesetzt wird, kdnnen die Daten abweichen. Dies kann die Expositionen Uber den
gesamten Arbeitszeitraum deutlich erhéhen.

Fur eine genaue Abschétzung der Expositionen sollten auch die Zeiten beriicksichtigt werden, in denen das
Geréat abgeschaltet ist oder zwar |&uft, aber nicht tatséchlich im Einsatz ist. Dies kann die Expositionen tber
den gesamten Arbeitszeitraum deutlich reduzieren.

Legen Sie zusatzliche SicherheitsmaBnahmen zum Schutz des Bedieners vor der Wirkung von Schall
und/oder Schwingungen fest wie zum Beispiel: Wartung von Elektrowerkzeug und Einsatzwerkzeugen,
Warmbhalten der Hande, Organisation der Arbeitsablaufe.

Gerauschinformation
Schallleistungspegel (L,,,) 100 dB(A)
Unsicherheit Schallleistungspegel (Ky,,) 3 dB(A)
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Emissions-Schalldruckpegel (L ) 89 dB(A)

Unsicherheit Schalldruckpegel (K,) 3 dB(A)
Vibrationsinformation

Schwingungsemissionswert MeiBeln (a,, cp.q) 14 m/s?

Schwingungsemissionswert Bohrhdmmern in Beton (a,, ;) 17 m/s?

Unsicherheit fiir die genannten Vibrationswerte (K) 1,5 m/s?

5 Bedienung

Seitenhandgriff montieren o}
A VORSICHT

Verletzungsgefahr! Gefahr der Behinderung des Benutzers durch montierten, aber nicht
benutzten Tiefenanschlag.

» Entfernen Sie den Tiefenanschlag vom Gerét.

VORSICHT

Verletzungsgefahr! Verlust der Kontrolle Gber den Bohrhammer.

» Vergewissern Sie sich, dass der Seitenhandgriff richtig montiert und ordnungsgeman

befestigt ist. Stellen Sie sicher, dass das Spannband in der dafiir vorgesehenen Nut
am Gerét liegt.

Werkzeugaufnahme montieren/demontieren 3]
A VORSICHT

Verletzungsgefahr! Gefahr der Behinderung des Benutzers durch montierten, aber nicht
benutzten Tiefenanschlag.

» Entfernen Sie den Tiefenanschlag vom Gerét.

Hinweis

Wahlen Sie beim Werkzeugaufnahme-Wechsel am Funktionswahlschalter die Position
"MeiBeln" T .

Werkzeug einsetzen / herausnehmen 4]

Hinweis
Die Verwendung eines nicht geeigneten Fettes kann Schédden am Produkt verursachen.
Verwenden Sie nur Originalfett von Hilti.

Tiefenanschlag einstellen 5]
Bohren ohne Schlag 6
Bohren mit Schlag (Hammerbohren) 4T 6
MeiBeln T 6}
MeiBel positionieren - 6]

VORSICHT

Verletzungsgefahr Verlust der Kontrolle liber die MeiBelrichtung.

» Arbeiten Sie nicht in der Stellung "MeiBel positionieren". Stellen Sie den Funktions-

wabhlschalter auf die Stellung "MeiBeln" T, bis er einrastet.

Hinweis

Der MeiBel kann in 18 verschiedenen Positionen (in 20° Schritten) positioniert werden.

Dadurch kann mit Flach- und FormmeiBeln immer in der jeweils optimalen Arbeitsstellung

gearbeitet werden.
Rechts-/Linkslauf

6 Deutsch



6 Pflege und Instandhaltung

A WARNUNG
Gefahr durch Stromschlag! Pflege und Instandhaltung mit eingestecktem Netzstecker kdnnen zu
schweren Verletzungen und Verbrennungen fiihren.

» Vor allen Pflege und Instandhaltungsarbeiten immer den Netzstecker ziehen!

Pflege

¢ Fest anhaftenden Schmutz vorsichtig entfernen.

* Liftungsschlitze vorsichtig mit einer trockenen Blirste reinigen.

* Gehause nur mit einem leicht angefeuchteten Tuch reinigen. Keine silikonhaltigen Pflegemittel verwenden,
da diese die Kunststoffteile angreifen kénnen.

Instandhaltung

A WARNUNG
Gefahr durch Stromschlag! UnsachgeméBe Reparaturen an elektrischen Bauteilen kdnnen zu
schweren Verletzungen und Verbrennungen fihren.

» Reparaturen an elektrischen Teilen diirfen nur durch eine Elektrofachkraft ausgefiihrt werden.

RegelmaBig alle sichtbaren Teile auf Beschadigungen und die Bedienelemente auf einwandfreie Funktion
prufen.

Bei Beschadigungen und/oder Funktionsstérungen das Elektrogerat nicht betreiben. Sofort vom Hilti
Service reparieren lassen.

Nach Pflege- und Instandhaltungsarbeiten alle Schutzeinrichtungen anbringen und auf Funktion prufen.

6.1 Staubschutzkappe austauschen [
» Tauschen Sie die Staubschutzkappe aus.

7 Transport und Lagerung

* Elektrogerat nicht mit eingestecktem Werkzeug transportieren.

* Elektrogerat immer mit gezogenem Netzstecker lagern.

* Gerat trocken und unzugénglich firr Kinder und unbefugte Personen lagern.

* Nach langerem Transport oder Lagerung Elektrogerat vor Gebrauch auf Beschadigung kontrollieren.

8 Hilfe bei Stérungen

Bei Stérungen, die nicht in dieser Tabelle aufgefiihrt sind oder die Sie nicht selbst beheben kénnen, wenden
Sie sich bitte an unseren Hilti Service.

8.1 Hilfe bei Stérungen

Bei Stérungen, die nicht in dieser Tabelle aufgefiihrt sind oder die Sie nicht selbst beheben kdnnen, wenden
Sie sich bitte an unseren Hilti Service.

Storung Mdogliche Ursache Lésung

Gerat lauft nicht an. Stromversorgung unterbrochen. » Stecken Sie ein anderes Elek-
trogeréat ein und priifen Sie die
Funktion.

Kein Schlag. Gerét zu kalt. » Setzen Sie den Bohrhammer auf

dem Untergrund auf und lassen
Sie ihn im Leerlauf laufen. Wenn
nétig wiederholen, bis das
Schlagwerk arbeitet.

Funktionswahlschalter auf "Bohren Stellen Sie den Funktions-
ohne Schlag" % . wahlschalter auf die Stellung
"Bohren mit Schlag" (Hammer-
bohren) 4T.

v
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Stérung

Mégliche Ursache

Lésung

Bohrhammer hat nicht die
volle Leistung.

Verlangerungskabel hat zu gerin-
gen Querschnitt.

>

Verwenden Sie ein Verlange-
rungskabel mit ausreichendem
Querschnitt.

Steuerschalter nicht ganz durchge-
driickt.

Driicken Sie den Steuerschalter
bis zum Anschlag durch.

Bohrer dreht nicht.

Funktionswahlschalter nicht einge-
rastet oder in Stellung "MeiBeln"
T oder "MeiBel positionieren" -9-.

Stellen Sie den Funktions-
wabhlschalter auf die Stellung
"Bohren ohne Schlag" % oder
"Hammerbohren" 4T .

Bohrer lasst sich nicht aus
Verriegelung |6sen.

Werkzeugaufnahme nicht vollstén-
dig zuriickgezogen.

Ziehen Sie die Werkzeugverrie-
gelung bis zum Anschlag zurlick
und nehmen Sie das Werkzeug
heraus.

Bohrer tragt nicht ab.

Gerét auf Linkslauf geschaltet.

Schalten Sie das Geréat auf
Rechtslauf.

9 Entsorgung

& Hilti Geréte sind zu einem hohen Anteil aus wiederverwertbaren Materialien hergestellt. Voraussetzung
fur eine Wiederverwertung ist eine sachgemaBe Stofftrennung. In vielen Landern nimmt Hilti Ihr Altgerét zur
Verwertung zurlick. Fragen Sie den Hilti Kundenservice oder lhren Verkaufsberater.

TP

» Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den Hausmll!

10 RoHS (Richtlinie zur Beschriankung der Verwendung gefahrlicher Stoffe)

Unter folgendem Link finden Sie die Tabelle geféhrlicher Stoffe: qr.hilti.com/r3509.
Einen Link zur RoHS-Tabelle finden Sie am Ende dieser Dokumentation als QR-Code.

11 Herstellergewahrleistung

» Bitte wenden Sie sich bei Fragen zu den Garantiebedingungen an lhren lokalen Hilti Partner.
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1 Information about the documentation

1.1 About this documentation

* Read this documentation before initial operation or use. This is a prerequisite for safe, trouble-free
handling and use of the product.

* Observe the safety instructions and warnings in this documentation and on the product.

* Always keep the operating instructions with the product and make sure that the operating instructions
are with the product when it is given to other persons.

1.2 Explanation of signs used

1.2.1 Warnings

Warnings alert persons to hazards that occur when handling or using the product. The following signal words
are used in combination with a symbol:

DANGER! Draws attention to imminent danger that will lead to serious personal injury or fatality.

WARNING! Draws attention to a potential hazard that could lead to serious personal injury or
fatality.

CAUTION! Draws attention to a potentially dangerous situation that could lead to minor personal
injury or damage to the equipment or other property.

> BB

1.2.2 Symbols in the documentation
The following symbols are used in this document:

Read the operating instructions before use

Instructions for use and other useful information

1.2.3 Symbols in the illustrations
The following symbols are used in illustrations:

2] These numbers refer to the corresponding illustrations found at the beginning of these operating
instructions.

The numbering reflects the sequence of operations shown in the illustrations and may deviate
from the steps described in the text.

Iltem reference numbers are used in the overview illustrations and refer to the numbers used in
the product overview section.

3

\

=/

These characters are intended to specifically draw your attention to certain points when handling
@ the product.

1.3 Product-dependent symbols

1.3.1 Symbols
The following symbols are used:

2 Drilling without hammer action

21‘ Drilling with hammering action (hammer drilling)
T | Chiseling

=9- | Chisel positioning

Ny | Rated speed under no load

/min | Revolutions per minute

@] Protection class Il (double-insulated)
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1.4 Product information
Hilti products are designed for professional use and may be operated, serviced and maintained only by
trained, authorized personnel. This personnel must be informed of any particular hazards that may be
encountered. The product and its ancillary equipment can present hazards if used incorrectly by untrained
personnel or if used not in accordance with the intended use.
The type designation and serial number are stated on the rating plate.
» Write down the serial number in the table below. You will be required to state the product details when
contacting Hilti Service or your local Hilti organization to inquire about the product.
Product information

Rotary hammer TE7-C
Generation 01
Serial no.

1.5 Declaration of conformity

We declare, on our sole responsibility, that the product described here complies with the applicable directives
and standards. A copy of the declaration of conformity can be found at the end of this documentation.

The technical documentation is filed and stored here:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Tool Certification | Hiltistrasse 6 | 86916 Kaufering, Germany

2 Safety

2.1 General power tool safety warnings

/\ WARNING

Read all safety warnings and all instructions. Failure to follow the warnings and instructions may result in

electric shock, fire and/or serious injury.

Save all warnings and instructions for future reference.

The term “power tool” in the warnings refers to your mains-operated (corded) power tool or battery-operated

(cordless) power tool.

Work area safety

» Keep work area clean and well lit. Cluttered or dark areas invite accidents.

» Do not operate power tools in explosive atmospheres, such as in the presence of flammable
liquids, gases or dust. Power tools create sparks which may ignite the dust or fumes.

» Keep children and bystanders away while operating a power tool. Distractions can cause you to lose
control.

Electrical safety

» Power tool plugs must match the outlet. Never modify the plug in any way. Do not use any adapter

plugs with earthed (grounded) power tools. Unmodified plugs and matching outlets will reduce risk of
electric shock.

» Avoid body contact with earthed or grounded surfaces, such as pipes, radiators, ranges and
refrigerators. There is an increased risk of electric shock if your body is earthed or grounded.

» Do not expose power tools to rain or wet conditions. Water entering a power tool will increase the
risk of electric shock.

» Do not abuse the cord. Never use the cord for carrying, pulling or unplugging the power tool. Keep
cord away from heat, oil, sharp edges or moving parts. Damaged or entangled cords increase the
risk of electric shock.

» When operating a power tool outdoors, use an extension cord suitable for outdoor use. Use of a
cord suitable for outdoor use reduces the risk of electric shock.

» If operating a power tool in a damp location is unavoidable, use a residual current device (RCD)
protected supply. Use of an RCD reduces the risk of electric shock.

Personal safety

» Stay alert, watch what you are doing and use common sense when operating a power tool. Do
not use a power tool while you are tired or under the influence of drugs, alcohol or medication. A
moment of inattention while operating power tools may result in serious personal injury.

» Use personal protective equipment. Always wear eye protection. Protective equipment such as dust
mask, non-skid safety shoes, hard hat, or hearing protection used for appropriate conditions will reduce
personal injuries.
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Prevent unintentional starting. Ensure the switch is in the off-position before connecting to power
source and/or battery pack, picking up or carrying the tool. Carrying power tools with your finger on
the switch or energising power tools that have the switch on invites accidents.

Remove any adjusting key or wrench before turning the power tool on. A wrench or a key left
attached to a rotating part of the power tool may result in personal injury.

Do not overreach. Keep proper footing and balance at all times. This enables better control of the
power tool in unexpected situations.

Dress properly. Do not wear loose clothing or jewellery. Keep your hair, clothing and gloves away
from moving parts. Loose clothes, jewellery or long hair can be caught in moving parts.

If devices are provided for the connection of dust extraction and collection facilities, ensure these
are connected and properly used. Use of dust collection can reduce dust-related hazards.

Power tool use and care

>

Do not force the power tool. Use the correct power tool for your application. The correct power tool
will do the job better and safer at the rate for which it was designed.

Do not use the power tool if the switch does not turn it on and off. Any power tool that cannot be
controlled with the switch is dangerous and must be repaired.

Disconnect the plug from the power source and/or the battery pack from the power tool before
making any adjustments, changing accessories, or storing power tools. Such preventive safety
measures reduce the risk of starting the power tool accidentally.

Store idle power tools out of the reach of children and do not allow persons unfamiliar with the
power tool or these instructions to operate the power tool. Power tools are dangerous in the hands
of untrained users.

Maintain power tools. Check for misalignment or binding of moving parts, breakage of parts and
any other condition that may affect the power tool’s operation. If damaged, have the power tool
repaired before use. Many accidents are caused by poorly maintained power tools.

Keep cutting tools sharp and clean. Properly maintained cutting tools with sharp cutting edges are
less likely to bind and are easier to control.

Use the power tool, accessories and tool bits etc. in accordance with these instructions, taking
into account the working conditions and the work to be performed. Use of the power tool for
operations different from those intended could result in a hazardous situation.

Service

>

Have your power tool serviced by a qualified repair person using only identical replacement parts.
This will ensure that the safety of the power tool is maintained.

2.2 Hammer safety warnings

>

>

>

Wear ear protectors. Exposure to noise can cause hearing loss.

Use auxiliary handles, if supplied with the tool. Loss of control can cause personal injury.

Hold power tool by insulated gripping surfaces, when performing an operation where the cutting
accessory may contact hidden wiring or its own cord. Cutting accessory contacting a "live" wire may
make exposed metal parts of the power tool "live" and could give the operator an electric shock.

2.3 Additional safety instructions

Personal safety

>

>

>

Modification of the power tool is not permitted.

Keep the grips dry, clean and free from oil and grease.

Check that the side handle is fitted correctly and tightened securely. Always hold the tool securely
with both hands on the grips provided.

Improve the blood circulation in your fingers by relaxing your hands and exercising your fingers
during breaks between working.

The power tool is not intended for use by debilitated persons who have received no special training.
Keep the power tool out of reach of children.

Avoid touching rotating parts. Switch the power tool on only after bringing it into position at the
workpiece. Touching rotating parts, especially rotating drill bits or other accessories, may lead to injury.
Dust from materials, such as paint containing lead, some wood species, concrete / masonry / stone
containing silica, and minerals as well as metal, may be harmful. Contact with or inhalation of the dust
may cause allergic reactions and/or respiratory or other diseases to the operator or bystanders. Certain
kinds of dust are classified as carcinogenic such as oak and beech dust, especially in conjunction with
additives for wood conditioning (chromate, wood preservative). Material containing asbestos may be
handled only by specialists. Use a dust removal system whenever possible. To achieve a high level
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of dust collection, use a suitable vacuum cleaner. When indicated, wear a respirator appropriate
for the type of dust generated. Ensure that the workplace is well ventilated. Follow national
requirements for the materials you want to work with.

» Before beginning the work, check the hazard classification of the dust that will be produced. Use
an industrial vacuum cleaner with an officially approved protection classification in compliance
with locally applicable dust protection regulations.

» Observe the national health and safety requirements.

Careful handling and use of power tools

» Secure the workpiece. Use clamps or a vice to secure the workpiece. The workpiece is thus held
more securely than by hand and both hands remain free to operate the power tool.

» Ensure that the accessory tools used have a mounting system that is compatible with the electric
tool and that they are secured in the chuck correctly.

» In the event of a power failure or interruption in the electric supply, switch the power tool off,
unplug the supply cord and release the switch lockbutton (if applicable). This will prevent accidental
restarting when the electric power returns.

Electrical safety

» Before beginning work, check the working area (e.g. using a metal detector) to ensure that no
concealed electric cables or gas and water pipes are present. External metal parts of the tool may
become live, for example, when an electric power line is damaged accidentally. This presents a serious
risk of electric shock.

» Check the tool’s supply cord at regular intervals and have it replaced by a qualified specialist if
found to be damaged. If the tool’s supply cord is damaged it must be replaced with a specially-
prepared and approved supply cord available from Hilti Customer Service. Check extension cords
at regular intervals and replace them if found to be damaged. Do not touch the supply cord or
extension cord if it is damaged while working. Disconnect the supply cord plug from the power
outlet. Damaged supply cords or extension cords present a risk of electric shock.

» Dirty or dusty power tools that have been used frequently for work on conductive materials should
be checked at regular intervals at a Hilti Service Center. Dust (especially dust from conductive
materials) or dampness adhering to the surface of the power tool may, under unfavorable conditions,
lead to electric shock.

Work area

» If the work involves breaking right through, take the appropriate safety measures at the opposite
side. Parts breaking away could fall out and / or fall down and injure other persons.

Personal safety

» Wear protective gloves. The rotary hammer may get hot during use. There is a risk of injury (cutting or
burning) if the accessory tool is touched while changing it.

3 Description

3.1 Overview of the product ]

Dust shield Forward / reverse switch
TE-C Click chuck Supply cord
Function selector switch Connection for the TE DRS-M dust removal

Control switch module
Grip Side handle with depth gauge

@0

CICICICIS
®

3.2 Intended use

The product described is an electrically powered rotary hammer. It is designed for drilling in concrete,

masonry, drywall panel, wood, plastic and metal. The rotary hammer can also be used for light chiseling

work on masonry and surface finishing on concrete.

» The power tool may be operated only when connected to a power supply providing a voltage and
frequency in compliance with the information given on its type plate.

3.3 Items supplied

Rotary hammer, side handle, depth gauge, operating instructions.
Other system products approved for use with this product can be found at your local Hilti Store or online at:
www.hilti.group | USA: www.hilti.com
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4 Rotary hammer

Note
For details of the rated voltage, frequency, current and/or input power, refer to the country-specific
type identification plate.

When powered by a generator or transformer, the generator or transformer’s power output must be at least
twice the rated input power shown on the rating plate of the power tool. The operating voltage of the
transformer or generator must always be within +5% and -15% of the rated voltage of the power tool.

TE7-C
Weight in accordance with EPTA procedure 01 3.5 kg
@ Hammer drill bits 5mm ...28 mm
@ Drrill bits for wood 3 mm ...20 mm
@ Drrill bits for metal <13 mm

4.1 Noise information and vibration values in accordance with EN 60745

The sound pressure and vibration values given in these instructions have been measured in accordance with
a standardized test and may be used to compare one power tool with another. They may be used for a
preliminary assessment of exposure.

The data given represents the main applications of the power tool. However, if the power tool is used for
different applications, with different accessory tools or is poorly maintained, the data may vary. This may
significantly increase exposure over the total working period.

An accurate estimation of exposure should also take into account the times when the power tool is switched
off, or when it is running but not actually being used for a job. This may significantly reduce exposure over
the total working period.

Identify additional safety measures to protect the operator from the effects of noise and/or vibration, for
example: Maintaining the power tool and accessory tools, keeping the hands warm, organization of work
patterns.

Noise information

Sound (power) level (L) 100 dB(A)
Uncertainty for the sound power level (Ky,,) 3 dB(A)
Emission sound pressure level (L ) 89 dB(A)
Uncertainty for the sound pressure level (K,) 3 dB(A)

Vibration information

Vibration emission value for chiseling (a;, cn.q) 14 m/s?

Vibration emission value for hammer drilling in concrete (a,, ;) 17 m/s?

Uncertainty for the given vibration value (K) 1.5 m/s?

5 Operation

Fitting the side handle E
A CAUTION

Risk of injury! The depth gauge, if fitted but not used, might hinder the operator.
» Remove the depth gauge from the tool.

A CAUTION
Risk of injury! Loss of control over the rotary hammer drill.

» Check that the side handle is fitted correctly and tightened securely. Check that the
clamping band is engaged in the groove in the tool.
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Fitting / removing the chuck 3]
CAUTION

Risk of injury! The depth gauge, if fitted but not used, might hinder the operator.

» Remove the depth gauge from the tool.

Note

The function selector switch should be set to the T “Chiseling” position when changing
the chuck.

Fitting / removing the accessory tool 4]
Note

Use of unsuitable grease may cause damage to the product. Use only the
recommended grease supplied by Hilti.

Adjusting the depth gauge 5]
Drilling without hammering 2 6}
Drilling with hammering action (hammer drilling) 4T 6}
Chiseling T 6
Chisel positioning -9 6}
A CAUTION
Risk of injury Loss of control over the chisel direction.
» Do not operate the tool when the selector switch is set to “Chisel positioning”. Turn the
function selector switch until it engages in the “Chiseling” T position.

Note

The chisel can be adjusted to 18 different positions (in 20° increments). This ensures that

flat chisels and shaped chisels can always be set to the optimum working position.
Forward / reverse
6 Care and maintenance

WARNING
Danger of electric shock! Carrying out care and maintenance while the supply cord is connected to
the power outlet presents a risk of serious injuries including burns.

» Always unplug the supply cord before carrying out all care and maintenance tasks.

Care

e Carefully remove stubborn dirt from the tool.

¢ Clean the air vents carefully with a dry brush.

¢ Use only a slightly damp cloth to clean the casing. Do not use cleaning agents containing silicone as
they can attack the plastic parts.

Maintenance

WARNING
Danger of electric shock! Improper repairs to electrical components may lead to serious injuries
including burns.

» Repairs to the electrical section of the tool or appliance may be carried out only by trained electrical
specialists.

* At regular intervals, check all visible parts and the controls for signs of damage and make sure that they
all function correctly.

* Do not operate the power tool if signs of damage are found or if parts malfunction. Have damage repaired
immediately by Hilti Service.

* After cleaning and maintenance, refit all guards or protective devices and check that they function
correctly.
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6.1 Replacing the dust shield [
» Replace the dust shield.

7 Transport and storage

* Do not transport electric tools with accessory tools fitted.

* Always unplug the supply cord before storing an electric tool or appliance.

* Store tools and appliances in a dry place where they cannot be accessed by children or unauthorized
persons.

* Check electric tools or appliances for damage after long periods of transport or storage.

8 Troubleshooting

If the trouble you are experiencing is not listed in this table or you are unable to remedy the problem by
yourself, please contact Hilti Service.

8.1 Troubleshooting

If the trouble you are experiencing is not listed in this table or you are unable to remedy the problem by
yourself, please contact Hilti Service.

Trouble or fault Possible cause Action to be taken

The power tool doesn’t start. | Interruption in the electric supply. » Plug in another electric tool or
appliance and check whether it
works.

No hammering action. The power tool is too cold. » Bring the tip of the drill bit
into contact with the working
surface, switch the rotary
hammer on and allow it to
run. If necessary, repeat the
procedure until the hammering
mechanism begins to operate.

The function selector switch is set | » Set the function selector
to “Drilling without hammering” 2 . switch to the “Drilling with
hammering action” (hammer
drilling) position 4T .

The rotary hammer doesn’t The gauge (cross section) of the » Use an extension cord with

achieve full power. extension cord conductors is inad- an adequate conductor cross
equate. section.

The control switch is not fully » Press the control switch as far
pressed. as it will go.

The drill bit does not rotate. The function selector switch is not | » Set the function selector switch
engaged or is in the T “Chiseling” to “Drilling without hammering”
or -9- “Chisel adjustment” position. % or “Hammer drilling” 4T.

The drill bit cannot be re- The chuck is not pulled back fully. | » Pull the chuck back as far

leased. as it will go and remove the

accessory tool.

The drill bit makes no The power tool has been set to » Set the power tool to forward

progress. reverse rotation. rotation.

9 Disposal

&> Most of the materials from which Hilti tools and appliances are manufactured can be recycled. The
materials must be correctly separated before they can be recycled. In many countries, your old tools,
machines or appliances can be returned to Hilti for recycling. Ask Hilti Service or your Hilti representative
for further information.

w » Disposal of electric tools or appliances together with household waste is not permissible.
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10 RoHS (Restriction of Hazardous Substances)

Click on the link to go to the table of hazardous substances: gr.hilti.com/r3509.
There is a link to the RoHS table, in the form of a QR code, at the end of this document.

11 Manufacturer’s warranty

» Please contact your local Hilti representative if you have questions about the warranty conditions.
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1 A dokumentacié adatai

1.1 A dokumentumrol

» Uzembe helyezés elétt olvassa el ezt a dokumentumot. Ez a biztonsagos munkavégzés és a hibamentes
kezelés elbfeltétele.

* Vegye figyelembe a dokumentumban és a terméken taldlhat6 biztonsagi utasitasokat és figyelmezteté-
seket.

¢ Ezt a haszndlati utasitast mindig tarolja a termék kdzelében, és a gépet csak ezzel az utasitassal egyutt
adja tovabb harmadik személynek.

1.2 Jelmagyarazat

1.2.1 Figyelmeztetések

A figyelmeztetések a termék hasznalata soran el6forduld veszélyekre hivjak fel a figyelmet. A kdvetkezd
jelzészavakat alkalmazzuk szimbolummal egyutt:

A

VESZELY! Ezzel a szdval hivjuk fel a figyelmet egy kézvetleniil fenyegeté veszélyre, amely stlyos
személyi sériilést vagy halalt okoz.

A

FIGYELMEZTETES! Ezzel a szdval hivjuk fel a figyelmet egy olyan lehetséges veszélyre, amely
sulyos testi sérliléshez vagy halalhoz vezethet.

A

VIGYAZAT! Ezzel a széval hivjuk fel a figyelmet egy lehetséges veszélyhelyzetre, amely kdnnyebb
személyi sérilléshez vagy anyagi karhoz vezethet.

1.2.2 A dokumentaciéban hasznalt szimbélumok

A kdvetkez6 szimbolumokat hasznaljuk a jelen dokumentacioban:

Hasznalat el6tt olvassa el a haszndlati utasitast

Alkalmazasi utmutatdk és mas hasznos tudnivaldk

1.2.3 Az abrakon hasznalt szimbdélumok

Az abrakon a kdvetkezd szimbdlumokat hasznaljuk:

Ezek a szdmok a jelen utasitas elején talalhato abrakra vonatkoznak

A szamozas a munkalépések sorrendjét mutatja képekben, és eltérhet a szovegben taldlhatd

3 munkalépések szamozasatol

T) Az attekint6 abraban hasznalt poziciészamok a termék attekintésére szolgalé szakasz jelma-
-7 | gyarazataban lévé szamokra utalnak
FO Ez a jel hivja fel a figyelmét arra, hogy a termék hasznalata soran kiilénds odafigyeléssel kell

eljarnia.

1.3 Termékhez k6t6d6 szimbdélumok

1.3.1 Szimbélumok
A kdvetkezd szimbolumokat hasznaljuk:

’
/

Furas Gtés nélkdl

N»

-

Utvefuras (kalapacsfuras)

-y

Vésés

=9- | Vésb pozicionalasa
Ny | Névleges Uresjarati fordulatszam
/min | Fordulat percenként

II. érintésvédelmi osztaly (kettés szigetelés)
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1.4 Termékinformaciok

A Hilti termékeket kizarolag szakember altali haszndlatra szantak és a készuléket csak engedéllyel rendelkezd,

szakképzett személy hasznalhatja, javithatja. Ezt a személyt minden lehetséges kockazati tényezérol

tajékoztatni kell. A termék és tartozékai kdnnyen veszélyt okozhatnak, ha nem képzett személy dolgozik

vellk, vagy nem rendeltetésszerlien haszndljak dket.

A tipusjeldlés és a sorozatszam a tipustablan talalhato.

» Jegyezze fel a sorozatszamot a kdvetkezé tablazatba. Amennyiben kérdéssel fordul a képviseletiinkhdz
vagy a szervizhez, szliksége lesz ezekre a termékadatokra.

Termékadatok
Furdkalapacs TE7-C
Generacié 01
Sorozatszam

1.5 Megfeleléségi nyilatkozat

Kizarélagos felelésségiink tudataban kijelentjik, hogy ez a termék megfelel az érvényben lévé iranyelveknek
és szabvanyoknak. A megfeleléségi nyilatkozat masolatat a dokumentacié végén taldlja.

A mUszaki dokumentacio helye:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Biztonsag

2.1 Altalanos biztonsagi tudnivalok az elektromos kéziszerszamokhoz

A\FIGYELMEZTETES Olvasson el minden biztonsagi tudnivalét és utasitast. A biztonsagi tudnivalok és
utasitasok betartdsanak elmulasztasa aramutéshez, tlizhéz és/vagy sulyos testi sériiléshez vezethet.
Orizzen meg minden biztonsagi utasitast és Gtmutatast a jévébeni hasznalathoz.

A biztonsagi utasitasokban hasznalt ,elektromos kéziszerszam” fogalom halézatrol (izemeld elektromos
kéziszerszamokra (tapkabellel egytt értve) és akkumulatoros elektromos kéziszerszamokra (tapkabel nélkuil)
vonatkozik.

Munkabhelyi biztonsag

» Tartsa tisztan a munkahelyét és jol vilagitsa meg. Rendetlen munkahelyek és megvilagitatlan
munkateriletek balesetekhez vezethetnek.

» Nedolgozzon az elektromos kéziszerszammal olyan robbanasveszélyes kornyezetben, ahol éghet6é
folyadékok, gazok vagy porok vannak. Az elektromos kéziszerszamok szikrakat bocsathatnak ki,
amelyek meggyuijthatjak a port vagy a gyulékony gézdket.

» Tartsa tavol a gyerekeket és az idegen személyeket a munkahelytél, ha az elektromos kéziszer-
szamot hasznalja. Ha elvonjak a figyelmét a munkatol, kdnnyen elvesztheti az uralmat a berendezés
felett.

Elektromos biztonsagi el6irasok

» Az elektromos kéziszerszam csatlakoz6dugéjanak illeszkednie kell a dugaszoléaljzatba. A csat-
lakozédugot semmilyen médon sem szabad megvaltoztatni. Védaéfoldeléssel ellatott elektromos
kéziszerszamokhoz ne hasznaljon csatlakozéadaptert. Az eredeti csatlakozdédugé és a hozza illesz-
kedd csatlakozoaljzat csdkkenti az elektromos aramiités kockazatat.

» Ne érjen hozza foldelt feliiletekhez, példaul csévekhez, flit6testekhez, tlizhelyekhez és hiitészek-
rényekhez. Az dramités veszélye megndvekszik, ha a teste le van foldelve.

» Tartsa tavol az elektromos kéziszerszamokat az esé6t6l és a nedvesség hatasaitol. Ha viz hatol be
az elektromos kéziszerszamba, az ndveli az elektromos daramutés kockazatat.

» Ne hasznalja a kabelt a rendeltetésétol eltéré célokra, vagyis az elektromos kéziszerszamot soha
ne hordozza vagy akassza fel a kabelnél fogva, és sohase htlizza ki a halézati csatlakozédugot
a kabelnél fogva. Tartsa tavol a kabelt héforrasoktdl, olajtol, éles élektdl és sarkaktél, mozgo
gépalkatrészektol. A sérilt vagy 6sszetekert vezeték ndveli az elektromos aramiités kockazatat.

» Ha az elektromos kéziszerszammal szabadban dolgozik, akkor csak a szabadban val6é haszna-
latra engedélyezett hosszabbitot hasznaljon. A kiiltérre is alkalmas hosszabbitévezeték hasznalata
csokkenti az aramUtés kockazatat.

» Hasznaljon hibaaram-védékapcsol6t, ha az elektromos kéziszerszam nedves kérnyezetben tor-
téné Uzemeltetése nem keriilhet6 el. A hibadram-védékapcsold haszndlata csdkkenti az elektromos
aramités kockazatat.
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Személyi biztonsagi el6irasok

>

Munka koézben mindig figyeljen, lgyeljen arra, amit csinal, és meggondoltan dolgozzon az
elektromos kéziszerszammal. Ne hasznalja az elektromos kéziszerszamot, ha faradt, illetve
ha kabitészer, alkohol vagy gyogyszer hatasa alatt all. Az elektromos kéziszerszammal végzett
munka kézben mar egy pillanatnyi figyelmetlenség is komoly sérilésekhez vezethet.

Viseljen személyi védéfelszerelést, és mindig viseljen védészemiiveget. Az elektromos kéziszerszam
alkalmazasanak megfeleld személyi védbfelszerelések, ugymint porvédd alarc, csuszasbiztos védécipd,
véddsapka és flilvédé hasznalata csdkkenti a személyi sériilések kockazatat.

Keriilje el az elektromos kéziszerszam akaratlan lizembe helyezését. Miel6tt az elektromos
kéziszerszamot az elektromos hal6zatra és/vagy az akkumulatorra csatlakoztatja, vagy felveszi,
ill. szdllitja, gy6z6djon meg arrél, hogy a gép ki van kapcsolva. Ha az elektromos kéziszerszam
felemelése kdzben az ujjat a kapcsolon tartja, vagy ha a gépet bekapcsolt allapotban csatlakoztatja az
aramforrashoz, az balesetekhez vezethet.

Az elektromos kéziszerszam bekapcsolasa elétt feltétleniil tavolitsa el a beallité szerszamokat
vagy csavarkulcsokat. Az elektromos kéziszerszam forgd részeiben felejtett bedllitdé szerszam vagy
csavarkulcs sériiléseket okozhat.

Keriilje el a normalistél eltéré testtartast. Ugyeljen arra, hogy mindig biztosan alljon és megtartsa
az egyenstilyat. igy az elektromos kéziszerszam felett varatlan helyzetekben is jobban tud uralkodni.
Viseljen megfelel6 munkaruhat. Ne viseljen b6 ruhat vagy ékszereket. Tartsa tavol a hajat, a
ruhajat és a kesztyljét a mozgo részektdl. A bo ruhat, az ékszereket és a hosszu hajat a mozgd
alkatrészek magukkal ranthatjak.

Ha az elektromos kéziszerszamra fel lehet szerelni a por elszivasahoz és OGsszegyiijtéséhez
sziikséges berendezéseket, ellenérizze, hogy azok megfelel6 modon hozza vannak kapcsolva a
szerszamhoz, és rendeltetésiiknek megfeleléen miikddnek. Porelszivd egység haszndlata csokkenti
a munka soran keletkezd por veszélyes hatasat.

Az elektromos kéziszerszam hasznalata és kezelése

>

Ne terhelje tul a gépet. A munkajahoz csak az arra szolgal6 elektromos kéziszerszamot
hasznalja. A megfelel6 elektromos kéziszerszammal a megadott teljesitménytartomanyon belil jobban
és biztonsagosabban lehet dolgozni.

Ne hasznaljon olyan elektromos kéziszerszamot, amelynek a kapcsoldja elromlott. Egy olyan
elektromos kéziszerszam, amelyet nem lehet sem be-, sem kikapcsolni, veszélyes, és meg kell javittatni.
A gép beallitasa, a tartozékok cseréje vagy a gép lehelyezése el6tt hiizza ki a csatlakoz6dugot
a csatlakozéaljzatbol és/vagy vegye ki az akkut a gépbdl. Ez az elévigydzatossagi intézkedés
meggatolja a gép szandékolatlan izembe helyezését.

A hasznalaton kiviili elektromos kéziszerszamokat olyan helyen tarolja, ahol azokhoz gyerekek
nem férhetnek hozza. Ne hagyja, hogy olyan személyek hasznaljak az elektromos kéziszerszamot,
akik nem ismerik a szerszamot, vagy nem olvastak el ezt az Gtmutatét. Az elektromos kéziszerszamok
veszélyesek, ha azokat gyakorlatlan személyek hasznaljak.

Mindig gondosan tartsa karban az elektromos kéziszerszamot. Ellenérizze, hogy a mozg6 alkat-
részek kifogastalanul miikédnek-e, nincsenek-e beszorulva, és nincsenek-e eltérve vagy meg-
rongaloédva olyan alkatrészek, amelyek hatranyosan befolyasolhatjak az elektromos kéziszerszam
miikodését. Hasznalat el6tt javittassa meg a gép megrongalédott alkatrészeit. Sok balesetnek a
rosszul karbantartott elektromos kéziszerszam az oka.

Tartsa tisztan és élesen a vagoszerszamokat. Az éles vagdélekkel rendelkezd és gondosan apolt
vagoszerszamok ritkdbban ékelédnek be, és azokat kdnnyebben lehet vezetni és iranyitani.

Az elektromos kéziszerszamokat, tartozékokat, betétszerszamokat stb. a jelen utasitasok fi-
gyelembe vételével hasznalja. Vegye figyelembe a munkafeltételeket és a kivitelezendé munka
sajatossagait. Az elektromos kéziszerszam eredeti rendeltetésétél eltérd célokra valé alkalmazasa
veszélyes helyzetekhez vezethet.

Szerviz

>

Az elektromos kéziszerszamot csak szakképzett szerel6 javithatja, kizarolag eredeti potalkatré-
szek felhasznalasaval. Ez biztositja, hogy az elektromos kéziszerszam biztonsagos marad.

2.2 Biztonsagi tudnivalok kalapacsokhoz

>

>

Viseljen fiilvédé6t. A zaj hallaskarosodashoz vezethet.

Hasznalja a géppel egyiitt szallitott kiegészité fogantyut. A gép feletti ellendérzés elvesztése sérilést
okozhat.

A gépet a fogantyu szigetelt feliileténél fogja meg, ha olyan munkat végez, amelynek soran a
betétszerszam rejtett elektromos vezetéket vagy a sajat elektromos csatlakozokabelét talalhatja
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el. Ha a gép elektromos fesziiltséget vezetd vezetékhez ér, akkor a gép fémrészei fesziltség ala
kertilhetnek és ez elektromos aramitéshez vezethet.

2.3 Kiegészité biztonsagi tudnivalék

Személyi biztonsagi eléirasok

>

>

>

>

A gép atalakitasa tilos.

A markolatokat tartsa szaraz, tiszta, olaj- és zsirmentes allapotban.

Gy6z6djon meg arrél, hogy az oldalmarkolat megfeleléen van felszerelve és eléirasszeriien van
rogzitve. A gépet mindig két kézzel fogja az erre szolgalé markolatoknal.

Tartson munkasziineteket és végezzen lazité- és ujjgyakorlatokat, ujjainak jobb vérellatasa
érdekében.

Gyenge személy ne hasznalja a gépet betanitas nélkiil.

A gépet tartsa tavol a gyermekektol.

Keriilje a forg6 részekkel valo érintkezést. A gépet csak a munkateriileten kapcsolja be. A forgé
részek, kilondsen a forgd szerszamok érintése sérilést okozhat.

Olomtartalmu festékek, néhany fafajta, beton / téglafalazat / kvarctartalmi kévezet, valamint asvanyok
és fémek pora karos lehet az egészségre. Ezen porok belélegzése vagy érintése a gép kezeléjénél vagy
a kozelében tartézkodoknal allergias reakciét valthat ki, és/vagy légzési nehézséget okozhat. Bizonyos
porok, mint példaul a télgyfa vagy a biikkfa pora rakkeltd, kildndsen fakezelési adalékanyagokkal (kromat,
favédé anyagok) egyutt. Az azbeszttartalmu anyagokat csak szakemberek munkalhatjak meg. Lehetéleg
hasznaljon porelszivé egységet. A magas foku porelszivas elérése érdekében hasznaljon megfelelé
mobil portalanitét. Sziikség esetén hasznaljon az adott por fajtaja elleni védelemhez megfelel6
légzésvédo maszkot. Biztositsa a munkahely j6 szell6zését. Tartsa be a megmunkalandé anyagra
vonatkoz6 hatalyos nemzeti eléirasokat.

A munka megkezdése el6tt tisztazza a munka soran keletkez6é por veszélyességi besorolasat.
Hasznaljon hivatalosan engedélyezett védelmi osztalya ipari porszivét, amely megfelel a helyi
porvédelmi eléirasoknak.

Tartsa be az On orszagaban érvényes nemzeti munkavédelmi kévetelményeket.

Az elektromos kéziszerszamok gondos kezelése és hasznalata

>

Rogzitse a munkadarabot. A munkadarab régzitésére hasznaljon szoritokat vagy satut. igy
biztosabban rogziti a munkadarabot, mintha kézzel tartana, ezenkiviil mindkét kezét hasznalhatja a gép
kezelésére.

Ellendrizze, hogy a szerszamok a géphez val6 befogérendszerrel rendelkeznek-e, és megfeleléen
bereteszeltek-e a tokmanyba.

Aramkimaradas esetén kapcsolja ki a gépet, és hiizza ki a halézati csatlakozét, adott esetben
oldja az inditékapcsolé reteszelését. igy megakadalyozza a gép véletlenszer(i izembe helyezését az
aram visszatértekor.

Elektromos biztonsagi el6irasok

>

Ellendrizze a munka megkezdése elétt, pl. fémkeresével, a munkateriiletet, hogy nincsenek-e
takart, fekvo elektromos vezetékek, gaz- és vizcsovek. A kilsé fémrészek fesziiltség ala kerlilhetnek,
amikor példaul egy fesziiltség alatt 1év6 kabel véletlenlil megséril. Ez igen komoly veszélyt jelent az
aramutés veszélye miatt.

Rendszeresen ellendrizze a gép csatlakozovezetékét, és sériilés esetén cseréltesse ki egy
felhatalmazott szakemberrel. Ha az elektromos kéziszerszam csatlakoz6vezetéke sériilt, akkor a
Hilti Gigyfélszolgalatanal kaphato, specialisan el6készitett és engedélyezett csatlakozévezetékkel
kell kicserélni. Rendszeresen ellendrizze a hosszabbitokabelt, és cserélje ki, ha sériilt. Ne érintse
a csatlakoz6- és a hosszabbitékabelt, ha az munka kézben megsériil. Hizza ki a hal6zati dugét a
csatlakozoéaljzatbdl. Sérilt csatlakozovezeték és hosszabbitokabel esetén fenndll az aramiités veszélye.
A szennyezett gépet vezetoképes anyagokkal tortént gyakori munkavégzés esetén ellendriztesse
rendszeres id6k6zonként a Hilti Szervizzel. A gép felliletére tapado por, mindenekeldtt az elektromosan
vezetd anyagok pora, illetve a nedvesség kedvezétlen kdrilmények kozott aramitéshez vezethet.

Munkahely

>

Attorési munkaknal biztositsa a munkavégzés helyszinével szemkozti teriiletet. A letdredezd
darabok ki- és/vagy leeshetnek, és megsebesithetnek masokat.

Személyi biztonsag

>

20

Viseljen véddékesztyiit. A furdkalapacs Uzem kozben felmelegedhet. A szerszdmcsere soran ezek
megérintése vagasos és égési sériléseket okozhat.
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3.1 Termékattekintés ]
Porvédd sapka

TE-C Click tokmany
Funkcioévalaszté kapcsold
Inditokapcsolo

Markolat

Jobb/bal forgasiranyvaltd

Elektromos csatlakozokabel

TE DRS-M porelszivd modul csatlakozoja
Oldalmarkolat mélységitkdzdvel

CICICICIS)
CICISIC)

3.2 Rendeltetésszerii géphasznalat

Az ismertetett termék egy elektromos furékalapacs. Betonban, falazatban, gipszkartonban, faban, miianyag-
ban és fémben t6rténd furasi munkakhoz késziilt. A furokalapacs kiegészitleg hasznalhat6é kdnnyl vésési
munkakhoz falazatban és utélagos megmunkalashoz betonban.

» Csak a tipustablan feltintetett feszliltségen és frekvencian szabad a gépet lizemeltetni.

3.3 Szallitasi terjedelem

Furdkalapacs, oldalmarkolat, mélységlitk6zd, hasznalati utasitas.
A termékéhez jovahagyott tovabbi rendszertartozékokat a Hilti Store helyeken vagy a kdvetkezd oldalon
talal: www.hilti.group | USA: www.hilti.com

4 Furdkalapacs

Tudnivalé
A gép névleges feszliltségét, névleges aramfelvételét, frekvencidjat és/vagy névleges teljesitményfel-
vételét az adott orszagra vonatkozo tipustablan talalja.

Generatorral vagy transzformatorral valé mikddtetés esetén annak leadott teljesitménye legyen legaldbb a
dupldja a gép tipustablajan megadott névleges teljesitményfelvételi értékeknek. A transzformator vagy a
generator Uzemi feszlltsége mindig essen a gép névleges fesziiltségfelvételi értékeinek +5%-0s és -15%-os
hatéra kozé.

TE7-C
A 01 EPTA-eljarasnak megfelel6 tomeg 3,5 kg
@ Kalapacsfuro 5mm ...28 mm
@ Fafuré 3 mm ...20 mm
@ Fémfuro <13 mm

4.1 Zajinformaciok és rezgési értékek az EN 60745 szabvany szerint

A jelen utmutatokban megadott hangnyomds- és rezgésértékeket egy szabvanyositott mérési eljaras
keretében mértik meg, és alkalmasak elektromos kéziszerszamok egymassal torténé dsszehasonlitasara.
Az értékek emellett alkalmasak az expozicié elézetes megbecstiilésére.

A megadott adatok az elektromos szerszam f& alkalmazasi terlleteire vonatkoznak. Ha az elektromos
kéziszerszamot mas célra, eltéré betétszerszamokkal hasznaljak, vagy nem megfeleléen tartjak karban, akkor
az adatok eltéréek lehetnek. Ez jelentésen megndvelheti az expozicidkat a munkaidé teljes idétartama alatt.
Az expozicid pontos megbecsiiléséhez azokat az idészakokat is figyelembe kell venni, amikor a gépet
lekapcsoltak, vagy a gép ugyan mikddik, de ténylegesen nincs hasznalatban. Ez jelentésen csdkkentheti az
expozicidkat a munkaidé teljes idétartama alatt.

Hozzon kiegészitd intézkedéseket a kezeld védelme érdekében a hang és/vagy a rezgés hatasai ellen,
mint példaul: Elektromos kéziszerszamok és betétszerszamok karbantartasa, a gépkezel6 kezének melegen
tartasa, a munkafolyamatok megszervezése.

Zajinformaciok

Hangteljesitmény (L ) 100 dB(A)
Hangteljesitményszint bizonytalansag (Ky,) 3 dB(A)
Kibocsatasi hangnyomasszint (L ) 89 dB(A)
Hangnyomasszint bizonytalansag (K,) 3 dB(A)
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Vibracios értékek

Rezgéskibocsatasi érték, vésés (a,, cneq) 14 m/s?
Rezgéskibocsatasi érték, kalapacsfuras betonban (a,, o) 17 m/s?
A megadott rezgésértékek bizonytalansaga (K) 1,5 m/s?

5 Uzemeltetés

Oldalmarkolat felszerelése B

A VIGYAZAT

Sériilésveszély! Vigyazat: a felszerelt, de nem hasznalt mélységiitkozé a felhasznalot
hatraltatja.

» Tavolitsa el a géprdl a mélységitkdzot!
A VIGYAZAT
Sériilésveszély! A furokalapacs feletti uralom elvesztése.
» Gydzbédjon meg arrdl, hogy az oldalfogantyl megfeleléen van felszerelve és

eléirasszerlien van régzitve. Ugyelien arra, hogy a szoritépant a gép megfeleld
vezetbdvajataban fekudjon.

Tokmany felszerelése/leszerelése 3
VIGYAZAT

Sériilésveszély! Vigyazat: a felszerelt, de nem hasznalt mélységltkodzé a felhasznalot
hatraltatja.

» Tavolitsa el a géprdl a mélységiitkzot!

Tudnivalé

Tokmanycsere kdzben a funkcidvalasztd kapcsoldn vélassza a ,,Vésés” T poziciot.
Szerszam behelyezése / kivétele 4]

Tudnivalo

Nem megfelelé gépzsir haszndlata a termék karosodasahoz vezethet. Csak eredeti Hilti
gépzsirt hasznaljon.

Mélységiitkdzé beallitasa 5]
Faras Gtés nélkil 4 6}
Utvefaras (Kalapacsfuras) 4T 6}
Vésés T 6}
Véso pozicionalasa -9 6]
A VIGYAZAT

Sériilésveszély A vésés iranya feletti ellenérzés elvesztése.

» A ,vés6 pozicionalasa” allasban ne dolgozzon a géppel. Allitsa a funkciovalaszto

kapcsolot ,vésés” T allasba kattanasig.

Tudnivalé

A vését (20°-os Iépéskdzokkel) 18 kiilonbdzd helyzetbe lehet bedllitani. Ezaltal a lapos-, ill.

profilvésékkel mindig optimalis munkahelyzetben lehet dolgozni.
Jobbra/balra forgas

6 Apolas és karbantartas

A FIGYELMEZTETES

Aramiités veszélye! A csatlakoztatott halozati kabellel végzett dpolds és karbantartas sulyos
sérliléseket és égési sériilést okozhat.

» Minden apolasi és karbantartasi munka elétt hiizza ki a halozati csatlakozot!

Apolas
» Ovatosan tavolitsa el a szilardan tapadé szennyezddést.

22 Magyar



e Széraz kefével tisztitsa meg 6vatosan a szell6zényilasokat.
* A hazat csak enyhén nedves kenddvel tisztitsa. Ne hasznaljon szilikontartalmu &poldszert, mivel az
karosithatja a mGianyag alkatrészeket.

Karbantartas

FIGYELMEZTETES
Aramiités veszélye! Az elektromos alkatrészek nem szakszer( javitasa sulyos sériilésekhez és égési
sériilésekhez vezethet.

» A gép elektromos részeit csak szakképzett villamossagi szakember javithatja.

Rendszeresen ellenérizze a lathatd részeket sérilés, illetve a kezeléelemeket kifogastalan mikddés
szempontjabal.

Sériilések és/vagy funkcidzavar esetén ne miikddtesse az elektromos gépet. Azonnal javittassa meg a
Hilti Szervizben.

Az apolasi és karbantartasi munkak utdn minden védéfelszerelést szereljen fel, és ellenérizze a gép
mikodését.

6.1 Porvédé sapka cseréje
» Cserélje ki a porvédd sapkat.

7 Szallitas és tarolas

* Az elektromos gépet ne szdllitsa behelyezett szerszammal.

* Az elektromos gépet mindig kihtizott halozati csatlakozéval tarolja.

* A gépet szaraz helyen, gyermekek, valamint illetéktelen személyek szamara nem hozzaférheté modon
tarolja.

* Hosszabb szallitast vagy raktarozast kdvetéen ellenérizze az elektromos gép sértetlenségét a hasznalatba
vétel el6tt.

8 Segitség zavarok esetén

Az ebben a tablazatban fel nem sorolt zavarok, illetve olyan zavarok esetén, amelyeket sajat maga nem tud
megjavitani, kérjik, forduljon a Hilti Szervizhez.

8.1 Segitség zavarok esetén

Az ebben a tablazatban fel nem sorolt zavarok, illetve olyan zavarok esetén, amelyeket sajat maga nem tud
megjavitani, kérjik, forduljon a Hilti Szervizhez.

Uzemzavar Megoldas
Csatlakoztasson egy masik
elektromos késziiléket és

ellenérizze a mikddést.

Lehetséges ok
Az aramellatas megszakadt. >

A gép nem indul.

Allitsa a furokalapacsot a
padldra, és hagyja Uresjaratban
jarni. Sziikség esetén ismételje
addig, amig a kalapacsmu
mikddni nem kezd.

Nincs Utés. A gép tul hideg. >

Funkciovalaszté kapcsolé a ,Furas

tés nélkiil” % allasba.

» Allitsa a funkciovalaszto kap-
csolot ,Utvefaras” (kalapacsfu-
ras) 4T allasba.

A furékalapacs nem a teljes
teljesitményen muikodik.

A hosszabbitokabel atmérdje tul
kicsi.

» Hasznaljon megfeleld kereszt-
metszet(l hosszabbitdkabelt.

Az inditokapcsold nincs teljesen
benyomva.

» Utkdzésig nyomja be az indito-
kapcsolot.

A faré nem forog.

A funkciovalaszté kapcsoldé nem
pattant be, vagy a ,Vésés” T vagy
,Vésd pozicionalasa” -9- allasban
van.

» Allitsa a funkcidvalaszté kap-
csolét ,Furas Utés nélkal”
% vagy ,Kalapacsfaras”

4Tallasba.
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Uzemzavar Lehetséges ok Megoldas

A fUro reteszelését nem lehet | Nincs teljesen hatrahlzva a tok- » Huzza vissza Utkdzésig a
kioldani. many. szerszam reteszelését, és vegye
ki a betétszerszamot.

A furé nem végez anyagleva- | A gépet balra forgasra kapcsoltédk. | » Kapcsolja a gépet jobbra
lasztast. forgasra.

9 Artalmatlanitas

A € Hilti gépek nagyrészt Ujrahasznosithatd anyagokbdl késziilnek. Az Ujrahasznositas el6tt az anyagokat
gondosan szét kell valogatni. A Hilti sok orszagban mar visszaveszi hasznalt gépét Ujrahasznositas céljara.
Kérdezze meg a Hilti Ugyfélszolgalatot vagy kereskedelmi tanacsadojat.

7
}‘v‘ » Az elektromos szerszamokat ne dobja a haztartasi szemétbe!
)

10 RoOHS (Veszélyes anyagok alkalmazasanak korlatozasardl sz6l6 iranyelv)

A kovetkez6 linken elérhetd a veszélyes anyagok tablazata: gr.hilti.com/r3509.
A dokumentacio végén talalhaté QR-kodon keresztiil elérhetd a RoHS tablazat.

11 Gyartéi garancia

» Kérjlik, a garancia feltételeire vonatkozo6 kérdéseivel forduljon helyi Hilti partneréhez.
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1 Dane dotyczace dokumentacji

1.1 O niniejszej dokumentaciji

e Przed uruchomieniem urzadzenia nalezy zapozna¢ sie z niniejsza dokumentacja. Jest to warunek
konieczny bezpiecznej pracy i bezawaryjnej obstugi.

* Nalezy stosowaé¢ sie do uwag dotyczacych bezpieczenstwa oraz ostrzezen zawartych w niniejszej
dokumentaciji i podanych na wyrobie.

* Instrukcje obstugi zawsze przechowywac z produktem; urzadzenie przekazywaé¢ innym uzytkownikom
wytacznie z instrukcijg obstugi.

1.2 Objasnienie symboli

1.2.1 Ostrzezenia

Wskazéwki ostrzegawcze ostrzegaja przed niebezpieczenstwem w obchodzeniu sie z produktem. Nastepu-
jace stowa ostrzegawcze sag stosowane w potaczeniu z symbolem:

NIEBEZPIECZENSTWO! Wskazuje na bezposrednie zagrozenie, ktére moze prowadzi¢ do
ciezkich obrazen ciata lub $mierci.

OSTRZEZENIE! Wskazuje na ewentualne zagrozenie, ktére moze prowadzié do ciezkich obrazen
ciata lub $mierci.

OSTROZNIE! Wskazuje na potencjalnie niebezpieczna sytuacje, ktéra moze prowadzi¢ do lekkich
obrazen ciata lub szk6d materialnych

> B>

1.2.2 Symbole w dokumentacji
W niniejszej dokumentacji zastosowano nastepujace symbole:

@ Przed uzyciem przeczyta¢ instrukcje obstugi

@

:,: Wskazéwki dotyczace uzytkowania i inne przydatne informacije

1.2.3 Symbole na rysunkach
Na rysunkach zastosowano nastepujace symbole:

E Te liczby odnosza sie do rysunkéw zamieszczonych na poczatku niniejszej instrukciji

Liczby te oznaczaja kolejnos¢ krokéw roboczych na rysunku i moga odbiegaé od krokéw robo-
czych opisanych w tekscie

3

Numery pozycji zastosowane na rysunku Budowa urzadzenia odnosza si¢ do numerdw legendy

M | rozdziale Ogoélna budowa urzadzenia

@ | Na ten znak uzytkownik powinien zwréci¢ szczegding uwage podczas obstugiwania produktu.

1.3 Symbole zalezne od produktu

1.3.1 Symbole
Zastosowano nastepujace symbole:

2 Wiercenie bez udaru

AN»

T Wiercenie z udarem (wiercenie udarowe)
T | Kucie
5

Mocowanie dtuta

Ng | Znamionowa jatowa predkos¢ obrotowa

/min | Obroty na minute

[O] | Kiasa ochrony Il (podwdjna izolacja)
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1.4 Informacje o produkcie

Produkty Hilti przeznaczone sa do uzytku profesjonalnego i moga by¢ eksploatowane, konserwowane
i utrzymywane we wiasciwym stanie technicznym wytgcznie przez autoryzowany, przeszkolony personel.
Personel ten musi by¢é przede wszystkim poinformowany o mozliwych zagrozeniach. Produkt i jego
wyposazenie moga stanowi¢ zagrozenie w przypadku uzycia przez niewykwalifikowany personel w sposob
niewtasciwy lub niezgodny z przeznaczeniem.
Oznaczenie typu i numer seryjny umieszczone sg na tabliczce znamionowe;j.
» Numer seryjny nalezy przepisa¢ do ponizszej tabeli. Dane o produkcie nalezy podawaé w przypadku
pytan do naszego przedstawicielstwa lub serwisu.
Dane o produkcie

Mtotowiertarka TE7-C
Generacja 01
Nr seryjny

1.5 Deklaracja zgodnosci

Deklarujemy z petna odpowiedzialnoscia, ze opisany tutaj produkt jest zgodny z obowigzujacymi wytycznymi
i normami. Kopia deklaracji zgodnosci znajduje sig na koncu niniejszej dokumentaciji.

Techniczna dokumentacja zapisana jest tutaj:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Bezpieczenstwo

2.1 Ogolne wskazowki dotyczace bezpiecznej eksploataciji elektronarzedzi

/\ OSTRZEZENIE Nalezy przeczyta¢ wszystkie wskazoéwki dotyczace bezpieczenstwa i instrukcje.
Nieprzestrzeganie wskazowek bezpieczenstwa oraz instrukcji moze prowadzi¢ do porazenia pradem, pozaru
i/lub ciezkich obrazen ciata.

Nalezy zachowa¢ do wgladu wszystkie wskazéwki i zalecenia dotyczace bezpieczenstwa.

Uzywane w przepisach bezpieczenstwa pojecie "elektronarzedzie" odnosi sie do elektronarzedzi zasilanych

pradem sieciowym (z przewodem zasilajagcym) i elektronarzedzi zasilanych akumulatorami (bez przewodu

zasilajacego).

Bezpieczenstwo w miejscu pracy

» Nalezy dba¢ o czystosc¢ i dobre oswietlenie stanowiska pracy. Nieporzadek lub brak oswietlenia
w miejscu pracy moga prowadzi¢ do wypadkéw.

» Przy uzyciu tego elektronarzedzia nie pracowaé¢ w otoczeniu zagrozonym wybuchem, w ktérym
znajduja sie np. tatwopalne ciecze, gazy lub pyly. Elektronarzedzia wytwarzajg iskry, ktére moga
prowadzi¢ do zaptonu pytéw lub oparow.

» Podczas pracy przy uzyciu elektronarzedzia nie zezwalaé na zblizanie sie dzieci i innych osoéb.
W wyniku odwrécenia uwagi mozna straci¢ kontrole nad urzadzeniem.

Bezpieczenstwo elektryczne

» Wtyczka elektronarzedzia musi pasowacé do gniazda. W zadnym wypadku nie wolno modyfikowaé
wtyczki. Nie nalezy uzywacé trojnikéw w potaczeniu z uziemionymi elektronarzedziami. Niemodyfi-
kowane wtyczki oraz odpowiednie gniazda wtykowe zmniejszajg ryzyko porazenia prgdem.

» Nalezy unika¢ kontaktu z uziemionymi powierzchniami, jak rury, grzejniki, piece i lodowki.
W przypadku kontaktu z uziemieniem istnieje zwigkszone ryzyko porazenia pradem.

» Elektronarzedzie chroni¢ przed deszczem i wilgocia. Wniknigcie wody do elektronarzedzia powoduje
zwigkszenie ryzyka porazenia prgdem.

» Nigdy nie uzywaé przewodu niezgodnie z jego przeznaczeniem, np. do przenoszenia lub
zawieszania elektronarzedzia, ani do wyciggania wtyczki z gniazda. Przewéd chroni¢ przed
dziataniem wysokich temperatur, oleju, ostrych krawedzi lub ruchomych czesci urzadzenia.
Uszkodzone lub skrecone przewody zwigkszajg ryzyko porazenia pradem.

» W przypadku wykonywania elektronarzedziem prac na $wiezym powietrzu nalezy zastosowac
przedtuzacz przystosowany do uzywania na zewnatrz. Uzycie przediuzacza przystosowanego do
eksploatacji w warunkach zewnetrznych zmniejsza ryzyko porazenia prgdem.

» Jesli uzycie elektronarzedzia w wilgotnym srodowisku jest nieuniknione, nalezy stosowac¢ wytacz-
nik réznicowo-pradowy. Stosowanie wytacznika réznicowo-pradowego zmniejsza ryzyko porazenia
pradem.
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Bezpieczenstwo oséb

>

Nalezy by¢ czujnym, uwazacé na to, co sie robi i do pracy przy uzyciu elektronarzedzi przystepowac
z rozwaga. Nie uzywaé elektronarzedzia bedac zmeczonym lub znajdujac sie pod wplywem
narkotykow, alkoholu lub lekarstw. Chwila nieuwagi podczas eksploatacji elektronarzedzia moze
prowadzi¢ do powaznych obrazen ciata.

Zawsze nosi¢ osobiste wyposazenie ochronne i zaktada¢ okulary ochronne. Noszenie osobistego
wyposazenia ochronnego, takiego jak maska przeciwpytowa, antyposlizgowe obuwie robocze, kask
ochronny lub ochraniacze stuchu, w zaleznosci od rodzaju i uzytkowania elektronarzedzia, zmniejsza
ryzyko obrazen ciata.

Unika¢ niezamierzonego uruchomienia elektronarzedzia. Przed podiaczeniem elektronarzedzia
do sieci elektrycznej i/lub zatozeniem akumulatora na urzadzenie oraz wzigciem urzadzenia do
reki lub przenoszeniem go, nalezy upewni¢ sie, ze jest wylaczone. Jesli podczas przenoszenia
elektronarzedzia naciskany jest przetacznik lub podczas podtgczania do sieci przetacznik jest wcisniety,
mozna spowodowac¢ wypadek.

Przed wiaczeniem elektronarzedzia usunaé narzedzia nastawcze oraz klucze. Narzedzia lub klucze,
ktore znajdujg sie w ruchomych czesciach urzadzenia, moga prowadzi¢ do obrazen ciata.

Unika¢ niewygodnej pozycji ciata. Nalezy przyja¢ bezpieczng pozycje i zawsze utrzymywac
réwnowage. Dzigki temu mozliwa jest lepsza kontrola elektronarzedzia w nieprzewidzianych sytuacjach.
Nalezy nosi¢ odpowiednia odziez. Nie nosi¢ obszernej odziezy ani bizuterii. Nie zbliza¢ wtoséw,
odziezy ani rekawic do ruchomych czesci urzadzenia. Obszerna odziez, bizuteria lub diugie wiosy
moga zosta¢ wciagniete przez ruchome czesci urzadzenia.

Jesli mozliwe jest zamontowanie urzadzen odsysajacych lub wytapujacych, upewnié sie, czy sa
one wiasciwie podiaczone i prawidtowo uzytkowane. Stosowanie urzadzen odsysajacych zmniejsza
zagrozenie spowodowane rozprzestrzenianiem sie pytow.

Zastosowanie i obchodzenie si¢ z elektronarzedziem

>

Nie przeciaza¢ urzadzenia. Elektronarzedzia nalezy uzywac do prac, do ktérych jest przeznaczone.
Odpowiednim elektronarzedziem pracuje sie lepiej i bezpieczniej w podanym zakresie mocy.

Nie uzywac elektronarzedzia, ktérego przetacznik jest uszkodzony. Elektronarzedzie, ktérego nie
mozna wiaczy¢ lub wytaczy¢, stanowi zagrozenie i bezwzglednie nalezy je naprawié.

Przed przystapieniem do nastawy urzadzenia, wymiany osprzetu lub odtozeniem urzadzenia nalezy
wyciagnaé¢ wtyczke z gniazda i/lub akumulator z urzadzenia. Ten $rodek ostroznosci zapobiega
niezamierzonemu wigczeniu elektronarzedzia.

Nieuzywane elektronarzedzia nalezy przechowywac¢ w miejscu niedostepnym dla dzieci. Nie nalezy
pozwalaé na uzytkowanie urzadzenia osobom, ktore nie zapoznaly sie z nim lub nie przeczytaly
tych wskazowek. Elektronarzedzia stanowig zagrozenie, jesli uzywane sg przez osoby niedoswiadczone.
Nalezy starannie konserwowa¢ elektronarzedzia. Kontrolowaé, czy ruchome czesci funkcjonuja
bez zarzutu i nie sg zablokowane, czy czesci nie sa popekane ani uszkodzone w takim stopniu, ze
mogtoby to mie¢ wptyw na prawidtowe funkcjonowanie elektronarzedzia. Przed przystapieniem
do eksploatacji urzadzenia nalezy zleci¢ naprawe uszkodzonych czesci. Przyczyng wielu wypadkéw
jest niewtasciwa konserwacja elektronarzedzi.

Nalezy zadba¢ o to, aby narzedzia tnace byly ostre i czyste. Utrzymywane w dobrym stanie narzedzia
tnace z ostrymi krawedziami tngcymi rzadziej zakleszczaja sie i tatwiej sig je prowadzi.
Elektronarzedzia, osprzetu, narzedzi roboczych itp. nalezy uzywaé zgodnie z niniejszymi wska-
zéwkami. Przy tym nalezy uwzgledni¢ warunki pracy i rodzaj wykonywanych czynnosci. Uzywanie
elektronarzedzi do prac niezgodnych z przeznaczeniem, moze prowadzi¢ do niebezpiecznych sytuaciji.

Serwis

>

Naprawe urzadzenia zleca¢ wylacznie wykwalifikowanemu personelowi, stosujacemu tylko orygi-
nalne czesci zamienne. Gwarantuje to zachowanie bezpieczenstwa elektronarzedzia.

2.2 Wskazowki bezpieczenstwa dotyczace miotow

>

>

Zaktada¢ ochraniacze stuchu. Hatas moze prowadzi¢ do utraty stuchu.

Korzysta¢ z zawartych w dostawie dodatkowych uchwytow do urzadzenia. Utrata kontroli nad
urzadzeniem moze prowadzi¢ do obrazen ciata.

Podczas wykonywania prac, w trakcie ktérych narzedzie moze natrafi¢ na ukryte przewody
elektryczne lub wtasny przewéd zasilajacy, trzymaé urzadzenie za izolowane uchwyty. Kontakt
z przewodem elektrycznym moze doprowadzi¢ do przeniesienia napiecia na metalowe elementy urza-
dzenia i spowodowac porazenie pradem.
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2.3 Dodatkowe wskazéwki dotyczace bezpieczenstwa

Bezpieczenstwo oséb

>

>

>

Dokonywanie modyfikacji i zmian w urzadzeniu jest zabronione.

Utrzymywac uchwyty w suchym i czystym stanie. Nie moga one by¢ zanieczyszczone smarem lub
olejem.

Nalezy upewni¢ sig, ze uchwyt boczny zostat prawidlowo zamocowany. Urzadzenie zawsze
trzymacé obydwiema rekami za przewidziane do tego celu uchwyty.

Robi¢ przerwy w pracy oraz wykonywaé¢ ¢éwiczenia rozluzniajace i ¢wiczenia palcow w celu ich
lepszego ukrwienia.

Urzadzenie nie moze by¢ uzywane przez osoby stabe fizycznie bez uprzedniego pouczenia.
Urzadzenie nalezy trzymac z dala od dzieci.

Unikaé¢ dotykania obracajacych sie elementéw. Urzadzenie wiaczaé dopiero na stanowisku pracy.
Dotykanie wirujacych czesci urzadzenia, w szczegdInosci osprzetu, moze prowadzi¢ do obrazen ciata.
Pyt z niektorych materiatow, jak zawierajace otéw pokrycie malarskie, niektére rodzaje drewna, beton,
mur i kamien zawierajace kwarc oraz mineraly i metale moga by¢ szkodliwe dla zdrowia. Kontakt
ze skorg oraz wdychanie pytu moze wywota¢ reakcje alergiczne oraz/lub prowadzi¢ do chordb drog
oddechowych uzytkownika oraz oséb znajdujacych sie w poblizu. Niektore rodzaje pytéw, np. debowy
lub bukowy uchodza za rakotwodrcze, zwtaszcza w potaczeniu z dodatkowymi substancjami do obrébki
drewna (chromiany, $rodki ochronne do drewna). Materiat zawierajacy azbest moze byé obrabiany
wytacznie przez fachowcéw. W miare mozliwosci uzywaé systemu odsysania. W celu osiggniecia
najlepszego efektu odsysania pytu nalezy stosowaé¢ odpowiedni odkurzacz przenosny. W razie
potrzeby nosi¢ maske przeciwpytowa odpowiednia do kazdego rodzaju pytu. Zadbaé¢ o dobrg
wentylacje stanowiska pracy. Nalezy przestrzegac¢ krajowych przepiséw dotyczacych obrabianych
materiatow.

Przed rozpoczeciem pracy ustali¢ klase zagrozenia stwarzanego przez powstajacy pyt. Nalezy
stosowaé odkurzacz przemystowy z oficjalnie dopuszczong klasg ochrony, odpowiadajaca lokal-
nym przepisom o ochronie przeciwpytowej.

Nalezy przestrzegac¢ krajowych przepiséw bezpieczenstwa i higieny pracy.

Prawidtowe obchodzenie sie z elektronarzedziami

>

Zabezpieczy¢ obrabiany przedmiot. Do zamocowania obrabianego przedmiotu stosowa¢ urza-
dzenia mocujace lub imadto. Dzigki temu jest ono pewniej zamocowane, niz gdyby byto trzymane
w reku, a uzytkownik ma obie rece wolne do obstugi urzadzenia.

Sprawdzié¢, czy narzedzia majg uchwyt przystosowany do systemu mocowania urzadzenia oraz
czy zostaty wiasciwie zamocowane w uchwycie narzedziowym.

W przypadku przerwy w zasilaniu nalezy wytaczy¢ urzadzenie i wyciagna¢ wtyczke sieciowa
z gniazda, a w razie potrzeby zwolni¢ blokade wtacznika. Pozwoli to na unikniecie niezamierzonego
uruchomienia urzgdzenia w przypadku ponownego doprowadzenia napiecia.

Bezpieczenstwo elektryczne

>

Przed rozpoczeciem pracy nalezy skontrolowaé¢ stanowisko i obszar roboczy pod wzgledem
wystepowania ukrytych przewodéw elektrycznych, gazowych i rurociagéw wodnych, np. przy
uzyciu wykrywacza metali. W przypadku uszkodzenia przewodu elektrycznego zewnetrzne metalowe
czesci urzadzenia moga przewodzi¢ prad. Stwarza to powazne zagrozenie porazeniem pradem.
Regularnie kontrolowaé przewoéd zasilajacy urzadzenia i - w razie stwierdzenia jego uszkodzenia
- odda¢ do naprawy wykwalifikowanemu fachowcowi. Jesli uszkodzony jest przewod przyta-
czeniowy elektronarzedzia, nalezy go wymieni¢ na specjalny i dopuszczony do uzytku przewoéd
przytaczeniowy, dostepny w serwisie. Kontrolowac¢ regularnie przedtuzacze i w razie uszkodzenia
wymieniaé¢ je na nowe. Jesli podczas pracy uszkodzony zostanie przewod sieciowy lub prze-
diuzacz, nie wolno ich dotykaé. Wyciagnaé wtyczke sieciowa z gniazda. Uszkodzone przewody
przytaczeniowe oraz przedtuzacze moga stwarzac ryzyko porazenia pradem.

Wykonujac czeste prace z uzyciem materiatow przewodzacych nalezy zabrudzone urzadzenia
regularnie przekazywa¢ do kontroli w serwisie Hilti. Osadzajacy sie na powierzchni urzadzenia pyt,
w szczegolnosci od zwiercin materiatdw przewodzacych, jak rowniez wilgo¢ moga przy niekorzystnych
warunkach prowadzi¢ do porazenia pradem elektrycznym.

Miejsce pracy

>

W przypadku prac przebiciowych nalezy zabezpieczy¢ obszar po drugiej stronie. Oderwane
materiaty moga wypas¢ i/lub spas¢, powodujac obrazenia oséb trzecich.

Bezpieczenstwo osobiste

>

28

Nosi¢ rekawice ochronne. Podczas eksploatacji mtotowiertarka moze sie nagrzewa¢. Dotkniecie
osprzetu podczas wymiany moze prowadzi¢ do zranienia i oparzen uzytkownika.
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3.1 Ogéblna budowa urzadzenia ]

@  Pierscien przeciwpytowy (®  Przetacznik biegu w prawo/lewo

®  Uchwyt narzedziowy TE-C Click @  Przewdd zasilajacy

®  Przefacznik wyboru funkgji Przytacze systemu odsysania TE DRS-M
@®  Wigcznik ®  Uchwyt boczny z ogranicznikiem gteboko-
®  Uchwyt Sci

3.2 Uzytkowanie zgodne z przeznaczeniem

Opisywany produkt to elektryczna mtotowiertarka. Urzadzenie to jest przeznaczone do wiercenia w betonie,

murze, ptytach gipsowo-kartonowych, drewnie, tworzywie sztucznym i metalu. Miotowiertarka moze by¢

dodatkowo stosowana do lekkich prac z zakresu kucia w murze oraz do prac wykonczeniowych w betonie.

» Urzadzenie nalezy zasila¢ wytacznie pradem o napieciu sieciowym i czestotliwosci zgodnej z danymi na
tabliczce znamionowej.

3.3 Zakres dostawy

Mtotowiertarka, uchwyt boczny, ogranicznik gtebokosci, instrukcja obstugi.
Wiecej dopuszczonych dla urzagdzenia produktow systemowych znajduje sie w centrum Hilti Store lub online
pod adresem: www.hilti.group | USA: www.hilti.com

4 Miotowiertarka

>9: Wskazéwka
Napigcie znamionowe, prad znamionowy, czestotliwo$¢ i/lub znamionowy pobér mocy zamieszczono
na tabliczce znamionowej zgodnej z wymaganiami przepiséw krajowych.

W przypadku podtaczenia urzadzenia do pradnicy lub transformatora ich moc wtérna musi by¢ przynajmniej
dwa razy wieksza od podanego na tabliczce znamionowej znamionowego poboru mocy urzagdzenia. Napigcie
robocze transformatora lub pradnicy musi przez caty czas miesci¢ sie w granicach od +5% do -15% napigcia
znamionowego urzadzenia.

TE7-C
Ciezar zgodny z procedurg EPTA 01 3,5 kg
@ Wiertto udarowe 5mm ...28 mm
@ Wiertto do drewna 3 mm ...20 mm
@ Wiertto do metalu <13 mm

4.1 Informacje o hatasie i wartosci drgan wedtug EN 60745

Podane w niniejszej instrukcji wartosci cisnienia akustycznego oraz drgan zostaty zmierzone zgodnie
z normatywng metoda pomiarowa i moga by¢ stosowane do poréwnywania elektronarzedzi. Mozna je
réwniez stosowac¢ do tymczasowego oszacowania ekspozycji.

Podane dane dotyczg gtéwnych zastosowan elektronarzedzia. Jesli elektronarzedzie zostanie zastosowane
do innych prac, z innymi narzgdziami roboczymi lub nie bedzie odpowiednio konserwowane, wéwczas dane
moga odbiegaé od podanych. Moze to prowadzi¢ do znacznego zwigkszenia ekspozycji przez caly czas
eksploataciji.
Aby doktadnie oszacowa¢ ekspozycje, nalezy uwzgledni¢ czas, w ktérym urzadzenie jest wytaczone lub
wiaczone, ale nieuzywane. Moze to prowadzi¢ do znacznego zmniejszenia ekspozycji przez caly czas
eksploatacii.
W celu ochrony uzytkownika przed dziataniem hatasu oraz/lub drgan nalezy zastosowa¢ dodatkowe
$rodki bezpieczenstwa, np.: konserwacja elektronarzedzi i narzedzi roboczych, rozgrzanie dtoni, wtasciwa
organizacja pracy.
Informacje o hatasie

Poziom mocy akustycznej (L) 100 dB(A)

Nieoznaczonos$¢ poziomu mocy akustycznej (Ky,,) 3 dB(A)
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Poziom emisji ci$nienia akustycznego (L ,,) 89 dB(A)

Nieoznaczonos$¢ poziomu cisnienia akustycznego (K,) 3 dB(A)

Informacje o wibracjach

Warto$¢ emisji wibracji podczas kucia (a;, cheq) 14 m/s?
Wartos¢ emisji wibracji podczas wiercenia udarowego w betonie (a,, ;) 17 m/s?
Nieoznaczonos$é dla wymienionych wartosci dotyczacych wibraciji (K) 1,5 m/s?

5 Obstuga

Montaz uchwytu bocznego 2

A OSTROZNIE
Niebezpieczenstwo obrazen ciata! Zagrozenie w wyniku utrudnienia pracy uzytkowni-
kowi przez zamontowany, ale nie uzywany ogranicznik gtebokosci.

» Odczepi¢ ogranicznik gtebokosci od urzadzenia.
A OSTROZNIE
Niebezpieczenstwo obrazen ciata! Utrata kontroli nad miotowiertarka.

» Nalezy upewni¢ sie, ze uchwyt boczny zostat prawidtowo zamocowany. Upewni¢ sie,
ze obejma zaciskowa umieszczona jest w odpowiednim rowku na urzadzeniu.

Montaz/demontaz uchwytu narzedziowego 3]
OSTROZNIE

Niebezpieczenstwo obrazen ciata! Zagrozenie w wyniku utrudnienia pracy uzytkowni-
kowi przez zamontowany, ale nie uzywany ogranicznik gtebokosci.

» Odczepi¢ ogranicznik gtgbokosci od urzadzenia.
Wskazéwka

Przy wymianie uchwytu narzedziowego wybraé za pomoca przetacznika wyboru funkciji
pozycje "Kucie" T .

Mocowanie/wyjmowanie narzedzia 4]

Wskazéwka
Zastosowanie nieodpowiedniego smaru moze prowadzi¢ do uszkodzenia produktu. Na-
lezy stosowacé wytacznie oryginalny smar firmy Hilti.

Ustawianie ogranicznika gtgbokosci 5]
Wiercenie bez udaru % 6}
Wiercenie z udarem (wiercenie udarowe) 4T 6
Kucie T 6]
Mocowanie dtuta -9- 6]

OSTROZNIE

Niebezpieczenstwo obrazen ciata Utrata kontroli nad kierunkiem kucia.

» Nie wolno pracowaé w potozeniu "Mocowanie diuta". Ustawi¢ przetacznik wyboru

funkciji na pozycje "Kucie" T, aby zaskoczyt na miejsce.

Wskazéwka

Dtuto mozna zamocowaé w 18 réznych pozycjach (co 20°). Dzieki temu za pomoca dtut

ptaskich i ksztattowych mozna pracowaé zawsze w optymalnej pozycji robocze;j.
Bieg w prawo/lewo
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6 Konserwacja i utrzymanie urzadzenia

OSTRZEZENIE
Niebezpieczenstwo porazenia pradem! Przeprowadzanie konserwacji i prac zwiazanych z utrzyma-
niem urzadzenia z wtozong do gniazda wtyczka moga prowadzi¢ do cigzkich obrazen i poparzenia.

» Przed przystapieniem do konserwaciji i prac zwigzanych z utrzymaniem urzadzenia nalezy zawsze
wyciagna¢ wtyczke z gniazda!

Konserwacja
* Ostroznie usuna¢ przywierajace zanieczyszczenia.
* Ostroznie czysci¢ szczeliny wentylacyjne suchg szczotka.
* Obudowe czysci¢ wytacznie lekko zwilzong $ciereczka. Nie stosowaé $rodkéw pielegnacyjnych zawie-
rajgcych silikon, poniewaz moga one uszkodzi¢ elementy z tworzywa sztucznego.
Utrzymanie urzadzenia we witasciwym stanie technicznym
OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo porazenia pradem! Niefachowe wykonywanie napraw podzespotéw elektrycz-
nych moze prowadzi¢ do ciezkich obrazen ciata i oparzen.

» Naprawy elementow elektrycznych moga by¢ wykonywane wytacznie przez wykwalifikowanych
elektrykow.

Regularnie kontrolowa¢ wszystkie widoczne elementy pod wzgledem uszkodzen a elementy obstugi pod
wzgledem prawidtowego dziatania.

Nie uzywaé elektronarzedzia w przypadku uszkodzen i/lub usterek w dziataniu. Natychmiast zleci¢
naprawe serwisowi Hilti.

Po zakonczeniu prac konserwacyjnych zatozy¢ wszystkie mechanizmy zabezpieczajace i skontrolowac
ich dziatanie.

6.1 Wymiana pierscienia przeciwpytowego [
» Wymieni¢ pierscien przeciwpytowy.

7 Transport i przechowywanie

* Urzadzenia elektrycznego nie transportowa¢ z zamontowanym narzedziem roboczym.
* Urzadzenie elektryczne zawsze przechowywaé z wyciagnieta wtyczka.
* Przechowywane urzadzenie musi by¢ suche i niedostepne dla dzieci oraz innych niepowotanych oséb.

¢ Przed uruchomieniem elektronarzedzia po dtuzszym transporcie lub przechowywaniu nalezy je sprawdzi¢
pod katem ewentualnych uszkodzen.

8 Pomoc w przypadku awarii

W przypadku awarii, ktére nie zostaty uwzglednione w tej tabeli lub ktérych uzytkownik nie jest w stanie
usuna¢ sam, nalezy skontaktowac sie z serwisem Hilti.

8.1 Pomoc w przypadku awarii

W przypadku awarii, ktére nie zostaty uwzglednione w tej tabeli lub ktérych uzytkownik nie jest w stanie sam
usunag¢, nalezy skontaktowac sie z serwisem Hilti.

Awaria Mozliwa przyczyna Rozwigzanie

Urzadzenie nie uruchamia sie. | Przerwa w zasilaniu pradem. » Podtaczy¢ inne urzadzenie do
sieci elektrycznej i sprawdzié,
czy dziata.

Brak udaru. Temperatura urzadzenia za niska. » Przystawi¢ mtotowiertarke do

poditoza i wigczyé na bieg
jatowy. W razie potrzeby
powtarzaé, az mechanizm
udarowy zacznie pracowac.
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Awaria

Mozliwa przyczyna

Rozwigzanie

Brak udaru.

Przetacznik wyboru funkcji usta-
wiony na "Wiercenie bez udaru"
9
7 -

>

Ustawi¢ przetgcznik wyboru
funkcji na pozycje "Wiercenie
z udarem" (wiercenie udarowe)

4T

Miotowiertarka nie ma petnej
mocy.

Przedtuzacz ma niewystarczajacy
przekroj.

Zastosowaé przedtuzacz o
wystarczajgcym przekroju.

Nie do konca wcisniety wiacznik
urzadzenia.

Wcisna¢ wiacznik do oporu.

Wiertto nie obraca sie.

Przetacznik wyboru funkcji nie jest
zablokowany lub znajduje sie w
pozycji "Kucie" T lub "Mocowanie
dtuta" -9-.

Ustawi¢ przetacznik wyboru
funkcji na pozycje "Wiercenie
bez udaru" % lub "Wiercenie
udarowe" 4T.

Nie mozna wyja¢ wiertta z
blokady.

Nie do konca odciagniety uchwyt
narzedziowy.

Odciagnaé blokade narzedzia
do oporu i wyja¢ narzedzie.

Wiertto nie wierci.

Kierunek obrotéw urzadzenia usta-
wiony w lewo.

Zmieni¢ kierunek obrotow
urzadzenia w prawo.

9 Utylizacja

& Urzadzenia Hilti wykonane zostaty w znacznej mierze z materiatdw nadajacych sie do powtdrnego
wykorzystania. Warunkiem recyklingu jest prawidtowa segregacja materiatéw. W wielu krajach firma Hilti
przyjmuje zuzyte urzadzenia w celu ponownego wykorzystania. Pyta¢ nalezy w punkcie serwisowym Hilti

lub doradcy handlowego.

TP
».V‘ » Nie wyrzucac¢ elektronarzedzi z odpadami komunalnymi!
)

10 Dyrektywa RoHS (dyrektywa w sprawie ograniczenia stosowania substanciji niebezpiecznych)

Pod ponizszym linkiem znajduije sie tabela substancji niebezpiecznych: gr.hilti.com/r3509.
Link do tabeli RoHS znajduje sie na koncu niniejszej dokumentaciji jako kod QR.

11 Gwarancja producenta na urzadzenia

» W razie pytan dotyczacych warunkéw gwarancji nalezy skontaktowac sie z lokalnym przedstawicielem

Hilti.
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MpunoxeHne K pyKOBOACTBY MO 3KchnyaTaumm

MmnopTep n ynonHoMo4eHHas N3roToBUTENEM OpraHu3aums:
(RU) Poccuinckasa depepaum

AO "Xuntn Ouctpmbbtown NITO", 141402, MockoBckast obnacTb,
r. Xumku, yn. JleHnHrpagckas, ctp. 25

(BY) Pecnybnuka benapycs:
222750, MuHckasa obnacTb, [13epXUHCKuM parnoH, P-1, 18-11 km,
2 (okorno g. Cno6opgka), nomelyeHne 1-34

(KZ) Pecnybnuka KasaxcTaH:
Pecnybnuka KasaxctaH, nigekc 050011, r. Anmatbl, yn. MNyrayesa 4

(KG) Knprusckasa Pecnybnuka
OcOO "T AND T", 720021, KeiprbidcTtaH, buwkek,yn. M6pammoa 29 A

(AM) Pecnybnuka ApmeHus
OO0 31ny-KoH, Pecnybnuka Apmenus, r. EpesaH, yn. babasaHa 10/1

CTpaHa Nnpon3BOACTBA: CM. MAapKMPOBOYHYHO Tabnnyky Ha
obopynoBaHuu

[aTa npon3BoacTBa: CM. MapKMPOBOYHYHO Tabrnyky Ha o6opyaoBaHUM
CooTBeTCTBYHOLMI CEPTUDUKAT MOXHO HaUTK No agpecy: www.hilti.ru

CneumanbHbIX TpeboBaHWUI K YCIOBUSIM XpaHEHWS!, TPAaHCNOPTUPOBKN U
NCMNONb30BaHNsl, KPOME yKa3aHHbIX B PyKOBOACTBE MO 3KCnyaTaumm,
HeT.

Cpok cnyx6bl nagenuna coctasnset 10 ner.


http://www.hilti.ru/




1 YKasaHuA K AOKYMeHTauuu

1.1 06 atom AOKymeHTe

*  O3HaKOMbTEChH C 3TUM AOKYMEHTOM nepea Hayanom pabdoTsl. ITo ABNAETCA 3a710rom 6e3onacHo padoTsl
1 BecnepeboiHoi aKcnyaTaymu.

e CobniofaiTe yKasaHua N0 TEXHUKE 6Ge30macHOCTM WM NMpPelynpekAalolue yKasaHud, NpUBOAUMblE B
ZlaHHOM JOKYMEHTE U Ha U3AENuH.

e XpaHuTe PyKOBOACTBO MO 3KCNyaTauun BCEraa PAAOM C JNEKTPOUHCTPYMEHTOM U NepeaaBaiTe anek-
TPOMHCTPYMEHT ByayLMM BraaesnbLam TONbKO BMECTE C 3TUM PYKOBOACTBOM.

1.2 TloAcHeHHWe K 3HaKam

1.2.1 TMMpeaynpexaaroyme ykasaHua

Mpeaynpexaatolyme ykasaHus crykar AnA NpeaynpexaeHna 06 onacHOCTAX NPW 06paLieHnU C U3LETIMEM.
CneaytoLme CUrHanbHble CroBa UCNoNb3YITCA B KOMOUHALMN C CUMBOSIOM:

A

OMACHO! O6bLee 0603HaueHWE HENOCPEACTBEHHON ONACHOM CHUTYaLMK, KOTOPas BNEYET 3a
COB0W TAXKENbIE TPABMbl UM CMEPTENbHLIA UCXOA.

A

NPEOYNPEXAEHUE! ObLiee 0603HaueHWe NOTEHLMANBEHO OMACHOW CUTYaLWH, KOTOpas MOXET
noBneyb 3a COBOM TAXKENbIE TPABMbI U CMEPTENbHbIA UCXOA.

A

OCTOPOXHO! O6Lee 0603HaYeHWE NOTEHLMANBLHO OMACHOW CUTyaLWH, KOTOPas MOXXET NoBieYb
3a COBOW Nerkve TpaBMbl UK NOBPEXAEHUe 060pPYyA0BaHNS.

1.2.2 CumBOnbl, UICNONb3yeMble B PYKOBOACTBE

B 3TOM pyKOBOACTBE UCMONb3YHOTCA CNEAYIOLLME CUMBOIbI:

©

Mepen MCNonb30BaHMEM NPOYTUTE PYKOBOACTBO MO IKCMNyaTauuu

YkasaHusa no JKCnnyarauynu n gpyrana nonesHana MHq)OpMaLlMFl

1.2.3 CumBonbl Ha U306pameHunAx

Ha MSOGDH)KGHMHX MCNOoNb3ykTCA CneayrLine CUMBONbLL

H | O undpsi ykassisaior Ha COOTBETCTBYIOLIEE 30BPANKEHHE B HAYaNe AaHHOMO PYKOBOACTBA.
3 Hymepauma Ha nsobparkeHusx otTobpaxkaeT NopsaAoK BbINOMHEHUA paBounx onepaumii 1 MoXeT
OT/IMYATLCA OT HYMEPAaLMK, UCTIONb3YEMOM B TEKCTE.
T Homepa noauumii ucnonbaytotcs B 0630pHOM H300parkeHnn. B 0630pe naaenua oHu yKassiBatoT
=7 | Ha HOMepa B AKCMIMKALUU.
(@ | OTOT 3HaK AoMKeH NpuBeyb 0coB6oe BHUMaHWe Nonb3oBarena npyu o6paLleHnn C Usaenmem.

1.3 CumMBONbl B 3aBUCMMOCTH OT U3AENUA

1.3.1 CumBonbl

Mcnonb3ytoTca cneaytowme CUMBONbI:

’
/

Csepnenue 6e3 ynapa

CsepneHve ¢ yaapoMm (yaapHoe CBepneHue)

Lon6neHue

-9- | Bbibop nonokeHus sybuna
Np | HomuHanbHan yactoTa BpalyeHns B PEXMME XONOCTOro XoAa
/min | 06/MUH

Knacc sawutel Il (aBoiHaA nsonauuma)
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1.4 Undopmauus 06 usgenuu

M3penua Hilti npeaHasHaueHbl AnA NPOpEeCcCHoHaNbHOrO UCNONb30BaHMUA, TOITOMY OHW MOTYT OBCIY)KMBATLCA
¥ PEMOHTUPOBATLCA TOMLKO YNOAHOMOYEHHBIM U 0BY4EHHBIM NEPCOHANOM. STOT NEPCOHAN AOMKEH NPOUTH
cneyvanbHblii UHCTPYKTaXK MO TeXHWKe 6e3onacHOCTU. Mcnonb3oBaHMe M3AENWA W ero OCHACTKU He Mo
Ha3HaYEHHIO UK ero aKcnyarauma HeoOy4YeHHbIM NEPCOHaNoM MOTYT NPEACTaBAATb ONACHOCTb.
TunoBoe 0603HaYEHWe U CePUItHBIA HOMEP YKasaHbl Ha 3aBOLCKOW Tabnnuke.
» [MepenuwnTe CEPUHBIA HOMEP B HKENPUBEAEHHYIO TabnnuyHyto dopmy. JaHHble U3aenua HeoBXoAUMbI
npu oBpalleHnm B Halle NPEeACTaBUTENBCTBO UM CEPBUCHbIN LIEHTP.
YkasaHuA K usgenvro

Mepgoparop TE7-C
Mokonexue 01
CepuiiHblii HoMep:

1.5 Jleknapauyus COOTBETCTBUA HOPMam

HacTofALmm Mbl C MONHOM OTBETCTBEHHOCTbLIO 3aABNAEM, YTO JaHHOE U3LEeNUe COOTBETCTBYET AEUCTBYHOLMM
AMpeEKTMBaM 1 HopMaM. Konuto Aeknapaunm COOTBETCTBUA HOPMaM CM. B KOHLIE 3TOrO AOKYMEHTa.
TexHuueckan JOKYMEHTaLuua (OpUriHarbl) XpaHUTCA 34eck:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, Fepmanua

2 bBe3onacHocTb

2.1 O6wue ykasaHua No TexHuKe 6e3onacHOCTU ANA 3NEKTPOUHCTPYMEHTOB

/\ NPEOYNPEXOEHUE MpouTuTe BCE yKasaHUA No Mepam 6e30nacHOCTH U MHCTPYKUMKU. HeBbinon-
HEeHWe NPUBEAEHHbIX HUXKE YKA3aHW MOXKET NPUBECTU K MOPAKEHUIO INEKTPUYECKMM TOKOM, NOXApPY U/mnm
BbI3BaTb TAXKEMbIE TPABMBbI.

CoxpaHuTe BCe yKa3aHUA Mo TeXHMKe 6e30NacHOCTH U MHCTPYKUUU ANA CleAaytoLero nonb3osarens.
Mcnonb3yembli Aanee TEPMUH «3NEKTPOUHCTPYMEHT» OTHOCUTCA K 3NEKTPOUHCTPYMEHTY, paboTatoLyemy ot
3NEKTPUYECKO CeTH (C ceTeBbIM Kabenem) 1 oT akkymynsaTopa (6es ceteBoro kabens).

Be3onacHocTb pabouero mecta

» CneguTe 3a UUCTOTOM M NopAAKOM Ha pabouem mecte. Becropagok Ha pabouem MecTe W MIoxoe
OCBeLLeH1e MOTyT NPUBECTU K HECUYACTHBLIM Cy4YanMm.

» He ucnonb3yiTe aNEeKTPOMHCTPYMEHT BO B3PbIBOONACHOW 30HE, rAe UMEIOTCA roptoyne MUAKOCTH,
rasbl N1 nbinb. Mpu padoTe 3NEKTPOUHCTPYMEHT UCKPHT, U UCKPBI MOTYT BOCMNIAMEHMTb Mbifb UK Napsbl.

» He paspelwaite AeTAM U NOCTOPOHHUM NpPUGNMKATLCA K paboTaroemy 3NEeKTPOMHCTPYMEHTY.
OTBRneKanchb oT padoTsl, MOXHO NOTEPATL KOHTPOSb HAA UHCTPYMEHTOM.

AnekTpuueckan 6ezonacHocTb

» CoeauvHUTENbHaA BUNIKA 3NIEKTPOUHCTPYMEHTa AONMMKHA COOTBETCTBOBATb PO3ETKE 3IEKTPOCETH.
He nameHAnTe KOHCTPYKUUIO BUNKK! He ucnonb3yinte nepexoaHble BUNKU C 3NIEKTPOUHCTPYMEH-
TamM C 3alWMUTHbIM 3a3emneHueM. OpurMHanbHbIE BUKM U COOTBETCTBYIOLLME UM PO3ETKU CHUXKAIOT
PUCK NOPAXKEHUS BNEKTPUYECKUM TOKOM.

» WUsberaiTe HeNoCPeACTBEHHOrO KOHTaKTa C 3a3eMEeHHbIMU MOBEPXHOCTAMMU, Hanpumep ¢ Tpy6amu,
oTonuTenbHbiMM npubopamu, neuamu (NAMTaMM) U XONOAMNBHUKAMU. [1pU COMPUKOCHOBEHUM C
3a3eMNEHHbIMU NPeAMETaM1 BO3HUKAET NOBbILLEHHbIA PUCK NOPAXKEHWUA SNEKTPUYECKUM TOKOM.

» [MpepoxpaHanTe aNEeKTPOUHCTPYMEHTbI OT AOXAA UNU BO3AENCTBUA Bnaru. B pesynstare nonaganus
BOZbl B 3NIEKTPOUHCTPYMEHT BO3PACTAET PUCK NMOPAKEHUA NEKTPUUECKUM TOKOM.

» He ncnonbayite kabenb He N0 Ha3HaYeHWIO, HaNPUMep ANA NePeHOCKH INEeKTPOUHCTPYMEHTa, ero
noABeLUMBaHUA UKW ANA BbIAEPrMBaHWUA BUAKMU M3 PO3ETKU NeKTpoceTH. 3awuwaiite Kabenb ot
BO3[1eCTBUI BbICOKMX TeMnepatyp, Macna, oCTpbiIX KPOMOK MM BpaLLalOLLMXCA Y3NOB 3NEKTPO-
MHCTPYMeHTa. B pesynbtate NOBPEXAEHUA UK CXNECTbiBaHUA Kabena NoBbILLAETCA PUCK MOPayKeHWUs
3NEKTPUYECKUM TOKOM.

» Ecnu paboTbl BLINONHAIOTCA Ha OTKPLITOM BO3AyXe, NPUMEHANTE TONbKO YANMHUTENbHbIE Kabeny,
KOTOpble pa3peLLeHo UCNOoNb30BaTh BHE NOMeLLEeHUI. [pUMEHEHNE YANUHUTENBHOTO Kabens, Npuroa-
HOrO ANA UCNONb30BaHUA BHE MOMELLEHWH, CHUXAET PUCK MOPAXKEHUA INEKTPUYECKUM TOKOM.

» Ecnu Henb3a usbemarb paboTbl C INEKTPOUHCTPYMEHTOM B YCIOBUAX BAAMHOCTH, UCMONb3YNTE
aBTOMaT 3alMThbl OT TOKa yTeUKU. Mcnonb3oBaHue aBTomara 3alyuTbl OT TOKA YTEUKU CHUXKAET PUCK
NOpPaXeHUA NEKTPUUYECKUM TOKOM.
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BesonacHocTb nepcoHana

» ByabTe BHUMaTenbHbl, CeauTe 3a CBOMMU AENCTBUAMU U CePbe3HO OTHOCHTECH K paboTe c anek-
TPOUHCTPYMeHTOM. He nonb3yiTecb aNEeKTPOMHCTPYMEHTOM, €CIW Bbl YCTaNW UK HaXoAUTEChb NoA
JAENCTBMEM HAPKOTUKOB, anKOronfA UM MeaAuKaMeHToB. HeaHaunTensHas oLnMbKa Npu HEBHUMATENb-
HoW paboTe C 3NEKTPOUHCTPYMEHTOM MOXET CTaTb NPUYMHON CepbesHOro TPaBMUPOBaHUS.

» TMpumeHanTe cpeacTBa MHAMBMAYaNbHOW 3alUThl U Beeraa obsAsaTenbHO HageBaNTe 3alUTHble
OuKU. McnonbsoBaHue CpPeaCTB WHAMBMAYaNbHOW 3alUMTb, HanpUMep pecnuparopa, obyBu Ha He-
CKOJb3ALLEN NOAOLLBE, 3aLUMTHON KacKu UK 3aLUMTHLIX HAYLLUHMKOB, B 3aBUCMMOCTU OT BUAA W YCNOBUI
KCMyatayum aneKTPOMHCTPYMEHTA, CHUXKAET PUCK TPAaBMUPOBAHUS.

» WUsberaiiTe HeNnpeAHaMEPEHHOrO BKJIFOUEHHUS INEKTPOMHCTPYMeHTa. Y6eauTtecb B TOM, UTO SMeK-
TPOUHCTPYMEHT BbIKJIFOUEH, NMpexae YeM MOAKMIOUUTb €ro K INEKTPONUTAHUIO WU/UNK BCTaBUTb
aKKyMynATOp, NOAHUMATbL UM NEPEeHOCUTb ero. Ecnv npu nepemMeLyeHnn MHCTpyMeHTa Ball naney
OKaXXETCA Ha BbIKNOYATENE MM NPOU3OMAET Nojaya NUTaHUA Ha BKITHOYEHHBIM MHCTPYMEHT, 3TO MOXET
NPUBECTH K HECHYACTHOMY Cryyato.

» Tlepen BKNIOUEHWEM SNIEKTPOMHCTPYMEHTA yAanuTe perynMpoBoUHble NPUCnoco6neHns U raeuHbin
Knrou. PaBounii MUHCTPYMEHT UNK FaeuHbli KIHoY, HAXOAALMIACA BO BPALLAIOLLERCA YacTh NEKTPOUHCTPY-
MEHTa, MOXET NPUBECTH K TPaBMam.

» Crapaintech usberatb HeeCcTeCTBEHHbIX No3 nNpu pabote. [MOCTOAHHO COXpaHANWTe YCTOMUMBOE
nonoXeHue U paBHoBecHe. OTO MO3BOJMUT Jlyullle KOHTPONMPOBAThL ANEKTPOMHCTPYMEHT B HENpeaBu-
ZIEHHbIX CUTyaLMAX.

» Hocute cneyoaemay. He HapeBsaiiTe oueHb cBO60AHON omemabl UnK yKkpaweHun. Obeperante
BOJIOChI, OfieAY W NepyaTK1 OT BPaLLalOLYUXCA Y3NOB INEeKTPOMHCTPyMeHTa. CBoOoAHan oaexaa,
YKPALLUEHUA U ANUHHbIE BONOCHI MOTYT ObiTh 3aXBayeHbl UMH.

» Ecnu npegycMOTpeHO noAacoeauHeHWe YyCTPOMCTE ANA yaaneHua u c6opa nbinu, yéeautech B ToM,
4YTO OHU MOACOEAUHEHbl U UCMONb3YHOTCA MO Ha3HaAYeHUro. Kcnonb3oBaHue MoAyNa NbifeyaaneHus
CHWKaET BpeAHOE BO3AENCTBME MblN.

Ucnonb3osaHue u obcnyuBaH1e 3NE€KTPOMHCTPYMEHTa

» He ponyckaiTe neperpyskud 3neKTPOUHCTPyMeHTa. Ucnonb3ynWTe 3NEeKTPOUMHCTPYMEHT, nNpeaHa-
3HaUeHHbIN UMEHHO ANA AaHHon paboTbl. CobnoaeHne 3TOro npasuna obecneunt Gornee BbICOKOE
KauecTBo U 6e30nacHOCTb PaboThl B yKazaHHOM AuanasoHe MOLHOCTY.

» He ucnonb3yiTe aNeKTPOUHCTPYMEHT C HEUCNPABHbIM BblKNoUaTenemM. ONeKTPOUHCTPYMEHT, BKIO-
UEHWE UMK BLIKIIIOYEHUE KOTOPOrO 3aTPYAHEHO, NPEACTABNAET ONACHOCTb W JOMMKEH OblTb OTPEMOHTUPO-
BaH.

» Tlpexae 4yem NPUCTYNUTb K PEryNiMpoBKE INEKTPOMHCTPYMEHTA, 3ameHe NPUHaANeKHOCTEN UNHU
nepea nepepbiBoM B paboTe, BbIHbTE BUAKY M3 PO3ETKU M/UAKU aKKYMYNATOP U3 SNEKTPOUHCTPY-
MeHTa. [laHHaA mMepa NpeaoCTOPOXKHOCTU MO3BOMT NPeAOTBPaTUTL HenpeAHaMepeHHOe BKoUYEHUe
QNEKTPOUHCTPYMEHTA.

» XpaHuTe Heucnonb3yeMmble 3NEKTPOUHCTPYMEHTbl B MecTax, HeAOCTYNHbIX AnA aetel. He nos-
BONAWTE MCNONb30BaTb MHCTPYMEHT JMLiaM, KOTOPble HE O3HaKOMAEHbl C HUM WAKW He YUTanu
HaCTOALYUX UHCTPYKLUN. DNEKTPOUHCTPYMEHTbLI NPEACTaBNA0T COO0M ONacHOCTb B PYKax HEOMbITHBLIX
nonb3oBatenein.

» BepexHo obpalaiiTech C aneKTPOMHCTPyMeHTamu. MposepsaiiTe 6esynpeuHoe GpyHKUHOHHUPOBa-
HWE NOABUMHBIX YacTeW, NerkocTb UX X0Aa, LeNOCTHOCTb U OTCYTCTBUE NOBPEMAECHUMN, KOTOpble
mornu 6bl OTpULUATENbHO MOBAMATL Ha paboTy aneKTPoMHCTpyMeHTa. CpasaiiTe NoBpemAeHHbIe
YacTHU UHCTPYMEHTA B PEMOHT A0 €ro UCNOoNb30BaHUA. [IPUYMHON MHOTUX HECHYACTHBIX CryYyaeB ABNA-
eTcA HeCOONAEHNE NPaBUI TEXHUUYECKOTO OBCNY)KUBaHUA 3NEKTPOUHCTPYMEHTOB.

» Heo6xoanmo cneauTb 3a TeM, UTOBbI peyLUe HHCTPYMEHTbI BbIIM OCTPLIMU M YUCTBIMHK. 3aKiu-
HUBaHWE CoAepIKaLLnXcA B paboyem COCTORHUU PEKYLUMX MHCTPYMEHTOB MPOUCXOAUT PEXE, UMK Nierde
ynpasnaTb.

» TpUMeHANTe 3NEeKTPOMHCTPYMEHT, NPMHaANEKHOCTH, PaboUuyto OCHACTKY U T. A. COrNacHoO yKasa-
HUAM. YuUTbIBaNTe NpyU 3TOM paboune yCnoBUA U XapaKTep BbinonHAeMown paboTsl. Mcnonssosaque
NEKTPOUHCTPYMEHTOB HE MO HAa3HAYEHMIO MOXXET NPUBECTU K ONACHLIM CUTYaLMUAM.

CepBuc

» JloBepANTE PEMOHT CBOErO 3NEKTPOUHCTPYMEHTA TONbKO KBanMdbULUUMPOBAHHOMY NepcoHany, uc-
Nonb3yHLWEeMy TONIbKO OPUrMHaNbHbIE 3an4acTh. JTUM OBecrneunBaeTCca NOAAEPIKAHUE SNEKTPOUH-
CTpymeHTa B 6e30MacHOM W MCMPABHOM COCTOSAHMM.

2.2 YkasaHuAa no TexHuke 6esonacHocT npu pabote c neppoparopamu
» HapeBanTe 3alUTHbIE HAYLUHUKK. B pesynbtate BO3AEHCTBUA LyMa BO3MOXKHA NOTepA Cnyxa.
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Ucnonb3ayiTe AONONHUTENbHbIE PYKOATKW, KOTOpPblE BXOAAT B KOMMNNEKT MHCTPyMeHTa. [lotepa
KOHTPONA HaZ UHCTPYMEHTOM MOXKET NPUBECTU K TPaBMaM.

Mpy1 onacHOCTH NOBpe M AeHNA paboUUM MHCTPYMEHTOM CKPbITOM 3NeKTPONPOBOAKU UK CETEBOro
Kabena AepmuTe ANEKTPOMHCTPYMEHT 3a U30NMPOBaHHbIE MOBEPXHOCTU. MPU KOHTAKTE C TOKOMPO-
BOAALMMU NPEAMETaMU He3aLUULLEHHbIE METANIMYECKUE YaCTU BNEKTPOUMHCTPYMEHTA HAXOAATCA Noa
HanPXEHWEM, UTO MOXKET NPUBECTU K MOPAXKEHWIO NEKTPUUECKUM TOKOM.

2.3 JlononHuTenbHble yKa3aHWUA NO TEXHUKe 6esonacHocTH

BesonacHocTb nepcoHana

>

>

>

>

BHeceHne u3MeHEeHU B KOHCTPYKLMIO 3NIeKTPOUHCTPYMEHTA UMK ero MoAudUKaLMA 3anpeLyaroTca.
3amacneHHble PYyKOATKM HEMEeANIEHHO OUMLLaNTe, OHU AOSIKHBLI 6bITb CYXMMHU U UUCTHIMM.
Y6eautech B TOM, UTo 6OKOBaA PyKOATKA NPaBUbLHO YCTAHOBNEHA U HAaAeHO 3aKkpenneHa. Bceraa
HaflelHO yAepKUBaNTe SNEKTPOMHCTPYMEHT oBeumMu pykamu 3a npeAyCMOTPEHHble ANA 3TOro
PYKOATKH.

Yrobbl BO Bpema paboTbl PpyKM He 3aTeKanu, BpeMA OT BPEMEHM AenanTe ynpamHeHuAa AnA
paccnabneHua U pasMUHKY NanbLes.

DNEeKTPOMHCTPYMEHT He NpefHasHaueH ANA MCNONb30BaHUA ¢u3MUecKku cnabbiMu nuuamu Ges
COOTBETCTBYHOLLIEr0 UHCTPYKTama.

JepKuTe INEeKTPOMHCTPYMEHT B HEAOCTYNHOM ANA AeTei MecTe.

He npukacaiitech K Bpawjarolumca Aetanam/y3nam aneKTPOMHCTPyMeHTa. Bknrouaiite anekTpo-
MHCTPYMEHT TONbKO HENOCPEeACTBEHHO B paboueii 30He. [PUKOCHOBEHUE K BPALLAIOLLMMCH AeTansaM,
B OCOBGEHHOCTH K BpaLLAIOLLMMCH Pabounm MHCTPYMEHTAM, MOXET MPUBECTU K TPaBMaM.

Mbinb, BO3HWKatoLLaA Npu 06paboTKe NaKoKPaCOUHbIX MOKPLITUIA, COAEPIKALLMX CBUHEL, HEKOTOPbIX BU-
0B APEBECHHbI, BETOHa/KUPMUYHON M KAMEHHOW Knaaku C YacTMuamu Keapua, MUHepanoB, a TakKe
MeTanna, MOXeT NPeACTaBNATb ONACHOCTb ANA 3[40POBbA. BAbixaHWe YacTuL TakoW MbiU WA KOHTaKT
C HEl MOXEeT cTaTb NPUYMHON MOFABNEHUA annepruyecKux peaxuui u/mnu sabonesBaHuit AbixaTenbHbIX
nyTER Kak y Nonb30BaTeNs, TaK U Y HAaXOAALMXCA NOBAN3OCTU NUL. HekoTopble BMAbI Mbimu (HaNpw-
Mep Mblb, BO3HMKatoWan npu oBpaboTke Ayda unu Byka) CuMTaloTCA KaHLUEepOreHHbIMW, OCOGEHHO B
KOMOWHAUMK C AOMONMHUTENbHBIMKU Matepuanamu, UCnonb3yeMbiMi AnA 0BpaboTKU APEBECHHbI (COMb
XPOMOBOW KUCNOTHI, CPEACTBA 3aluThl ApeBecuHbl). K pabotam ¢ ac6ectocoaeprralum matepuanom
JAOMKHBI AOMYCKATbCA TONBKO cneuuanucTbl. Mo BO3MOMHOCTM MCNONb3yiTe NOAXOAALLYHO CUCTEMY
nbineyganeHus. Jna 3ppeKTUBHOrO yaaneH1a Nbiiu UCNONb3yHTe NOAXOAALUI MOBUNBHBIN Mbl-
neynanstowuin annapar. Mpu HeobxoauMoOCTH HageBalTe pecnuPaTop, KOTOPbLIK NOAXOAUT ANA
3alUTbl OT KOHKPETHOro BuAa nbinu. Ob6ecneubTe ONTUMANbHYIO BEHTUNALMIO paboued 30HBI
CobniogaiTe AencTByHOLME HaUUOHanbHbIE NpeanMcaHua no obpaboTke maTepranos.

Mepen Hauanom pa6oTbl BLIACHUTE NO MaTepuany 3aroTOBKM KNacc ONacHOCTH BO3HWKalOLLen
nbinu.  JnAa pa6oTbl C 3NEKTPOMHCTPYMEHTOM WCMOMb3YHTE CTPOMTENbHBLIA (MPOMbILLNEHHbIN)
nbleCOC, CTeneHb 3alyUTbl KOTOPOro COOTBETCTBYET HOPMam Mbine3aluTbl, AEWCTBYIOLUM B
MecTe 3KcnnyaTayuu.

CobnropaitTe HaunoHanbHble Tpe6GoBaHWA No oxpaHe TPyAa.

BepexHoe obpalyeHre C INeKTPOUHCTPYMEHTaMU U UX NPaBUAbHAA dKCnyaTayma

>

HanemHo ¢uKcupyiTe 3aroToBKy. [lnA ee ¢uKcauMu MCnofib3ynTe CTPYBUMHBI MAN TUCKU. 3TO
HaZexHee, YeM yepXKMBaTb 3aroTOBKY PYKOWH, M NPU 3TOM MOXXHO AepKaTb 3NIEKTPOUHCTPYMEHT ABYMSA
pyKamu.

Y6enutech, uto paboune (CMEHHblE) MHCTPYMEHTbI UMEIOT NOAXOAALME K 3aXMMHOMY MaTpoHy
3NeKTPOUHCTPYMEHTa XBOCTOBUKM U HaZleXHO 3apUMKCUpPOBaHbl B 3TOM NaTpoHe.

Mpu OTKNIOYEHUM MoAAYM INEKTPONUTAHWUA BbIKJIFOUUTE INEKTPOUHCTPYMEHT U BbiHbTE BHUIKY
ceteBoro Kabensa u3 posetku. [pu Heo6xoAMMOCTH Pa3BNOKUPYHTE OCHOBHOW BbIKAIOUaTENb.
310 NOMOXKeET Us3bexxarb HenpeaHaMEPEHHOrO BKITOYEHUA BNIEKTPOUMHCTPYMEHTA Nocne BO30OHOBNEHMA
noJauun 3NeKTPONUTaHuA.

dnekTpUyeckan 6esonacHocTb

>

36

Mepen Hauanom pa6oTbl NnpoBepsaNTe pabouee MECTO Ha HanMuUe CKPLITON 3NEKTPONPOBOAKH,
raso- U BOAONPOBOAHLIX TPY6, HaNpUMep C NOMOLYbIO MeTannoucKarens. OTKPbLITHIE METaNIMYeCcK1e
4acTU 3IEKTPOUHCTPYMEHTA MOTYT CTaTb NPOBOAHUKAMM 3MIEKTPUUYECKOrO TOKA, HanpuMep npu cryyan-
HOM MOBPEXAEHWN BNEKTPONPOBOAKK. [1pU 3TOM BO3HMKAET OMACHOCTb MOPAKEHUA INEKTPUUECKUM
TOKOM.

PerynapHo nposepanTe ceTeBoi Kabenb aneKTPOMHCTPYMeHTa. 3ameHa noBpexaeHHoro Kabens
AONMHa OCYLIEeCTBNATLCA CNeyManMcToM-aneKTpukoMm. B cnyyae nospemaeHns ceteBoro kabens
3NEeKTPOMHCTPYMEHTA ero cneayeT 3aMeHUTb APYrMM CreyuanbHO NpeaHasHaueHHbIM ANA 3aMeHbl
M QONyLLEHHbIM K 3KcnnyaTayun Kabenem, KOTOpPbIA MOXHO 3aKasaTb Yepes otaen no obcnymu-
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BaHUIO KNIMEHTOB. PerynapHo npoeepanTe yaAnUHUTENbHbIE Kabenu u Npu HanuuMKu NOBpPeXAeHUN
3ameHanTe ux. Ecnu Bo Bpema paboTbl CeTEBON MM YANUHUTENbHBbIN Kabenb 6bin NOBpemAeH,
npuKacaTtbCA K Hemy 3anpelyaeTtcA. BblHbTe BUNKy Kabena U3 ceTteBoi poseTku. MMoBpeaeHHbIe
ceTeBble Kabenu 1 yanMHuTENbHble Kabenu NPeACTaBnAT ONACHOCTL MOPAXKEHNUA SNEKTPUYECKUM TOKOM.

» [Mpu uactoit 06paboTke TOKONPOBOAALMX MATEpUaNoB 3JNEKTPOUHCTPYMEHT 3arpA3HAETCHA, No-
3TOMy ero crnefyeT perynfapHoO caasaTb B cepBUCHbIM LeHTp Hilti ana nposepku. Mpu Hebnaronpu-
ATHLIX YCNOBUAX Bfiara 1 Mblifib, CKanIMBaKOLMECH HA MOBEPXHOCTU INEKTPOMHCTPYMEHTa (OCOBEHHO OT
TOKOMPOBOAALLMX MaTEPUANOB), MOTyT BbI3BaTb YAaP INEKTPUYECKUM TOKOM.

Pa6ouee mecTo

» [lpn CKBO3HOM CBEpNEHWM OrpampaanTe ONacHyrt0 30HYy C NPOTUBOMOJNIOMHON CTOPOHbI CTEHbI.
BbinetatoLyne Hapy»>Xy u/wnu naaaroLime BHU3 OCKOMKM MOTyT TPaBMMPOBATL APYIMX NOAEN.

CpencrBa MHAMBUAYaNbHOW 3aLLUThI

» Pa6ortaiiTe B 3al4MTHBIX NepuaTkax. Meppopartop MOXKET HarpesaTbCcA Bo Bpems paboTsl. Cobnioaaiite
OCTOPOXKHOCTb MPU 3aMeHe Pabounx MHCTPYMEHTOB — KOHTAKT C HUMU MOXET NPUBECTU K Mopesam U
oXxoram.

3 HasHauyeHune

3.1 O63op uspenma il

MbinesawuTHbIM Konnak
axkumHoi natpoH TE-C Click
Mepekntoyatens PEXMMOB paboTsl
Buikntoyarens

PykofaTka

Mepekntoyarens Npasoro/nesoro Bpatye-
HuA

Kabenb anekrponuTaHus

Pasbem anAa noakntoveHua nbineyaanato-
wero moayna TE DRS-M

BokoBas pykonTKa C orpaHuuutenem
rny6uHbI

CICICIOIS
@0 ®

®

3.2 Hcnonb3oBaHWe NO Ha3HaYE€HUIO

OnuceiBaeMoe U3aenve NpeacTaBnseT coBon BNEKTPUYECKUH nepdoparop, KOTOpbIM npeaHasHadeH And

CBEPEHNUs OTBEPCTUI B BETOHE, KUPMUYHOW Knaake, rMncoKapToHe, ApPeBecuHe, nnactmacce U metanne.

Kpome Toro, oH MOXET UCNoNb30BaTLCA ANA BbINONHEHNUS NIETKUX A0NOEKHbIX PadoT B KUPMUYHOW Knaake n

OTAENOYHbIX PadoT No GEToHy.

» OKcnnyarauus 3NeKTPOUHCTPYMEHTa BO3MOXKHA TOMbKO NPK HAMPAYXKEHUU U HACTOTE BNEKTPOCETH, COOT-
BETCTBYIOLUMX YKa3aHHbIM Ha 3aBOACKOM Tabnuuke.

3.3 KomnnekT noctaBku

Mepdoparop, 6okoBan PyKOATKA, OrpaHUuUTENb FyOUHEI, PYKOBOACTBO NO 3KCNyaTauum
Lpyrve CUCTeMHble NPUHAANEXKHOCTH, AONYLUEHHbIE ANIA UCMNONb30OBAHWA C 3TUM M3AENMEM, Bbl MOXETE
Hawth B Hilti Store unu Ha caitte www.hilti.group | CLLIA: www.hilti.com

4 Tepdoparop

YKkasaHue

HomuHanbHoe HanpsKeHWe, HOMUHaNbHbIA TOK, YacToTa M/Unu HoMWHanbHas notpebnaemas MoLy-
HOCTb yKasaHbl Ha 3aBOACKOW Tabnuuke (AaHHble MOryT BapbUpPOBAaTLCA B 3aBMCUMOCTU OT 9KCMOPT-
HOrO UCMOMHEHUS).

Mpu 3anuTbiBaHWK OT reHepaTtopa/TpaHcopmMaTopa ero BbIXOAHAA MOLYHOCTb AOMKHA ObiTb Kak MUHUMYM
BABOE BbILLIE HOMWHANBHOM NOTPEBNAEMOI MOLLHOCTH, KOTOpasn yKasaHa Ha 3aBOACKOW Tabnnyke aneKTpo-
MHCTPYyMeHTa. Paboyee HanpsxeHue TpaHchopmaropa Unu reHeparopa A0MKHO BCErAa HaxoanTbCA B Ava-
nasoHe mexay +5 % 1 -15 % HOMUHaNLHOIO HaNPAYXKEHUA SNEKTPOUHCTPYMEHTA.

TE7-C
Macca cornacHo metoay EPTA 01 3,5 kr
@ ceepna no 6eToHy 5 MM ...28 MM
@ ceepna no ApeBecUHe 3 MM ...20 MM
@ ceBepna no metanny <13 Mm
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4.1 JOanHble no wymy v Bubpauusam cornacHo EN 60745

MpuBOAMMbBIE 3A€Ch 3HAYEHWA YPOBHA 3BYKOBOMO AaBNeHWA M BMOpaLUu Oblin UBMEPEHBI COrNacHo CTaH-
[apTM3NPOBaHHOM NpoLleaype M3MEPEHUA M MOryT UCNOMb30BaTbCA ANA CPABHEHUA SNEKTPOUHCTPYMEHTOB
Mexay coboit. OHM TakXKe NOAXOAAT ANA NPEABAPUTENBHOM OLEHKU BPEAHbLIX BO3AEACTBHUMA.

YKasaHHble iaHHble MPUMEHUMbI K OCHOBHLIM 00N1aCcTAM NPUMEHEHWA 3NEKTPOUHCTPYMeHTa. OfHaKo, ecnu
9NEKTPOMHCTPYMEHT UCTMONb3yeTCA AnA APYruX Lenei, ¢ ApyruMu pabounmMu (CMEHHLIMM) MHCTPYMEHTaMK
WU B Crlyyae ero HeyAOBNETBOPUTENIbHOrO TEXHUYECKOTrO OBCHYXUBAHUA, AaHHbIE MOrYT ObiTb MHBIMM.
Bcneacteue 3TOro B TEYEHWe BCEro nepuoaa paboTbl INEKTPOMHCTPYMEHTA BO3MOXHO 3HAUYUTENBHOE
yBeMyeHne BpeaHbiX BO3AENCTBUNA.

JinAa TouHOro onpeneneHna BpeAHbIX BO3AENCTBUI CNeayeT TaKkKe YUnUTbIBaTb NPOMEXYTKM BPEMEHHU, B Teue-
HUE KOTOPbIX NEKTPOUHCTPYMEHT HAXOAUTCA B BbIKIOYEHHOM COCTOAHWK Ui paBoTaeT BXxonocTyto. Benea-
CTBME ITOTO B TEYEHUe BCEro nepuoaa paboTbl 3NEKTPOUHCTPYMEHTA BO3MOXKHO 3aMETHOE YMEHbLLEHUE
BpEeaHbIX BO3AEHCTBUA.

MpumuTe AONONHUTENBHBIE Mepbl 6€30MacHOCTU ANA 3aLLWTbLI NONb3oBaTena OT BO3AEMCTBUA BO3HUKAIOLLEro
Lyma u/mMnv Bubpaumi, Hanpumep: TEXHUYECKOE 0BCTY)KUBAHUE SNEKTPOUHCTPYMEHTA U PaBoUnX (CMEHHBbIX)
MHCTPYMEHTOB, COXPaHeHWe Tenna pyK, npaBunbHas opraHusauua pabounx NpoLeccoB.

JaHHble o wyme

YpoBeHb 3ByKOBOW MOLYHOCTH (Lyy,) 100 ab(A)
MorpelHOCTbL YPOBHA 3ByKOBOW MOLLHOCTH (Kyy,) 3 ab(A)
3HaueHHe ypoBHA 3ByKOBOro aasneHus (L ) 89 ab(A)
MorpewHoCcTb ypoBHA 3ByKOBOro aasneHus (K,) 3 ab(A)

JDaHHble o BUbpauumn

3HaueHue BUOPaLUK Npu AONGNEHUN (3, chog) 14 m/c?

3HaueHue Bu6Gpaunn npu ceepneHun ¢ yaapom B 6eToHe (a, yp) 17 m/c?
MorpewwHoCcTb NPUBEAEHHbIX Bbille 3HaYeHUn ypoBHA Bubpauunu (K) 1,5 m/c?

5 Jkcnnyartauyusa

YcTaHoBKa 6OKOBOW PYKOATKU o)

f OCTOPOXHO
OnacHocTb TpaBMMpoBaHua! OnNacHOCTL TPAaBMMPOBAaHKUA NOMNL30BATENA BCNEACTBUE
CMOHTMPOBAHHOTO, HO HE UCMONb3yeMOro OrpaHUYNTENA Fy6UHbI.

»  CHWMUTE OrpaHuumuTenb ryGuHbl C 3NEKTPOUHCTPYMEHTA.
A OCTOPOXHO
OnacHocTb TpaBMUpoBaHUA! [oTeps KOHTPONA HazA NepdopPaToPOM.

» Ybeautecb B TOM, YTO BOKOBaA PYKOATKA MPaBUILHO YCTAHOBNEHA M HALEMHO
3akpenneHa. Cneaute 3a Tem, YTOObI GUKCUPYHOLLEE KOMbLO pacnonaranochb B
cneunanbHO NpeAHasHauYeHHOM ANA HEro KaHaBKe Ha ANEKTPOUHCTPYMEHTE.

YcTaHOBKa/CHATHE 3aXXMMHOrO NaTpoHa 3]

f OCTOPOXHO
OnacHocTb TpaBMMpoBaHua! OnNacHOCTb TPAaBMUPOBAHUA NOML30BATENA BCNEACTBUE
CMOHTUPOBAHHOTO, HO HE MUCMOJL3YEMOrO OrPaHNUUTENS MTYOUHBI.

»  CHUMMTE OrpaHuumuTeNb MyOuHbI C 3NEeKTPOUHCTPYMEHTA.
YKasaHue

Mpu 3aMeHe 3aKUMHOTO NaTpPOHa YCTAHOBUTE NepeKntoYaTeb PEeXXUMOB padoThl B Noo-
»renue «Jonbnenne» T .

YctaHoBKa/useBneueHue pabouero MHCTpyMeHTa 4]

YkasaHuve

Mcnonb3oBaHne HenoaxoAALen NNACTUYHON CMa3K1 MOXKET CTaTb MPUUMHOM NoBpexae-
HU BNEKTPOUHCTPYMeHTa. Ucnonb3yiTe TONbKO OPUrMHaNbHYHO NAACTUYHYIO CMa3Ky
¢urpmbl Hilti.

YcTaHOBKa orpaHuuuTens rny6uHbl

A [

CeepneHue 6e3 yaapa %
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CaeprieHue c yaapom (yaapHoe csepnenue) 4T 6}
Hon6nexne T B
Bui6op nonomenus sy6una -9- E

OCTOPOXHO

OnacHOCTb TPaBMUpPOBaHUA MOTEPA KOHTPONA HaA HanpasneHnem AONGNEHNsA.

» He paboraiiTe C 3NeKTPOUHCTPYMEHTOM, ECNU NEpeKnoyaTenb PEXUMOB pabdoTs!
HaxOAMTCA B NONOXEHUN «BbiBOp NonoXeHna 3ybuna». YCTaHOBUTE nepekntoyatenb
pexxumoB paboThl B nonoxkeHue «donbnexne» T (o wenuka).

YkasaHue

3y6u1no MOXHO YCTaHOBUTb B 18 pasHbix nonoxkeHusx (war 20°). Bnaroaaps atomy nnoc-

KWe W pacoHHbIe 3yOuna Bceraa MOXHO YCTaHOBUTb B ONTUMaNbHO NoAXoAALLee AnA pa-

60ThbI MONOXKEHME.

UsmeHeHue HanpaBneHuA BpaLleHun (pesepc)
6 Yxop v TexHUuecKoe obcnymusaHme

BHUMAHHUE

OnacHocTb BCNEeACTBYE yAapa NeKTpUUecKoro Toka! BeinonHeHue padoT no yxoay u obcnyxusa-

HUIO C NOAKIIOYEHHOMW BUKOW CETEBOrO Kabena MOXET NPUBECTH K TAXKENBIM TPaBMaM U OXKoram.

» [Mepen npoBeneHrem noBbIx PaboT Mo yxoady U OBCNY)KUBAHUIO BCEraa BblHUMaWTe U3 PO3ETKU
BUIIKY ceTeBoro kabens!

Yxon

e OCTOPOXHO yaananTe HanunLuyto rpasb.

¢ OCTOPOXHO OUULLAITE BEHTUNALMOHHbLIE NPOPE3N CyXOW LLIETKON.

¢ OuuLyaitTe KOPNYC TONBKO C MOMOLLLIO Crierka yBnaxKHeHHON TkaHu. He ncnonbayiite cpeacTtsa no yxoay
C cofiepXXaHnMem CUIIMKOHA, MOCKOJbKY OHM MOTYT NOBPEAUTL NNAacTUKOBbLIE AeTanu.

TexHuueckoe o6cnyusanue
BHUMAHUE

OnacHOCTb BCNeACTBUE yaapa NeKTPUUECKOro Toka! HekBanupuumpoBaHHbIA PEMOHT KOMMOHEH-
TOB 3NIEKTPUUECKOM YACTU MOXKET MPUBECTM K MOSYUYEHUIO CEPLE3HbBIX TPABM U OXKOraMm.

» PeMOHT 3N1eKTpPMUYECKOM YacTu nepdoparopa NopydyanTe TONbKO CNELUANTUCTY-INEKTPUKY.

* PerynapHo nposepAiTe BCE BMAMMbIE YACTU YCTPOMCTBA HA OTCYTCTBME MOBPEMIEHWIA, @ 3NEMEHThI
ynpaeBneHna — Ha UCrpaBHOE GYHKLMOHUPOBAaHHE.

¢ He 1cnonbayiTte YCTPOWCTBO NpU NOBPEXAEHUAX 1/MNK OYHKUMOHaNbHLIX cOoAx. Cpady caasaiTe ero B
cepsucHbli LeHTp Hilti ana pemoHTa.

* Tlocne yxoaa 3a yCTPOWCTBOM W €70 TEXHUYECKOTO OBCNY)KUBaHUA YCTaHOBUTE BCE 3aLLUTHbIE NPUCTIO-
cobneHna Ha MECTO U NPOBEPLTE UX UCMPABHOE PYHKLMOHMPOBAHHUE.

6.1 3ameHa nbinesalwuTHOro Konnaka
» 3aMeHuTE MbinesalyuTHLIA Konnakx.

7 TpaHCNOPTUPOBKA U XpaHeHUe

¢ TpaHCNopTUPOBKA ANEKTPOMHCTPYMEHTA C YCTAaHOBAEHHLIM PaboynM MHCTPYMEHTOM 3anpeLyaercs.

¢ XpaHuTe 3NEeKTPOMHCTPYMEHT BCEraa C BbiHYyTOW BUIKOM Kabens.

e XpaHuTe 3NEeKTPOUHCTPYMEHT B CyXOM BuAE B HEAOCTYNHOM ANIA AE€TER U APYrUX NiUL, HE JOMYLLEHHbIX K
paboTe C AaHHLIM 3NEKTPOMHCTPYMEHTOM, MECTe.

¢ Tlocne NpPOAOCMKUTENLHON TPAHCMOPTUPOBKK UK ANUTELHOMO XPaHeHus nepea UCnonb3oBaHMeM npo-
BepAWTe 3NEKTPOUHCTPYMEHT Ha OTCYTCTBUE NOBPEXAEHUNA.
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8 Momoub NpU HEUCNPABHOCTAX

B cnydyae HeucnpaBHOCTEHW, KOTOPbIE HE yKasaHbl B 3TOM Tabnuue WK KOTOPblE Bbl HE MOXETe YCTpaHuTb
camoCToATENbHO, oBpaLyaiTechk B Gnnxailumii cepBUCHbIA LeHTp Hilti.

8.1 MomoLyb Npu HeMcnpaBHOCTAX

B cnydyae HeucnpaBHOCTEHN, KOTOPbIE HE yKasaHbl B TOM Tabnuue WM KOTOopble Bbl HE MOXXETe YCTpaHUTb
camoCToATENBHO, OBpaLyanTech B Gnnyanlumii cepBUCHbIA LeHTp Hilti.

HeuncnpaBHocTb Bo3moxHanA npuumHa Pelwenne

ONEeKTPOMHCTPYMEHT He C6oii aneKTponuTaHus » [loakntounte Opyroi anekTpo-

BK/IOYaeTCA. MHCTPYMEHT M NpOoBepbTe ero
QYHKLMOHUPOBaHHe.

He BbinonHAeTcA cBepneHne | SNEKTPOMHCTPYMEHT CIIULLKOM » YcTaHoBuTe nepdoparop Ha

C yaapom. XONOZAHbIN. OCHOBaHuWe 1 aainTte emy nopa-

6oTatb B XONOCTOM PeXUME.
Mpn HEOBXOAUMOCTH MOBTO-

pAiiTe npoueaypy, noka pa6o-
TaeT yAapHbI MEXaHWU3M.

YcTaHoBMUTE NepeknoyaTenb pexxu- | »  YCTaHOBUTE nepekntoyaresb

MOB padoThl B nonoxexue «Ceep- PEXMMOB paboThl B NONOXeEHUe
nexue 6es yaapa» 2 . «CBepneHune c yaapom» (yaap-
Hoe ceepnenue) 4T.
Mepdoparop paboTaet He Ha | YANMHUTENbHbIA Kabenb nmeet » Wcnonbayiite yanNMHUTENbHbIA
NOJHYO MOLYHOCTb. CIILLKOM Masoe ceveHue. kabernb ¢ OCTaToO4YHLIM ceve-
HUEM.
He nonHocTbio HaXkaT Bbiktoua- » HaxkmuTe BblKNouYatens 4o
Tenb. ynopa.
CBeprno He BpaLyaeTcs. Mepekntoyatens pexxMMoB paboTtsl | »  YcTaHOBUTE Nepeknoyarenb
He 3adUKCUMPOBAH UK HAXOAMUTCA PEXXMMOB paboThl B NONOXEHUE
B nonoxeHuu «Jonbnexne» T unu «Caepnenue 6es yaapa» 4§ wim
«BblBop nonoxkeHusa gonora» =9-. «CeepneHue ¢ yaapowm» 4T.
CBepro He BbIcBOBOXKAAETCA | He NONHOCTLIO OTTAHYT (OTKarT) » OTTAHMTE naTpoH A0 ynopa
13 natpoHa. 32)XKMMHOW NATPOH. Hasald M u3Bnekute paboumi
MHCTPYMEHT.
CBepo He CBEPAUT. Y 3NeKTPOUHCTPYMEHTA BK/OYEHO | »  BKiouuTe npasoe BpalyeHue.

neBoe BpaLleHue.

€% BONbLUMHCTBO MaTepUanoB, U3 KOTOPLIX U3rOTOBNEHBI ANEKTPOMHCTPYMeHTHI Hilti, noanexut BTopuuHoi
nepepabotke. [epea yTunusauueit cnelyeT TLATENbHO PacCoOPTUPOBaTb Marepuansl (and yaobcTea Mx
nocneaytoLei nepepaboTku). Bo MHorux ctpaHax ¢upma Hilti y)xe opraHusoBana npuem crapbix (3NeKTpo)
MHCTPYMEHTOB (M34enui) anAa ytunusauuu. [1ononHUTEenbHY0 MHGOPMAaLMIo MO 3TOMY BOMPOCY MOXHO
Nony4uTb B OTAENE NO OBCNY>KUBAHMIO KIIMEHTOB WUAM Y KOHCYNbTAHTOB MO NpoAarkam ¢pupmbl Hilti.

» He Bbi6pacbiBaiTe aNEKTPOUHCTPYMEHTLI BMECTE C OBbIYHBIM MYyCOpPOM!

10 RoHS (OupektrBa 06 orpaHMue€HMU NPUMEHEHWA ONAaCHbIX BELLeCTB)

Mo aToM Ccchinke AOCTyNHa Tabnuua onacHbIX BelecTs: gr.hilti.com/r3509.
Ccbinky B Buae QR-koza Ha Tabnuuy onacHbIX BELLECTB CornacHo avpektee ROHS cM. B KoHLe HacTosLlero
NOKyMeHTa.

11 TlapaHTUA npousBoauTena

» C BONpoOCamMu OTHOCHUTENBLHO rapaHTUiHBIX YCNOBWI obpallaiTecb B Gnukaiillee NpeacTaBUTENLCTBO
Hilti.
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1 Udaje k dokumentaci

1.1 O této dokumentaci

e Pred uvedenim do provozu si pre¢téte tuto dokumentaci. Je to predpoklad pro bezpecnou praci
a bezproblémové zachazeni.

¢ Dodrzujte bezpe¢nostni a varovné pokyny uvedené v této dokumentaci a na vyrobku.

* Navod k obsluze méjte uloZeny vzdy u vyrobku a dal$im osobam predavejte vyrobek jen s timto navodem.

1.2 Vysvétleni znacek

1.2.1 Varovna upozornéni

Varovna upozornéni varuji pfed nebezpec¢im pfi zachazeni s vyrobkem. Nésledujici signalni slova se pouzivaji
v kombinaci se symbolem:

NEBEZPECI! Pouziva se k upozornéni na bezprostiedni nebezpedi, které vede k t&zkym porané-
nim nebo k smrti.

VAROVANI! Pouziva se k upozornéni na potencialné hrozici nebezpedi, které mize vést k tézkym
poranénim nebo k smrti.

BB B>

POZOR! Pouziva se k upozornéni na potencialné nebezpecnou situaci, kterd mize vést k lehkym
poranénim nebo k vécnym Skodam.

1.2.2 Symboly v dokumentaci

V této dokumentaci byly pouzity nasledujici symboly:

©

Pfed pouzitim si pfe¢téte navod k obsluze

@
2 &Y

Pokyny k pouZzivani a ostatni uzite¢né informace

1.2.3 Symboly na obrazcich

Na obrazcich jsou pouzity nasledujici symboly:

Tato &isla odkazuiji na pfislusny obrazek na za¢atku tohoto navodu.

3 | Cislovani udava poradi pracovnich krok(l na obrazku a mdze se ligit od pracovnich krokd v textu.
A Cisla pozic jsou uvedena na obrazku Prehled a odkazuji na &isla z legendy v ¢asti Prehled vy-
-~ | robku.

@ | Tato znacka znamend, ze byste méli manipulaci s vyrobkem vénovat zvlastni pozornost.

1.3 Symboly v zavislosti na vyrobku

1.3.1 Symboly
Byly pouzity nasledujici symboly:

’
/

Vrtani bez priklepu

N

-

Vrtani s priklepem (priklepové vrtani)

-y

Sekani

-9- | Polohovani sekace
Ng | Jmenovité volnobézné otacky
/min | Ota€ky za minutu

Tfida ochrany Il (dvojita izolace)
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1.4 Informace o vyrobku

Vyrobky Hilti jsou uréené pro profesionalni uzivatele a smi je obsluhovat, oSetfovat a provadét jejich udrzbu

pouze autorizovany a instruovany persondl. Tento persondl musi byt specidlné informovan o vyskytujicich

se nebezpedich, s nimiz by se mohl setkat. Vyrobek a jeho pomdcky mohou byt nebezpec¢né, pokud s nimi

nespravné zachazi nevyskoleny persondl nebo pokud se nepouzivaji v souladu s uréenym ucelem.

Typové oznaceni a sériové Cislo jsou uvedeny na typovém Stitku.

» Poznamenejte si sériové &islo do nasledujici tabulky. Udaje vyrobku budete potfebovat pfi dotazech
adresovanych naSemu zastoupeni nebo servisu.

Udaje o vyrobku
Vrtaci kladivo TE7-C
Generace 01

Sériové Cislo

1.5 Prohlaseni o shodé

Prohlasujeme na vyhradni zodpovédnost, Zze zde popsany vyrobek je ve shodé s platnymi smérnicemi
a normami. Kopii prohlaseni o shodé najdete na konci této dokumentace.

Technické dokumentace jsou ulozené zde:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Bezpecnost

2.1 VsSeobecné bezpecénostni pokyny pro elektrické naradi

/\ VAROVANI Preététe si vSechny bezpeénostni pokyny a instrukce. Nedbalost pfi dodrzovani

bezpecnostnich pokynl a instrukci mdze mit za nasledek Uraz elektrickym proudem, poZzar, pfipadné tézka

poranéni.

Vsechny bezpecnostni pokyny a instrukce uschovejte pro budouci potfebu.

Pojem "elektrické naradi", pouzivany v bezpe¢nostnich pokynech, se vztahuje na elektrické nafadi napajené

ze sité (se sitovym kabelem) a na elektrické nafadi napajené z akumulatoru (bez sitového kabelu).

Bezpecnost pracovisté

» Pracovisté musi byt ¢isté a dobie osvétlené. Neporadek nebo neosvétlena mista mohou vést k traziim.

» S elektrickym naradim nepracujte v prostiedi s nebezpecéim vybuchu, kde se nachazeji horlavé
kapaliny, plyny nebo prach. Elektrické naradi jiskfi; od téchto jisker se mohou prach nebo pary vznitit.

» P¥i praci s elektrickym naradim zabrarite pfistupu détem a jinym osobam na pracovisté. Rozptylo-
vani pozornosti by mohlo zpUsobit ztratu kontroly nad nafadim.

Elektricka bezpecnost

» Sitova zastrcka elektrického naradi musi odpovidat zasuvce. Zastréka nesmi byt zadnym
zpisobem upravovana. U elektrického naradi s ochrannym uzemnénim nepouzivejte zadné
adaptéry. Neupravované zastr¢ky a odpovidajici zasuvky snizuiji riziko Urazu elektrickym proudem.

» Nedotykejte se uzemnénych povrchii, napf. trubek, topeni, sporakl a chladniek. Pfi télesném
kontaktu s uzemnénim hrozi zvy$ené riziko Urazu elektrickym proudem.

» Elektrické naradi chrante pred destém a vlhkem. Vniknuti vody do elektrického naradi zvySuje
nebezpedi Urazu elektrickym proudem.

» Sitovy kabel pouzivejte jen k tomu uUcelu, pro ktery je uréeny. Nepouzivejte ho zejména k noseni ¢i
zavésovani elektrického naradi ani k vytahovani zastréky ze zasuvky. Kabel chrarite pred horkem,
olejem, ostrymi hranami a pohyblivymi dily nafadi. Poskozené nebo zamotané kabely zvysuji riziko
Urazu elektrickym proudem.

» Pokud pracujete s elektrickym naradim venku, pouzivejte pouze takové prodluzovaci kabely, které
jsou vhodné i pro venkovni pouziti. PouZiti prodluzovaciho kabelu, ktery je vhodny pro venkovni pouziti,
snizuje riziko Urazu elektrickym proudem.

» Pokud se nelze vyvarovat provozu elektrického naradi ve vihkém prostredi, pouzijte proudovy
chranié. Pouziti proudového chrani€e snizuje riziko Urazu elektrickym proudem.

Bezpecnost osob

» Bud'te pozorni, davejte pozor nato, co délate, a pfistupujte k praci s elektrickym naradim rozumné.
Elektrické nafadi nepouzivejte, kdyz jste unaveni nebo pod vlivem drog, alkoholu &i Iékt. Okamzik
nepozornosti pfi praci s elektrickym nafadim mlze mit za nasledek vazna poranéni.
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Pouzivejte osobni ochranné pomiicky a vZdy noste ochranné bryle. Pouzivani osobnich ochrannych
pomlicek, jako jsou dychaci maska proti prachu, bezpecnostni obuv s protiskluzovou podrazkou,
ochranna helma nebo chranice sluchu (podle druhu pouZiti elektrického naradi), snizuje riziko urazu.
Zabraite neimysinému uvedeni do provozu. Pfed zapojenim elektrického naradi do sité a/nebo
vloZenim akumulatoru, pred uchopenim elektrického naradi nebo jeho pfenasenim se ujistéte, ze
je vypnuté. Drzite-li pfi pfenaseni elektrického nafadi prst na spinaci nebo pfipojujete-li ho k siti zapnuté,
mUze dojit k Urazu.

Drive nez elektrické naradi zapnete, odstrarite sefizovaci nastroje nebo kli¢. Nastroj nebo kli¢
ponechany v otaéivém dilu nafadi mlze zpUsobit Uraz.

Udrzujte pfirozené drzeni téla. Zaujméte bezpeény postoj a udrzujte rovnovahu. Tak muzete
elektrické naradi v neocekavanych situacich Iépe kontrolovat.

Noste vhodné obleceni. Nenoste volny odév ani Sperky. Vlasy, odév a rukavice méjte v bezpecné
vzdalenosti od pohybuijicich se dild. Vony odév, $perky a dlouhé vlasy jimi mohou byt zachyceny.
Pokud Ize namontovat odsavani prachu nebo zafizeni na zachyceni prachu, zkontrolujte, zda jsou
pfipojené a pouzivaji se spravné. Pouzitim odsavani prachu mlzete snizit ohroZeni vlivem prachu.

Pouziti elektrického naradi a péce o néj

>

Naradi nepretézujte. Pro danou praci pouzijte elektrické naradi, které je pro ni uréené. S vhodnym
elektrickym naradim budete v dané vykonové oblasti pracovat Iépe a bezpe€néii.

Nepouzivejte elektrické nafadi s vadnym spinaéem. Elektrické nafadi, které nelze zapnout nebo
vypnout, je nebezpec¢né a musi se opravit.

Dfive nez budete naradi sefizovat, ménit jeho pfislusenstvi nebo nez ho odlozZite, vytahnéte sitovou
zastréku ze zasuvky a/nebo vyjméte akumulator. Toto preventivni opatfeni zabrani neimysinému
zapnuti elektrického naradi.

Nepouzivané elektrické naradi uchovavejte mimo dosah déti. Nedovolte, aby naradi pouzivaly
osoby, které s nim nejsou seznamené nebo si neprecetly tyto pokyny. Elektrické naradi je
nebezpecné, kdyz ho pouzivaji nezkusené osoby.

0 elektrické naradi se peclivé starejte. Kontrolujte, zda pohyblivé dily bezvadné funguiji a nevaznou,
zda dily nejsou prasklé nebo poskozené tak, ze by byla narusena funkce elektrického naradi.
Poskozené dily nechte pfed pouzitim nafadi opravit. Mnoho Uraz(i ma na svédomi nedostate¢na
udrzba elektrického naradi.

Rezné nastroje udrzujte ostré a &isté. Pedlivé osetfované fezné nastroje s ostrymi feznymi hranami
méné vaznou a daji se lehceji vést.

Elektrické naradi, pfisluSenstvi, nastroje atd. pouzivejte v souladu s témito instrukcemi. Respek-
tujte pfitom pracovni podminky a provadénou ¢éinnost. Pouziti elektrického naradi k jinému ucelu, nez
ke kterému je uréeno, mdze byt nebezpeténé.

Servis

>

Elektrické naradi svéfujte do opravy pouze kvalifikovanym odbornym pracovnikim, ktefi maji
k dispozici originalni nahradni dily. Tak zajistite, Ze elektrické nafadi bude i po opravé bezpecné.

2.2 Bezpecnostni pokyny pro kladiva

>

>

>

Pouzivejte chrani€e sluchu. Hiuk mlze zpUsobit ztratu sluchu.

Pouzivejte pfidavné rukojeti dodané s naradim. Ztrata kontroly midZze vést k poranéni.

P¥i praci, pfi které mGze nastroj zasahnout skryté elektrické rozvody nebo vlastni sitovy kabel,
drzte naradi za izolované rukojeti. Kontakt s vedenim pod proudem muze uvést pod napéti i kovové
dily néradi, coz by mohlo zpUlsobit Graz elektrickym proudem.

2.3 Dodatecné bezpecnostni pokyny

Bezpecnost osob

>

>

>

Upravy nebo zmény na naradi nejsou dovoleny.

Udrzujte rukojeti suché, cisté a beze stop oleje a tuku.

Ujistéte se, Ze je postranni rukojet spravné namontovana a radné pripevnéna. Naradi drzte vzdy
pevné obéma rukama za rukojeti, které jsou k tomu urcené.

Délejte pracovni prestavky a relaxacni cviceni s prsty pro jejich lepsi prokrveni.

Naradi neni ur¢ené pro slabé a neinstruované osoby.

Naradi udrzujte mimo dosah déti.

Nedotykejte se rotujicich dili. NafFadi zapinejte teprve v pracovni oblasti. P¥i dotyku rotujicich dild,
zejména rotujicich nastrojd, mize dojit k Grazu.

Prach z materialll, jako jsou natéry s obsahem olova, nékteré druhy dfeva, beton/zdivo/kamen, které
obsahuji kiemen, a dale mineraly a kov, mGze byt zdravi kodlivy. Kontakt s timto prachem nebo jeho
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vdechovani mlze zplsobit alergické reakce a/nebo onemocnéni dychacich cest pracovnika nebo osob
v okoli. Ur€ity prach, napf. prach z dubového nebo bukového dfeva, je rakovinotvorny, zejména ve
spojeni s pfisadami pro Upravu dfeva (chromat, prostfedky na ochranu dreva). S materialem obsahujicim
azbest smi manipulovat pouze odbornici. Pokud mozno pouzivejte odsavani prachu. Abyste dosahli
vysokého stupné odsavani prachu, pouzivejte vhodny mobilni vysavaé¢. Pfipadné noste respirator
vhodny pro pfislusny prach. Zajistéte dobré vétrani pracovisté. Dodrzujte predpisy pro obrabéné
materialy platné v pfislusné zemi.

» Pred zacatkem prace si ujasnéte rizikovou kategorii prachu, ktery pfi praci vznika. Pouzivejte
stavebni vysavaé s oficialné schvalenou tfidou ochrany, ktera spliiuje mistni predpisy na ochranu
proti prachu.

» Dodrzujte narodni pozadavky bezpec¢nosti prace.

Peclivé zachazeni s elektrickym naradim a jeho pouzivani

» Zaijistéte obrobek. Pouzivejte upinaci pfipravky nebo svérak pro pevné uchyceni obrobku. Tak je
uchycen bezpecnéji nez rukou a vy mate navic obé ruce volné pro ovladani naradi.

» Ujistéte se, ze nastroje maji systém uchyceni odpovidajici naradi a jsou Fadné zajisténé v upinani
nastroje.

» Naradi pFi pferuseni napajeni vypnéte a odpojte sitovy kabel, pfipadné uvolnéte zajisténi ovladaciho
spinace. Tak zabranite nechténému spusténi naradi pfi opétovném zapnuti proudu.

Elektricka bezpecnost

» PFed zahajenim prace zkontrolujte nap¥. pomoci detektoru kovi pracovni prostor, jestli neobsahuje
skryté elektrické kabely, plynové a vodovodni trubky. Vnéjsi kovové soucasti nafadi se mohou dostat
pod napéti, napf. pokud byste omylem poskodili elektrické vedeni. To predstavuje vazné nebezpeci
Urazu elektrickym proudem.

» Pravidelné kontrolujte pfivodni kabel naradi a v pfipadé poskozeni jej nechte vyménit kvalifiko-
vanym odbornikem. Pokud je pfivodni kabel elektrického naradi poskozeny, musi se vyménit
za specialné upraveny a schvaleny pfivodni kabel, ktery Ize zakoupit u zakaznického servisu.
Pravidelné kontrolujte prodluzovaci kabely a v pfipadé poskozeni je vyménte. Jestlize se pfi praci
poskodi sitovy nebo prodluZovaci kabel, nesmite se kabelu dotykat. Vytahnéte sitovou zastrcku ze
zasuvky. Poskozené privodni a prodluzovaci kabely predstavuji nebezpeci Urazu elektrickym proudem.

» P¥i éastém opracovavani vodivych materialii nechte zneéisténé naradi v pravidelnych intervalech
kontrolovat servisem Hilti. Prach usazeny na povrchu naradi, pfedevsim z vodivych material(l, nebo
vlhkost mohou za nepfiznivych podminek vést k Urazu elektrickym proudem.

Pracovisté

» P¥i prorazeni otvoru zajistéte oblast na druhé strané. Vybourané ¢asti mohou vypadnout ven nebo
doll a poranit jiné osoby.

Osobni bezpeénost

» Noste ochranné rukavice. Vrtaci kladivo se mlzZe pfi provozu zahtivat. Dotknuti se nastroje pfi jeho
vyméné muze zpUsobit fezné poranéni a popaleniny.

1 Prehled vyrobku ]

Protiprachovy kryt

3.

® Ptepina¢ chodu vpravo/vlevo
®  Upinani nastroje TE-C Click

®

®

Sitovy kabel
Pripojka pro odsavaci modul TE DRS-M
Postranni rukojet s hloubkovym dorazem

Prepina¢ funkci
Ovladaci spina¢
Rukojet

®
CICISIC)

3.2 Pouziti v souladu s uréenym Ucéelem

Popsany vyrobek je elektrické vrtaci kladivo. Je uréené pro vrtani do betonu, zdiva, sadrokartonu, dfeva,
plastu a kovu. Vrtaci kladivo je dale mozné pouzivat pro lehké sekaci prace ve zdivu a dokoncovaci prace
v betonu.

» Naradi se miZe pouzivat pouze se sitovym napétim a sitovou frekvenci, které jsou uvedené na typovém

Stitku.
3.3 Obsah dodavky

Vrtaci kladivo, postranni rukojet, hloubkovy doraz, navod k obsluze.
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Dal$i systémové produkty schvalené pro vas vyrobek najdete v Hilti Store nebo on-line na: wwwe.hilti.group
| USA: www.hilti.com.

4 Vrtaci kladivo

< Upozornéni
Jmenovité napéti, jmenovity proud, frekvenci a/nebo jmenovity pfikon najdete na typovém Stitku
uréeném pro vasi zemi.

P¥i provozu s generatorem nebo transformatorem musi byt jeho vystupni vykon minimalné dvojnasobny, nez
je jmenovity pfikon uvedeny na typovém Stitku naradi. Provozni napéti transformatoru nebo generatoru musi
byt neustéle v rozmezi +5 % az -15 % jmenovitého napéti naradi.

TE7-C
Hmotnost podle standardu EPTA 01 3,5 kg
@ priklepového vrtaku 5mm ...28 mm
@ vrtaku do dieva 3 mm ...20 mm
@ vrtaku do kovu <13 mm

4.1 Informace o hluénosti a hodnoty vibraci podle EN 60745

Hodnoty akustického tlaku a vibraci uvedené v téchto pokynech byly zméfené normovanou méfici metodou
a lze je pouZit k vzajemnému srovnani elektrického naradi. Jsou vhodné také pro predbézny odhad plsobeni.
Uvedené udaje reprezentuiji hlavni pouZiti elektrického nafadi. P¥i jiném zpUsobu pouZziti, pfi pouZiti s jinymi
nastroji nebo nedostate¢né udrzbé se tidaje mohou lisit. PGsobeni béhem celé pracovni doby se tim muze
vyrazné zvysit.

Pro ptesny odhad plsobeni je potfeba brat v Uvahu také dobu, kdy je naradi vypnuté nebo sice bézi, ale
nepouziva se. PUsobeni béhem celé pracovni doby se tim mlze vyrazné snizit.

Stanovte doplriujici bezpec¢nostni opatfeni na ochranu pracovnika pfed plsobenim hluku a/nebo vibraci,
napfiklad: udrzbu elektrického naradi a nastroju, udrZzovani rukou v teple, organizace pracovnich postupd.

Informace o hluénosti

Hladina akustického vykonu (L) 100 dB(A)
Nejistota u akustického vykonu (K,,) 3 dB(A)
Hladina emitovaného akustického tlaku (L,,) 89 dB(A)
Nejistota u akustického tlaku (K,,) 3 dB(A)
Informace o vibracich
Hodnota emitovanych vibraci pfi sekani (a;, cneq) 14 m/s?
Hodnota emitovanych vibraci pfi vrtani s pfiklepem do betonu (a,, o) 17 m/s?
Nejistota pro uvedené hodnoty vibraci (K) 1,5 m/s?
s opswha
Montaz postranni rukojeti B
A POZOR

Nebezpeci poranéni! Nebezpedi pfekazeni namontovaného, ale nepouzivaného hloubko-
vého dorazu uzivateli.
» Odmontujte z naradi hloubkovy doraz.
A POZOR
Nebezpedi poranéni! Ztrata kontroly nad vrtacim kladivem.

» Ujistéte se, Ze je postranni rukojet spravné namontovand a fadné pfipevnéna. Zajistéte,
aby byl upinaci pasek vedeny pfislusnou drazkou v naradi.
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Montaz/demontaz upinani nastroje 3]

POZOR

Nebezpedi poranéni! Nebezpeci prekazeni namontovaného, ale nepouzivaného hloubko-

vého dorazu uZivateli.

» Odmontujte z naradi hloubkovy doraz.

Upozornéni

P¥i vymeéné upinani nastroje nastavte pfepina¢ funkci do polohy "sekani" T .
Nasazeni/vyjmuti nastroje 4]

Upozornéni

Pouziti nevhodného tuku mdze zpUsobit poskozeni vyrobku. Pouzivejte pouze originalni

tuk Hilti.
Nastaveni hloubkového dorazu 5|
Vrtani bez priklepu % 6
Vrtani s priklepem (pFiklepové vrtani),T B
Sekani T B
Polohovani sekace -9 6
A POZOR

Nebezpeci poranéni Ztrata kontroly nad smérem sekani.

» Nepracujte, kdyz je naradi pfepnuto na "Polohovani sekace". Nastavte voli¢ funkci do

polohy "Sekani" T, aZ se zajisti.

Upozornéni

Sekad je mozné zaaretovat v 18 rliznych polohach (po 20°). Tak Ize s plochymi a tvaro-

vymi sekaci vzdy pracovat v optimalni pracovni poloze.
Chod vpravo/vievo

6 Osetrovani a udrzba

A VYSTRAHA
Nebezpeéi urazu elektrickym proudem! Provadéni o$etfovani a Udrzby se zapojenou sitovou
zastrékou mlze mit za nasledek tézka poranéni a popaleniny.

» Pfed veskerym oSetfovanim a udrzbou vzdy vytahnéte sitovou zastréku!

Osetrovani
e Opatrné odstrante ulpivajici necistoty.
e Ventila¢ni $térbiny ocistéte opatrné suchym kartac¢em.
e Kryt Cistéte pouze mirné navihéenym hadrem. Nepouzivejte oSetfovaci prostiedky s obsahem silikonu,
aby nedoslo k poskozeni plastovych ¢asti.
Udrzba
VYSTRAHA

Nebezpeéi urazu elektrickym proudem! Neodborné opravy elektrickych souéasti mohou zpUsobit
tézka poranéni a popaleniny.

» Opravy na elektrickych ¢astech smi provadét pouze odbornik s elektrotechnickou kvalifikaci.

* Pravidelné kontrolujte vSechny viditelné dily, zda nejsou poSkozené, a ovladaci prvky, zda spravné
funguiji.

* V pfipadé poskozeni a/nebo poruchy funkce elektrické zafizeni nepouzivejte. Nechte ho ihned opravit
v servisu Hilti.

¢ Po o$etfovani a udrzbé nasadte v§echna ochranna zafizeni a zkontrolujte funkci.

6.1 Vyména protiprachového krytu &
» Vymérite protiprachovy kryt.
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7 Preprava a skladovani

* Elektrické naradi nepfepravujte s nasazenym nastrojem.

e Elektrické nafadi skladujte vzdy s odpojenou sitovou zastrékou.

* Naradi skladujte v suchu a mimo dosah déti a nepovolanych osob.

* Po del$i prepravé nebo delS$im skladovani naradi zkontrolujte, zda neni poskozené.

8 Pomoc pfi poruchach

V pfipadé poruch, které nejsou uvedené v této tabulce nebo které nemiZete odstranit sami, se obratte na
nas servis Hilti.
8.1 Pomoc pfi poruchach

V ptipadé poruch, které nejsou uvedené v této tabulce nebo které nemizete odstranit sami, se obratte na
nas servis Hilti.

Porucha Mozna pri¢ina Reseni
Naradi se nerozbéhne. Prerusené napajeni. » Zapojte jiné elektrické zafizeni
a zkontrolujte funkci.

Nefunguije ptiklep. Naradi je prilis studené. » Nasadte vrtaci kladivo na pod-
klad a nechte ho bézet na
volnobéh. V pfipadé potreby
opakujte, dokud pfiklepovy me-
chanismus neza¢ne pracovat.

Prepina¢ funkci na "vrtani bez pfi- | » Nastavte pfepina¢ funkci do
klepu" 2 . polohy "vrtani s priklepem"
(ptiklepové vrtani) 4T.

Vrtaci kladivo nema piny vy- Prodluzovaci kabel ma prili§ maly » Pouzijte prodluzovaci kabel

kon. prafez. s dostateénym prarezem.
Ovladaci spina¢ neni UpIné stisk- » Stisknéte ovladaci spina¢ az
nuty. nadoraz.

Vrtak se neotaci. Prepinac funkci nezaskodil nebo je | » Nastavte prepina¢ funkci do
v poloze "sekani" T nebo "polo- polohy "vrtani bez priklepu" 2
hovani sekace" -9-. nebo "vrtani s priklepem" 4T.

Vrtak nelze uvolnit ze zajis- Upinani nastroje neni zatazené » Zatdhnéte zajisténi nastroje

téni. Uplné dozadu. az nadoraz dozadu a vyjméte

nastroj.

Vrtak nepronikéd materialem. Naradi je pfepnuté na chod vlevo. | » Prepnéte naradinachod vpravo.

9 Likvidace

&5 Naradi Hilti je vyrobené prevazné z recyklovatelnych materiald. Predpokladem pro recyklaci materialli je
jejich radné tridéni. V mnoha zemich odebira Hilti staré naradi k recyklaci. Informujte se v servisu Hilti nebo
u prodejniho poradce.

» Elektrické nafadi nevyhazujte do komunalniho odpadu!

10 RoHS (smérnice o omezeni pouzivani nebezpecnych latek)

Pod nésledujicim odkazem najdete tabulku s nebezpecnymi latkami: gr.hilti.com/r3509.
Odkaz na tabulku RoHS najdete na konci této dokumentace jako QR kéd.

11 Zaruka vyrobce

» V pripadé otazek ohledné zaruénich podminek se obratte na mistniho partnera Hilti.
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1 Udaje k dokumentacii

1.1 O tejto dokumentacii

e Pred uvedenim do prevadzky si precitajte tito dokumentaciu. Je to predpoklad na bezpeénu pracu
a bezproblémovu manipulaciu.

* Dodrzujte bezpe¢nostné pokyny a varovania v tejto dokumentéacii a na produkte.

e Tento navod na obsluhu uchovavajte vzdy s vyrobkom a dal$im osobam odovzdavajte vyrobok iba
s tymto navodom.

1.2 Vysvetlenie symbolov

1.2.1 Vystrazné upozornenia

Vystrazné upozornenia varuju pred rizikami pri zaobchadzani s vyrobkom. Nasledujuce signélne slova sa
pouzivaju v kombinacii so symbolom:

f NEBEZPECENSTVO! Na oznadenie bezprostredne hroziaceho nebezped&enstva, ktoré moze viest
k zavaznym telesnym poraneniam alebo k usmrteniu.

é VYSTRAHA! Oznagenie mozného hroziaceho nebezpedenstva, ktoré méze viest k tazkym pora-
neniam alebo usmrteniu.

é POZOR! Oznacenie moznej nebezpecne;j situacie, ktora moze viest k lah§im ublizeniam na tele
alebo vecnym $kodam.

1.2.2 Symboly v dokumentacii
V tejto dokumentdcii sa pouzivaju nasledujuce symboly:

Pred pouzitim si precitajte navod na obsluhu

Upozornenia tykajuce sa pouzivania a iné uzito¢né informacie

1.2.3 Symboly na obrazkoch
Na vyobrazeniach sa pouzivaju nasledujuce symboly:

E Tieto &isla odkazuju na prislusné vyobrazenie na zaciatku tohto navodu

Cislovanie udava poradie pracovnych tkonov na obrazku a méze sa odli$ovat od &islovania

3 pracovnych ukonov v texte.
T Cisla pozicii sa pouZivaju v obrazku Prehlad a odkazuijui na &isla legendy v odseku Prehrad
=7 | vyrobkov.

@ | Tento symbol by mal u vas vzbudit mimoriadnu pozornost pri zaobchadzani s vyrobkom.

1.3 Symboly na produktoch

1.3.1 Symboly
Pouzivaju sa nasledujice symboly:

2 Vrtanie bez priklepu

[N\ 3

T Vrtanie s priklepom (s funkciou kladiva)

T | Sekanie
-

Nastavenie polohy sekaca

Ng | Menovité volnobezné otacky

/min | Otacky za minatu

[O] | Trieda ochrany Il (dvojita izol4cia)
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1.4 Informacie o produkte

Vyrobky znacky Hilti st uréené pre profesionalneho pouzivatela a smie ich obsluhovat, udrziavat a opravo-
vat iba autorizovany, vy$koleny persondl. Tento personal musi byt $pecialne pouceny o rizikach a nebezpe-
Censtvach, ktoré sa mozu vyskytnut. Vyrobok a jeho pomocné prostriedky sa mézu stat zdrojom nebezpe-
Censtva v pripade, Ze s nimi bude manipulovat personal bez vzdelania, neodbornym spdsobom alebo ak sa
nebudu pouzivat v stlade s uréenim.

Typové oznacenie a sériové Cislo su uvedené na typovom Stitku.

» Zaznamenajte si sériové &islo do nasleduijlicej tabulky. Udaje vyrobku budete potrebovat pri dopytoch

adresovanych naSmu zastupeniu alebo servisu.

Udaje o vyrobku
Vrtacie kladivo TE7-C
Generacia 01

Sériové ¢islo

1.5 Vyhlasenie o zhode

Na vlastni zodpovednost vyhlasujeme, Ze tu opisany vyrobok sa zhoduje s nasledujucimi smernicami
a normami. Vyobrazenie vyhlasenia o zhode najdete na konci tejto dokumentacie.

Technické dokumentéacie su ulozené tu:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Bezpecnost

2.1 VSeobecné bezpecnostné upozornenia pre elektrické naradie

/\ VAROVANIE Preéitajte si vetky bezpeénostné upozornenia a pokyny. Nedbalost pri dodrziavani
bezpecénostnych upozorneni a pokynov méze mat za nasledok uraz elektrickym pridom, poZziar a/alebo
zavazné poranenia.

Vsetky bezpecnostné upozornenia a pokyny si uschovajte pre buduicu potrebu.

Pojem "elektrické naradie" uvedeny v bezpe¢nostnych upozorneniach sa vztahuje na sietfové elektrické
naradie (naradie so siefovym kablom) a na akumulatorové elektrické naradie (bez sietového kabla).

Bezpecnost na pracovisku

» Na pracovisku udrziavajte Cistotu a dbajte na dostatoéné osvetlenie. Neporiadok na pracovisku
a neosvetlené oblasti pracoviska mozu viest k irazom.

» Nepracujte s elektrickym naradim v prostredi s nebezpeéenstvom vybuchu, v ktorom sa nachadzajua
horfavé kvapaliny, plyny alebo prach. Elektrické naradie vytvara iskry, ktoré mézu spdsobit vznietenie
prachu alebo vyparov.

» Pri pouzivani elektrického naradia dbajte na dostatoénu vzdialenost deti a inych oséb. Pri odputani
pozornosti od prace mozete stratit kontrolu nad naradim.

Elektricka bezpeénost

» Pripajacia zastréka elektrického naradia musi byt vhodna do danej zasuvky. Zastréka sa nesmie
Ziadnym spésobom menit &i upravovat. Spolu s uzemnenym elektrickym naradim nepouzivajte
Ziadne zastrékové adaptéry. Nezmenené zastréky a vhodné zasuvky znizuju riziko Urazu elektrickym
pradom.

» Zabrante kontaktu tela s uzemnenymi povrchmi ako su rury, radiatory alebo vykurovacie telesa,
sporaky a chladnic¢ky. Pri uzemneni vasho tela hrozi zvySené riziko Urazu elektrickym pradom.

» Chraiite elektrické naradie pred dazd’om ¢i vihkostou. Vniknutie vody do elektrického naradia zvySuje
riziko Urazu elektrickym priddom.

» Kabel nepouzivajte na ucely, na ktoré nie je uréeny, napr. na prenasanie, zavesenie elektrického
naradia ¢i na vytahovanie zastréky zo zasuvky. Chrarite kabel pred vysokou teplotou, olejom,
ostrymi hranami alebo pred pohybujicimi sa ¢astami naradia. PoSkodené alebo spletené kable
zvysuju riziko Urazu elektrickym prudom.

» Pri praci s elektrickym naradim vo vonkajSom prostredi pouzivajte iba predizovacie kable vhodné
aj do vonkajsieho prostredia. Pouzivanie predlZzovacieho kabla vhodného do vonkajsieho prostredia
znizuije riziko Urazu elektrickym pradom.

» Pokial sa nemozno vyhnut prevadzkovaniu elektrického naradia vo vlhkom prostredi, pouzite
pradovy chranié. PouZitie prudového chranic¢a znizuje riziko Urazu elektrickym prudom.
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Bezpeénost 0osdb

>

Pri praci bud'te pozorni, davajte pozor na to, ¢o robite a pri praci s elektrickym naradim postupujte
s rozvahou. Elektrické naradie nepouzivajte vtedy, ked’ ste unaveni alebo pod vplyvom drog,
alkoholu alebo liekov. Aj moment nepozornosti pri pouzivani elektrického naradia moze viest k zavaznym
poraneniam.

Noste prostriedky osobnej ochrannej vybavy a vzdy pouzivajte ochranné okuliare. Nosenie osobnej
ochrannej vybavy, ako je maska proti prachu, bezpe¢nostna obuv s protiSmykovou podrézkou, ochranna
prilba alebo chrani¢e sluchu (podla druhu a pouZitia elektrického naradia), znizuje riziko poraneni.
Zabrante neumyselnému uvedeniu do prevadzky. Pred pripojenim na elektrické napajanie a/alebo
pripojenim akumulatora, pred uchopenim alebo prenasSanim sa uistite, ze elektrické naradie je
vypnuté. Ak mate pri prendsani elektrického naradia prst na spinaci alebo ak pripojite zapnuté naradie
na elektrické napajanie, méze to viest k vzniku Grazov a nehdd.

Pred zapnutim elektrického naradia odstranite z naradia nastavovacie nastroje alebo klic¢e na
skrutky. Nastroj alebo klu¢ v otacajlicej sa ¢asti naradia moze sposobit Urazy.

Vyhybaijte sa neprirodzenej polohe a drzaniu tela. Pri praci zabezpecte stabilny postoj a neustale
udrZiavajte rovnovahu. Budete tak moct elektrické naradie v neoCakavanych situaciach lepsie
kontrolovat.

Noste vhodny odev. Nenoste volny odev alebo $perky. Vlasy, odev a rukavice udrziavajte mimo
pohybujucich sa dielov. VoIny odev, Sperky alebo dlhé vlasy sa mdzu zachytit o pohybujtice sa diely.
Ak je mozné namontovat zariadenia na odsavanie a zachytavanie prachu, presvedcite sa, Ze tieto
zariadenia su pripojené a pouzivaju sa spravne. Pouzivanie zariadenia na odsavanie prachu méze
znizit ohrozenia spdsobené prachom.

Pouzivanie a starostlivost o elektrické naradie

>

Naradie nepretazujte. Pouzivajte elektrické naradie uréené na pracu, ktora vykonavate. Vhodné
elektrické naradie umozriuje lepSiu a bezpecnejSiu pracu v uvedenom rozsahu vykonu.

Nepouzivajte elektrické naradie s poskodenym spinaom. Naradie, ktoré sa uz neda zapnut alebo
vypnut je nebezpecné a treba ho dat opravit.

Skor nez budete naradie nastavovat, menit ¢asti jeho prislusenstva alebo nez ho odlozite, vytiahnite
sietovu zastréku zo zasuvky a/alebo vyberte akumulator. Toto bezpecnostné opatrenie zabraruje
neumyselnému spusteniu elektrického naradia.

Nepouzivané elektrické naradie odlozte mimo dosahu deti. Nedovolte, aby naradie pouzivali
osoby, ktoré s nim nie siu oboznamené alebo si neprecitali tieto pokyny. Elektrické naradie je
nebezpecéné, ak ho pouzivaju neskisené osoby.

Elektrické naradie starostlivo udrziavajte. Skontrolujte, ¢i pohyblivé ¢asti naradia bezchybne
funguju a nezasekavaju sa, ¢i nie su niektoré ¢asti zlomené alebo poskodené v takom rozsahu,
ze to ovplyviiuje fungovanie elektrického naradia. PoSkodené ¢asti dajte pred pouzitim naradia
opravit. Mnohé Urazy su zapri¢inené nespravne a nedostato¢ne udrziavanym elektrickym naradim.
Rezacie nastroje udrZiavajte ostré a Cisté. Starostlivo udrziavané rezacie nastroje s ostrymi reznymi
hranami sa menej zasekavaju a l'ahSie sa vedu.

Elektrické naradie, prisluSenstvo, vkladacie nastroje atd. pouzivajte v sulade s tymito pokynmi.
Zohradnite pri tom pracovné podmienky a vykonavanu éinnost. Pouzivanie elektrického naradia na
iné nez uréené pouZitie mdZze viest k nebezpecnym situaciam.

Servis

>

Elektrické naradie nechajte opravovat iba kvalifikovanym odbornym personalom a iba s pouzitim
originalnych nahradnych dielov. Tym sa zabezpedi, Ze zostane zachovana bezpecénost elektrického
naradia.

2.2 Bezpecnostné upozornenia pre kladiva

Pouzivajte chranice sluchu. Pdsobenie hluku moze spdsobit stratu sluchu.

Pouzivajte pridavné rukoviti dodané s naradim. Strata kontroly nad naradim moze viest k poraneniam.
Ked' vykonavate prace, pri ktorych sa méze vkladaci nastroj dostat do styku so skrytymi
elektrickymi vedeniami alebo s vlastnym sietovym kablom naradia, drzte naradie za izolované
uchopové plochy. Kontakt s elektrickym vedenim pod napatim spdsobi, Ze aj kovové €asti naradia budu
pod napétim, a tym mézu viest k urazu elektrickym pradom.

2.3 DalSie bezpeénostné upozornenia

Bezpeénost os6b

>

>
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Manipulacia alebo zmeny na naradi nie s dovolené.
Rukoviti udrziavajte suché, Cisté a bez oleja alebo tuku.
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» Presvedcite sa, Zze bo¢na rukovat je spravne namontovana a riadne upevnena. Naradie vzdy pevne
drzte za uréené rukovati obidvomi rukami.

» Na lepsie prekrvenie prstov v praci robte prestavky a na uvolnenie si prsty precvicte.

» Naradie nie je uréené pre slabé osoby bez poucenia.

» Naradie udrziavajte mimo dosahu deti.

» Zabrante kontaktu s rotujucimi ¢astami. Naradie zapinajte aZ v oblasti prace. Dotknutie sa rotujucich
Gasti, najma rotujucich nastrojov, moéze viest k vzniku poraneni.

» Prach z takych materidlov, ako je nater s obsahom olova, prach z niektorych druhov dreva, be-
ténu/muriva/horniny s obsahom kremeria a mineralov, ako aj kovu, méze byt zdraviu $kodlivy. Dotykanie
sa alebo vdychovanie takéhoto prachu méze vyvolavat alergické reakcie a/alebo ochorenia dychacich
ciest pouzivatela alebo osdb nachadzajucich sa v blizkosti. Ur¢ity prach, ako napriklad prach z dubového
alebo bukového dreva, sa povazuje za rakovinotvorny, predovSetkym v spojeni s prisadami na Upravu
a oSetrovanie dreva (chromat, prostriedky na ochranu dreva). S materidlom obsahujucim azbest smu
manipulovat len odbornici. Ak je to mozné, pouzite odsavanie prachu. Kvéli dosiahnutiu vyso-
kého stupina odsavania prachu pouzivajte vhodné mobilné zariadenie na odstranovanie prachu.
V pripade potreby noste masku na ochranu dychacich ciest, ktora je vhodna pre prislusny prach.
Postarajte sa o dobré vetranie pracoviska. Dodrziavajte predpisy pre obrabané materialy, ktoré su
platné vo vasej krajine.

» Pred zacatim prace si ujasnite triedu nebezpecnosti prachu, ktory vznika pri praci. Pouzivajte
vysavac na stavebny prach s oficialne schvalenou ochrannou klasifikaciou, zodpovedajicou vasim
lokalnym ustanoveniam o ochrane proti prachu.

» Dodrziavajte narodné poziadavky na ochranu zdravia pri praci.

Starostlivé zaobchadzanie a pouzivanie elektrického naradia

» Obrobok pri praci zaistite. Na zaistenie pevnej polohy obrobku pouzivajte upinacie zariadenia
alebo zverak. Obrobok tak bude zachyteny a pridrziavany bezpecnejsie ako pri drzani rukou a navySe
mate obidve ruky volné na obsluhu naradia.

» Uistite sa, Ze nastroje maju systém upinania zodpovedaijici a vhodny pre dané naradie a Ze su
riadne zaistené v skl'uc¢ovadle.

» Naradie pri preruseni napajania vypnite a vytiahnite sietovu zastrcku, pripadne uvolnite zaistenie
ovladacieho spinaca. Tym sa zabrani neimyselnému spusteniu naradia po obnoveni napajania zo siete.

Elektricka bezpecnost

» Pred zacatim prace skontrolujte v pracovnej oblasti vyskyt skrytych elektrickych vedeni, plynovych
a vodovodnych potrubi, napr. pomocou detektora kovov. VonkajSie kovové Casti naradia sa mézu
stat vodivymi v pripade, Ze pri praci dojde napriklad k neimyselnému poskodeniu elektrického vedenia.
Takato situacia predstavuje vazne nebezpecenstvo Urazu elektrickym pradom.

» Pripajacie vedenie naradia pravidelne kontrolujte a v pripade poskodenia jeho vymenu zverte
poverenému odbornikovi. Ak je sietovy kabel naradia poskodeny, musi sa vymenit za Specialne
upraveny a schvaleny sietovy kabel, ktory je dostupny prostrednictvom zakaznickeho servisu.
Pravidelne kontrolujte prediZzovacie vedenia a ak si poSkodené, vymerite ich. Poskodeného
sietfového alebo predlZovacieho kabla sa pri praci nedotykajte. Vytiahnite sietovi zastréku zo
zasuvky. Poskodené pripdjacie a prediZzovacie vedenia predstavuju nebezpecenstvo Urazu elektrickym
prudom.

» Pri ¢astom opracovavani elektricky vodivych materialov dajte zneéistené naradie v pravidelnych
intervaloch skontrolovat v servisnom stredisku Hilti. Prach, usadeny na povrchu naradia, predovset-
kym na jeho vodivych ¢astiach, alebo vihkost mézu za nepriaznivych okolnosti viest k Grazu elektrickym
prudom.

Pracovisko

» Pri prerazacich pracach zaistite opaénu stranu pracoviska. Vyburané ¢asti mozu vypadnut a/alebo
spadnut a poranit iné osoby.

Osobna bezpeénost

» Noste ochranné rukavice. Vitacie kladivo sa méZze pocas prevadzky zahrievat. Pri vymene nastroja
moZze dotknutie sa nastroja viest k vzniku reznych poraneni a popalenin.

3.1 Prehrad vyrobku fl
@  Ochranna giapodka proti prachu ®  Prepinag volby funkcii
®  Upinanie nastrojov TE-C Click ®  Ovladaci spinag
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®  Rukovat Pripojka odséavacieho modulu TE DRS-M
®  Prepina¢ smeru otadania ®  Pridavna rukovét s hibkovym dorazom
@  Sietovy kabel

3.2 Pouzivanie v sulade s uréenim

Opisany vyrobok je elektricky napajané vrtacie kladivo. Je ur€ené na vitanie do beténu, muriva, sadrokarténu,

dreva, plastu a kovu. Vitacie kladivo mozno zarover pouzivat na lahsie sekacie prace do muriva a na Upravy

betonu.

» Naradie sa smie pouzivat vyluéne s napajanim zo siete s napatim a frekvenciou, ktoré su uvedené na
typovom Stitku.

3.3 Rozsah dodavky

Vitacie kladivo, bo&na rukovét, hibkovy doraz, navod na obsluhu.
Dalsie systémové vyrobky, ktoré st schvalené pre vas vyrobok, najdete vo vagom Hilti Store alebo on-line
na stranke: www.hilti.group | USA: www.hilti.com

4 Vrtacie kladivo

Upozornenie
Menovité napétie, menovity prud, frekvenciu a/alebo menovity prikon najdete na typovom Stitku
Specifickom pre danu krajinu.

Pri prevadzkovani na generatore alebo transforméatore musi byt jeho vystupny (podavany) vykon miniméaine
dvakrat taky vysoky ako je menovity prikon, ktory je uvedeny na typovom Stitku zariadenia. Prevadzkové
napétie transformatora alebo generatora musi byt neustale v rozsahu +5 % a -15 % menovitého napétia
zariadenia.

TE7-C
Hmotnost podla standardu EPTA 01 3,5 kg
@ priklepového vrtaka 5mm ...28 mm
@ vrtaka do dreva 3 mm ...20 mm
@ vrtaka do kovu <13 mm

4.1 Hodnoty hluku a vibracii podla EN 60745

Hodnoty akustického tlaku a vibracii uvedené v tomto navode boli namerané podla normovanej metédy
merania a daju sa vyuZzit na vzajomné porovnavanie elektrického naradia. Su vhodné aj na predbezny odhad
pdsobeni.

Uvedené Udaje reprezentuju hlavné spdsoby poutzitia elektrického naradia. Ak sa vSak elektrické naradie
pouziva na iné Ucely, s odlisnymi vkladacimi nastrojmi alebo nema zabezpecenu dostatocnu udrzbu, udaje
sa mdzu odliSovat. Tym sa mdze podstatne zvysit miera pdsobenia v priebehu celého pracovného ¢asu.

Pri presnom odhadovani pdsobeni by sa mal zohladnit aj ¢as, v priebehu ktorého bolo naradie bud vypnuté,
alebo sice spustené, ale v skuto¢nosti sa nepouzivalo. Tym sa mdze podstatne znizit miera pdsobenia
v priebehu celého pracovného ¢asu.

Prijmite dodato¢né bezpe¢nostné opatrenia na ochranu obsluhujicej osoby pred pésobenim hluku a/alebo
vibracii, ako su napriklad: udrzba elektrického naradia a vkladacich nastrojov, udrziavanie spravnej teploty
ruk, organizacia pracovnych procesov.

Informacie o hluénosti

Uroveri akustického vykonu (L) 100 dB(A)
Neistota pri Grovni akustického vykonu (K,,) 3 dB(A)
Hladina emisii akustického tlaku (L ) 89 dB(A)
Neistota pri hladine akustického tlaku (K,) 3 dB(A)
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Informacia o vibraciach

Hodnota emitovanych vibracii pri sekani (a;, cheq) 14 m/s?

Hodnota emisie vibracii vitacich kladiv do beténu (a, yp) 17 m/s?

Neistota pre uvedené hodnoty vibracii (K) 1,5 m/s?

Montaz boénej rukoviti 2}
A POZOR

Nebezpedenstvo poranenia! Riziko obmedzovania pouzivatela v désledku namontova-
ného ale nepouzivaného hibkového dorazu.

» Hibkovy doraz z naradia odstrarite.

A POZOR
Nebezpecenstvo poranenia! Strata kontroly nad vitacim kladivom.

» PresvedCite sa, ze bo¢na rukovat je spravne namontovana a riadne upevnena.
Presvedgite sa, Ze upinaci pas sa na naradi nachadza v uréenej drazke.

Montaz/demontaz upinania nastrojov 3]

POZOR
A Nebezpecéenstvo poranepia! Riziko obmedzovania pouzivatela v désledku namontova-
ného ale nepouzivaného hibkového dorazu.
» Hibkovy doraz z naradia odstrarite.
Upozornenie
Pri vymene upinania nastrojov zvolte na prepinaci funkcii poziciu "sekanie" T .

Vkladanie/vyberanie nastroja 4]
Upozornenie

Pouzitie nevhodného tuku méze zapri¢init poskodenia vyrobku. Pouzivajte iba originalny
tuk od firmy Hilti.

Nastavenie hibkového dorazu 5]
Vitanie bez priklepu % E
Vitanie s priklepom (vitanie s funkciou kladiva) 4T 6}
Sekanie T 6]
Nastavenie polohy sekaéa -5 E
A POZOR

Nebezpecenstvo poranenia Strata kontroly nad smerom sekania.

» Nepracujte v polohe "Nastavenie polohy sekaca". Nastavte prepina¢ na volbu funkcie

na poziciu "Sekanie" T tak, aby sa zaistil.

Upozornenie

Seka¢ mozno nastavit v 18 réznych polohach (v 20° krokoch). Tato funkcia umozriuje

pracu s plochymi a tvarovanymi sekaémi vzdy v optimalnej polohe.
Pravo-/l'avobezny chod

6 Starostlivost a udrzba/oprava

A VAROVANIE
Nebezpecenstvo zasahu elektrickym prudom! Vykonavanie Udrzby a opravy, ked je zasunuta
sietova zastréka, moze viest k zavaznym poraneniam a k popaleninam.

» Pred akoukolvek Gdrzbou a opravami vzdy vytiahnite sietovl zastréku zo zasuvky!

Starostlivost
¢ Pevne zachytenu necistotu opatrne odstrarite.
* Vetracie Strbiny opatrne vycistite suchou kefou.
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e Kryt Cistite len mierne navihéenou handrou. NepouZivajte Ziadne prostriedky na o$etrovanie obsahujuce
silikon, pretoZe tie mézu poskodit plastové Casti.

Udrzba a oprava
VAROVANIE

Nebezpecenstvo zasahu elektrickym pradom! Neodborné opravy na elektrickych ¢astiach mozu
viest k zavaznym poraneniam a popaleninam.

» Opravy elektrickych ¢asti smie vykonavat iba $koleny elektromechanik.

Pravidelne kontrolujte vSetky viditelné ¢asti a vyskyt poskodeni, ako aj bezchybné fungovanie ovlddacich
prvkov.

Pri poSkodeniach a/alebo poruchach fungovania neprevadzkujte elektrické naradie. lhned ho dajte
opravit v servise firmy Hilti.

Po pracach spojenych so starostlivostou a udrziavanim vyrobku pripevnite vSetky ochranné zariadenia
a skontrolujte ich fungovanie.

6.1 Vymena ochranného uzaveru proti prachu
» Vymerite ochranny uzaver proti prachu.

7 Doprava a skladovanie

* Elektrické néradie neprenasajte s pripojenym nastrojom.

* Elektrické naradie vzdy odkladajte s vytiahnutou sietovou koncovkou.

* Naradie skladujte na suchom mieste a nedostupnom pre deti a nepovolané osoby.

* Elektrické naradie po dlhSej preprave alebo skladovani skontrolujte pred pouzitim, &i nie je poSkodené.

8 Pomoc v pripade portch

Pri vyskyte takych poruch, ktoré nie su uvedené v tejto tabulke, alebo ktoré nedokazete odstranit sami, sa
obratte na nas servis Hilti.

8.1 Pomoc v pripade portich

Pri vyskyte takych poruch, ktoré nie st uvedené v tejto tabulke, alebo ktoré nedokazete odstranit sami, sa
obratte na nas servis Hilti.

Porucha Mozna pri¢ina Riesenie

Naradie sa nerozbehne. Napajanie bolo prerusené. » Zapojte iné elektrické zariadenie
a skontrolujte jeho fungovanie.

Ziadny priklep. Néradie je prili§ studené. » Postavte vitacie kladivo na

podklad a nechajte ho spustené
na volnobeznych otac¢kach. Ak
je to potrebné, opakujte postup
dovtedy, kym nebude prikle-
povy mechanizmus pracovat.
prepina¢ volby funkcii je na pozicii | » Nastavte prepina¢ volby funkcii
"Vftanie bez priklepu" % . na poziciu "Vrtanie s priklepom"
(vitanie s funkciou kladiva) 4T .

Vitacie kladivo nedosahuje PredlZzovaci kabel nedostato¢ny » Pouzite predizovaci kabel

plny vykon. prierez. s dostato€nym prierezom.
Vypina¢ nie je dostato¢ne stlaceny. | » Stladte vypina¢ aZ na doraz.

Vrték sa neotaca. prepina¢ volby funkcii nezapadol » Nastavte prepina¢ volby funkcii
alebo je v polohe "sekanie" T na poziciu pre "vitanie bez
alebo "nastavenie polohy sekaca" priklepu" % alebo "vftanie
9 s priklepom"4T .

Vrtak sa nedé vybrat zo sklu- | Upinanie nastrojov nebolo stia- » Potiahnite zaistovanie nastrojov

covadla. hnuté Uplne dozadu. az na doraz smerom dozadu

a nastroj vyberte.
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Porucha Mozna pri¢ina Riesenie

Vrtak neubera material. Naradie je prepnuté na favobezny | » Prepnite naradie na pravobezny
chod. chod.

9 Likvidacia

€ Naradie znacky Hilti je z velkej Casti vyrobené z recyklovatelnych materidlov. Predpokladom na
opakované vyuzitie recyklovatelnych materidlov je ich spravne separovanie. V. mnohych krajinach firma Hilti
odoberie va$e staré naradie na recyklaciu. Opytajte sa na to v zakaznickom servise firmy Hilti alebo u svojho
obchodného poradcu.

» Elektrické naradie/zariadenia/pristroje neodhadzujte do domového odpadu!
@

10 RoHS (smernica o obmedzeni pouzivania urcitych latok v elektrickych a elektronickych zariade-

niach)

Pod nasledujucim odkazom najdete tabulku nebezpecnych latok: gr.hilti.com/r3509.
Odkaz na tabulku RoHS néjdete na konci tejto dokumentacie ako QR kod.

11 Zaruka vyrobcu

» Ak mate akékolvek otazky tykajlce sa zaru¢nych podmienok, obratte sa, prosim, na vasho lokalneho
partnera spolo¢nosti Hilti.
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1 Podaci o dokumentaciji

1.1 Uz ovu dokumentaciju

* Prije poc¢etka rada procitajte ovu dokumentaciju. To je preduvjet za siguran rad i neometano rukovanje.
* Pridrzavajte se sigurnosnih napomena i upozoravajuéih naputaka u ovoj dokumentaciji i na proizvodu.

* Ove upute za uporabu uvijek ¢uvajte u blizini proizvoda i proslijedite ga drugim osobama samo zajedno
s uputama za uporabu.

1.2 Objasnjenje znakova

1.2.1

Upozoravajuéi naputci

Upozoravajuéi naputci upozoravaju na opasnost prilikom rukovanja proizvodom. Koriste se sliedece signalne

rijeci u

kombinaciji sa simbolom:

A

OPASNOST! Znaci mogucu neposrednu opasnu situaciju koja moze prouzro€iti tjelesne ozljede ili
smrt.

A

UPOZORENUJE! Ova rije¢ skre¢e pozornost na mogucu opasnu situaciju koja moze uzrokovati
teske tjelesne ozljede ili smrt.

A

OPREZ! Ova rije¢ skre¢e pozornost na moguéu opasnu situaciju koja moze uzrokovati lak$e
tjelesne ozljede ili materijalne Stete

1.2.2
U ovoj

Simboli u dokumentaciji
dokumentaciji koriste se sljedeci simboli:

©

Prije uporabe procitajte uputu za uporabu

@
2 &S

Napomene o primjeni i druge korisne informacije

1.23

Simboli na slikama

Koriste se sljedeci simboli na slikama:

Ovi brojevi odnose se na odredene slike na pocetku ove upute

Numeriranjem na slikama se navodi redoslijed radnih koraka i moze odstupati od radnih koraka u

3 |tekstu
) Brojevi polozaja koriste se na slici Pregled i odnose se na brojeve legende u odlomku Pregled
-~ | proizvoda
@ | Ovaj znak upucuije da trebate biti posebno pazljivi prilikom rukovanja proizvodom.

1.3 Simboli ovisno o proizvodu

1.3.1

Simboli

Koriste se sliedeci simboli:

Busenje bez udaraca

Bus$enje s udarcem (udarno busenje)

Rad dlijetom

=%)- | Pozicioniranje dlijeta
Ng | Dimenzionirani broj okretaja u praznom hodu
/min | Okretaji u minuti

Klasa zastite Il (dvostruka izolacija)
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1.4 Informacije o proizvodu
Hilti proizvodi su namijenjeni profesionalnom korisniku i smije ih posluzivati, odrzavati i servisirati samo
ovlasteno kvalificirano osoblje. To osoblje mora biti posebno podu¢eno o moguéim opasnostima. Proizvod
i njemu pripadaju¢a pomoc¢na sredstva mogu biti opasna ako ih nepropisno i neispravno upotrebljava
neosposobljeno osoblje.
Oznaka tipa i serijski broj navedeni su na ozna¢noj plogici.
» Prepisite serijski broj u sljedecu tablicu. Podaci o proizvodu potrebni su vam prilikom kontaktiranja naSeg
zastupnistva ili servisa.
Podaci o proizvodu

Udarna busilica TE7-C
Generacija 01
Serijski br.

1.5 lIzjava o sukladnosti

Pod vlastitom odgovorno$cu izjavljujemo da je ovdje opisani proizvod sukladan s vazeéim smijernicama i
normama. Sliku izjave o sukladnosti naci ¢ete na kraju ove dokumentacije.

Tehni¢ka dokumentacija kod:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2.1 Opce sigurnosne napomene za elektri¢ne alate

/A\UPOZORENJEPro¢itajte sve sigurnosne napomene i naputke. Propusti u pridrzavanju napomena i

naputaka mogu dovesti do elektriénog udara, pozara i/ili teSkih ozljeda.

Molimo sacuvajte sve sigurnosne napomene i upute za ubuduce.

Pojam "elektri¢ni alat" koriSten u sigurnosnim napomenama odnosi se na elektricne alate s napajanjem iz

elektricne mreze (s mreznim kabelom) i na elektrine alate na akumulatorski pogon (bez mreznog kabela).

Sigurnost na radnom mjestu

» Podrucje rada odrzavajte cistim i osvijetljenim. Nered i neosvijetljeno radno podru¢je mogu dovesti
do nezgoda.

» S elektri¢nim alatom ne radite u okolini ugroZenoj eksplozijom u kojoj se nalaze zapaljive tekucine,
plinovi ili prasine. Elektri¢ni alati proizvode iskre koje mogu zapaliti prasinu ili pare.

» Djecu i ostale osobe tijekom koriStenja elektricnog alata udaljite iz podruc¢ja rada. Ako niste
usredotoceni na rad, mogli biste izgubiti kontrolu nad uredajem.

Elektriéna sigurnost

» Prikljucni utikac¢ elektricnog alata mora odgovarati uticnici. Na utikacu se ni u kojem slu¢aju ne
smiju izvoditi izmjene. Ne koristite adapterske utikace zajedno sa zastitno uzemljenim elektricnim
alatima. Nepromijenjeni utikaci i odgovarajuce uti¢nice smanjuju opasnost od elektricnog udara.

» lzbjegavaijte dodir tijela s uzemljenim povrsinama kao $to su cijevi, radijatori, Stednjaci i hladnjaci.
Postoji povec¢ana opasnost od elektricnog udara ako je vase tijelo uzemljeno.

» Elektriéni alat drzite dalje od kiSe ili vlage. Prodiranje vode u elektri¢ni alat pove¢ava opasnost od
elektricnog udara.

» Kabel ne upotrebljavajte za noSenje ili vieSanje elektricnog alata odnosno za izvla¢enje utikaca
iz uticnice. Kabel drzite dalje od izvora topline, ulja, ostrih rubova ili pokretljivih dijelova uredaja.
Osteceni ili zapleteni kabeli povecavaju opasnost od elektri¢nog udara.

» Ako s elektricnim alatom radite na otvorenom, upotrebljavajte samo produzne kabele odobrene
za uporabu na otvorenom. Primjena produznog kabela prikladnog za uporabu na otvorenom smanjuje
opasnost od elektricnog udara.

» Ako ne mozZete izbjeci rad elektricnog alata u viaznom okruzenju, koristite zastitnu strujnu sklopku.
Uporaba zastitne strujne sklopke smanjuje opasnost od elektri¢nog udara.

Sigurnost ljudi

» Budite oprezni, pazite sto ¢inite i kod rada s elektricnim alatom postupajte razumno. Elektri¢ni
alat ne koristite ako ste umorni ili pod utjecajem opojnih sredstava, alkohola ili lijekova. Trenutak
nepaznje prilikom uporabe uredaja moze dovesti do ozbiljnih tjelesnih ozljeda.
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Nosite zastitnu opremu i uvijek nosite zastitne naocale. NoSenje zastitne opreme, kao $to su zastitna
maska, sigurnosne cipele koje ne klize, zastitna kaciga ili Stitnik za sluh, ovisno o vrsti i primjeni elektricnog
alata, smanjuje opasnost od nezgoda.

Izbjegavajte nehoti¢éno stavljanje u pogon. Uvjerite se da je elektri¢ni alat iskljuéen prije nego $to
prikljucite opskrbu naponom i/ili akumulatorsku bateriju, ili ga primite ili nosite. Ako kod nosenja
elektricnog alata prst drzite na prekidacu ili ako je uredaj ukljucen i priklju¢en na elektri¢nu mrezu, to
moze dovesti do nezgoda.

Prije nego sto ukljucite elektricni alat, uklonite alate za podesavanije ili vijéane kljuc¢eve. Alat ili klju¢
koji se nalazi u rotiraju¢em dijelu uredaja moze uzrokovati nezgode.

Izbjegavajte nenormalan polozaj tijela. Zauzmite siguran i stabilan polozaj tijela i u svakom
trenutku odrzavajte ravnotezu. Na taj nagin mozete elektricni alat bolje kontrolirati u neo¢ekivanim
situacijama.

Nosite prikladnu odje¢u. Ne nosite Siroku odjecu ili nakit. Neka vasa kosa, odjec¢a i rukavice budu
Sto dalje od pomicnih dijelova. Miohavu odje¢u, nakit ili dugu kosu mogu zahvatiti pomicni dijelovi
alata.

Ako se mogu montirati alati/uredaji za usisavanje i hvatanje prasine, provjerite jesu li isti priklju¢eni
i rabe li se pravilno. Uporaba usisivata moze smanjiti opasnost.

Uporaba i rukovanije elektricnog alata

>

Ne preopterecujte uredaj. Za Vase radove koristite za to predviden elektri¢ni alat. S odgovarajuéim
elektricnim alatom radit ¢ete bolje i sigurnije u navedenom podrucju snage.

Ne upotrebljavajte elektricni alat s neispravnim prekidaéem. Elektri¢ni alat koji se viSe ne moze
ukljuciti ili isklju€iti, opasan je i treba se popraviti.

Izvucite utikaé iz uti¢nice i/ili akumulatorsku bateriju iz uredaja prije pode$avanja uredaja, zamjene
dijelova pribora ili odlaganja uredaja. Ovim mjerama opreza sprijecit ¢e se nehoti¢no pokretanje
elektricnog alata.

Elektriéne alate koji se ne koriste spremite izvan dosega djece. Nemojte dopustiti da uredaj koriste
osobe koje s njim nisu upoznate ili koje nisu procitale upute za uporabu. Elektri¢ni alati su opasni
ako ih koriste neiskusne osobe.

Pazljivo odrzavajte elektricne alate. Kontrolirajte rade li pokretljivi dijelovi alata besprijekorno i
nisu li zaglavljeni, te jesu li dijelovi polomljeni ili tako oStec¢eni da negativno djeluju na funkciju
elektricnog alata. Ostecene dijelove popravite prije uporabe uredaja. Mnoge nezgode uzrokovane
su loSim odrzavanjem elektri¢nih alata.

Rezne alate odrzavaijte oStrim i €istim. BriZljivo odrzavani rezni alati s oStrim sjecivima nece se zaglaviti
i lak$i su za vodenje.

Koristite elektri¢ni alat, pribor, usadnike itd. sukladno ovim uputama. Kod toga uzmite u obzir radne
uvjete i izvodene radove. Uporaba elektri¢nih alata za neke druge primjene razli¢ite od predvidenih
moze dovesti do opasnih situacija.

Servisiranje

>

Popravak elektri¢nih alata prepustite samo kvalificiranom struénom osoblju i samo s originalnim
rezervnim dijelovima. Na taj ¢e se nacin posti¢i odrzavanje sigurnosti elektricnog alata.

2.2 Sigurnosne napomene za ¢eki¢

Nosite Stitnike za sluh. Djelovanje buke moZze uzrokovati gubitak sluha.

Upotrebljavajte dodatne rukohvate isporuc¢ene s uredajem. Gubitak kontrole moze uzrokovati tielesne
ozljede.

Uredaj pridrzavajte samo za izolirane prihvatne povrSine ako izvodite radove kod kojih usadnik
moze udariti o sakrivene strujne vodove ili o vlastiti mrezni kabel. Kontakt s provodljivim vodom
moze pod napon staviti i metalne dijelove uredaja te dovesti do elektri¢énog udara.

2.3 Dodatne sigurnosne napomene

Sigurnost ljudi

>
>

>
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Manipulacije ili preinake na uredaju nisu dozvoljene.

Rukohvati moraju biti suhi, Gisti, bez ostataka ulja i masti.

Uvjerite se da je bo¢ni rukohvat pravilno postavljen i propisno priévrSéen. Uredaj uvijek drzite
¢vrsto s obje ruke za predvidene rukohvate.

Zbog bolje prokrvljenosti prstiju napravite stanke u radu i viezbe za opustanje prstiju.

Uredaj nije primjeren za slabije osobe bez prethodne poduke.

Uredaj drzite podalje od male djece.
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» lzbjegavajte dodir s rotirajué¢im dijelovima. Uredaj ukljudite tek u podruéju rada. Dodirivanje
rotirajucih dijelova, posebice rotirajucih alata, moze dovesti do ozljeda.

» PraSine materijala kao Sto su premaz koji sadrzi olovo, neke vrste drva, beton/zidovi/kamen koji sadrze
kvarc te minerali i metali mogu biti Stetni za zdravlje. Dodirivanje ili udisanje prasina mogu uzrokovati
alergijske reakcije i/ili bolesti disnih putova korisnika ili osoba koje se nalaze u blizini. Odredene vrste
prasina kao $to su hrastova ili bukova prasina mogu uzrokovati rak, naro¢ito kada su u spoju s dodacima
za obradu drva (kromat, sredstvo za zastitu drva). Materijal, koji sadrZi azbest, smije obradivati samo
struéno osoblje. Po mogucénosti koristite uredaj za usisavanje prasine. Za postizanje visokog
stupnja usisavanja prasine koristite prikladni mobilni usisavaé. Po potrebi nosite zastitnu masku
koja je prikladna za odredenu vrstu prasine. Pobrinite se za dobro prozracivanje radnoga mjesta.
Postujte vazece propise u vasoj zemlji za materijale koje ¢ete obradivati.

» Prije poc¢etka rada utvrdite razred opasnosti prasine koja nastaje pri radu. Koristite gradevinski
usisavac¢ sa sluzbeno dozvoljenom klasifikacijom zastite koja odgovara Vasim lokalnim propisima
o zastiti protiv prasSine.

» Postujte nacionalne odredbe za zastitu na radu.

Pazljivo rukovanje i uporaba elektri¢nih alata

» Cuvrsto stegnite predmet obrade. Za priévréivanje predmeta obrade upotrijebite stege ili $kripac.
To je sigurnije od pridrzavanja rukom; osim toga moci ¢ete uredajem raditi s obje ruke.

» Provjerite imaju li alati sustav prihvata, koji odgovara uredaju, te jesu li pravilno zabravljeni u
prihvatu alata.

» Kod prekida struje iskljuéite uredaj i izvucite mrezni utikac iz uti¢nice, po potrebi otpustite blokadu
upravljacke sklopke. Time se sprie¢ava nehoti¢no pokretanje uredaja prilikom povratka struje.

Elektriéna sigurnost

» Prije pocetka rada detektorom metala ispitajte ima li u podruéju rada sakrivenih elektri¢nih
vodova, plinskih i vodovodnih cijevi. Vanjski metalni dijelovi uredaja mogu biti pod naponom ako ste
npr. nehotice ostetili elektri¢ni vod. To predstavlja ozbiljnu opasnost od elektricnog udara.

» Redovito provjeravajte prikljuéni vod uredaja i u slué¢aju ostecenja odnesite ga na zamjenu
ovlastenom serviseru. Ukoliko je prikljuéni vod elektricnog alata ostecen, mora se zamijeniti
specijalno pripremljenim prikljuénim vodom, koji se mozZe nabaviti u servisu za usluge kupcima.
Redovito provjeravajte produzne kabele i zamijenite ih ako su osteceni. Ne dodirujte oSteceni
mrezni odn. produzni kabel. I1zvucite mrezni utika¢ iz uti€nice. OSteceni priklju¢ni i produzni kabeli
predstavljaju opasnost od elektri¢nog udara.

» Odnesite zaprljane uredaje kod ¢este obrade vodljivih materijala u redovitim razmacima na provjeru
u Hilti servis. PraSina nakupljena na povrSini uredaja, posebice od vodljivih materijala, ili vlaga mogu
pod nepovoljnim uvjetima dovesti do elektri¢nog udara.

Radno mjesto

» Prilikom probijanja osigurajte podruéje na suprotnoj strani rada . Mogli bi ispasti i / ili se srusiti
komadi¢i materijala i ozlijediti druge osobe.

Osobna sigurnost

» Nosite zastitne rukavice. Tijekom rada udarna busilica se moze zagrijati. Prilikom zamjene alata
dodirivanje alata moZze uzrokovati posjekotine i opekline.

3.1 Pregled proizvoda

Kapa za zastitu od prasine
Stezna glava TE-C Click
Sklopka za izbor funkcija
Upravljacka sklopka
Rukohvat

Preklopnik za okretanje na desno/lijevo
Mrezni kabel

Priklju¢ak za modul za prasinu TE DRS-M
Bo¢ni rukohvat s grani¢nikom dubine

CISICIOIS
CICISIC)

3.2 Namjenska uporaba

Opisani proizvod je udarna busilica na elektri¢ni pogon. Namijenjena je za busenje u betonu, zidovima,

gipsanom kartonu, drvu, plastici i metalu. Udarna busilica se dodatno moze rabiti za lakSe radove dlijetom i

doradu na betonu.

» Busilicom smijete raditi samo kada je priklju¢ena na mrezni napon i frekvenciju koji su navedeni na
oznacnoj plocici.
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3.3 Sadrzaj isporuke

Udarna busilica, bo¢ni rukohvat, grani¢nik dubine, upute za uporabu.
Ostale proizvode sustava dopu$tene za Va$ proizvod naéi ¢ete u VaSoj Hilti Store ili online na:
www.hilti.group | SAD: www.hilti.com

4 Udarna busilica

Napomena
Dimenzionirani napon, dimenzioniranu struju, frekvenciju i/ili dimenzioniranu potro$nju pronaci ¢ete na
oznacnoj plocici koja je specifi¢na za zemlju.

Pri radu na generatoru ili transformatoru njegova izlazna snaga mora biti najmanje dvostruko ve¢a od
dimenzionirane potroSnje navedene na ozna¢noj plo€ici uredaja. Radni napon transformatora ili generatora
mora u svakom trenutku biti izmedu +5 % i -15 % dimenzioniranog napona uredaja.

TE7-C
Tezina prema EPTA-postupku 01 3,5 kg
@ udarnog svrdla 5mm ...28 mm
@ svrdla za drvo 3 mm ...20 mm
@ svrdla za metal <13 mm

4.1 Informacije o buci i vrijednosti vibracije sukladno EN 60745

Razina zvuénog tlaka i razina titranja koje su navedene u ovim uputama, izmjerene su skladno normiranom
postupku mijerenja te se mogu Kkoristiti za medusobnu usporedbu elektriénih alata. Primjerene su i za
privremenu procjenu ekspozicija.

Navedeni podaci predstavljaju glavne primjene elektriénog alata. Ako se elektricni alat inace koristi za druge
primjene s nastavcima, koji se razlikuju ili nisu dovoljno dobro odrzavani, podaci se mogu razlikovati. To
moze znatno povecati ekspozicije tijekom cjelokupnog radnog vijeka.

Za to¢nu procjenu ekspozicija trebaju se uzeti u obzir i vremena, tijekom kojih je uredaj bio iskljucen ili je
radio, ali se zapravo nije koristio. To moze znatno smanijiti ekspozicije tijekom cjelokupnog radnog vijeka.
Odredite dodatne sigurnosne mjere za zastitu korisnika prije djelovanja zvuka i/ili titranja kao npr: Odrzavanje
elektricnog alata i nastavaka, odrzavanje toplih ruku, organizacija tokova rada.

Informacije o buci

Razina zvuéne snage (L) 100 dB(A)
Nesigurnost razine zvuéne snage (K,,) 3 dB(A)
Razina emisije zvu¢nog tlaka (L ,) 89 dB(A)
Nesigurnost razine zvuénog tlaka (K;,) 3 dB(A)

Informacije o vibracijama

Vrijednost emisije vibracije za rad dlijetom (a,, ¢p.,) 14 m/s?

Vrijednost emisije vibracije za udarno busenje u beton (a,, ;) 17 m/s?
Nesigurnost za navedene vrijednosti vibracija (K) 1,5 m/s?

5 Rukovanje

MontaZa bo¢nog rukohvata B
A OPREZ

Opasnost od ozljede! Opasnost od nanos$enja ozljeda korisniku uslijed postavljenog, ali
nekori$tenog grani¢nika dubine.

» Uklonite grani¢nik dubine s uredaja.

A OPREZ
Opasnost od ozljede! Gubitak kontrole nad udarnom busilicom.

» Uvjerite se da je bo¢ni rukohvat pravilno postavljen i propisno pri¢vrs¢en. Vodite racuna
o tome da zatezna traka lezi u utoru koji je za to predviden na uredaju.
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MontaZa/demontaza stezne glave 3]

OPREZ
A Opasnost od ozljede! Opasnost od nanoSenja ozljeda korisniku uslijed postavljenog, ali
nekori$tenog grani¢nika dubine.

» Uklonite grani¢nik dubine s uredaja.

Napomena
Prilikom zamijene stezne glave na sklopki za izbor funkcija odaberite polozaj "Rad dlije-
tom" T.

Umetanje / vadenje alata 4

Napomena
Uporaba neodgovarajuée masti moze uzrokovati o$tecenje proizvoda. Koristite samo
originalnu mast Hilti.

Namijestanje grani¢nika dubine 5)
Busenje bez udaraca 4 E
Busenje s udarcem (udarno busenje) 4T 6}
Rad dlijetom T E
Pozicioniranje dlijeta -9 E
A OPREZ
Opasnost od ozljede Gubitak kontrole nad smjerom rada dlijeta.
» Nikada ne radite u polozZaju "Pozicioniranje dlijeta". Sklopku za izbor funkcija stavite u
polozaj "Dlijeto" T , dok ne uskodi.

Napomena

Dlijeto se moze fiksirati u 18 razli¢itih poloZaja (u koracima od 20°). Time se plosnatim i

oblikovnim dlijetima uvijek moze raditi u optimalnom radnom polozaju.
Desni/lijevi hod
6 Ciséenje i odrzavanje

UPOZORENJE
Opasnost uslijed elektriénog udara! Cigéenje i odrzavanje s utaknutim mreznim utikatem moze
dovesti do teskih ozljeda ili opeklina.

» Prije svih radova ¢i$¢enja i odrzavanja uvijek izvucite mrezni utikac!

Ciséenje

* Oprezno uklonite ¢vrsto prianjajucu prljavstinu.

* Proreze za prozradivanje pazljivo oCistite suhom ¢etkom.

* Kuciste Cistite samo lagano navlazenom krpom. Ne upotrebljavajte silikonska sredstva za &iSc¢enje jer
mogu nagristi plasti¢ne dijelove.

Odrzavanje
UPOZORENJE

Opasnost uslijed elektriénog udara! Nestru¢ni popravci na elektri¢nim sastavnim dijelovima mogu
uzrokovati teske ozljede i opekline.

» Popravke elektri¢nih dijelova smije obavljati samo elektricar.

* Redovito provjeravajte je li na svim vidljivim dijelovima do$lo do o$tecenja i funkcioniraju li besprijekorno
svi upravljacki elementi.

¢ U sluéaju ostecenja i/ili smetnji u radu ne radite s elektri¢nim uredajem. Odmah ga odnesite na popravak
u Hilti servis.

* Nakon ¢iSéenja i odrzavanja postavite sve zastitne uredaje i provjerite funkcioniraju li.

6.1 Zamjena kape za zastitu od prasine £
» Zamijenite kapu za zastitu od praSine.
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7 Transport i skladiStenje

¢ Elektriéni uredaj ne transportirajte s utaknutim alatom.

¢ Prilikom skladistenja elektricnog uredaja mrezni utika¢ mora biti izvucen iz uti¢nice.

¢ Uredaj Cuvajte na mjestu koje je suho i nedostupno djeci i neovlastenim osobama.

¢ Nakon duzeg transporta ili skladi$tenja prije upotrebe provjerite je li elektriéni uredaj ostecen.

8 Pomo¢ u slu€aju smetnji

U sluéaju smetniji, koje nisu navedene u ovoj tablici ili koje ne moZete sami ukloniti, obratite se naSem Hilti
servisu.

8.1 Pomo¢ u sluéaju smetnji

U sluc¢aju smetniji, koje nisu navedene u ovoj tablici ili koje ne mozete sami ukloniti, obratite se naSem Hilti
servisu.

Smetnja Moguci uzrok RjesSenje

Uredaj se ne pokrece. Prekinuto je napajanje strujom. » Ukljucite neki drugi elektri¢ni
uredaj i provjerite funkciju.

Nema udaranja. Uredaj je prehladan. » Postavite udarnu busilicu na
podlogu i ostavite je neka radi
u praznom hodu. Po potrebi
ponovite postupak sve dok

udarni mehanizam ne proradi.

Sklopka za izbor funkcija u polo- » Sklopku za izbor funkcija stavite
Zaju "BusSenje bez udaraca" % . u polozaj "Busenje s udarcem"
(udarno busenije) 4T .

Udarna busilica nema punu Produzni kabel ima premali pro- » Upotrebljavajte produzni kabel

shagu. mier. s odgovarajuéim promjerom.
Upravljacka sklopka nije pritisnuta | » Do kraja pritisnite upravljacku
do kraja. sklopku.

Svrdlo se ne okrece. Sklopka za izbor funkcija nije usko- | » Sklopku za izbor funkcija stavite
¢ila u leziste ili je u poloZaju "Rad u polozaj "Busenje bez udaraca"
dlijetom" T ili "Pozicioniranje dli- 2 ili "Udarno bugenje" 4T.
jeta" -9-.

Svrdlo se ne moze osloboditi | Prihvat alata nije potisnut do kraja. | » Blokadu alata povucite do kraja

iz blokade. unatrag i izvadite alat.

Svrdlo ne prodire u materijal. | Uredaj je uklju¢en na okretanje na | » Ukljugite uredaj na okretanje na
lijevo. desno.

9 Zbrinjavanje otpada

€5 Hilti Uredaji su ve¢im dijelom izradeni od materijala koji se mogu ponovno preraditi. Pretpostavka za to je
njihovo struéno razvrstavanje. U mnogim zemljama Hilti preuzima va$ stari uredaj na recikliranje. Raspitajte
se u Hilti servisnoj sluzbi ili kod vaSeg prodajnog savjetnika.
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10 RoHS (Direktiva za ograni¢enje uporabe opasnih tvari)

Pod sljede¢im linkom nadi ¢ete tablicu opasnih tvari: gr.hilti.com/r3509.
Link za RoHS tablicu naéi ¢ete na kraju ove dokumentacije u obliku QR koda.

11 Jamstvo proizvodaca

» Ukoliko imate pitanja glede jamstvenih uvjeta, obratite se Vasem lokalnom Hilti partneru.

» ElektriCne alate ne bacajte u kuéni otpad!
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1 Informacije o dokumentaciji

1.1 O tej dokumentaciji

* Pred zaGetkom uporabe preberite to dokumentacijo. To je pogoj za varno delo in nemoteno uporabo.
* Upostevajte varnostna navodila in opozorila v tej dokumentaciji in na izdelku.
* Navodila za uporabo vedno hranite ob izdelku in vedno priloZite ta navodila, ¢e izdelek posredujete

drugim osebam.

1.2 Legenda

1.2.1 Opozorila

Opozorila opozarjajo na nevarnosti pri delu z izdelkom. Naslednja opozorila se uporabljajo v kombinaciji s
simbolom:

NEVARNOST! Za neposredno groze€o nevarnost, ki lahko povzroci tezje telesne poSkodbe ali
/L ﬂ \ | smrt.

OPOZORILO! Za morebitno groze€o nevarnost, ki lahko povzroci tezke telesne poskodbe ali
yi j \ | smrt.

materialno $kodo

c PREVIDNO! Oznac¢uje mozno nevarno situacijo, ki lahko povzroci lazje telesne poskodbe ali

1.2.2 Simboli v dokumentaciji
V navodilih za uporabo se pojavljajo naslednji simboli:

@ Pred uporabo preberite navodila za uporabo

@

7,: Navodila za uporabo in druge uporabne informacije

1.2.3 Simboli na slikah
Na slikah so uporabljeni naslednji simboli:

E1 | Te stevilke oznacuiejo slike na zagetku teh navodil

3 Ostevilcenje na slikah prikazuje postopek po korakih in se lahko razlikuje od delovnih korakov v
besedilu

Na sliki Pregled so uporabljene Stevilke polozajev, ki se nanasajo na Stevilke v legendi poglavja
Pregled izdelka

@ | Taznak opozarja, da morate biti pri uporabi izdelka $e posebej pozorni.

1.3 Simboli, ki so odvisni od proizvoda

1.3.1 Simboli
Uporabljajo se naslednji simboli:

2 Vrtanje brez udarcev

21‘ Vrtanje z udarci (udarno vrtanje)

Dletenje

=%)- | Pozicioniranje dleta

ng | Stevilo vrtljajev v prostem teku

/min | Vrtljajev na minuto

@ Razred zaéite Il (dvojna izolacija)
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1.4 Informacije o izdelku
Izdelki Hilti so namenjeni profesionalnim uporabnikom; uporablja, vzdrzuje in servisira jih lahko le poobla-
$¢eno in izSolano osebje. To osebje je treba dodatno pouciti o nevarnostih, ki se pojavljajo pri delu. Izdelek
in njegovi pripomocki so lahko nevarni, ¢e jih nepravilno uporablja nestrokovno osebje, in ¢e se uporabljajo
v nasprotju z namembnostjo.
Tipska oznaka in serijska Stevilka sta navedeni na tipski ploScici.
» Serijsko Stevilko prepisite v naslednjo preglednico. Podatke o izdelku potrebujete v primeru morebitnih
vprasanj za naSega zastopnika ali servis.
Informacije o izdelku

Vrtalno kladivo TE7-C
Generacija 01
Serijska §t.

1.5 lIzjava o skladnosti

Z izklju¢no odgovornostjo izjavljamo, da tukaj opisan izdelek ustreza naslednjim direktivam in standardom.
Kopijo izjave o skladnosti si lahko ogledate na koncu te dokumentacije.

Tehni¢na dokumentacija je na voljo tukaj:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2.1 Splosna varnostna opozorila za elektricna orodja

/\ OPOZORILO Preberite vsa varnostna opozorila in navodila. Posledice neupostevanja varnostnih
opozoril so lahko elektri¢ni udar, pozar in/ali hude telesne poskodbe.

Vsa varnostna opozorila in navodila shranite za v prihodnje.

Pojem "orodje", ki smo ga uporabili v varnostnih opozorilih, se nanasa na elektri¢no orodje za priklop na
elektricno omrezje (s priklju¢nim kablom) in na elektri€no orodje na baterijski pogon (brez priklju¢nega kabla).

Varnost na delovhem mestu

» Poskrbite, da bo vase delovno mesto vedno &isto in dobro osvetljeno. Nered ali neosvetljena delovna
obmocja lahko povzrogijo nezgode.

» Prosimo, da elektricnega orodja ne uporabljate v okolju, kjer je nevarnost eksplozije in v katerem
se nahajajo gorljive tekocine, plini ali prah. Elektri¢na orodja povzrocajo iskrenje, zato se gorljiv prah
ali pare lahko vnamejo.

» Ne dovolite otrokom in drugim osebam, da bi se med delom priblizale elektricnemu orodju. Druge
osebe lahko odvrnejo vaso pozornost in izgubili boste nadzor nad orodjem.

Elektriéna varnost

» Prikljucni vti¢ elektricnega orodja mora ustrezati vticnici. Vtica pod nobenim pogojem ne smete
spreminjati. Uporaba adapterskih vticev v kombinaciji z zascitenim ozemljenim elektri¢nim
orodjem ni dovoljena. Nespremenijen vti¢ in ustrezna vti¢nica zmanj$ujeta nevarnost elektri¢nega udara.

» lzogibajte se telesnemu stiku z ozemljenimi povrSinami, na primer s cevmi, grelci, Stedilniki in
hladilniki. Ce je ozemljeno tudi vase telo, obstaja pove&ano tveganije elektriénega udara.

» Zavarujte elektricno orodje pred dezjem in vlago. Vstop vode v elektri¢no orodje povecuje nevarnost
elektricnega udara.

» Elektricnega kabla ne uporabljajte za prenasanje ali obesSanje elektricnega orodja in ne vlecite
vtiéa iz vti¢nice tako, da vleCete za kabel. Kabel zavarujte pred vro¢ino, oljem, ostrimi robovi in
premikajoc¢imi se deli orodja. Poskodovan ali zavozlan kabel povecuje nevarnost elektricnega udara.

» Ce elektriéno orodje uporabljate na prostem, uporabljajte samo podalj$ek, ki je primeren tudi za
delo na prostem. Uporaba podalj$evalnega kabla, ki je primeren za uporabo na prostem, zmanjSuje
nevarnost elektricnega udara.

» Ce se ne morete izogniti uporabi orodja v viaznem okolju, uporabite zaséitno stikalo okvarnega
toka. Uporaba zaS¢itnega stikala okvarnega toka zmanj$a tveganje elektricnega udara.

Varnost oseb

» Bodite zbrani in pazite, kaj delate. Dela z elektricnim orodjem se lotite razumno. Nikoli ne
uporabljajte orodja, e ste utrujeni ali pod vplivom drog, alkohola ali zdravil. Trenutek nepazljivosti
pri uporabi elektri€nega orodja lahko privede do resnih poskodb.
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Uporabljajte osebno zaséitno opremo in vedno nosite zaséitna ocala. Uporaba osebne zascitne
opreme, na primer protipradne maske, nedrsecih zas¢itnih Cevljev, zascitne ¢elade in glusnikov, odvisno
od vrste in nacina uporabe elektricnega orodja, zmanjSuje tveganije telesnih poskodb.

Preprecite nenameren zagon orodja. Preden elektricno orodje prikljucite na elektricno omrezje
in/ali akumulatorsko baterijo, ga dvignete ali nosite, se prepri¢ajte, da je izkljuéeno. Ce med
prenasanjem elektri¢nega orodja prst drzite na stikalu oziroma ¢e na elektricno omrezje prikljucite
vklopljeno orodje, lahko pride do nezgode.

Preden vklopite elektri¢no orodje, z njega odstranite nastavitvena orodja ali vija¢ni klju¢. Orodije ali
klju¢ na vrte¢em se delu orodja lahko privedeta do poskodb.

Izogibajte se neobicajni telesni drzi. Poskrbite za varno stojiS¢e in ohranite ravnotezje. Tako boste
lahko v nepri¢akovani situaciji bolje obvladali elektri¢no orodje.

Nosite primerna oblacila. Ne nosite Sirokih oblacil ali nakita. Lasje, oblacila in rokavice ne smejo
priti v stik s premikajo¢imi se deli orodja. Ne nosite ohlapne obleke ali nakita, ker ju lahko zagrabijo
premikajoci se deli orodja.

Ce je na orodje mozno namestiti priprave za odsesavanje in prestrezanje prahu, se prepricajte,
da so le-te prikljuéene in jih uporabljate na pravilen nacin. Uporaba priprav za odsesavanje prahu
zmanijSuje ogrozenost zaradi prahu.

Uporaba elektri¢nega orodja in ravnanje z njim

>

Ne preobremenjujte orodja. Uporabljajte samo elektriéno orodje, ki je predvideno za opravljanje
vasega dela. Z ustreznim elektricnim orodjem boste delali bolje in varneje v predvidenem obmocju
zmogljivosti.

Ne uporabljajte elektriénega orodja, ki ima pokvarjeno stikalo. Elektri¢no orodje, ki ga ni mozno
vklopiti ali izklopiti, je nevarno in ga je treba popraviti.

Pred nastavljanjem orodja, menjavo opreme in odlaganjem orodja izvlecite vti¢ iz vti¢nice in/ali
odstranite akumulatorsko baterijo iz orodja. Ta previdnostni ukrep onemogoc¢a nepredviden zagon
elektricnega orodja.

Elektriéna orodja, ki jih ne uporabljate, shranjujte izven dosega otrok. Orodja ne smejo uporabljati
osebe, ki niso seznanjene z delovanjem orodja oziroma niso prebrale teh navodil za uporabo.
Elektri¢na orodja so nevarna, €e jih uporabljajo neizkuSene osebe.

Skrbno vzdrZujte elektri¢na orodja. Preverite, ali premikajoci se deli delujejo brezhibno in se ne
zatikajo, oziroma ali kakSen del orodja ni zlomljen ali poSkodovan do te mere, da bi oviral delovanje
elektricnega orodja. Pred ponovno uporabo je treba poSkodovan del orodja popraviti. Vzrok za
Stevilne nezgode so prav slabo vzdrzevana elektri¢na orodja.

Rezalna orodja naj bodo ostra in éista. Skrbno negovana rezalna orodja z ostrimi robovi se manj
zatikajo in so bolje vodljiva.

Elektriéno orodje, pribor, nastavke itd. uporabljajte v skladu s temi navodili. Pri tem upostevajte
delovne pogoje in vrsto dela, ki ga nameravate opravljati. Uporaba elektricnega orodja v druge,
nepredvidene namene, lahko privede do nevarnih situacij.

Servis

>

Elektricno orodje lahko popravlja samo usposobljen strokovnjak, in to izkljuéno z originalnimi
nadomestnimi deli. Le tako bo tudi v prihodnje zagotovljena varna raba elektricnega orodija.

2.2 Varnostna navodila za kladiva

Uporabljajte zas¢ito za sluh. Hrup lahko povzroci izgubo sluha.

Uporabljajte dodatne rocaje, ki so bili dobavljeni skupaj z orodjem. Izguba kontrole nad orodjem
lahko pripelje do poskodb.

Pri izvajanju del, pri katerih lahko pride do stika delovnega orodja s skritimi elektriénimi vodi ali
elektriénim kablom orodja, orodje drzite za izolirane prijemalne povrsine. Pri stiku z vodnikom pod
napetostjo lahko napetost preide tudi na kovinske dele orodja in povzrogi elektri¢ni udar.

2.3 Dodatna varnostna opozorila

Varnost oseb

>

>

>

Orodja na noben nacin ne smete spreminjati.

Ro¢aji naj bodo vedno suhi, ¢isti in nemastni.

Prepricajte se, da je stranski ro¢aj pravilno montiran in ustrezno pritrjen. Orodje drzite vedno z
obema rokama za predvidena rocaja.

Med delom si privoscite odmor. Za boljSo prekrvavitev prstov delajte sprostitvene in razgibalne
vaje.

Orodje ni primerno za Sibke osebe, ki se o uporabi niso poducile.
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» Zavarujte orodje pred otroki.

» Ne dotikajte se vrtecih se delov. Orodje vkljucite Sele v obmo¢ju dela. Dotikanje vrtecih se delov, Se
posebej vrte€ih se nastavkov, lahko privede do poSkodb.

» Prah nekaterih materialov, kot so npr. premazi, ki vsebujejo svinec, nekatere vrste lesa, be-
ton/zid/kamnine, ki vsebujejo kremen, minerali in kovine, je lahko zdravju Skodljiv. Stik ali vdihavanje
prahu lahko pri uporabniku ali osebah, ki so v blizini, povzroci alergijske reakcije ali bolezni dihal. Prah
dolo¢enih materialov, kot npr. hrast ali bukev, je rakotvoren, Se posebej v povezavi z dodatnimi snovmi
za obdelavo lesa (kromati, sredstvo za za$€ito lesa). Z materialom, ki vsebuje azbest, smejo delati le
strokovnjaki. Ce je le mogoée, uporabljajte pripomocke za uéinkovito odsesavanje prahu. Za éim
bolj uéinkovito odsesavanje prahu uporabljajte ustrezen prenosni sesalnik. Po potrebi nosite ma-
sko za zas¢ito dihal, ki ustreza doloéenemu prahu. Poskrbite za dobro prezra¢evanje. Upostevajte
lokalne predpise, ki v vasi drzavi veljajo za obdelovane materiale.

» Pred pricetkom dela ugotovite razred nevarnosti nastajajocega prahu. Pri delu z orodjem
uporabljajte le industrijske sesalnike z uradno potrjenim zas¢itnim razredom v skladu z lokalno
zakonodajo o zaséiti pred prahom.

» Upostevajte nacionalne predpise za varstvo pri delu.

Skrbno ravnanje z elektriénimi orodji in njihova uporaba

» Pritrdite obdelovanec. Obdelovanec pritrdite s pomo¢jo vpenjalnih priprav ali primeza, da se ne
bo premikal. Obdelovanec bo tako pritrien varneje, kot €e bi ga drzali z roko. Vi pa boste lahko orodje
upravljali z obema rokama.

» Prepricajte se, da se drzalo nastavka prilega vpenjalnemu sistemu orodja, in da ste nastavek
pravilno vpeli v vpenjalno glavo.

» V primeru prekinitve dovoda elektricnega toka izkljucite orodje, izvlecite vti¢ in po potrebi
sprostite zaporo krmilnega stikala. Tako onemogocite nenamerni vklop orodja ob ponovni vzpostavitvi
elektricnega toka.

Elektri¢na varnost

» Preden zac¢nete z delom, preverite, ali so v delovhem obmocju skriti elektri¢ni vodi, plinske in
vodovodne cevi, npr. z detektorjem kovin. Zunaniji kovinski deli na orodju lahko pridejo pod elektri¢no
napetost, ¢e npr. nehote poskodujete elektri¢ni vod pod napetostjo. To povzroi resno nevarnost
elektricnega udara.

» Redno kontrolirajte prikljuéni kabel orodja. PoSkodovan kabel naj zamenja priznan strokovnjak.
Ce se poskoduije prikljuéni kabel elektriénega orodja, ga je treba zamenjati s posebnim prikljué¢nim
kablom, ki ga dobite pri servisni sluzbi. Redno preverjajte elektricni podaljSek in ga zamenjajte,
&e je poskodovan. Ce pride pri delu do poskodb prikljuénega kabla ali podalj$ka, se kabla ne
smete dotikati. Izvlecite vti¢ iz vtiénice. Poskodovanih priklju¢nih vodnikov in podalj$evalnih kablov
ne uporabljajte, saj predstavljajo nevarnost elektricnega udara.

» Pri pogosti obdelavi elektri¢no prevodnih materialov naj umazano orodje redno pregleduje Hilti-jev
servis. Prah, ki se sprijema na povrsino stroja (Se posebej elektricno prevoden prah), ali vlaga lahko v
neugodnih razmerah povzrodita elektri¢ni udar.

Delovno mesto

» Pri prebijanju zavarujte obmoc¢je na nasprotni strani del. Odlomljeni delci lahko padejo in pri tem
poskodujejo druge osebe.

Osebna varnost

» Uporabljajte delovne rokavice. Vrtalno kladivo se lahko med delovanjem segreje. Ce se pri menjavi
nastavkov le-teh dotaknete, se lahko urezete in opecete.

3.1 Pregled izdelkov

Pokrov za za$g¢ito pred prahom
Vpenijalna glava TE-C Click
Stikalo za izbiro funkcije
Krmilno stikalo

Rocaj

Stikalo za preklop vrtenja v levo/desno
Elektri¢ni kabel

Priklju¢ek modula za prah TE DRS-M
Stranski ro¢aj z omejevalnikom globine

@O
CIOIOIO;

3.2 Namenska uporaba

Opisan izdelek je elektri¢no vrtalno kladivo. Namenjeno je vrtanju v beton, zid, mavéni karton, les, plastiko in
kovine. Vrtalno kladivo lahko uporabljate tudi za preprostej$e dletenje zidu in dodelave na betonu.
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» Stroj lahko priklopite le na omrezje z napetostjo in frekvenco, ki ustreza podatkom na plo$¢ici s podatki.

3.3 Obseg dobave

Vrtalno kladivo, stranski ro¢aj, omejevalnik globine, navodila za uporabo.

Druge sistemske izdelke, ki so dovoljeni za va$ izdelek, najdete v centru Hilti Store ali na spletni strani:
www.hilti.group | ZDA: www.hilti.com

4 Vrtalno kladivo

Nasvet
Nazivno napetost, nazivni tok, frekvenco in/ali nazivno porabo moci najdete na tipski ploscici, ki je
prilagojena posamezni drzavi.

Pri obratovanju z generatorjem ali transformatorjem mora biti njegova izhodna mo¢ najmanj dvakrat visja od
nazivne porabe moci vasega orodja, ki je navedena na tipski plos¢ici. Delovna napetost transformatorja ali
generatorja mora biti vedno med +5 % in -15 % nazivne napetosti orodja.

TE7-C
Teza v skladu s postopkom EPTA 01 3,5 kg
@Udarni svedri 5mm ...28 mm
@Svedri za les 3 mm ...20 mm
@Svedri za kovino <13 mm

4.1 Informacije o hrupu in vrednosti tresljajev so doloc¢ene v skladu z EN 60745

Vrednosti zvo¢nega tlaka in tresljajev, ki so navedene v teh navodilih, so izmerjene v skladu s standardnim
merilnim postopkom in se lahko uporabijo za medsebojno primerjavo elektri¢nih orodij. Primerne so tudi za
predhodno oceno izpostavljenosti.

Navedeni podatki ponazarjajo dejansko uporabo elektriénega orodja. Ce elektriéno orodje uporabljate za
druge namene, z neustreznimi nastavki ali ga ne vzdrzujete pravilno, lahko vrednosti odstopajo. To lahko
znatno poveca izpostavljenosti v celotnem delovnem ¢asovnem obdobju.

Za to¢no oceno izpostavljenosti je treba upostevati tudi ¢as, ko je orodje izklju¢eno ali pa deluje, a ni
dejansko v uporabi. To lahko znatno zmanj$a izpostavljenosti v celotnem delovnem ¢asovnem obdobju.
Upostevajte dodatne varnostne ukrepe za za$cito uporabnika pred u¢inkom zvoka in/ali tresljaji, na primer:
Vzdrzevanije elektricnega orodja in nastavkov, za¢ita rok pred mrazom in organizacija poteka dela.

Informacije o hrupu

Raven zvoéne moéi (L) 100 dB(A)
Negotovost ravni zvoéne moci (K,,) 3 dB(A)
Raven emisije zvo¢nega tlaka (L .,) 89 dB(A)
Negotovost ravni zvo¢nega tlaka (K,,) 3 dB(A)

Podatki o vibracijah

Emisijska vrednost vibracij pri dletenju (a;, cneq) 14 m/s?
Emisijska vrednost vibracij vrtalnih kladiv pri vrtanju v beton (a, ,,;5) 17 m/s?
Negotovost za navedene vrednosti vibracij (K) 1,5 m/s?
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5 Uporaba

Montaza stranskega roc¢aja 2

A PREVIDNO
Nevarnost poskodb! Ce je omejevalnik globine name$&en, a ni v uporabi, lahko ovira
uporabnika.

» Odstranite omejevalnik globine z orodja.
A PREVIDNO
Nevarnost poskodb! Izguba nadzora nad vrtalnim kladivom.

» PrepriCajte se, da je stranski ro€aj pravilno namesc€en in ustrezno pritrien. Preverite, ali
zatezni trak lezi v zanj predvidenem utoru na orodju.

Montaza/demontaza vpenjalne glave 3]
PREVIDNO

Nevarnost poskodb! Ce je omejevalnik globine name$&en, a ni v uporabi, lahko ovira
uporabnika.

» Odstranite omejevalnik globine z orodja.
Nasvet
Pri menjavi vpenjalne glave na izbirnem funkcijskem stikalu izberite poloZaj "Dletenje" T .

Vstavitev/odstranitev nastavka 4

Nasvet

Uporaba neustrezne masti lahko poskoduije izdelek. Uporabljajte le originalno mast

Hilti.
Nastavljanje distanénika 5]
Vrtanje brez udarcev % 6
Vrtanje z udarci (udarno vrtanje);T 6}
Dletenje T 6
Pozicioniranje dleta -9- 6]

PREVIDNO

Nevarnost poskodb Izguba nadzora nad smerjo dletenja.

» Nikoli ne delajte v polozaju "pozicioniranje dleta". Stikalo za izbiro funkcij nastavite v

polozaj "dletenje" T do zaskoka.

Nasvet

Dleto se lahko nastavi v 18 razli¢nih polozajev (v korakih po 20°). To omogoc¢a vedno opti-

malen delovni poloZaj pri delu s plo$¢atim in oblikovnim dletom.
Desno/levo vrtenje

6 Nega in vzdrzevanje

OPOZORILO
Nevarnost zaradi elektricnega udara! Nega in vzdrzevanje z vstavljenim vti€em lahko povzrocita
hude poskodbe in opekline.

» Pred nego in vzdrzevanjem vedno izvlecite vti¢!

Nega

* Sprijeto umazanijo previdno odstranite.

¢ Prezracevalne reze previdno odistite s suho krtaco.

e Za ¢iS€enje ohisja uporabljajte samo rahlo navlazeno krpo. Za ¢iS¢enje ne uporabljajte Cistil, ki vsebujejo
silikon, ker lahko poskodujejo plasti¢ne dele.
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Vzdrzevanje

A OPOZORILO
Nevarnost zaradi elektriénega udara! Nepravilna popravila na elektricnih delih lahko povzrocijo
tezke poskodbe in opekline.

» Elektricne komponente smejo popravljati samo strokovnjaki elektricarji.

Redno preverjajte, ali so vidni deli orodja nepoSkodovani in ali elementi za upravljanje delujejo brezhibno.
Elektricnega orodja ne uporabljajte, ¢e je poSkodovano in/ali ne deluje brezhibno. lzdelek naj takoj
popravijo pri servisni sluzbi Hilti.

Po koncani negi in vzdrZzevanju namestite vse zasc¢itne naprave in preverite, ali delujejo brezhibno.

6.1 Menjava pokrova za za$éito pred prahom
» Zamenjajte pokrov za za$¢ito pred prahom.

7 Transport in skladiSéenje

* Elektricnega orodja ne transportirajte s priklju¢enim nastavkom.

¢ Elektri¢no orodje vedno skladis¢ite z izvleCenim vti¢em.

* Elektri¢no orodje skladis¢ite suho in zunaj dosega otrok ter nepooblas€enih oseb.

¢ Po daljSem prevozu ali skladi$¢enju in pred uporabo elektricnega orodja preverite, ali je le-to morda
poskodovano.

8 Pomoc¢ pri motnjah

V primeru motenj, ki niso navedene v tej preglednici oziroma jih sami ne znate odpraviti, se obrnite na na$
servis Hilti.

8.1 Pomo¢ pri napakah

V primeru napak, ki niso navedene v tej preglednici oziroma jih sami ne znate odpraviti, se obrnite na nas
servis Hilti.

Motnja Mozen vzrok Resitev

Orodja ni mogoce vklopiti. Prekinitev elektricnega napajanja. » Priklju¢ite drugo elektriéno
orodje in preverite, ali deluje.

Ni udarcev. Orodje je prehladno. » Vrtalno kladivo odlozZite na tla,
kjer naj deluje v prostem teku.
Po potrebi postopek ponavljajte,
dokler udarni mehanizem ne
zaéne delovati.

Stikalo za izbiro funkcij v poloZaju » Stikalo za izbiro funkcij nastavite
"vrtanje brez udarcev" 2 . v polozaj "vrtanje z udarci"
(udarno vrtanje) 4T .

Vrtalno kladivo nima polne Podalj$ek ima premajhen presek. » Uporabite podalj$ek zado-
modi. stnega preseka.
Krmilno stikalo ni pritisnjeno do » Krmilno stikalo pritisnite do
prislona. prislona.
Sveder se ne vrti. Izbirno funkcijsko stikalo ni zasko- | » Stikalo za izbiro funkcij nastavite
¢eno ali v polozaju "dletenje" T ali v polozaj "vrtanje brez udarcev"
"pozicioniranje dleta " -9-. % ali "udarno vrtanje" 4T.
Svedra ni mogoce odstraniti | Vpenjalna glava ni povle¢ena do » Povlecite zaporo nastavka nazaj
iz zaklepa. konca nazaj. do prislona in izvlecite nastavek.
Sveder ne odna$a materiala. | Vklopljeno je vrtenje v levo. » Preklopite na vrtenje v desno.
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9 Odstranjevanje

€% Orodja Hilti so pretezno izdelana iz materialov, ki jih je mogo¢e znova uporabiti. Pogoj za ponovno
uporabo materialov je ustrezno razvr§¢anje materiala. V mnogih drzavah servisi Hilti prevzamejo vase
odsluzeno orodje. O tem se pozanimajte pri servisni sluzbi Hilti ali svojem prodajnem svetovalcu.

» Elektri¢nega aparata ne odstranjujte s hiSnimi odpadki!

10 China RoHS (direktiva o omejevanju uporabe dolo¢enih nevarnih snovi)

Na spodniji povezavi najdete preglednico z nevarnimi snovmi: gr.hilti.com/r3509.
Povezavo do preglednice RoHS najdete na koncu tega dokumenta v obliki kode QR.

11 Garancija proizvajalca naprave

» Prosimo, da se v primeru vprasanj obrnete na svojega lokalnega partnerja Hilti.
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1 JlaHHu 3a AOKYyMeHTauuATa

1.1 KbMm HacToAwaTa AOKyMeHTauuA

e [peau BbBeXAAHE B EKCrnoatauus NpoyeTeTe HacToAwara AoKyMeHTauus. ToBa e npeanocTaska 3a
6esonacHa pabota u 6esaBapuitHa ynotpeoa.

¢ CbbniopaBaitTe ykasaHuaTta 3a 6e30MacHOCT W NPEAYNPEXAEHUE B HACTOALLATA JOKYMEHTALUA U BbPXY
npoayKra.

* CbxpaHsBaiite PLKOBOACTBOTO 3@ eKCnnoarauua BUHark 3aeiHO C NPOAYKTa M npeaasaiTe NpoayKTa Ha
Zpyrv nMua camo 3aeAHO C HACTOALLOTO PbKOBOACTBO.

1.2 YcnoeHu o603HaueHus

1.2.1 TMMpeaynpeauTenHu ykasaHua

MpeaynpeauTenHuTe yKasaHua Npeaynpexaasar 3a OnacHOCT B 30HaTa OKOMO NPoAyKTa. B komGuHaums ¢
[aZieH CMMBOJ1 Ce W3MON3BAT CNEAHUTE CUTHANHU JyMK:

OMNACHOCT! OtHaca ce 3a HenocpeACTBEHa ONacHOCT OT 3annaxa, KOATO MOXe Aa AoBeae A0
TEXKM TENECHU HapaHABaHWUA UK CMBPT.

NMPEAYNPEXAEHUE! OtHaca ce 3a Bb3MOXHa OMacHOCT OT 3anaxa, KoATo MoXe Aa AoBeae
YA j \ | 10 TEXKM TENECHN HapaHABAHWA UM CMBLPT.

BHUMAHME! OtHacn ce 3a Bb3MO)KHa OnacHa CUTyauus, KOATO MOXXe a AOBeAE [0 NeKu Te-
YA f \ | necHu HapaHABaHMA UM MaTepUanHK LeTH

1.2.2 CumBONMU B AOKYMEHTaUUATa
B HacToAwaTta JOKyMeHTauuA ce U3non3sar CneaHuTe CUMBOSU:

@ Mpean ynotpeba npoyetete PHLKOBOACTBOTO 3@ eKcrnoartaums

Mpenopbku Npu ynotpeba 1 apyra nonesHa MHGopmauma

1.2.3 CumBonu BbB purypure

BbB GpUrypute ce M3nonssar CneHUTe CUMBOSU:

E Teau uucna npenpa.yar KbM CbOTBETHaTa pUrypa B Ha4anoTo Ha HacTALLOTO PbKOBOACTBO

HomepauuaTa Bb3npoussexaa nocneaoBaresHoTo U3MbHEHWE Ha PaBOTHUTE CThIKK B U300pa-
YKEHMETO U MOXKe Aa Ce pasnuyaBa oT PabOTHUTE CTBIMKK B TEKCTa

MosnuynoHHUTEe HOMepa ce uanonsear BbLB purypara MNpernea v npenpawar KbM HOMeparta Ha
nerenvaata B Pasaen MNpernea Ha npoaykTa

(i
=/

@ | Tosu 3HaK TpAGBa Aa Npear3BKKa BalleTo cneuuanHo BHUMaHWe npu paboTa ¢ NpoAayKra.

1.3 CuUMBONM B 3aBUCUMOCT OT NPOAYKTa

1.3.1 Cumeonu
Manonaear ce cneaHuTe CUMBONU:

2 BesynapHo npobusaHe

21‘ YanapHo npobuBaHe (npobusaHe C yaap)

T | Kvprene

=9- | MNosuumnoHnpaHe Ha cexau

ng | O6opoTH Ha NpaseH xo4 NP1 U3MepBaHe

/min | O6OPOTH B MUHYTa

@] Knac Ha sawpmra Il (380 Ha 3onauus)
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1.4 WUHdopmauyua 3a npoayKta

Hilti MpoaykTvTe ca npeaHasHadeHn 3a NPOpecHoHanHu noTpedbuteny u mMorar aa 6baar o6cnyBaHu, NoA-
ObPXKaHW B W3NPABHOCT U PEMOHTUPaHK CaMO OT OTOPU3UPaH KOMMETEHTEH nepcoHan. Tosu nepcoHan
TpA6Ba Aa 6bae cneumanHo MHCTPYKTUPaH 32 Bb3MOXHWUTE ONacHOCTU. MPOAYKTLT U HEroBUTE NPUCNOCOB-
NeHus Morar fa 6bAar onacHu, ako GbAaT eKkcnnoaTtMpaH HeMpaBOMEPHO OT HEKBanMGUUUPaH nNepcoHan
Unu ako 6bAar M3MNON3BaHM He Mo NpeAHasHa4YeHue.
O603HaYEHNETO Ha TUMa U CEPUIMHUAT HOMEP ca OTOenA3aHn BbPXy TUNosara Tabenka.
» [peHeceTe cepuitHMA HOMep B NpeAcTaBeHara no-gony tabnuua. Bue ce Hy)xaaeto OT AaHHWTE 3a
npoAyKTa, Korato ce ofpblyate ¢ BbNPOCH KbM Hallle NPeACTaBUTENCTBO UK CEPBU3EH OTAEN.
JaHHu 3a npoaykTa

YaapHo-npo6uBHa MalumMHa TE7-C
Mokonexue 01
Cepuer NQ

1.5 [eknapayuf 3a CbOTBETCTBHE

Hue neknapupame Ha co6CTBEHa OTTOBOPHOCT, Y€ OMUCAHWAT TyK MPOAYKT OTroBapA Ha AedcTBalyute
avpeKTueK u ctanaapti. Konve Ha [leknapauumarta 3a CbOTBETCTBUE Le HAMEpUTe B KpaA Ha HactoAwara
[OKyMeHTauma.

Tyk ce cbxpaHfABa TexHUYecKaTa AoKyMeHTalmaA:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 BesonacHocT

2.1 06w ykaszaHuA 3a 6e30MacHOCT 3a eNeKTPOUHCTPYMEHTH

A\NPEAYNPEXOEHUENNpoueTeTe BCUUKM YKa3aHuA 3a 6e30nacHOCT M MHCTPYKUMK. HecnassaHeTo Ha
npuvBeAeHUTe NO-A0NY yKasaHWA 3a 6e30MacHOCT U UHCTPYKLMM MOXKe Aa AOBeAe A0 eNEKTPUYECKU yaap,
noXap 1/Mnu TEXKU HapaHABaHKA.

CbxpaHABanTe BCHUKM YKa3aHuA 3a 6e30nacHOCT U MHCTPYKUuK 3a Gbaewm cnpasku.

M3nonssaHoTO B yKasaHWATa 3a 6e30MacHOCT MOHATUE "eNeKTPOMHCTPYMEHT' ce OTHacA A0 3axpaHBaHu
OT eneKTpuyecKara Mpexa eNneKTPOUHCTPYMEHTU (C MPEeoB Kaben) M [0 3axpaHBaHu OT aKymynartop
€NeKTPOUHCTPYMEHTH (6e3 MpexoB kaben).

BesonacHOCT Ha paboTHOTO MACTO

» Moaabpxaiite paboTHOTO CH MACTO YMCTO U Ao6pe ocBeTeHo. Be3nopaabKBLT UK HEAOCTATBLYHOTO
ocBeTneHue B paboTHaTa 30Ha Morar Aa A0BEAAT A0 3M0NONYKH.

» He paboTeTe C eneKTPOMHCTPYMEHTa BbB B3pMBOONAacHa cpeaa, KbAETO MMa ropUMHU TEUHOCTH,
rasoBe Unu npax. B eNeKTpOUHCTPYMEHTUTE CE OTAENAT UCKPU, KOUTO MOraT Aa Bb3NnamMeHsT Npaxoot-
pasHu matepuany unu napu.

» JpbKTe Aeua v CTPaHUUHKW nNULa Ha GesonacHo pa3cToAHHe, AOKATO paboTUTe C eNeKTPOUHCTPY-
MeHTa. AKO BHUMaHUETO By GbAie OTKIOHEHO, MOXKE Aa 3aryGuTe KOHTPON BbPXY ypeaa.

BesonacHOCT npu paboTta ¢ eneKTPOUHCTPYMEHTH

» CbeAVHUTENTHUAT Lencen Ha eneKTPOMHCTpyMeHTa TpAbea Aa 6bae noaxoAAw 3a KOHTakTa. B
HUKaKbB Clyyail He ce AONyCKa M3MEHAHEe Ha KOHCTPYKUMATA Ha wencena. Korato pabotute cbe
3a3eMeHU eNeKTPOUHCTPYMEHTH, He U3MON3BaNTe aaanTepy 3a Wwencena. MonN3BaHeTo Ha OPUTMHANHN
LLiencenu v NOAXOAALM KOHTAKTX HaManaBa PUCKa OT ENEKTPUYECKK Yaap.

» MWasbareaiite gonupa Ha TANOTO B [0 3a3eMeHN NOBBPXHOCTH, KaTo TPbOU, OTONAUTENHU ypeaH,
NeuKn U XNaAUIHULM. PUCKBT OT ENeKTPUUECKHM yaap ce yBenuyaea, Korato TAnoTo Bu e 3azemeHo.

» [peanasBsaiTe eNeKTPOUHCTPYMEHTUTE OT AbMA UNK Bnara. [IPOHUKBAHETO HA BOAA B EMIEKTPOWHCT-
pyMeHTa NoBuWLIaBa ONacHOCTTa OT ENIEKTPUYECKK YAap.

» He usnonseaiite kabena 3a HENPUBUUHK LiENIH, KATO HOCEHE Ha eNEeKTPOUHCTPYMEHTa, OKauBaHe
WNK M3gbPNBaHe Ha Liencena oT KoHTakTa. lMpeanaseaiTte kabena oT HarpABaHe, mMacna, OCTpH
pbboBe unu ABMKELYM Ce YacTU Ha ypeaa. [MOBpPELEHN UK YCyKaHU Kabenu yBenuuasar pucKa ot
eneKTPUIecKu yaap.

» Korato pa6oTuTe ¢ eNeKTPOMHCTPYMEHT Ha OTKPUTO, U3NONI3BANTE CaMO YABLJIKUTENHU Kabenu,
KOWTO ca MOAXOAALYM M 3a paboTa HaBbH. M3non3saHeTo Ha yabmKuUTEneH kaben, npeaHasHadyeH sa
paboTa Ha OTKPUTO, HamansaBa PUCKA OT ENEKTPUYECKH Yaap.
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AKo He MoXeTe aa usberHete pabota c eneKTPOMHCTPYMEHTa BbB BRaMHa cpeaa, usnonssanrte
KNHOU ¢ AedpEeKTHOTOKOBA 3aLMTa. M3MN0N3BaHETO Ha KNtoY C AePEKTHOTOKOBA 3aluTa HamanaBa pucKka
OT eNeKTPUUECKM yaap.

BesonaceH HauMH Ha paboTa

>

BbaeTe KOHUEHTPUpaHW, cnedeTe BHUMATenHO AEWCTBUATA CM M MOCTbMBaWTE PasyMHO NpH
paboTa c eneKTPOMHCTPYMEHT. He M3non3BsaiiTe eneKTPOMHCTPYMEHT, KOraTo CTe YMOPEHHU UiK ce
Hamupare nof Bb3AeHCTBUE HA HAPKOTULM, ankoxon MNU MeauKkameHTH. Camo eAnH MOMEHT Ha
HEBHUMaHWe NPy U3NON3BAHETO Ha ENEKTPOMHCTPYMEHTA MOXE fa A0OBEAE A0 CEPUO3HU HAPAHABAHHA.
HoceTte nnuHu npepgnasHu cpencTtsBa v paboTeTe BMHArM CbC 3alMTHU ouuna. HoceHeTo Ha
NIMYHM MpeanasHu CPeacTBa, Kato AuxatenHa macka, obesonaceHu oByBKWM CbC crabuneH rpaidep,
3alLMTHA KacKa Win aHTUOOHM, CNopea Buaa u yrotpebara Ha eneKTPOMHCTPYMEHTa, HaManaBa pucka ot
HapaHABaHuA.

BHuMaBaiTe Aa He BKNOUUTE HEBOJHO ENEeKTPOUHCTPYMEHTA. YBepeTe Ce, Ye eneKTPOUHCTPYMEH-
TbT € U3KNIOYEH, NPeAn Aa ro CBbPETE KbM eneKTpo3axpaHBaHETO W/UNKU akymynartopa, npeau
Aa ro BAMrHeTe WK NpeHacATe. AKO NP HOCEHE Ha ENEKTPOMHCTPYMEHTA AbPKUTE NPBCTA CU BbPXY
NYCKOBUA MPEKBCBAY UK aKo CBBPIKETE BKIOUYEHUA YPEA KbM eNeKTpo3axpaHBaHeTo, ChliyecTByBa
OMacHOCT OT 3710MoNyKa.

Mpeau na BKAKOUMTE ENEKTPOMHCTPYMEHTa, Ce YBepeTe, Ye CTe OTCTPAHUNM OT HEro BCUYKM
MHCTPYMEHTH 3a perynupaHe Unu raeyHu KnrodoBe. MHCTPYMEHT WM KN4, KOMTO Ce Hamupa Ha
BbPTALLO CE 3BEHO, MOXE fa NPUYUHU HapaHABaHMS.

Usbareaiite Heyao6HUTe nonomeHua Ha Tanoto. PaboteTe npu ctabunHo nonomeHWe Ha TANOTO
M nasete paBHOBeCHe BbB BCEKM €AWH MOMEHT. Taka lie MOo)eTe no-Aobpe Aa KOHTponupare
€NEKTPOMHCTPYMEHTA, aKO Bb3HUKHAT HEOUYaKBaHW CUTyaLMH.

PaboTtete ¢ noaxopawo obnekno. He pa6oreTe C WIMPOKM U ABAMK APEXU UAM YKPALUEHMA.
LpbKTe KocaTa CH, APEXMTE CH U PbKaBULUTE cU Ha Be3onacHo pa3cToAHUE OT BbPTALYM Ce YacTy.
LLIMpOKKTE ApEXM, YKPALLEHUATA UK ABATUTE KOCKH MOraT Aa GbAaT 3axBaHaTU U YBIEYEHU OT BbPTALLM
ce vacTu.

AKO e Bb3MOMHO MOHTUPAHETO Ha CbOPbIEHUA 3a CbOMpaHe U M3CMyKBaHe Ha npax, ce yeeperte,
ye Te Ca BKMAKOUEHU U Ce M3NON3BaT NPaBUAHO. M3MNON3BaHETO HA NPaxXOyNoBUTEN MOXE Aa Hamanu
NopOAEHNTE OT NPaxOBE OMaCHOCTH.

WUsnonssaHe U o6cnyxBaHe Ha eNeKTPOMHCTPYMeHTa

>

>

He npetoBapgaiite ypeaa. M3nonssaiite eNeKTPOMHCTPYMEHTUTE caMo CboBpasHO TAXHOTO npea-
HasHaueHwue. LlLle pabotute no-gobpe u no-6e3onacHo, ako M3Non3Barte NOAXOAALUMA ENEKTPOUHCTPY-
MEHT B MOCOYEHWA Ananas3oH Ha MOLLHOCT.

He u3nonssanTe eNneKTPOUHCTPYMEHT, YUHATO KNOY € noBpefAeH. ENeKTPOMHCTPYMEHT, KOUTO He
MOXKe noBede Aa ObJe BKNOUBAH WX U3KIHOUBAH, € ONaceH 1 TpAbBa Aa 6bAe PEMOHTUPAH.

U3BapeTe Liencena oT KOHTaKTa U/UNK OTCTPaHeTe akymynaropa, npeay Aa npeAnpuemerte aeinc-
TBUA NO HACTPOMKMTE Ha ypeaa, CMAHATA HAa MPUHAANEKHOCTUTE UNK Npeau Aa npubepeTe ypeaa.
Tasu npeanasHa MApKa Npemaxsa OnacHOCTTa OT 3aA€HCTBaHE Ha ENEKTPOUHCTPYMEHTA MO HEBHUMAaHME.
CbxpaHABaWTe HEU3NON3BaHW B MOMEHTa eNIeKTPOMHCTPYMEHTH Ha MecTa, KOUTO ca U3BBH Jocera
Ha geua. He gonyckaiTe ypeabT Aa 6bae U3N0N3BaH OT NMLA, KOUTO He Ca 3an03HAaTH C HEro UNU He
ca npoyenu Tean MHCTPYKLUK. Korato ca B pbLeTe Ha HEOMUTHU NOTPEBUTENH, ENEKTPOUHCTPYMEHTUTE
morar fa 6baar onacHu.

OTHacANlTe ce KbM €NeKTPOUHCTPYMEHTUTE rPUINUBO. [poBepABaiTe Aany NOABUHUTE eNeMEHTH
$pyHKUMOHMPaAT Ge3ynpeyHo W He 3aKNIMHBaT, Aanu UMa CUYNEeHU WU NOBPEAEHU YacTH, KOUTO
HapyLluaBaTt GpyHKLUUUTE Ha eneKTpouHcTpymeHTa. Mpeau Aa u3nonseare ypeaa, AanTe noBpeAeHUTe
4acTU Ha PeMOHT. MHOro OT 3fI0MONYKUTE Ce AbMKAT Ha HeAoBPe NOALABPKAHN ENEKTPOUHCTPYMEHTU.
MoaabpmanTe pemewuTe MHCTPYMEHTH BUHaru gobpe 3atouenu u unctu. [obpe noaabprkaHuTe
peXeLUn MHCTPYMEHTU C OCTPU PBOOBE HE 3aKIMHBAT U Ce BOAAT NO-1EKO.

WU3nonseaiiTe enecTPpOMHCTPYMEHTH, NPUHAANEMHOCTH, CMEHAEMHU MHCTPYMEHTH U T.H. CbobpasHo
HacTOALMTE MHCTPYKUUN. CbobpasaBanTe ce U C KOHKpPeTHUTe paboTHU YCNOBHA U C AEHHOCTUTE,
KouTo TpA6Ba na 6bAaT u3BbLPLIBAHKU. YnoTpebarta Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTU 3a Lefu, PasivuHn oT
npeaBUAEHUTE OT MPOU3BOANTENS, MOXKE Aa AOBeAE A0 ONACHU CUTyaLuK.

CepBusnpaHe

>

PeMOHTBT Ha eNneKTPOMHCTPYMeHTa TpAGBa Aa ce U3BBLPLUBA CaMO OT KBanMdpUUMPaH1 CNeLUanucT
M Camo C OPUrMHanNHW pe3epBHU YacTH. 10 TO3KM HAUMH Ce rapaHTUpa CbxpaHsaBaHe Ha 6esonacHocTTa
Ha ENEeKTPOUHCTPYMEHTA.
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2.2 YKaszaHuA 3a 6e30nacHOCT 3a UyKoBe

>

>

Hocete aHTUdOHU. Bb3aeicTBueTo Ha Wyma Moxe Aa AoBede Ao 3aryba Ha cnyxa.

MU3nonsBsaiiTe AoCTaBeHUTe 3aeAHO C ypeaa AOMbIHUTENHU PbKOXBaTKU. 3arybarta Ha KOHTPON MOXe
/a foBeie 10 HapaHABaHuA.

OpbKTe ypeaa 3a U3oNMpaHUTE NOBbPXHOCTH 3a XBaLyaHe, KoraTo u3sbpLuBaTe paboTu, Npy KOUTO
CMEHAEMUAT MHCTPYMEHT MOXe Aa nonagHe Ha CKPUTa TOKONPOBOAUMOCT AU Ha cobcTBeHUA cu
MpemoB Kaben. KOHTaKTbT C TOKOBOZELLW NPOBOAHULN MOXKE [a NOCTABM MOA HAMPEXKEHUE METANHUTE
yacT Ha ypeaa 1 Aa AoBeAe [0 eNeKTPUYECKH yaap.

2.3 [ombAHMTENHU yKasaHuA 3a 6esonacHocT

Be3sonaceH HauuH Ha paboTa

>

>

>

>

He ca paspelueHu MaHUnynau1MM UAvM NPOMEHH No ypeaa.

Moaabpmante PbKOXBAaTKUTE CYXH, YACTH U MOUYUCTEHU OT Macna U CMasKku.

YBepeTe ce, ue CTpaHMUHaTa pPbKOXBAaTKa € MOHTMPaHa NPaBUAHO U € 3aKpeneHa HagneMHo.
BuHaru gpbKTe ypeaa 3apaso ¢ ABe pble 3a NpeABUACHUTE 3a UenTa PbKOXBaTKU.

MpaeeTe paGoTHU Naysu U ynpamHeHWs 3a OTMOPA U FTMMHACTUKA Ha NPbCTUTE 3a nofobpABaHe Ha
KPbBOOGpALYEHNETO B TAX.

YpeabT He € NpeAHa3HaueH 3a Xopa C KpexKa ¢usnka 6es aa MM e NnposefeH UHCTPYKTa.
OpbiTe ypeaa aaney ot 4ocTbna Ha geua.

U3bareaiite aonvpa A0 BLPTALLM Ce YacTi. BknrousaiTe ypena easa Ha paboTHOTO MACTO. [JonMpbT
[10 BbPTALLM CE YaCTH, M NO-CNeumanHo A0 BbPTALLM CE MHCTPYMEHTH, MOXKe Aia A0BeAe A0 HapaHABaHUA.
Mpaxose OT Marepuany, Kato CbAbPIKaLLa 071080 60A, HAKOW BUAOBE AbPBECHHA, BETOH/3uaapua/cKana,
KOMTO CbAbPXKAT KBAPL, U MUHEPANH, KaKTo U MeTanu, Morat Aa 6baar Bpeaqu 3a sapaseTo. MNpu aonup
UMW BAWLWWBAHE HA Npax Morar Aa Bb3HUKHAT anepriyHu peakuu u/mnu 3abonasaHua Ha AuxarenHuTte
mbTULA Ha paboTelms WM Ha HamupalwmTe ce B 6MM30CT nuua. Hakou npaxose, Kato npax oT Ab6
unu ByK, ce cuuTar 3a KaHLeporeHHu, ocobeHo B KoMGMHauMA ¢ Ao6aBKK 3a AbpBoobpaboTka (xpomar,
cpeAcTBa 3a 3almTa Ha AbpBecuHa). AsGecTochbabpXKalMAT MaTepuan Tpabsa Aa ce ob6paboTsa camo
ot cneynanuctv. Mo Bb3MOMKHOCT M3NON3BaiTe NpPaxoynoBuUTen. 3a Aa NOCTUrHeTe MO-BUCOKa
cTeneH Ha npaxoynaesHe, U3non3sanTe noaxoAaw mobuneH npaxoynosuten. Mpu HyxAa HoceTe
Macka 3a guxaTenHa 3aluTa, KOATO € NoAXOAALLa 3a CbOTBETHUA BUA npax. Ocurypete gobpo
npoBseTpABaHe Ha paboTHOTO MACTO. CnaseaiTe BanuaHUTe BbLB Bawara ctpaHa pasnopeabu 3a
matepuanute 3a obpaboreaHe.

Mpeau HauanoTo Ha paboTHMA Npolec ce OCBeAOMeTe 3a CTeNeHTa Ha ONacHOCT Ha OTAENALYUA ce
npu paborta npax. Usnonssante NPOMULLAEHN NPaXOYNOBUTENU C OdpULMaANHO paspelueH Knac Ha
3aLMTa, KOUTO OTFOBapPAT Ha PerMoHanHuTe pasnopeabu sa sawuTa oT Npax.

CubnronasaiiTe HayMOHaNHUTE U3MCKBAHWUA 3a OXpPaHa Ha TpyAaa.

TPYXNMBO OTHOLLEHHUE KbM €NeKTPOUHCTPYMEHTU U BHUMATENHO 6opaBeHe C TAX

>

3actonopeTte aertanna. WsnonseaiTe 3aTeraTenHu MexaHW3MM MW MeHreme, 3a Aa 3aKpenure
HenoABMMXHO AeTaina. 10 TO3W HAuWH 3aKPENBAHETO € MO-CUrypPHO, OTKOMIKOTO aKo npuabp)Kare ¢
pbKa, a OCBEH TOBa U ABeTe By pbue ca cBoboaHu 3a padoTa ¢ ypeaa.

YBepeTe ce, Ye MHCTPYMEHTUTE NPUTEKaBaT NOAXOAALLA CUCTEMA 3a 3axXBalyaHe KbM ypeaa U ue
ca pUKCHpaHU HaAeAHO B NAaTPOHHUKA.

Mpu npeKkbcBaHe Ha eNneKTpo3axpaHBaHETO U3KIIOUETe ypeaa U usBageTe MpeXoBHA Lencen, npu
Hywaa oceoboaete puKkcaTopa Ha KOMaHAHUA KNKoY. 10 TO3M HAUMH Ce NPeAOoTBPAaTABA HEBONHOTO
BK/IIOUBAHE Ha ypeJa Npu Bb3CTAaHOBABAHE Ha HAMPEXEHUETO.

BesonacHOCT npu paboTa ¢ eNeKTPOUHCTPYMEHTH

>
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Mpeau 3anousaHe Ha paboTa nposepeTe paboTHaTa 30Ha 3a CKPUTH E€NEKTPUUECKU NPOBOAHULM,
raso- ¥ BOAONPOBOAHU TPbOM, HaNp. ¢ MeTanoTbpcay. BbHLWHUTE METaHK YacTW Ha ypeaa morart
[a cTaHat TOKOMPOBOZASALLM, @Ko Hamp. Mo HEBHUMaHWE CTe MOBPEeAUM TOKOBOAELY NPOBOAHUK. ToBa
Ccb3fjaBa CepuosHa ONacHOCT OT Bb3HUKBAHE Ha eNIEKTPUYECKM yaap.

MpoBepsaBaiiTe peAOBHO CbeAUHNTENHWUA NPOBOAHUK 3a ypeaa U Npu nospeaa ce obbpHeTe KbM
OTOpHM3MPaH CneyuanucT 3a nogmMaHa. AKO e NoBpefAeH CbeAUHUTENHUAT NPOBOAHMK Ha eneKTpo-
MHCTPYMeHTa, Toi TpAGBa Aa ce NoAMEHU CbC CneyranHo NPUrofeH U paspelleH CheAUHUTENeH
NPOBOAHUK, KONTO MOXE Aa HaMepuTe B LeHTpoBeTe 3a o6cnyxBaHe Ha KnueHTu. MpoeepaBanTe
PenoBHO yAbNKUTENHUTE Kabenu U NogMEHANTe CbLyUTe, aKo ca nospegeHU. AKo npu pabota
MPEKOBUAT UNU YABAKUTENHUAT Kaben ce noepeau, He MoxeTe Aa gonupare kabena. Ussagete
MPEKOBUA Lencen OT KOHTaKTa. [loBpeAeHM CHEeAWHUTENHW MPOBOAHWLM W YABIDKUTENHW Kabenu
NOPayKAAT OMACHOCT OT Bb3HUKBAHE HA ENEKTPUYECKH yaap.
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» Tpu yecto obpaboTeaHe Ha NPOBOAALYM MaTepuany nNpeaaBanTe 3aMbpPCEHUTE ypeau npes pery-
nApHU UHTepBanu B cepsu3 Ha Hilti 3a nposepka. lNpaxta N0 NOBBLPXHOCTTA Ha ypeAaa, Han-Beye oT
NPOBOAALLM MaTepuani, U1 Bnarara Morar npu HeBnaronpPUATHU YCIOBUA Aa NPEAN3BUKAT eNEKTPUYECKH
yaap.

Pa6oTHo mAcTo

» TMpu npobuBaHe Ha npoxofHu oTBOpPM oBesonacete obnacTra Ha CpeLyynonoXHaTa cTpaHa Ha
M3BbpLUBaHUTE PaBoTU. BL3MOXKHO € Aa Ce OTAENAT U/MNK Aa NaaHaT OTIIOMKU U Aa HAPaHAT Ham1palLy
ce B 6nM30CT xopa.

MepcoHanHa 6e3onacHocT

» HoceTe 3awuTHU pbKaBuuyu. [1o BpemMe Ha excnnoarauus yAapHO-NpoBMBHATA MallMHa MOXe Aa
3arpee. [Mpyu NoamMAHA Ha UHCTPYMEHT AOMUPBT A0 MHCTPYMEHTA MOXKE Ja NPUUMHKU HapaHABaHWA, KaTto
NopA3BaHUA U U3rapaHuA.

3.1 Mpernea Ha npoaykTa
Mpaxo3saluTHa Kanayka

MarponHuk TE-C Click
MpeBkntouBaten 3a M36op Ha GYHKLUKU
Kntou 3a ynpaeneHue

PbroxsaTtka

MpeBknouBaten 3a AACHO/NABO BbpTEHe
MperoB kaben

Cebp3BaHe KbM npaxos moayn TE DRS-M
CTpaHuyHa pbKoxBaTKa ¢ AbnGokomep

CICICICIC)
CICICIC)

3.2 Ynotpeb6a no npegHasHaueHue

Onucanuat NPOAYKT NpeAacTaBnaBa €NeKTpUiecKa yuapHo-npoéMBHa MawuHa. Ta e npeaHasHayeHa 3a

13BbpLUBaHE Ha NpobuBHU PaBoTn B BETOH, 3uAapwA, rMNCOKapTOH, AbPBO, NnacTtMacK U metan. YaapHo-

I'IpOéMBHaTa MallMHa MOXXe Aa 6'b£le n3non3eaHa AONBJIHUTENTHO 3a JIEKU KbpTayHu paéom B 3ngapua u

[00pOpMAHE Ha BETOH.

» [poBEKAAHETO HA EKCINOATALMA € Pa3PELLIEHO CaMO NP MOCOUYEHNUTE BbPXY TUNOBaTa Tabenka MpeKoBo
HanpexeHue u MpexxoBa yectoTa.

3.3 O6em Ha gocTaBkarta

yAapHO-NPoBMBHA MalLKMHa, CTPaHUYHa PbKOXBaTKa, AbnBokoMep, PBKOBOACTBO 3a eKcnnoaraums.
Lpyrv cucTeMH1 NpoayKTH, paspeLleHu 3a Bawwma npoaykr, we HamepuTte BbB Bawwusa Hilti Store unu onnaii
Ha: www.hilti.group | CALLl: www.hilti.com

4 YpapHo-npobveHa mawmHa

YKasaHue
Ha cneuu¢puuHata sa Bawarta cTpaHa TvnoBa Tabenka Lie HamepuTe HOMWHANIHOTO HamnpeXeHue,
HOMMWHaIHKUA TOK, YecToTata U HOMUHaNHaTa KOHCYMauus.

Mpu pabota c reHepatop WM TpaHCHOpPMaTop MOLLHOCTTA UM Ha OTAaBaHe TpAbBa Aa 6bAe Hal-Manko
/ABOWHO MO-BUCOKA OT HOMMHanHaTa KOHCyMalus, nmocoyeHa Ha Tunosarta Tabenka Ha ypena. PaboTtHoTto
HanpexeHuWe Ha TpaHcdopmaTopa Unu reHepatopa no BCAKO BpeMe Tpabsa Aa 6bae B pamkute Ha +5 % u
-15 % OT HOMMHANHOTO HanpeeHue Ha ypeaa.

TE7-C
Terno B cboTBeTcTBUE C EPTA-Procedure 01 3,5 kr
@ YnapHo cBpeano 5 MM ...28 MM
@ Cepeano 3a AbpBO 3 MM ...20 MM
@ Cepeano 3a metan <13 Mm

4.1 WHdopmauma 3a LWyma M CTOHWHOCTH Ha BUGpauuuTe cbrnacHo EN 60745

Mocouenute B HacToALNTE UHCTPYKUUU CTOWHOCTU Ha 3BYKOBOTO HanAraHe U Ha Bwépauwme ca 6unu
M3MEpPEHU B CHOTBETCTBUE CHbC CTaHAaPTU3MpaH MeTod Ha MaMepBaHe U Morat aa 6baat M3nonssaHu npu
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CpaBHABAHETO Ha EeNEKTPOMHCTPYMEHTU NoMexAy UM. Te ca noaxoAfLM 1 3a npelBapuTenHa OUeHKa Ha
HaToBapBaHETO OT TPENTEHUS.

MocoueHnTe AaHHU NPeACTaBAT OCHOBHUTE NPUNOXKEHUA Ha ENEKTPOMHCTPYMeEHTa. AKO oBaye eneKTPOUHCT-
PYMEHTBT CE U3MON3Ba 3a APYrv NPUNOXEHUA, C PA3NNYHU CMEHAEMMU MHCTPYMEHTU MW NPK HeJoCTaTbuHa
noAAPBXKKA, B AAHHUTE MOXE Aia Ce NOABAT OTKNOHEHUA. ToBa MOXEe 3HAUMTENHO Aa NOBULLIKM HaToBapBa-
HETO OT TPENTEHWUA NPe3 LUenua NeprUoa Ha eKcrnnoaraums.

3a TouHa NpeleHKa Ha HaTOBapBaHETO OT TPEeNTeHus TpAbBa Aa ce B3emat NpeABUA U NEPUOANTE, B KOUTO
YPEAbT € U3KNUEH Unu paboTn, HO He e B pearHa ekcnnoarauua. ToBa MOXE 3HAuUMTENHO Aa Hamanu
HaToBapBaHETO OT TPENTEHUA NPE3 LiennA Neproa Ha ekcnioarayuma.

OnpeaeneTe AOMbAHATENHN MEPKHM 3a 6€30MacHOCT C Lien 3awuta Ha paboTelyua cpeLly Bb3AEHCTBUETO Ha
3ByKa M/Mnu BUBpaLuunUTe, Kato HanpuMep: NOAAPBKKA HA ENEKTPOUHCTPYMEHT U CMEHAEMU UHCTPYMEHTH,
noAAbPXKaHe Ha TONW pPble, OpraHn3auua Ha paboTHUTE NPOLECH.

UHdopmauua 3a wyma

HuBo Ha 3ByKoBa MOLYHOCT (L) 100 ab(A)
OTKNOHEeHWe NPy HUBO Ha 3ByKoBa MowHocCT (K,,) 3 Ab(A)
EMHUCHOHHO HUBO Ha 3BYKOBO HanfraHe (L .,) 89 ab(A)
OTKNOHeHHe Npy HUBO Ha 3BYKOBO Hansaraxe (K,) 3 Ab(A)

UHdopmayua 3a Bubpayunte

EMHUCHOHHA CTOMHOCT Ha BU6pauunTe Npu KbpTeHe (@y, cheq) 14 m/c?
EMUCHOHHA CTOMHOCT Ha BUOGpayunTe npu yaapHo npobusaHe B 6eToH 17 m/c?
(@, wo)

OTKIOHEHHE OT NOCOYEHUTE CTOMHOCTH Ha BuBpauyus (K) 1,5 m/c?

Moumpaue Ha CTpaHU4YHa PbKOXBaTKa a

f BHUMAHUE
OnacHocT oT HapaHABaHe! ONacHOCT OT BL3NPENATCTBAaHE Ha NOTPeBUTENA NopaAn MOH-
TMPaH, HO Heu3nonseaH AbAGoKomep.

» OrctpaHeTe AbNOOKOMepa OT ypeaa.
A BHUMAHHUE
OnacHoCT oT HapaHaBaHe! 3ary6a Ha KOHTPON BbPXY yAapPHO-NPOOMBHATA MaLLWHA.

» VYBepeTe ce, e CTpaHMyHaTa PHbKOXBATKA € MOHTUPaHa NPaBWIIHO M € 3aKpeneHa
HazanexxHo. BHumMaBaiTe 3a ToBa ofTAralyara neHra aa ce HamMupa B NPEABUAEHUA 3a
HeR »neb Ha ypeaa.

MoHTHpaHe / AeMOHTUPaHEe Ha NaTPOHHUK 3]
BHUMAHUE

OnacHoCT oT HapaHABaHe! ONacHOCT OT BbL3NPEnATCTBaHe Ha NOTPeduTena Nnopaan MoH-
TUPaH, HO HEeW3Non3BaH AbNOOKOMEP.

» OrtctpaHete aAbnéokomepa ot ypesa.

YKasaHue

C npeBkntousarens 3a u3bop Ha GyHKLUMK Npu NOAMAHA HA UHCTPYMEHTa usbepeTe nosu-
uuata "Kbprere" T .

MocTtaesHe / U3BamaaHe Ha UHCTPYMEHT 4]

YKasaHue
M3nonssaHeTo Ha HenoaxoAsLa cMaska MOXe Aa NPUYMHY NoBpeau no npoaykra. Us-
nonssainTe camo opurMHanHa cmaska Ha Hilti.

HacTtpoiika Ha gbn6okomep 5]
BesynapHo npobusaHe % 6}
YnapHo npo6usane (npo6usane c yaap) 4T 6]
Kbptene T 6]
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Mo3uunoHupaHe Ha cekaya -9 E

BHUMAHUE
OnacHocT oT HapaHABaHe 3aryta Ha KOHTPOJN BbpXy NOCoKara Ha KbpTeHe.

» He pabortete B nosvuuma "lMNosnumnoHnpaHe Ha cexkada'. MocTaBeTe NpeBKoYBaTeENa 3a
1360p Ha PyHKUMM Ha nosuuus "KbpteHe" T, AokaTo ce 3actonopu.

YKkasanue

KbptaubT Moxe Aa 6bae nosvuMoHupaH B 18 pasnnMyHu nosuumm (Ha CTbnku npes 20°).
Mo TO3K HAUMH MOXKE C MNOCKU U GaCOHHM CeKaun B a ce paboTu BUHArM B CbOTBETHaTa
onTumarnHa pa6oTHa No3uLma.

JAacHo/nABO BbpTEHe
6 O6cnymBaHe M NoAAPBIKKA
NPEAYNPEXAEHUE

OnacHOCT OT eneKTpuyecku yaap! OéCJ‘Iy)'KBaHeTO M noaAapbXKKata C NoCTaBeH MpPEeXoB uwencen
MoraTt Aa NPUYMHAT TEXKKU HapaHABaHUA U U3rapAaHuA.

> I'Ipeun BCAKA AEMHOCT No OﬁCJ’Iy)KBaHeTO nnoaapmXKaTa BUHaru nsBaxgante MpexXoBua u.|,er|cer|!

Ob6cnyxBaHe

e OrcTpaHfABaiiTe BHUMATENHO HAaNNacTeHUTe 3aMbPCABAHMA.

¢ [louncTBaWTe BHUMATENHO BEHTUNALMOHHUTE OTBOPH CbC CyXa YeTKa.

* T[louncTBamnTe KOpnyca camo C NEKO HaBnaXkHeHa Kbpna. He nanonssairte npenaparu 3a NoYMCTBaHe CbC
CUIIUKOH, TbI KaTo Te Morar Jia yBpeAaT NnacTMacoBUTe YacTy.

Mopnapbika
NPEAYNPEXOEHUE

OnacHocT oT €JIEKTPUYECKH ynap! HenpaBomepHMTe PEMOHTU MO eneKTpuyecKara 4yact morat aa
AoBear 40 TEXXKU HapaHABaHMA U Aa NPUYUHAT U3rapAHUA.

» PeMOHTH No enekTpuyecKara 4act Morat Aia ce U3BbpLUBAT CaMo OT NPaBOCMNOCOOHU eneKTpocrne-
LManucTy.

PenoBHO npoBepABaiTe BCMUYKM BUAMMM HYACTU 3@ HANMUME HA NOBPEAU, a eNIEMEHTUTE 3a yrnpaBnieHune -
3a U3NpaBHO QYyHKLUOHMPAaHE.

He paboTeTe c enektpoypeaa npu HanuMune Ha NOBPEAW W/MNK CMyLLEHUA BbB GyHKUuuTe. MNpeaaBaite
ypeaa HezabaBHo B cepBua Ha Hilti 3a peMoHT.

Cnea usBbpLUBaHe Ha AEMHOCTM NO 0BCNY)KBaHE U NOAAPBKKA MOHTUPANTE BCUUYM 3aLLMTHU YCTPOWCTBA
1 nposepeTe GyHKUUUTE.

6.1 MoamaHa Ha Npaxo3alUTHa Kanauka [
» [loameHeTe npaxosalyuTHaTa Kanauka.

7 TpaHCnopT U CbXpaHeHue

* He TpaHcnopTupanTe enektpoypesa ¢ NOCTaBeH UHCTPYMEHT.

e CbxpaHABH1TE enekTpoypeaa BMHaru C U3BaleH MPEXKOB Luencen.

* CbxpaHaBailTe ypeaa Ha Cyxo MACTO, Aaniey OT A0CTbNa Ha Aeua U HEOTOPU3UPaHU nuua.

¢ Cnea npoabmKUTENHO TPAHCNIOPTUPAHE MM CbXPaHeHWe Npeaun ynotpeba npoBepnABaiTe enekTpoypeaa
3a noBpeau.

8 Momoly npu HanMuue Ha CMyLLEHUA

Mpu Hanuune Ha CMyLLEHMA, KOMTO He ca MocouyeHu B Tabnuuata unu Kouto Bue camu He mMoxkeTe Aa
oTcTpaHuTe, Mons, 06bpHeTe ce KbM HalumA cepBu3 Ha Hilti.
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8.1 MomoLy npu Hanu4yne Ha CMyLLEHHUA

Mpu Hanuune Ha CMyLLEHMA, KOUTO He ca MocouyeHn B Tabnuuata unu Kouto Bue camun He moxeTte Aa
OTCTpaHuTE, MOJA, OGbPHETE Ce KbM HalumA cepaus Ha Hilti.

CmymeHMe Bb3moxHa npHUYUHa PeweHue

YpeabT He ce BKouBa. MpekbcHaTo enekTposaxpaHBaHe. | » BkitoyeTte Apyr enektpoypea v
nposepeTe Aanu GYHKLMOHMPA.

Hama ynap. YpeabT e npekaneHo CTyAeH. » [octasete yaapHo-npo6usHara
MallMHa Ha nojaa v A octaBeTte
Aa pabotn Ha npaseH xoa. Mpu
Hy)>KZia NOBTOPETE AEHCTBUETO,
JIOKaTO YAAPHUAT MEXaHU3bM

cpaboTu.
MpeBkntouBaTenaT 3a u3bop Ha » T[loctaBeTe npeskoyBaTend
dYHKUMK e Ha no3uumA "BesyaapHo 32 M360p Ha OYHKUMM Ha
npobusave" % . nosvuus "YaapHo npobusaxe"

(npobuBsaHe c yaap) 4T

VnapHo-npoéusHaTa MalnHa | YABMKUTENHUAT Kaben uma TBbpAE | » W3nonsBaiite YObIDKUTENEH

He paboTh Ha MbHa MOLL- Marsnko HanpeyHo ceyeHue. kaben ¢ AOCTaTbYHO HaMpPeyHo
HOCT. ceyeHve.
KomaHaHWAT Kntou He e HaTucHart » HartucHeTe KOMaHAHWA KO
LOKpa. JIOKpai A0 orpaHuuuTens.
CBpeanoTo He ce BBbPTH. MpeBkntouBatenat 3a u3bop Ha » [loctaBeTe npeBkntoyBaTENd 3a
®YHKLMM He e 3aCTOMNOPEeH Ui e 1360p Ha PYHKUMK Ha NO3uLMA
Ha nosuuma "Kbvprene" T wnm "Mo- "BesynapHo npobusaHe"
3ULMOHMPaHe Ha cekaya" -9-. unu "Mpo6usane ¢ yaap" 4T
CBpeanoTo He MOXe Aa ce MaTpOHHUKBT He € U3abpnaH AoK- | »  Maabpnaite GnokupoBKara
13Baau OT puKcaropa. pan. Ha WHCTPyMEeHTa AOKpa#h Ao
orpaHuuuTens UM ussagete
MHCTPYMEHTa.
CBpeanoTo He npobuea. YpeabT e BKAOUEH B NONOXKeEHUe » [peBKntoyeTe ypeaa B Nonoxe-
BbpTEHE HaNABO. HWe BbpTEHE HAaAACHO.

9 TpeTupaHe Ha oTnaabLU

YpeauTe Ha € Hilti ca npouseeaeHn B no-ronAMara cu yacT OT MaTepuany 3a MHOroKparHa ynotpeba.
MpeanocTaska 3a MHOrOKPATHOTO MM U3MONI3BaHE € TAXHOTO NPaBUAHO pasaenaHe. B MHoro ctpanu pupmara
Hilti n3kynysa o6patHo Baluute ynotpebasanu ypeau. MonutaiTe otaena Ha Hilti 3a o6cny)kBaHe Ha KNUeHTU
unu Bawuma TbproBCku npeacTasuTen.

» He MSXB’bpﬂHﬁTe €NEeKTPOUHCTPYMEHTHU 3aeiHO C 6utoBM otnaabum!

10 RoHS (OdupekTuBa 3a orpaHMyaBaHe Ha ynotpe6arta Ha onacHu BeLlecTsa)

Tabnuua c onacHu BeLecTsa Lie HaMepuTe Ha cneanus NnHK: gr.hilti.com/r3509.
JIMHK kbM RoHS Tabnuua e HamepuTe B Kpaa Ha HacToALata AoKyMeHTauma kato QR kog.

11 TapaHuuA Ha npou3BoAUTENA

» [pu BBNPOCH OTHOCHO rapaHLMOHHUTE YCNOBUA, MonA, o6bpHeTe ce KbM Baluma naptHbop Ha Hilti no
mMecTa.
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1 Date privind documentatia

1.1 Referitor la aceasta documentatie

+ Tnainte de punerea in functiune, cititi complet aceastd documentatie. Aceasta este conditia necesara
pentru un lucru Tn siguranta si pentru o manevrare fara defectiuni.

* Avetiin vedere indicatiile de securitate si de avertizare din aceastd documentatie si de pe produs.

* Pastrati intotdeauna manualul de utilizare in preajma produsului si predati-l altor persoane numai impreuna

cu aceste manual.

1.2 Explicitarea simbolurilor

1.2.1 Indicatii de avertizare

Indicatiile de avertizare avertizeaza impotriva pericolelor care apar in lucrul cu produsul. Urméatoarele cuvinte-
semnal sunt utilizate in combinatie cu un simbol:

é PERICOL! Pentru un pericol iminent si direct, care duce la vatamari corporale sau la accidente
mortale.

é ATENTIONARE! Pentru un pericol iminent si posibil, care poate duce la vatamari corporale sau la
accidente mortale.

é AVERTISMENT! Pentru o situatie potential periculoasa, care poate provoca vatamari corporale
usoare sau pagube materiale

1.2.2 Simboluri in documentatie

in aceast documentatie sunt utilizate urméatoarele simboluri:

@ Cititi manualul de utilizare inainte de folosire

1.2.3 Simboluri in imagini

Indicatii de folosire si alte informatii utile

Urmétoarele simboluri sunt utilizate in imagini:

E Aceste numere fac trimitere la imaginea respectiva de la inceputul acestor instructiuni

3 Numerotarea reflectd ordinea etapelor de lucru in imagine si poate sa difere de etapele de lucru
din text

Numerele pozitiilor sunt utilizate in figura Vedere generala si fac trimitere la numerele din legenda

19
1 i paragraful Vedere generala a produsului

@ | Acest semn are rolul de a stimula atentia dumneavoastra in lucrul cu produsul.

1.3 Simboluri in functie de produs

1.3.1 Simboluri
Sunt utilizate urmatoarele simboluri:

2 Gaurire fara percutie

21‘ Gaurire cu percutie (perforare cu ciocanul)

Daltuire

-9- | Pozitionare dalta

Np | Turatia nominala de mers in gol

/min | Rotatii pe minut

[O] | Clasa de protectie Il (cu izolatie dubla)
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1.4 Informatii despre produs

Produsele Hilti sunt destinate utilizatorilor profesionisti, iar operarea cu acestea, intretinerea si repararea lor
sunt activitati permise numai personalului autorizat si instruit. Acest personal trebuie sa fie instruit in mod
special cu privire la potentialele pericole. Produsul si mijloacele sale auxiliare pot genera pericole daca sunt
utilizate necorespunzator sau folosite inadecvat destinatiei de catre personal neinstruit.
Indicativul de model si numarul de serie sunt indicate pe placuta de identificare.
» Transcrieti numarul de serie in tabelul urmator. Datele despre produs va sunt necesare in cazul solicitarilor
de informatii la reprezentanta noastra sau la centrul de service.
Date despre produs

Masina de perforat rotopercutanta TE7-C
Generatia 01

Numar de serie

1.5 Declaratie de conformitate

Declaram pe propria raspundere ca produsul descris aici este conform cu directivele si normele in vigoare.
O imagine a declaratiei de conformitate gasiti la finalul acestei documentatii.

Documentatiile tehnice sunt stocate aici:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2.1 Instructiuni de ordin general privind securitatea si protectia muncii pentru sculele electrice

/\ ATENTIONARE Cititi toate instructiunile de protectie a muncii si instructiunile de lucru. Neglijentele
in respectarea instructiunilor de protectie a muncii si a instructiunilor de lucru pot provoca electrocutari,
incendii si/ sau accidentari grave.

Pastrati toate instructiunile de protectie a muncii si instructiunile de lucru pentru consultare in viitor.
Termenul de ,,scula electrica“ folosit in instructiunile de protectie a muncii se refera la sculele cu alimentare
de la retea (cu cablu de retea) si la sculele electrice cu alimentare de la acumulatori (fara cablu de retea).

Securitatea in locul de munca

» Mentineti curatenia si un iluminat bun in zona de lucru. Dezordinea sau iluminatul insuficient in zona
de lucru pot constitui surse de accidente.

» Nu lucrati cu scula electrica in medii cu pericol de explozie, in care sunt prezente lichide, gaze sau
pulberi inflamabile. Sculele electrice genereaza scantei care pot aprinde pulberile sau vaporii.

» Nu permiteti accesul copiilor si al altor persoane in zona de lucru pe parcursul utilizarii sculei
electrice. In cazul distragerii atentiei, puteti pierde controlul asupra masinii.

Securitatea electrica

» Fisa de racord a sculei electrice trebuie sa se potriveasca cu priza de alimentare. Orice gen
de modificare a figei este interzis. Nu folositi niciun tip de fise adaptoare impreuna cu scule
electrice avand impamantare de protectie. Fisele nemodificate si prizele adecvate diminueaza riscul
de electrocutare.

» Evitati contactul corpului cu suprafetele legate la pamant, cum ar fi tevile, sistemele de incalzire,
plitele si frigiderele. Existd un risc major de electrocutare atunci cand corpul se afla in contact cu
obiecte legate la padmant.

» Feriti sculele electrice de influenta ploii si umiditatii. Patrunderea apei in scula electrica creste riscul
de electrocutare.

» Nu utilizati cablul in scopuri pentru care nu este destinat, de exemplu pentru a transporta scula
electrica, a suspenda scula electrica sau pentru a trage fisa din priza de alimentare. Feriti cablul
de influentele caldurii, uleiului, muchiilor ascutite sau componentelor mobile ale masinii. Cablurile
deteriorate sau infasurate majoreaza riscul de electrocutare.

» Daca lucrati cu o scula electrica in aer liber, utilizati numai cabluri prelungitoare care sunt adecvate
si pentru folosirea in exterior. Folosirea cablurilor prelungitoare adecvate lucrului in aer liber diminueaza
riscul de electrocutare.

» Daca punerea in exploatare a sculei electrice intr-un mediu cu umiditate nu se poate evita, utilizati
un intrerupator automat de protectie diferential. Utilizarea unui intrerupator automat de protectie
diferential diminueaza riscul de electrocutare.
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Securitatea persoanelor

>

Procedati cu atentie, concentrati-va la ceea ce faceti si lucrati in mod rational atunci cand
manevrati o scula electrica. Nu folositi nicio scula electrica daca sunteti obosit sau daca va aflati
sub influenta drogurilor, alcoolului sau medicamentelor. Un moment de neatentie in folosirea sculei
electrice poate duce la accidentari serioase.

Purtati echipament personal de protectie si, intotdeauna, ochelari de protectie. Folosirea echi-
pamentelor personale de protectie, ca de ex. masca anti-praf, incéltdmintea antiderapantd, casca de
protectie sau castile antifonice, in functie de tipul sculei electrice si de natura aplicatiei de lucru, duce la
diminuarea riscului de accidentare.

impiedicati pornirea involuntara a masinii. Asigurati-va ca scula electrica este deconectata, inainte
de a o racorda la alimentarea electrica si/ sau la acumulator, de a o lua din locul de lucru sau de
a o transporta. Situatiile in care transportati scula electrica tinand degetul pe intrerupator sau racordati
masina in stare pornita la alimentarea electrica pot duce la accidente.

inainte de a porni scula electrica, indepartati uneltele de reglaj sau cheile fixe. Un accesoriu de
lucru sau o cheie fixa, aflate intr-o componenta rotativa a masinii, pot provoca vatamari corporale.
Evitati o pozitie anormala a corpului. Asigurati-va o pozitie stabila si pastrati-va intotdeauna
echilibrul. n acest fel, veti putea controla mai bine scula electrica in situatii neasteptate.

Purtati imbracaminte de lucru adecvata. Nu purtati haine largi sau bijuterii. tineti parul,
imbracamintea si manusile departe de componentele aflate in migcare. imbrécimintea largé,
bijuteriile sau parul lung pot fi prinse de piesele aflate in miscare.

Daca exista posibilitatea montarii unor accesorii de aspirare si captare a prafului, asigurati-va ca
acestea sunt racordate si folosite corect. Utilizarea unui sistem de aspirare a prafului poate diminua
pericolul provocat de praf.

Utilizarea si manevrarea sculei electrice

>

Nu suprasolicitati masina. Folositi scula electrica special destinata lucrarii dumneavoastra. Cu
scula electrica adecvatd, lucrati mai bine si mai sigur in domeniul de putere specificat.

Nu folositi nicio scula electrica avand intrerupatorul defect. O scula electrica ce nu mai permite
pornirea sau oprirea sa este periculoasa si trebuie reparata.

Scoateti fisa din priza si/ sau inlaturati acumulatorul, inainte de executarea unor reglaje la masina,
inlocuirea accesoriilor sau depozitarea masinii. Aceasta masura de precautie reduce riscul unei porniri
involuntare a sculei electrice.

Pastrati sculele electrice in locuri inaccesibile copiilor, atunci cand nu le utilizati. Nu permiteti
folosirea aparatului/ masinii de catre persoane care nu sunt familiarizate cu aceasta sau care nu
au citit instructiunile de fata. Sculele electrice sunt periculoase atunci cand sunt folosite de persoane
fara experienta.

ingrijiti sculele electrice cu multa atentie. Controlati functionarea impecabild a componentelor
mobile si verificati daca acestea nu se blocheaza, daca exista piese sparte sau care prezinta
deteriorari de natura sa influenteze negativ functionarea sculei electrice. Dispuneti repararea
pieselor deteriorate inainte de punerea in exploatare masinii. Multe accidente se produc din cauza
intretinerii defectuoase a sculelor electrice.

Pastrati accesoriile agchietoare bine ascutite si curate. Accesoriile aschietoare intretinute atent, cu
muchii agchietoare bine ascutite se blocheaza mai greu si pot fi conduse mai usor.

Utilizati scula electrica, accesoriile, dispozitivele de lucru etc. corespunzator acestor instructiuni.
tineti seama de conditiile de lucru si de activitatea care urmeaza a fi desfasurata. Folosirea unor
scule electrice destinate altor aplicatii de lucru decat cele prevazute poate conduce la situatii periculoase.

Service

>

incredintati repararea sculei electrice a dumneavoastri numai personalului calificat de specialitate
si numai in conditiile folosirii pieselor de schimb originale. In acest fel, este garantata mentinerea
sigurantei de exploatare a sculei electrice.

2.2 Instructiuni de protectie a muncii pentru ciocan

>

>

>

Purtati casti antifonice. Efectele zgomotului pot conduce la pierderea auzului.
Folositi manerele suplimentare livrate cu masina. Pierderea controlului poate duce la accidentari.

Tineti masina de suprafetele izolate ale manerelor, daca executati lucrari in care dispozitivul
de lucru poate intalni conductori electrici ascunsi sau propriul cablu de retea. Contactul cu un
conductor parcurs de curent poate pune sub tensiune si piesele metalice ale maginii si poate duce la
electrocutari.
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2.3 Instructiuni suplimentare de protectie a muncii

Securitatea persoanelor

>

>

>

>

Nu sunt admise interventii neautorizate sau modificari asupra masinii.

Mentineti manerele in stare uscata, curata, fara ulei si unsoare.

Asigurati-va ca manerul lateral este montat si fixat corect. Tineti intotdeauna ferm masina cu
ambele maini de manerele special prevazute.

Faceti pauze de lucru, exercitii de destindere si exercitii ale degetelor, pentru a stimula circulatia
sanguina prin degete.

Masina nu este destinata persoanelor cu o constitutie slaba si fara efectuarea unui instructaj.

Nu permiteti accesul copiilor la masina.

Evitati atingerea pieselor rotative. Conectati masina numai cand sunteti in zona de lucru. Atingerea
pieselor rotative, in special a organelor de lucru rotative, poate provoca vatamari.

Pulberea materialelor cum ar fi vopselele care contin plumb, unele tipuri de lemn, betonul / zidaria / piatra
care contine cuart si minerale, precum si metale pot dauna sanatatii. Atingerea sau inhalarea pulberii
poate provoca reactii alergice si/ sau afectiuni ale cailor respiratorii ale utilizatorului sau ale persoanelor
aflate in apropiere. Anumite categorii de pulbere cum ar fi praful din lemn de stejar sau de fag sunt
considerate drept cancerigene, in special in combinatie cu substantele suplimentare pentru tratarea
lemnului (cromati, substante de protectie a lemnului). Manevrarea materialului care contine azbest este
permisa numai persoanelor cu pregatire de specialitate. Utilizati in masura posibilitatii un sistem de
aspirare a prafului. Pentru a obtine un grad ridicat de aspirare a prafului, utilizati un aparat mobil
adecvat pentru desprafuire. Daca este cazul, purtati o masca de protectie a respiratiei, care sa
fie adecvata pentru praful respectiv. Asigurati o aerisire buna a locului de munca. Respectati
prescriptiile in vigoare in tara dumneavoastra pentru materialele care se prelucreaza.

inainte de inceperea lucrului stabiliti clasa de periculozitate a materialului pulverulent care se
formeaza in timpul lucrarilor. Utilizati un aspirator de praf industrial cu clasificare a clasei de
protectie avizata oficial, care corespunde dispozitiilor locale cu privire la protectia impotriva
prafului.

Respectati prescriptiile nationale privind protectia muncii.

Manevrarea si folosirea cu precautie a sculelor electrice

>

>

Asigurati piesa care se prelucreaza. Folositi dispozitive de prindere sau o menghina, pentru a fixa
piesa de prelucrat. Piesa este astfel asiguratd mai bine decat daca este tinuta in mana si, in plus, aveti
ambele maini libere pentru manevrarea masinii.

Asigurati-va ca accesoriile de lucru poseda sistemul de prindere potrivit pentru masina si sunt
blocate corespunzator in mandrina masinii.

in caz de intrerupere a alimentarii electrice, deconectati masina si scoateti fisa din priza; daca
este cazul, deblocati opritorul comutatorului de comanda. Aceastd operatie impiedicd punerea
accidentala in functiune a masinii la restabilirea alimentarii electrice.

Securitatea electrica

>

inainte de inceperea lucrului, verificati daca in zona de lucru exista ascunsi conductori electrici
sau tevi de gaz si de apa, de ex. cu un detector de metale. Piesele metalice aflate in contact exterior
cu masina se pot afla sub tensiune in cazul in care, spre exemplu, ati deteriorat din greseald un conductor
electric. Acest lucru reprezinta un pericol serios de electrocutare.

Controlati cu regularitate cablul de legatura al maginii; in cazul deteriorarii acestuia, adresati-
va unui specialist autorizat in vederea inlocuirii. in cazul in care cablul de legatura al sculei
electrice este deteriorat, el trebuie sa fie inlocuit cu un cablu de legatura construit special si
avizat, disponibil prin organizatia serviciilor pentru clienti. Controlati cu regularitate cablurile
prelungitoare si schimbati-le daca s-au deteriorat. Daca, in timpul lucrului, cablul de retea sau
cablul prelungitor sufera deteriorari, atingerea acestora este interzisa. Scoateti fisa de retea din
priza. Cablurile de legatura si cablurile prelungitoare in stare deteriorata reprezinta un pericol major de
electrocutare.

Daca se prelucreaza frecvent materiale conductoare, incredintati aparatele murdare centrelor
de service Hilti pentru verificare la intervale regulate. in anumite conditii, praful aderent pe
suprafata aparatului, in special cel provenit din materiale conductoare, precum si umiditatea pot
provoca electrocutari.

Locul de munca

>

82

La executia lucrarilor de strapungere, asigurati zona de pe partea opusa lucrarii . Fragmentele
demolate pot cadea in afara si/ sau in jos si pot rani alte persoane.
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Securitatea personala

» Purtati manusi de protectie. Masina de perforat rotopercutantéd se poate incélzi in timpul functionarii.
La schimbarea accesoriilor de lucru, atingerea accesoriului de lucru poate duce la vatamari prin taiere si
arsuri.

3 Descriere

3.1 Vedere generala a produsului 1]
Capacel de protectie anti-praf
Mandrina TE-C Click

Selector de functii

Comutator de comanda

Maner

Inversor pentru rotatie dreapta/ stanga
Cablu de retea

Racord pentru modulul anti-praf TE DRS-M
Maner lateral cu limitator de adancime

CISICICIS)
CICISIC)

3.2 Utilizarea conforma cu destinatia

Produsul descris este o masina de perforat rotopercutanta cu actionare electrica. El este destinat lucrarilor

de gaurire in beton, zidarie, gips-carton, lemn, material plastic si metal. Suplimentar, masina de perforat

rotopercutanta poate fi utilizata pentru lucrari usoare de daltuire in zidarie si lucrari de finisare in beton.

» Punerea in exploatare este permisd numai la tensiunea si frecventa retelei, indicate pe placuta de
identificare.

3.3 Setul de livrare
Masina de perforat rotopercutanta, méaner lateral, limitator de adancime, manual de utilizare.

Alte produse din sistem, avizate pentru produsul dumneavoastra, gasiti la centrul dumneavoastra Hilti Store
sau online la: wwwe.hilti.group | SUA: www.hilti.com

4 Masina de perforat rotopercutanta

Indicatie
Tensiunea nominald, curentul nominal, frecventa si/ sau puterea nominald consumata sunt prezentate
pe placuta de identificare specifica tarii.

La punerea in exploatare cu un generator sau transformator, puterea debitata a acestora trebuie sa fie cel
putin dubla fatd de puterea nominald consumata indicatd pe placuta de identificare a aparatului. Tensiunea
de lucru a transformatorului sau a generatorului trebuie sa fie situata in orice moment intr-un interval de +5 %
pana la -15 % din tensiunea nominald a aparatului.

TE7-C
Greutate conform EPTA-Procedure 01 3,5 kg
@Burghiu percutor 5mm ...28 mm
@Burghiu pentru lemn 3 mm ...20 mm
@Burghiu pentru metal <13 mm

4.1 Datele privind zgomotul si valorile vibratiilor conform EN 60745

Valorile presiunii acustice si ale vibratiilor indicate in aceste instructiuni au fost masurate corespunzator unui
procedeu standardizat de masura si pot fi utilizate pentru compararea reciproca a sculelor electrice. Ele sunt
adecvate si pentru o apreciere provizorie a valorilor de expunere.

Datele indicate se refera la aplicatiile principale de lucru ale sculei electrice. Fireste cd, daca scula electrica
este utilizata pentru alte aplicatii de lucru cu dispozitive de lucru neprevazute sau cu o intretinere insuficienta,
datele pot sa difere. Acest lucru poate ridica in mod considerabil valorile de expunere pe intreaga durata de
lucru.

Pentru o apreciere exacta a valorilor de expunere, trebuie sa se ia in calcul si timpii in care aparatul este
deconectat sau in care el functioneaza, dar nu executa efectiv nicio activitate. Acest lucru poate reduce in
mod considerabil valorile de expunere pe intreaga durata de lucru.

Romana 83



Stabiliti masuri de securitate suplimentare pentru protectia operatorului fatd de efectele sonore si ale
vibratiilor, ca de exemplu: intretinerea sculei electrice si a dispozitivelor de lucru, mentinerea mainilor in stare
calda, organizarea proceselor de lucru.

Date privind zgomotul

Nivelul puterii acustice (L) 100 dB(A)
Insecuritatea pentru nivelul puterii acustice (K,,) 3 dB(A)
Nivelul presiunii acustice emise (L ,,) 89 dB(A)
Insecuritatea pentru nivelul presiunii acustice (K,) 3 dB(A)

Informatii referitoare la vibratii

Valoarea emisiei vibratiilor la daltuire (a,, cpq) 14 m/s?

Valoarea emisiei vibratiilor pentru masina de perforat rotopercutanta in 17 m/s?

beton (a, ,p)

Insecuritatea pentru valoarea mentionata referitoare la vibratii (K) 1,5 m/s?

5 Modul de utilizare

Montarea manerului lateral 2

A AVERTISMENT
Pericol de accidentare! Pericol de impiedicare a utilizatorului cauzat de limitatorul de
adancime montat, insa nefolosit.
» Inlaturati limitatorul de adancime de la magina.
A AVERTISMENT
Pericol de accidentare! Pierdere a controlului asupra masinii de perforat rotopercutante.
» Asigurati-va ca manerul lateral este montat si fixat corect. Asigurati-vd ca banda de
intindere este asezata in canelura special prevazuta a masinii.
Montarea/demontarea mandrinei 3]
A AVERTISMENT

Pericol de accidentare! Pericol de impiedicare a utilizatorului cauzat de limitatorul de
adancime montat, insa nefolosit.

» Inlturati limitatorul de adancime de la masina.
Indicatie
La schimbarea mandrinei, alegeti cu selectorul de functii pozitia "Daltuire" T .

Introducerea/extragerea accesoriului de lucru 4]
Indicatie

Utilizarea unei unsori inadecvate poate cauza deteriorari la produs. Utilizati numai un-
soare originala de la Hilti.

Reglarea limitatorului de adancime 5]
Géurire fara percutie 4 6
Gaurire cu percutie (perforare cu ciocanul)4T 6}
Daltuire T 6}
Pozitionare dalta -9- B

AVERTISMENT

Pericol de accidentare Pierderea controlului asupra directiei de daltuire.

» Nu lucrati in pozitia "Pozitionare daltd". Fixati selectorul de functii pe pozitia "Daltuire"

T, panéa cand se fixeaza.

Indicatie

Dalta poate fi asezata in 18 pozitii diverse (in pasi de 20°). Astfel, cu déltile plate si profi-

late se poate lucra intotdeauna in pozitia de lucru optima.
Rotatia spre dreapta/stanga
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6 ingrijirea si intretinerea

ATENTIONARE
Pericol de electrocutare! ingrijirea si intretinerea cu fisa de retea introduséa pot produce accidentari
grave i arsuri.

» Inaintea tuturor activitatilor de ingrijire si lucrérilor de intretinere, scoateti intotdeauna fisa de retea!

ingrijirea

+ Indepértati cu precautie murdaria aderenté.

* Curatati fantele de aerisire cu multa atentie, folosind o perie uscata.

e Curatati carcasa numai cu o carpd usor umezitd. Nu utilizati produse de ingrijire care contin silicon,
deoarece acestea pot ataca piesele din plastic.

intretinerea

ATENTIONARE
Pericol de electrocutare! Reparatiile executate impropriu la componentele electrice pot duce la
accidentari grave si la arsuri.

» Efectuarea de reparatii la partile electrice este permisa numai electricienilor autorizati.

Verificati regulat la toate piesele vizibile daca exista deteriorari si functionare impecabila a elementelor
de comanda.

in caz de deterioréri si/ sau disfunctionalitati, nu puneti in exploatare masina electrica. Dispuneti imediat
repararea la centrul de service Hilti.

Dupa lucrarile de ingrijire si intretinere atasati toate dispozitivele de protectie si verificati functionarea.

6.1 Schimbarea céipécelului de protectie anti-praf £
» Schimbati capacelul de protectie anti-praf.

7 Transportul si depozitarea

* Nu transportati aparatul electric cu accesoriul de lucru introdus.

* Depozitati intotdeauna aparatul electric cu fisa de retea scoasa.

» Depozitati aparatul in spatii uscate si inaccesibile pentru copii i persoane neautorizate.

* Dupa un transport sau o depozitare mai indelungata, controlati inainte de folosire daca aparatul electric
prezinta deteriorari.

8 Asistenta in caz de avarii

Tn cazul avariilor care nu sunt prezentate in acest tabel sau pe care nu le puteti remedia prin mijloace proprii,
vd rugam sd va adresati centrul nostru de service Hilti.

8.1 Asistenta in caz de avarii

in cazul avariilor care nu sunt prezentate in acest tabel sau pe care nu le puteti remedia prin mijloace proprii,
vd rugam sa va adresati centrul nostru de service Hilti.

Avarie Cauza posibila Solutie

Masina nu porneste. Alimentarea electrica intrerupta. » Introduceti un alt aparat electric
si verificati functionarea.

Lipsa percutiei. Masina prea rece. » Asezati magina de perforat
rotopercutantd pe materialul
de baza si lasati-o sa ruleze
in regim de mers in gol. Daca
este necesar repetati, pana
cand mecanismul de percutie
functioneaza.
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Avarie

Cauza posibila

Solutie

Lipsa percutiei.

Selectorul de functii pe "Gaurire

"

fara percutie" % .

>

Fixati selectorul de functii pe
pozitia "Gaurire cu percutie"
(gaurire cu ciocanul) 4T.

Masina de perforat rotoper-
cutanta nu debiteaza puterea
maxima.

Cablul prelungitor are sectiunea
prea scazuta.

Utilizati un cablu prelungitor cu
sectiune suficienta.

Comutatorul de comanda nu este
apasat complet.

Apasati complet comutatorul de
comanda pana la opritor.

Burghiul nu se roteste.

Selectorul de functii nu este fixat in
pozitie sau este in pozitia "Déltuire"
T sau "Pozitionare dalta" -9-.

Fixati selectorul de functii pe
pozitia "Gaurire fara percutie"

% sau "Géurire cu percutie"

iT.

Burghiul nu se poate des-
prinde din inchizator.

Mandrina nu este retractata com-
plet.

Trageti inapoi inchizatorul
mandrinei pana la opritor si
extrageti accesoriul de lucru.

Burghiul nu agchiaza.

Masgina fixata pe rotatie spre
stanga.

Comutati masina pe rotatie spre
dreapta.

9 Dezafectarea si evacuarea ca deseuri

€ Maginile Hilti sunt fabricate intr-o proportie mare din materiale reutilizabile. Conditia necesara pentru
reciclare este separarea corecta a materialelor. In multe tari, Hilti preia masginile dumneavoastra vechi pentru

revalorificare. Solicitati relatii la centrul pentru clienti Hilti sau la consilierul dumneavoastra de vanzari.

?g >

Nu aruncati sculele electrice in containerele de gunoi menajer!

10 RoHS (directiva privind limitarea utilizarii substantelor periculoase)

Sub link-ul urmator gasiti tabelul substantelor periculoase: gr.hilti.com/r3509.
Un link referitor la tabelul RoHS gasiti la finalul acestei documentatii sub forma de cod QR.

11 Garantia producatorului

» Pentru relatii suplimentare referitoare la conditiile de garantie, va rugam sa va adresati partenerului

dumneavoastra local Hilti.
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1 Dokiimantasyon verileri

1.1 Bu dokiiman i¢in

¢ Calistirmadan dnce bu dokliimani okuyunuz. Bu, glvenli galisma ve arizasiz kullanim igin 6n kosuldur.

¢ Bu dokumanda ve Uriin Gzerinde bulunan guvenlik ve uyar bilgilerine dikkat ediniz.

¢ Kullanim kilavuzunu her zaman uriin tzerinde bulundurunuz ve Uriini sadece bu kilavuz ile birlikte baska
kisilere veriniz.

1.2 Resim aciklamasi

1.2.1 Uyan bilgileri

Uyar bilgileri, Griin ile galisirken ortaya cikabilecek tehlikelere karsi uyarir. Asagidaki uyart metinleri bir sembol
ile birlikte kullanilir:

A TEHLIKE! Agir viicut yaralanmalarina veya dogrudan 6liime sebep olabilecek tehlikeler igin.

A iKAZ! Agrr viicut yaralanmalarina veya dogrudan éliime sebep olabilecek tehlikeler igin.

DIKKAT! Hafif viicut yaralanmalarina veya maddi hasarlara yol agabilecek olasi tehlikeli durumlar
/ t \ | icin

1.2.2 Dokiimandaki semboller
Bu dokiimanda asagdidaki semboller kullaniimistir:

@ Kullanmadan énce kullanim kilavuzunu okuyunuz

@

7?< Kullanim uyarilar ve diger gerekli bilgiler

1.2.3 Resimlerdeki semboller
Resimlerde asagidaki semboller kullanilmigtir:

E Bu sayilar, kilavuzun baslangicindaki ilgili resimlere atanmistir

Numaralandirma, resimdeki calisma adimlarinin sirasini gdstermektedir ve metindeki ¢alisma
adimlarindan farkl olabilir

3

Pozisyon numaralari Genel bakis resminde kullanilir ve Uriine genel bakis bolimiindeki agiklama
numaralarina referans niteligindedir.

\=b/

a

@ | Buisaret, uriin ile galisirken dikkatinizi gekmek igin koyulmustur.

1.3 Uriin ile ilgili semboller

1.3.1 Semboller
Asagidaki semboller kullanilir:

2 Darbesiz delme

21‘ Darbe ile delme (darbeli delme)

T | Keskileme

=9- | Keski konumlandirma

no | Olglim rélanti devir sayisi

/min | Dakika basina devir

[O] | Koruma sinifi Il (sift izolasyonlu)
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1.4 Uriin bilgileri

Hilti Grlnleri profesyonel kullanicilarin kullanimi icin 6ngériilmistir ve sadece yetkili personel tarafindan
kullanilabilir ve bakimi yapilabilir. Bu personel, meydana gelebilecek tehlikeler hakkinda &zel olarak egitim
g6rmis olmalidir. Aletin ve ilgili yardimei gereglerin egitimsiz personel tarafindan usuliine uygun olmayan
sekilde kullanilmasi ve amaglar disinda calistirimasi sonucu tehlikeli durumlar s6z konusu olabilir.

Tip tanimi ve seri numarasi, tip plakasi Gzerinde belirtiimigtir.

» Seri numarasini asa§idaki tabloya aktanin. Uriin bilgileri acente veya servis merkezini aradiginizda

sorulabilir.

Uriin verileri
Kirici-delici TE7-C
Nesil 01
Seri no.:

1.5 Uygunluk beyani

Burada tanimlanan uriinlin, gegerli yonetmeliklere ve normlara uygun oldugunu kendi sorumlulugumuzda
beyan ederiz. Bu dokiimantasyonun sonunda uygunluk beyaninin bir kopyasini bulabilirsiniz.

Teknik dokimantasyonlar eklidir:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Giivenlik

2.1 Elektrikli el aletleri icin genel giivenlik uyarilar

/\ UYARI Tum giivenlik uyarilarini ve talimatlarini okuyunuz. Guvenlik uyarilarina ve talimatlara

uyulmasindaki ihmaller elektrik carpmasi, yanma ve/veya agir yaralanmalara sebep olabilir.

Tiim giivenlik uyarilarini ve kullanim talimatlarini muhafaza ediniz.

Guvenlik uyarilarinda kullanilan "elektrikli el aleti" terimi, sebeke isletimli elektrikli el aletleri (sebeke kablosu

ile) ve aku igletimli elektrikli el aletleri (sebeke kablosu olmadan) ile ilgilidir.

isyeri giivenligi

» Calisma alaninizi temiz ve aydinlik tutunuz. Dizensiz veya aydinlatma olmayan ¢alisma alanlari
kazalara yol acabilir.

» Yanici sivilarnin, gazlarin veya tozlarin bulundugu patlama tehlikesi olan yerlerde elektrikli el aleti
ile calismayiniz. Elektrikli el aletleri, toz veya buhari yakabilecek kivilcim olusturur.

» Elektrikli aleti kullanirken gocuklari ve diger kisileri uzak tutunuz. Dikkatiniz dagilirsa aletin kontroluni
kaybedebilirsiniz.

Elektrik glivenligi

» Elektrikli el aletinin baglanti fisi prize uygun olmalidir. Fis hicbir sekilde degistiriimemelidir. Adaptor
fisini topraklama korumali elektrikli el aletleri ile birlikte kullanmayiniz. Degistirilmemis fisler ve uygun
prizler elektrik carpmasi riskini azaltir.

» Borular, radyatorler, firinlar ve buzdolaplar gibi topraga temas eden iist yiizeylere viicudunuzla
temas etmekten kacininiz. Viicudunuzun toprakla temasi var ise, yiiksek bir elektrik carpmasi riski séz
konusudur.

» Elektrikli el aletini yagmurdan veya islakliktan uzak tutunuz. Elektrikli el aletine su girmesi, elektrik
carpmasi riskini arttirir.

» Elektrikli el aletini tagimak, asmak veya fisi salterden cekmek icin kabloyu kullanim amaci diginda
kullanmayiniz. Kabloyu sicaktan, yagdan, keskin kenarlardan ve hareketli alet parcalarindan uzak
tutunuz. Hasarl veya karismig kablolar elektrik carpmasi riskini arttirir.

» Elektrikli bir el aleti ile acik alanda ¢calisacaksaniz sadece disarida kullanimina da izin verilen uzatma
kablolari kullaniniz. Dig mekanlar igin uygun olan uzatma kablolarinin kullanimi elektrik garpmasi riskini
azaltir.

» Elektrikli el aleti isletiminin nemli ortamda yapilmasi ka¢inilmaz ise bir hatali akim koruma salteri
kullaniniz. Bir hatall akim koruma salterinin kullanimi elektrik garpmasi riskini azaltir.

Kisilerin glivenligi

» Dikkatli olunuz, ne yaptiginiza dikkat ediniz ve el aleti ile mantikli bir sekilde ¢alisiniz. Yorgunsaniz
veya uyusturucu, alkol veya ila¢ etkisi altinda oldugunuzda elektrikli el aleti kullanmayiniz. Elektrikli
el aletini kullanirken bir anlik dikkatsizlik ciddi yaralanmalara neden olabilir.
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Kisisel koruyucu donanim ve her zaman bir koruyucu gézliik takiniz. Elektrikli el aletinin tirine ve
kullanimina gére toz maskesi, kaymayan guvenlik ayakkabisi, koruyucu kask veya kulaklik gibi kisisel
koruma donanimlarinin kullaniimasi yaralanma riskini azaltir.

istem disi calismayi 6nleyiniz. Giic kaynagina ve/veya akiiyii baglamadan, girisini yapmadan veya
tasimadan 6nce elektrikli el aletinin kapali oldugundan emin olunuz. Aleti tasirken parmaginiz salterde
ise veya alet acik konumda akim beslemesine takilirsa, bu durum kazalara yol agabilir.

Elektrikli el aletini devreye almadan 6nce ayar aletlerini veya vidalama anahtarlarini cikartiniz.
Doénen bir alet pargasinda bulunan bir alet veya anahtar yaralanmalara yol agabilir.

Asin bir viicut hareketinden sakininiz. Giivenli bir durus saglayiniz ve her zaman dengeli tutunuz.
Bdylece beklenmedik durumlarda elektrikli el aletini daha iyi kontrol edebilirsiniz.

Uygun kiyafetler giyiniz. Bol kiyafetler giymeyiniz veya taki takmayimz. Saclan, kiyafetleri ve
eldivenleri hareket eden parcalardan uzak tutunuz. Bol kiyafetler, taki veya uzun saglar hareket eden
parcalara takilabilir.

Toz emme ve tutma tertibatlari monte edilebiliyorsa, bunlarin bagh oldugundan ve dogru kullanildi-
gindan emin olunuz. Bu toz emme tertibatinin kullanimi tozdan kaynaklanabilecek tehlikeleri azaltabilir.

Elektrikli el aletinin kullamimi ve calistinimasi

>

Aleti cok fazla zorlamayiniz. Galismaniz icin uygun olan elektrikli el aletini kullanimz. Uygun elektrikli
el aleti ile bildirilen hizmet alaninda daha iyi ve giivenli galigirsiniz.

Salteri bozuk olan elektrikli el aletini kullanmayiniz. Acilip kapatilamayan bir elektrikli el aleti tehlikelidir
ve tamir edilmesi gerekir.

Alet ayarlarini yapmadan, aksesuar parcalarini degistirmeden veya aleti bir yere koymadan 6nce
fisi prizden ve/veya akiiyu aletten cikartiniz. Bu 6nlem, elektrikli el aletinin istem digi ¢alismasini
engeller.

Kullanilmayan elektrikli el aletlerini cocuklarin erisemeyecegi yerde muhafaza ediniz. Aleti iyi
tanimayan veya bu talimatlar okumamis kisilere aleti kullandirmayiniz. Elektrikli el aletleri bilgisiz
kisiler tarafindan kullanilirsa tehlikelidir.

Elektrikli el aletlerinin bakimini titizlikle yapimiz. Hareketli parcalarin kusursuz calistigi ve sikis-
madigi, parcalarn kirnlhp kinlmadigi veya hasar goriip gérmedigi, elektrikli el aleti fonksiyonlarinin
kisitlanma durumlarini kontrol ediniz. Hasarli parcalan aleti kullanmadan 6nce tamir ettiriniz. Birgok
kazanin nedeni bakimi k&t yapilan elektrikli el aletleridir.

Kesme aletlerini keskin ve temiz tutunuz. Ozenle bakimi yapilmis keskin bicak kenari olan kesme
aletleri daha az sikisir ve kullanimi daha rahattir.

Elektrikli el aletini, aksesuarlari, kullanim aletleri vb. bu talimatlara gére kullaniniz. Galisma
sartlarini ve yapilacak isi de ayrica géz 6niinde bulundurunuz. Elektrikli el aletlerinin dngériilen
kullanimi disinda kullaniimasi tehlikeli durumlara yol agabilir.

Servis

>

Elektrikli el aletinizi sadece kalifiye uzman personele ve sadece orijinal yedek parcalar ile tamir
ettiriniz. Boylece elektrikli el aletinin glivenliginin korundugundan emin olunur.

2.2 Kirnci-delici icin giivenlik uyarnlan

>

>

>

Kulakhk takiniz. Asiri sesten dolayr duyma kaybi meydana gelebilir.

Aletle birlikte verilen ek tutamaklan kullaniniz. Kontrol kaybi yaralanmalara yol agabilir.

Kullandiginiz aletin gizli elektrik hatlarina veya kendi sebeke kablosuna isabet edebilecegi calis-
malar yapiyorsaniz aleti sadece izolasyonlu tutamaklardan tutunuz. Elekirik ileten bir hat ile temasta
metal parcalar da gerilim altinda kalir ve elektrik carpmasina neden olabilir.

2.3 Ek giivenlik uyarilan

Kisilerin glivenligi

>

>

>

Alette onarimlara veya degisikliklere izin verilmez.

Tutamaklan kuru, temiz ve yagsiz ve gressiz bir sekilde tutunuz.

Yan tutamagin dogru monte edildiginden ve usuliine uygun sekilde sabitlendiginden emin olunuz.
Aleti, her zaman iki elinizle 6ngériilen tutamaklardan sikica tutunuz.

Parmaklarinizdaki kan dolagsiminin iyi olmasi i¢in calisma molalari veriniz ve gevsetme ve parmak
egzersizleri yapiniz.

Bu alet g6zetim altinda olmayan yetersiz giicteki kisiler icin uygun degildir.

Aleti cocuklardan uzak tutunuz.

Donen parcalara temas etmekten kacininiz. Aleti calisma alaninda calistirmaya baslayiniz. Dénen
parcalara, 6zellikle ddnen aletlere temas etmek yaralanmalara yol agabilir.
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» Kursun igeren boyalar gibi malzemelerin tozu, bazi ahsap tlrleri, kuartz iceren beton / duvar / taslar,
mineraller ve metaller sagliga zarar verebilir. Tozlara dokunulmasi veya tozlarin solunmasi, kullanicida
veya yakininda bulunan kisilerde alerjik reaksiyonlara ve/veya solunum yolu hastaliklarina yol agabilir.
Kayin veya mese agaci gibi belli tir tozlar 6zellikle ahsap islemede ek maddelerle (kromat, ahsap koruyucu
malzemeler) baglantili galisildidinda kanser yapici olarak kabul edilir. Asbest igerikli malzemeler sadece
uzman kisiler tarafindan islenmelidir. Miimkiinse bir toz emme tertibati kullaniniz. Daha yiiksek bir toz
emme derecesine ulagsmak icin uygun bir portatif toz emme tertibati kullanilmahdir. Gerekiyorsa
ilgili toza uygun bir solunum koruma maskesi takilmaldir. Galisma yerinin iyi havalandinimasini
saglayiniz. islenecek malzemeler icin iilkenizde gecerli olan talimatlara dikkat ediniz.

» Calismaya baslamadan 6nce calisma sirasinda ortaya cikan tozun tehlike sinifini 6greniniz.
Ulkenizdeki tozdan koruma yonergelerine uygun bir resmi koruma sinifina sahip toz emme tertibati
kullaniniz.

» Ulusal is givenligi gereksinimlerini dikkate aliniz.

Elektrikli el aletleri ile dikkatli calisiimasi ve aletin dogru kullaniimasi

» Aleti emniyete aliniz. Aleti sabit tutmak icin germe tertibati veya bir mengene kullaniniz. Bdylece
alet el ile tutmaktan daha guivenli durur ve ayrica her iki eliniz de aleti kullanmak igin bosta kalir.

» Ek aletlerin, alet baglanti yeri sistemine uygun bir sekilde takildigindan ve kilitlendiginden emin
olunuz.

» Akim kesintisinde aleti kapatiniz ve sebeke fisini ¢ekiniz, gerekirse kumanda salterinin Gnitesini
¢oziiniiz. Boylece akim geri geldigi zaman aletin istem disi galismasi engellenir.

Elektrik giivenligi

» GCalismaya baslamadan 6nce calisma alaninda lizerleri kaplanmis olan elektrik hatlar, gaz ve su
borularini 6rn. bir metal dedektérii ile kontrol ediniz. Yanlislikla bir akim hattina zarar vermeniz
durumunda, aletin disarida yer alan metal pargalar gerilim yukli hale gelebilir. Bu durumda ciddi bir
elektrik carpmasi tehlikesi s6z konusudur.

» Aletin baglanti hatlarini diizenli olarak kontrol ediniz ve hasar durumunda bunu yetkili bir uzmana
degistirtiniz. Elektrikli el aletinin baglanti hatti hasar goérdiigiinde, bu hat miisteri hizmetleri
organizasyonundan elde edebileceginiz 6zel liretilmis ve yasal olarak kullanim iznine sahip bir
baglanti hatti ile degistirilmelidir. Uzatma hatlarini diizenli olarak kontrol ediniz ve hasar gérmiis
ise degistiriniz. Calisma esnasinda sebeke veya uzatma kablosu hasar goriirse, bu kabloya
dokunmamalisiniz. Sebeke fisi prizden ¢ekilmelidir. Hasarli baglanti ve uzatma kablolari elektrik
carpmasi nedeniyle tehlike olusturur.

» iletken malzemelerin sik islenmesi durumunda, kirlenen aletleri diizenli araliklarla Hilti Servisi'ne
kontrol ettiriniz. Alet Ust yuzeyindeki toz, 6zellikle iletken malzeme veya nem, uygunsuz kullanimlar
sonucu elektrik garpmasina yol agabilir.

Calisma yeri

» Kirma calismalarinda, calisilacak yerin karsi tarafinda bulunan bdlgeyi emniyete aliniz. Kirilan
parcalar disari ve / veya yere disebilir ve diger kisilerin yaralanmasina sebep olabilir.

Kigisel glivenlik

» Koruyucu eldiven takiniz. Kirici-delici galigsma sirasinda isinabilir. Alet degisimi sirasinda alete temas
edilmesi durumunda kesilme ve yanma gibi yaralanmalar meydana gelebilir.

3 Tanimlama

3.1 Uriine genel bakis ]
Tozdan koruma kapagi

Alet baglanti yeri TE-C Click
Fonksiyon se¢cme salteri
Kumanda salteri

Tutamak

Saga/Sola donus degistirme salteri
Sebeke kablosu

Toz modiili baglantisi TE DRS-M
Derinlik mesnedi olan yan tutamak

CICISICIS)
CICISIC)

3.2 Usuliine uygun kullanim

Tarif edilen Urlin elektrik tahrikli bir kirici-delicidir. Beton, duvar, kartonpiyer, ahsap, plastik ve metal
yuzeylerdeki delme igleri icin tasarlanmistir. Kirici - delici ayrica duvarda hafif keskileme igleri ve beton
dizeltmek igin de kullanilabilir.

» Calisma sadece tip plakasinda verilen sebeke gerilimi ve frekansta gergeklesmelidir.
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3.3 Teslimat kapsami

Kirici - delici, yan tutamak, derinlik mesnedi, kullanim kilavuzu.

Uriinleriniz icin izin verilen diger sistem driinlerini Hilti Store veya internetteki su adreste bulabilirsiniz:
www.hilti.group | USA: www.hilti.com

4 Kinci-delici

Uyari
Nominal gerilim, nominal akim, frekans ve/veya nominal akim tiiketimi degerlerini lkenize 6zgu tip

plakasinda bulabilirsiniz.

Jeneratorlli veya transformatérli bir isletim durumunda ¢ikis glict, aletin tip plakasinda belirtilen nominal
akim tuketiminin en az iki kati blytkliglnde olmalidir. Transformatériin veya jeneratériin galisma gerilimi her
zaman alet nominal geriliminin %+5'i ile %-15'i arasinda olmaldir.

TE7-C
EPTA Prosediirii 01 uyarinca agirhk 3,5 kg
@ Darbeli delici 5mm ...28 mm
@ Ahsap delim ucu 3 mm ...20 mm
@ Metal delim ucu <13 mm

4.1 EN 60745 uyarinca ses bilgisi ve titresim degerleri

Bu talimatlarda belirtilen ses basinci ve titresim degerleri, ilgili normlara uygun bir &lgim metodu ile
Olgtimuistir ve elektrikli el aletlerinin birbirleri ile kargilastinimasi igin kullanilabilir. Zorlanmalarin gegici olarak
degerlendirmesine de uygundur.

Belirtilen degerler, elektrikli el aletinin ana kullanim alanlarini temsil eder. Elektrikli el aletinin, farkli ek aletlerle
veya yetersiz bakim yapiimis sekilde kullaniimasi durumunda, veriler sapma gdsterebilir. Bu durum, toplam
caligsma siresi boyunca zorlanmayi belirgin sekilde yukseltebilir.

Dogru bir zorlanma degerlendirmesi igin aletin kapatildigi veya galisir konumda oldugu ve ayrica kullanimda
olmadigi zamanlar da dikkate alinmalidir. Bu durum, toplam galisma sliresi boyunca zorlanmay belirgin
sekilde azaltabilir.

Kullaniclyi ses ve/veya titresimin etkilerinden koruyacak ek guivenlik dnlemleri belirleyiniz, 6rnegin: Elektrikli
el aletinin ve ek aletlerin bakiminin yapilmasi, ellerin sicak tutulmasi, is akiglarinin diizenlenmesi.

Ses bilgisi
Ses giicii seviyesi (Ly,) 100 dB(A)
Emniyetsizlik ses giicii seviyesi (Ky,,) 3 dB(A)
Emisyon ses basinci seviyesi (L ) 89 dB(A)
Emniyetsizlik ses basinci seviyesi (K,) 3 dB(A)
Vibrasyon bilgileri
Keskileme icin titresim emisyon degeri (a;, cpeq) 14 m/sn?
Beton icin kirici - delicilere yonelik titresim emisyon degeri (a;, o) 17 m/sn?
Belirlenen vibrasyon degerleri icin emniyetsizlik (K) 1,5 m/sn?

Turkge 91



Yan tutamak montaji D)
A DIKKAT
Yaralanma tehlikesi! Monte edilen ama kullaniimayan derinlik mesnedi nedeniyle kullani-
clyl engelleme tehlikesi.

» Derinlik mesnedini aletten ¢ekip gikariniz.
A DIKKAT

Yaralanma tehlikesi! Kirici - delici ydn kontrollinin kaybedilmesi tehlikesi.

» Yan tutamagin dogru monte edildiginden ve usuliine uygun sekilde sabitlendiginden

emin olunuz. Germe bandinin aletin éngdriilen kanalinda oldugundan emin olunuz.

Alet baglanti yerinin takilmasi/sokiilmesi 3]
A DIKKAT

Yaralanma tehlikesi! Monte edilen ama kullaniimayan derinlik mesnedi nedeniyle kullani-

clyl engelleme tehlikesi.

» Derinlik mesnedini aletten ¢ekip gikariniz.

Uyari
Alet baglanti yeri deg@isimi sirasinda fonksiyon segme salterinde "Keskileme" T konu-
munu segin.

Aletin takilmasi/cikartiimasi 4]

Uyarni
Uygun olmayan bir gres kullanilmasi, Uriinde hasarlara neden olabilir. Sadece Hiltimarka
orijinal gres kullaniniz.

Derinlik mesnedi ayar 5]
Darbesiz delme / 6
Darbe ile delme (darbeli delme) 4T E
Keskileme T 6}
Keski konumlandirma -9 6}

A DIKKAT

Yaralanma tehlikesi Keski yon( kontrollini kaybetme.

» "Keski konumlandirma" konumunda calismayiniz. Fonksiyon se¢me salterini
"Keskileme" T konumuna oturuncaya kadar déndriniiz.

Uyarni

Keski, 18 farkli konumda (20°'lik kademelerle) ayarlanabilir. Bdylece yassi ve kalip keskiler

ile her zaman en uygun ¢alisma konumunda ¢alisilabilir.

Saga/Sola dogru calisma

AiKAZ

Elektrik carpmasi tehlikesi! Sebeke fisi takiliyken yapilan bakim ve onarm galigmalan ciddi
yaralanmalara ve yaniklara neden olabilir.

» Tum bakim ve onarim ¢alismalarindan dnce her zaman sebeke fisi ¢cekilmelidir!

Bakim

* Yapismis olan kir dikkatlice gikariimalidir.

* Havalandirma deliklerini kuru bir fir¢a ile dikkatlice temizleyiniz.

¢ Godvde sadece hafif nemli bir bezle temizlenmelidir. Plastik pargalara yapisabileceginden silikon igerikli
bakim maddeleri kullaniimamalidr.
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Bakim

iKAZ
A Elektrik carpmasi tehlikesi! Elektrikli pargalarda usuliine uygun olmayan onarimlar ciddi yaralanma-
lara ve yaniklara neden olabilir.

» Elektrik pargalarindaki onarimlar sadece elektronik uzmani tarafindan yapilabilir.

Gorlinur tim pargalarda hasar olup olmadigi ve kumanda elemanlarinin sorunsuz sekilde ¢alistigi kontrol
edilmelidir.

Hasar ve/veya fonksiyon arizalari durumunda, elektrikli el aleti calistirimamaldir. Derhal Hilti Service
tarafindan onarilmalidir.

Bakim ve onarim galigsmalarindan sonra tim koruma tertibatlari yerlestiriimeli ve fonksiyonlari kontrol
edilmelidir.

6.1 Tozdan koruma kapaginin degistirilmesi &
» Tozdan koruma kapagini degistiriniz.

7 Tagima ve depolama

* Elektrikli cihazi takimlar takili iken tagimayiniz.
* Elektrikli cihazi daima sebeke fisi gekili olarak saklayiniz.
* Aleti cocuklarin ve yetkisiz kisilerin erisemeyecegi ve kuru yerlerde saklayiniz.

* Uzun suren nakliye veya depolama sonrasi kullanmadan 6nce elektrikli aletin hasar gérmus olup olmadigini
kontrol ediniz.

8 Ariza durumunda yardim

Bu tabloda listelenmemis veya kendi basiniza gideremediginiz arizalarda liitfen yetkili Hilti servisimiz ile irtibat
kurunuz.

8.1 Ariza durumunda yardim

Bu tabloda listelenmemis veya kendi basiniza gideremediginiz arizalarda litfen yetkili Hilti servisimiz ile irtibat
kurunuz.

Arza Olasi sebepler Coziim

Alet calismiyor. Giic¢ kaynag kesildi. » Bagka bir elektrikli alet takiniz
ve calisip ¢alismadigini kontrol
ediniz.

Darbe yok. Alet cok soguk. » Kiricl - deliciyi zemine yerles-

tiriniz ve rélantide calistiriniz.
Darbe mekanizmasi ¢alisincaya
kadar gerektigi kadar tekrarlayi-
niz.

Fonksiyon segcme salteri "Darbesiz | » Fonksiyon se¢me salterini
delme" konumunda 4 . "Darbe ile delme" (darbeli
delme) konumuna getiriniz 4T .

Kirici-delici tam gtice sahip Uzatma kablosunun kesiti gok dii- | » Yeterli kesitli uzatma kablosu
degil. sUk. kullaniniz.
Kumanda salteri tam basili degil. » Kumanda salterine dayanak
noktasina kadar bastirin.
Matkap ucu dénmuyor. Fonksiyon secme salteri yerine » Fonksiyon se¢me salterini
oturmamis veya "Keskileme" T "Darbesiz delme" 2 veya
veya "Keski konumlandirmasi" -9- "Darbeli delme" 4T konumuna
konumunda bulunuyor. getirin.
Matkap ucu kilitten ¢6zilmu- | Alet baglanti yeri tam olarak geri » Alet kilidini dayanak noktasina
yor. cekilmemis. kadar geri cekiniz ve aleti
cikartiniz.
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Arza Olasi sebepler Coziim

Matkap ucu yerinden ¢ikmi- Alet sola dogru calisma » Aleti saga dogru calisma
yor. konumunda. konumuna getiriniz.

€ Hilti aletleri yiiksek oranda geri déniisiimlii malzemelerden Uretilmistir. Geri déniisiim icin gerekli kosul,
usuliine uygun malzeme ayrimidir. Gogu Ulkede Hilti, eski aletlerini yeniden de@erlendirmek Uzere geri alir.
Bu konuda Hilti musteri hizmetlerinden veya satis temsilcinizden bilgi alabilirsiniz.

» Elektrikli el aletlerini ¢cdpe atmayiniz!

10 RoHS (Tehlikeli madde kullanimini kisitlama direktifi)

Asagidaki linkte tehlikeli maddeler tablosunu bulabilirsiniz: gr.hilti.com/r3509.
RoHS tablosunun linkini bu dokiimanin sonunda QR kodu olarak bulabilirsiniz.

11 Uretici garantisi

» Garanti kosullarina iliskin sorulariniz i¢in 1tfen yerel Hilti is ortaginiza bagvurunuz.
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1 IHdopmalia npo AoKymeHTalit0

1.1 Indopmauia npo uew AOKYMeHT

e Tlepw HX pO3NoYnMHaTM PoBOTy 3 IHCTPYMEHTOM, MpOouUTaiTe e AOKYMeHT. Lle € nepeaymoBo
6e3neyHoi po6oTH Ta BIACYTHOCTI HECMIPABHOCTEN MiA Yac 3aCTOCYBaHHS iHCTPYMEHTA.

e JloTpumyiTecA nonepeaykyBanbHUX BKa3iBOK Ta BKa3iBOK 3 TEXHIKM Ge3neku, HaBeAeHUX Yy LbOMy
ZIOKYMEHTI Ta Ha KOpnycCi iHCTpyMeHTa.

¢ 3aBkau 36epiraiTe IHCTPYKUitO 3 eKcnyaTtauii nobnuay iHCTpyMeHTa Ta nepeaasanTe iHCTPYMEHT iHLIMM
ocobam nuLie pasoM 3 iHCTPYKUiEtO.

1.2 ToACHeHHA cuMBONIB

1.2.1 TMMonepeamyBanbHi BKa3iBK1

MonepemkyBanbHi BKasiBKW iIHOOPMYIOTb KOPUCTYBaYa NPO GaKTopn HeBeaneku, NOB'A3aHi i3 3aCTOCYBaHHAM
iHCTpymeHTa. HaBeaeHi HKue CUrHanbHi CnoBa BUKOPUCTOBYHOTLCA Y KOMGiHALIT 3 BIANOBIAHUMM CUMBONAMM:

HEBES3MEKA! Ykasye Ha 6e3nocepeiHio Hebeaneky, Lo MOXe MPU3BECTU A0 OTPUMAHHA TAXKKUX
TINECHUX YLUKOXKeHb a0 HaBiTb CMepTi.

MNONEPEAXEHHA! Ykasye Ha noTeHLiitHy HeGeaneky, Aka MOoXe Npu3BeCTM A0 OTPUMaHHS
TAXKKMX TINECHUX YLUKOZAXKEHb aB0 HaBiTb CMepTi.

YBATA! Ykasye Ha noTeHUiiHO HeBeaneuHy cuTyauito, Aika MOXe Npu3BeCTU A0 OTPUMAHHA NErknux
TiINECHUX YLIKOAXEHb abo [0 MaTepianbHUX 36UTKIB

1.2.2 CuUMBONM Yy AOKYMEHTI
Y UbOMY JOKYMEHTI BUKOPUCTOBYIOTbCA Taki CUMBOJM:

@ Mepen BMKOPUCTAHHAM NpoYUTaiTe IHCTPYKLitO 3 ekcnnyarauii

YKasiBKM OO ekcnnyartauii Ta iHwa kopucHa indopmauia

1.2.3 CumBonu Ha intocTpauifax
Ha intocTpauifax BUKOPUCTOBYIOTLCA TaKi CUMBONK:

E Linppamu nosHauaroTbCA BiANOBIAHI iNtOCTpauii, HaBeAeHi Ha noyaTtky Liel iIHCTPYKUiT

Hymepauin Bino6parkae NocniAOBHICTb POBOUMX KPOKIB Ha iNOCTpaUifx Ta MOXe BiAPI3HATUCA Bif

Hymepauii y TeKcTi

Homepa nosuuiii, HaBeZeHi Ha ornAROBIW iNtoCTpauii, BiANoBiAaloTL HOMepaMm Y nerenai, Wwo

npeacTasneHa y posaini «Ornan npoayKkTy»

O Lle# cumBON no3Havae acnekTu, Ha fKi Cria 3BepHyTH 0COBNMBY yBary nifl Yac 3acToCyBaHHA
iHCTpyMeHTa.

N

Ve
=/

1.3 CumBonu, o o6ymMoBneHi TMNOM iHCTPYMeHTa

1.3.1 Cumsonu

BUKOPUCTOBYIOTLCA TaKi CUMBOSU:

% | BesynapHe ceepaniniA oTBOpiB

YnapHe cBepAsiHHA OTBOPIB

-5

LoB6aHHA oTBOpPIB

=9- | MNosuuioHyBaHHA 3y6una

Ny | HomiHanbHa WBKAKICTE 06epTaHHA Mifl Yac XONOCTOro X0Ay

/min | KinbKicTb 06epTiB Ha XBUIHUHY

IE] Knac 3axucry Il (noasiiHa isonauis)
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1.4 Indopmaunifn Nnpo iHCTPyMeHT

IHcTpymeHTy Hilti npuaHaueHi Ans NpodecitHoro BUKOPUCTaHHA, a TOMY IXHIO ekcrinyaTauito, TexHiuHe obcny-
roByBaHHA Ta PEMOHT CJliJl Aopy4aTH NnLle aBTOPU30BAHOMY NepcoHasy 3i crneuianbHOK Niarotoskoto. Lien
nepcoHan noBuHEH ByTU cneuyianbHO NPOIHCTPYKTOBaHUH NPO MOXNMBI PU3UKKU. |HCTPYMEHT Ta AOMOMiXKHE
NpWUNaaAA MOXYTb CTaTh [XKepPenom Hebesneku y pasi iXHbOro HenpaBUIIbHOTO 3aCTOCYBaHHA HEKBanidiKo-
BaHWUM nepcoHanom abo y pasi BAKOPUCTAHHA HE 3a NPU3HAYEHHAM.
Tun Ta cepiiHNUi HOMep 3a3HaueHi Ha 3aBOACHKIN TabnuuLi.
» [epenuuwitb CepiiHWA HOMep Yy HaBeaeHy Hwkuye Tabmuuo. [Mpu OPOPMIEHHI 3anuTiB A0 HALLOro
npeAcTaBHULTBA Ta A0 CEPBICHOI CNyX6M BKasyiTe iHpopMaLito NPo iHCTPYMEHT.
IHdpopmauia npo iHCTpyMeHT

Mepdopatop TE7-C
Bepcia 01

CepiiiHuin Homep

1.5 Ceptudikar BianosiaHocCTi

3i BCcieto HanexHoto BiANOBIAANBHICTIO 3aABNAEMO, L0 ONUCAHWIA Y LibOMY AOKYMEHTI iHCTPYMEHT BianoBiaae
Ait0YMM AMpeKTMBaM i cTanaapTam. Konia ceptugikara BiANOBIAHOCTI HaBeAeHa Y KiHLUi LbOro OKyMeHTa.
TexHiyHa AOKYMEeHTaLifA 3a3HauyeHa HUKYe:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2.1 3aranbHi BKasiBKKM 3 TexHiku Gesnekn npu poboTi 3 eneKTpoiHCTpyMEeHTaMm

/A\NONEPEOXEHHA.YBa)HoO npounTaiiTe BCi BKA3iBKM Ta IHCTPYKLii 3 TexHiku 6e3nexu. LLoHanveHwe
HEeOTPUMAaHHA BKasiBOK Ta iHCTPYKUiA 3 TEXHIKM Ge3neKkn MOXe MPU3BECTU [0 YPaXKEHHA ENEKTPUYHUM
CTPYMOM, 3aiMaHHs Ta/a60 OTPUMAHHS TFXKKUX TPABM.

36epemiTb BCi iHCTPYKLUii Ta BKA3iBKMU 3 TEXHIKU Geaneku — BOHU MOXYTb 3Hagobutuca Bam y mainbyT-
HbOMY.

TepMiH «ENeKTPOIHCTPYMEHT», AKMIA BUKOPUCTOBYETLCA Y BKA3iBKAX 3 TEXHIKM Ge3neKu, NosHauyae AK eneKr-
POIHCTPYMEHTH, LLO NPaLIOIOTh BiAl ENEKTPUYHOI MepeXi (i3 kabenem XMBNEHHS), TaK i eNeKTPOIHCTPYMEHTH,
Lo NpautoloTh BiA akyMynATopHoi 6atapei (6e3 kabento UBNEHHS).

Besneka Ha pobouomy micyi

» [J6ante npo UMCTOTY Ta AOCTaTHE OCBiTNEHHA pobouoro micya. Besnaa Ha poBoyomy Micui Ta
HEeAOCTaTHE OCBITNIEHHA MOXXYTb CTAaTU NPUYMHOIO HELLACHUX BUNAAKIB.

» He npaytonte 3 enekTpoiHCTpyMeHTOM y BUOyxoHeGesneuHoMy cepefoBHLLi, O MiCTUTb Nerko-
3alMuCTi piavHK, rasu abo nun. MNig yac PoBOTH ENEKTPOIHCTPYMEHTIB YTBOPIOKOTLCA ICKPH, BiZl AKMX
MOXyTb 3aHATUCA NerkosaiMucTi Bunapu abo nun.

» MMop6aiite npo Te, WO6 Nia Yac BUKOPUCTAHHA ENEeKTPOIHCTPYMeHTa nobnusy He Byno piten Ta
CTOPOHHiIX 0Ci6. LLloHaMeHLue BiABOMiIKaHHA MOXKe NPU3BECTHU A0 BTPATHA KOHTPOMKO HaZ iHCTPYMEHTOM.

EnekTpuuHa 6esneka

» LUTtencenbHa BUNKa eNEeKTPOIHCTPYMEHTa NOBMHHA NiAXOAUTU A0 PO3ETKU KUBNEHHA. 3abopoHse-
TbCA BHOCUTH 3MiHW A0 KOHCTPYKLii WiTencenbHoi BUNKK. He f03BONAETLCA 3aCTOCOBYBaTH nepe-
XiAHi WTencenbHi BUNKWU B €NEKTPOIHCTPYMEHTAX i3 3aXMCHUM 3a3eMAeHHAM. Y pasi BUKOPUCTaHHA
OpUriHaNbHUX LUTENCENbHUX BUOK i BiANOBIAHWUX PO3ETOK 3HWKYETLCA PUBUK YPAXKEHHA ENeKTPUYHUM
CTPYMOM.

» Mg yac po6oTn HamaranTecA He TOPKATUCA 3a3eMNIeHUX NOBEPXOHb, Hanpuknan Tpy6, pagiaTtopis
onaneHHs, neyen Ta xonoAUNbHUKIB. AKLO Balue Tino nepebyBae B KOHTaKTi i3 CUCTEMOIO 3a3EMEHHS,
iCHYE NiABULLEHWI PUSUK YPKEHHA ENEKTPUYHUM CTPYMOM.

» 3axuujanTe eNneKTPOiHCTPYMEHTH Bif AOLLY Ta BONOIU. Y pasi NPOHUKHEHHA BOAW B €EKTPOIHCTPYMEHT
NiABULLYETLCA PU3HUK YPAKEHHA ENEKTPUYHUM CTPYMOM.

» BuKopucToByiTe Kabenb TiNbKK 3a NPU3HAUYEHHAM, HE NePEeHOChLTE 3a HbOFO eNeKTPOIHCTPYMEHT,
He KOPUCTYWTECA HMUM ANA NiABilLYyBaHHA iHCTPYMEHTa Ta He TPUMaWTecA 3a HbOro, AiCTarouu
LwiTencenbHy BUNKY 3 po3eTku. O6epiraiite kabenb Big BANMBY BUCOKUX TeMneparyp, Big Aii mactun,
rocTpUX KPOMOK abo pyXoMMX 4acTHH iHCTpyMeHTa. [NowKoaKeHi abo sannyTaHi Kabeni niasuLLYOTL
PU3UK YPXKEHHA ENEKTPUYHUM CTPYMOM.
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» Tpayroroun 3 eneKTPOIHCTPYMEHTOM Mif BiAKPUTUM HEGOM, BUKOPUCTOBYITE NULLE NOJOBKYBasNb-
HuWit Kabenb, NPUAATHHI ANA 30BHILLHBOrO 3aCTOCYBaHHA. BUKOPUCTaHHSA NOAOBKYBANLHOIO Kabento,
NPU3HAYEHOro 1A 30BHILLHBOrO 3aCTOCYBaHHA, 3MEHLLYE PU3UK YPAXKEHHA ENEKTPUYHAM CTPYMOM.

> AKWO HEMOMNIMBO YHUKHYTH eKcnnyarTauii eneKTPoiHCTpyMeHTa 3a YMOB MiABULLEHOI BOJOrOCTi,
BUKOPUCTOBYITE aBTOMAT 3aXMCTY Bifi CTPYMiB BUTOKY. BuKOpHCTaHHA aBTOMAaTa 3axucTy Bia CTPyMy
BUTOKY 3MEHLLYE PU3UK YPAXKEHHSA ENEKTPUYHUM CTPYMOM.

Besneka nepcoHany

» ByabTe yBaMHUMM, 30CepeabTeCA Ha BUKOHYBaHii onepaLii, 4O po60TH 3 eNeKTPOIHCTPYMEHTOM
cTaBTeCA Cepio3Ho. He KOpUCTyMTECh eneKTPOIHCTPYMEHTOM, AKWo Bu BToMneHi abo nepeby-
BaETe nig AiEH0 HAPKOTMUHMX PEeuYOBHH, ankoronto abo nikapcbkux 3acobie. [ia yac pobotv 3
€/1EeKTPOIHCTPYMEHTOM He BIiABONIKANTECA Hi HA MWTb, OCKIflbKM LEe MOXe NPMU3BECTU A0 OTPUMAHHA
CEpPHO3HUX TPaBM.

» BuKopucTOByHTe 3aco6M iHAWBIAYaNnbHOro 3aXUCTy i 3aBMAW HaAAranTe 3aXUCHI OKYNAPU. Buko-
puCTaHHs 3acobiB iHAMBIAYaNbHOMO 3aXUCTy, HaNpWKNaa pecniparopa, 3axXWCHOrO B3YTTA Ha HEKOB3HIN
niJoLWBI, 3aXMCHOTO LWOoNoOMa abo LYMO3AXMCHWUX HaBYLLHUKIB — 3aNIEXHO Bif Pi3HOBUAY ENEKTPOIHCTPY-
MEHTa Ta 0COBNMBOCTEN HOro 3aCTOCYBaHHA — 3MEHLLYE PU3UK TPABMyBaHHS.

» YHUKaWTe BUNaAKOBOro BMUKaHHA eNneKTpoiHCTpymeHTa. [epekoHaWTecA B TOMYy, LLO €NeKTPO-
iHCTPYMEHT BMMKHEHWI, MepLl HiX BCTaBAATH LUTENCeNbHYy BUAKY B PO3ETKY MUBREHHA Ta/abo
NpUEQHYBaTU aKyMYNATOP, NiAHIMATH eNeKTPOIHCTPYMEHT abo nepeHoCUTH Horo. AKLLO nia yac ne-
PEHeCeHHs ENEKTPOIHCTPYMEHTa TPUMATH Nanelb Ha BUMUKadi abo NpueaHyBaTtv iHCTPYMEHT A0 Axepena
YKUBNEHHA YBIMKHEHUM, Lie MOXXe NPU3BECTU [0 HELLACHOrO BUMAAKY.

» TlepLu HiX BMUKaTH eNeKTPOIHCTPYMEHT, BiA'€AHanTe Bil HLOro BCe HanarofxyBsanbHe npunanaa
abo raikosi kntoui. Mpunaaaa abo KoY, WO 3HAXOAATLCA B 0OEPTOBOMY B3/l IHCTPYMEHTA, MOXXYTb
CTaTv NPUUYMHOK OTPUMAHHS TPaBM.

» YHUKaNTe BUKOHaHHA po6OTH B He3pyuHii nosi. MMia yac BUKOHaHHA POBIT cTaBaTe B CTilKy No3y i
HamaraiTecs NOBCAKYAcC YTPUMyBaTH piBHoBary. Lle 103BoAMTL Bam GinbLll yNeBHEHO KOHTpoOntoBaTH
ENEeKTPOIHCTPYMEHT Y pasi BUHUKHEHHA HeCToAiBaHUX OBCTaBMH.

» Hapsarante siganosigHuih pobounn ogar. He Hapsaraite ana po6oTH 3aHaaTO NPOCTOPUM oaAr
Ta npuKkpacu. Cnigkynte 3a Tum, Wo6 Bonocca, oaar Ta poboui pykaeuuyi 3Haxoaunuca nopani
BiA 06epTOBUX YaCTHH iHCTpYMeHTa. MpocTopui oaAr, NpUKpack abo AoBre BONOCCA MOXyTb ByTw
3axomnneHi PyXoM1MMHM YacTUHAMM IHCTPYMEHTa.

» AKwo nepea6aueHa MOXAMBICTL YCTAHOBMTH CUCTEMY NMNOBUAANEHHA Ta NMNo36ipHuKkK, 060B'A3-
KOBO NepeKoHalTecA B TOMY, L0 BOHW NPaBUNbHO NPUEAHAHI 1 BUKOPUCTOBYIOTLCA HaNeMHUM
YMHOM. 3aCTOCYBaHHA CUCTEMU BUAANEHHA MUY AO3BONAE 3MEHLUMTU HEraTMBHUIA BNAIMB NUAY Ha Nepco-
Han.

BuKOpUCTaHHA eNeKTPOIHCTPYMEHTa Ta HanemHWI AornAA 3a HUM

» He ponyckaiTe nepeBaHTaMeHHA iHCTPYMeHTa. 3aBXAW BUKOPUCTOBYHWTE €NEeKTPOIHCTPYMEHT,
NpU3HAYEHW ANA BUKOHAHHA BiANOBIAHOI PO6OTH. [lpKU BMKOPUCTAHHI HANEKHOTO ENEKTPOIHCT-
pymeHTa 3abesneuytotbeA Binbll BUCOKA AKICTb Ta Ge3neka BUKOHAHHA POOBIT y BKasaHOMy AianasoHi
NPOAYKTUBHOCTI.

» He BMKOPUCTOBYHTE €NEKTPOIHCTPYMEHT i3 NOLUKOAMEHUM BUMMUKAUeM. ENEKTpoiHCTPYMEHT, AKui
HEMOXITMBO BMUKaTK 260 BUMUKATH, € HEBE3NEUHUM i NiANArae PeMOHTY.

» TepLu HiX PO3NOUMHATH HaNaLITYBaHHA IHCTPYMEHTa, BUKOHYBaTH 3amiHy npunagaa a6o pobutn
nepepsy B po6oTi, He 3abyabTe BUMHATH LUTENCENbHY BUIKY 3 PO3eTKU Ta/abo BUMHATH 3 iIHCTpY-
MeHTa akyMynaTopHy 6aTtapeto. Takuit 3anoBixKHUIA 3axia AOMOMOMKE YHUKHYTU BUNAAKOBOIO BMUKaHHA
€/1eKTPOIHCTPYMEHTA.

» EneKTpoiHCTPYMEHTH, L0 He BUKOPUCTOBYHOTLCA, 36epirainTe B HEAOCTYNHOMY ANA AiTei micui. He
[O3BONANTE KOPUCTYBATMCA IHCTPYMEHTOM ocobaMm, fiKi He O3HaloMNeHi 3 iHCTpymeHToM abo He
uuTanu Ui iHCTPYKUii. Y pykax HEJOCBIAYEHUX NIOAEN ENEKTPOIHCTPYMEHTH ABNAIOTL COO0K CEPo3HY
Hebesneky.

» EnekTpoiHcTpymeHTH noTpebytoTb abainueoro aornagy. PeTensHo nepesipaiite, un 6esgoraHHo
NpaytoroTh Ta UM HE 3aKJIMHIOKTb PYXOMi YacTMHM, UM He 3namanucA abo He 3asHanM iHLIMX
NOLKOAKEHb AeTani, Bif AKUX 3aneKuTb cnpaBHa po6oTa eneKTpoiHCTpymeHTa. MNepea noyaTtkom
po60oTH 3 IHCTPYMEHTOM MOLIKOAXEHI AeTani cnia BiapeMoHTyBaTU. BaraTbox HELacHWX BUNaaKis
MOH@ YHUKHYTU 32 YMOBU HANIEXKHOMO TEXHIYHOIO OBCYroByBaHHS €NEKTPOIHCTPYMEHTIB.

» CnigkyiTe 3a TUM, W06 piXyyi IHCTPYMEHTH 3aBKAM 3aNMLLANNUCh YUCTUMU Ta HaNEXHUM YUHOM
3aToueHuMU. [16ainmMBO AOTNAHYTUIA PiXKYUMIA IHCTPYMEHT i3 rOCTPUMM pidanbHUMKU KPOMKaMKU He Tak
4aCTO 3AKIIMHIOETLCA, | HUM NierLLe npauoBaTh.

» Tlin yac ekcnnyarauii eneKTPoIHCTPYMeHTa, Npunaaas Ao HbOro, po6oumnx IHCTPYMEHTIB ToLo A0-
TPUMYHTECh HaBeA€HUX Y LibOMY JJIOKYMEHTi BKa3iBoK. Mpu LiboMy 3aBK A1 BpaxoByIUTe YMOBH B MiCLyi
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BMKOHaHHA pobiT Ta Aii, AKMX BUMarae noctaeneHe 3aBAaHHA. BUKOPUCTaHHS ENEKTPOIHCTPYMEHTIB
HE 32 NPU3HAYEHHAM MOXKE NPU3BECTHU [0 BUHUKHEHHS HEBE3NEeUYHUX CUTyaLlii.

CepsicHe o6cnyroByBaHHA

>

HopyuanTe pPeMOHT eneKTPOIHCTPyMeHTa nuwe KBanidpikoBaHOMY nepcoHany 3i cneuianbHoO
NiAroOTOBKOIO 32 YMOBU BUKOPUCTaAHHA TiNbKM OPUriHanbHUX 3anacHUX 4acTuH. Lle 3abesneuntb
DYHKLiOHaNbHICTb ENEKTPOIHCTPYMEHTA.

2.2 BKasiBKM 3 TexHikM 6e3nekn cTocoBHO po6oTH 3 NneppopaTopom

BuKkopucTOBYMTE 3aXMCHi HaBYLUHWUKKW. TpUBanui BNAMB LLYMy MOXXe NPU3BECTU A0 BTPATH CIyXY.
BUKOPUCTOBYITE AOAATKOBI PYKOATKH, O BXOAATb A0 KOMNAEKTY NOCTa4YaHHA iHCTpyMeHTa. AKe
BTPaTa KOHTPOJIO HaZl iHCTPYMEHTOM MOXKe CTaTh MPUUYMHOKO TPaBMYBaHHS.

AKWO nif yac BUKOHAHHA POBIT 3MiHHWI POGOUMIA IHCTPYMEHT MOMEe HaTPanUTH Ha NPUXOBaHy
enexkTponpoeoaky abo kabenb MUBNEHHA, yTPUMYHTE iIHCTPYMEHT 3a i30NbOBaHi NOBEPXHi PYKOATOK.
Y pasi KOHTaKTy 3 ENeKTPMYHUM APOTOM, AKWIA 3HAXOAMTLCA MiA HANPYroto, MeTanesi AeTani iHCTpyMeHTa
TaKoXX NOTPanaATbL Nif HaNpyry, a e MoXke NPU3BECTU A0 YPAKEHHA ENEKTPUYHUM CTPYMOM.

2.3 JonaTKoBi BKa3iBKM 3 TeXHiIKK Beanekun

Besneka nepcoHany

>

>

>

BHocuTH Byab-aKi 3MiHM A0 KOHCTPYKLUii iHCTpyMeHTa 3a6opoHeHo.

CnigkyWTe 3a TUM, W06 PYKOATKHM Bynn YUUCTUMM Ta CYXMMH, Ta HE AONYCKaNTe IXHLOro 3a6pyAHEeHHA
MacTUNoMm.

MepekoHanTecA B TOMy, WO 60KOBa PyKOATKA NPaBUIbHO 3MOHTOBAHA | HaneHUM YMHOM 3aKpin-
neHa. 3aBAM MiLHO TPUMaiTe IHCTPyMeHT oboma pykamu 3a nepeabaueHi AnA LbOro PYKOATKH.
LWWo6 nig uac pobotn y Bac He 3aTepnanu pyku, pobiTb mepepeu Ta BUKOHYWHTEe BNpaBMU Ha
po3cnabneHHs i pO3MUHAHHA NanbLiB 3 METOK NOKPALLEHHA KPOBOOGiry B HUX.

BukopucTaHHA iHCTpyMeHTa BUMarae neBHoi ¢isuyHoi cunu. Kpim Toro, BiH He npu3HadeHui ana
BUKOPUCTaHHA 0co6amu, AKi He NPOWMLLIM HaNeXHWI IHCTPYKTaK.

36epiraiTe iIHCTPYMEHT y HEAOCTYNHOMY ANA AiTen micyi.

YHUKalTe KOHTaKTy 3 AeTanAMM iHCTPYMEHTa, Wo obepTaroTbCcA. YMUKATH iHCTPYMEHT [O3BONAE-
TbCA NULE B Mewax po6ouoi 30HU. KOHTaKT i3 aeTanamu, Lo obepTaloThed, 30KpemMa 3 06epToBUMM
POBOUUMM IHCTPYMEHTaMM, MOXKE NPU3BECTU A0 OTPUMAHHSA TAXKUX TPaBM.

Mun, Wo MicTUTb Taki Matepianu, AK GapOn Ha OCHOBI CBUHLIO, TUPCY AEAKUX NOpid AEPEBUHU, BETOH,
Lerny, KBapLoBi rpcbki NOpoAv | MiHEpanu, a TakoXX MeTas, MoXe ByTH LKIATMBUM AnA 300Pp0B'A. KoHTaKT
i3 TaKMM NUNOM a0 HOro BAMXaHHA MOXKE BUKIUKATK anepriiHi peakuii Ta/a6o 3axBoptoBaHHA AUXanbHUX
LUNAXIB Y KOPUCTYBAUa iIHCTPYMeEHTa Ta y NIoAew, AKi 3HaxoAATbCA NopyY. [eaki pisHoBMAK Nuny, HaNnpuknaza
AepeBuHu fiyBa i Byka, BBaXKaOTbCA KaHLEPOreHHUMM, 0COBIMBO Y MOEAHAHHI 3 peYOBHUHAMM AnA 06POBKK
AepeBUHM (XpomMaToMm, 3acobamu anfA 3axucTy AepesuHi). [lo o6pobku matepianis, WO MICTATb asbecT,
JAonycKarTbea NuLe ¢axiBui 3i cnelianbHOK NiArOTOBKOK. 3a MOMAMBOCTI BUKOPUCTOBYITE CUCTEMY
BuAaaneHHa nuny. Jna sabesneyeHHA HaneXHoOro BUAANEHHA MUY BUKOPUCTOBYHTE BiANOBIAHUM
nepecysHuin nunococ. Mg yac po6oTH KOPUCTYHTECA pecnipaTopom, AKUI NiAXOANTL A0 MaTepiany,
wo obpobnaeTsca. Moabaiite Npo HanemHy BeHTUAALiO po6ouoro micuA. JLOTPUMYHTECA UMHHUX
y CBOiW KpaiHi HopM i npunucie woao o6pobntosaHnx maTtepianis.

Mepw Hix po3snounHaTn poboty, 3'acynte knac Hebesnekn nuny, wWo npu ybomy Gyae yTeopro-
BatucA. BukopucTosyiite ByaisenbHUi NMAOCOC 3aTBEPAMEHOrO Knacy 3axucTy, WO Bianosinae
MicLieBUM BUMOram LLLOAO 3axXUCTy BiA nuny.

JoTpumyinTeca HalioHanbHMX BUMOT 3 OXOPOHHU npaui.

HaneMHe BUKOPUCTAHHA €NEKTPOIHCTPYMEHTIB Ta A6aNNUBUI AOTNALR 3a HUMH

>

HapiiiHo 3adikcyiTe ob6pobniosaHuit 06'ekT. [na HanemHoi ¢ikcauii o6pobntosaHoro 06'exta
BUKOPUCTOBYITE 3aTUCKHMI NPUCTPIN abo newara. Lle 3abesneunts KpaLly dikcauilo 06pobnoBaHoro
06'eKTa y NOPIBHAHHI 3 YTPMMYBaHHAM WOro PYKOIO; KPiM TOTO, Lie BUBINbHUTL 0BUABI PykW AnA poBoTH 3
iHCTpYMEHTOM.

MepeKoHalTecA B TOMY, WO 3MiHHUI POGOUMII IHCTPYMEHT OCHALLEHUN BiANOBIAHUM 3aTUCKHUM
NPUCTPOEM, AKWIA NIAXOAUTbL AO IHCTPYMEHTa, a TaKOX nepeBipTe, YN HaneXHUM YUHOM 3MIHHUK
po6ounit iIHCTPYMEHT 3adiKCOBaHUI Y 3aTUCKHOMY NaTpoHi.

MpyU BUMKHEHHi CTPYMY B MepeXi eNleKTPOXUBNEHHA BUMKHITb iIHCTPYMEHT i BUTArHITH MOro LuTe-
ncenb 3 Po3eTKHW, a TAKOK He 3abyAbTe NOCTaBUTH MOro BUMMKAu Ha 3anobikHuK. Lle nonomoxe
YHUKHYTW BUNAZAKOBOTO YBIMKHEHHA iHCTPYMEHTa NiCnA BiAHOBNEHHA XUBNIEHHA B €NEKTPOMEPEeXi.
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EnekTpuuHa 6esneka

» TMepen nouatkom po6oTn nepesipaiTe poboye Micue Ha HAABHICTb NPUXOBAHUX €NEeKTPUUHWX
Kabenis, rasoBux Ta BOAONPOBIAHUX TPY6, HanpuKnag 3a JONOMOroH MeTanolwykada. Biakpuri
MeTanesi AeTtani iHCTpyMeHTa MOXXyTb CTaTu NPOBIAHUKAMU ENEKTPUYHOrO CTPYMY, AKLLO, 30Kpema, nia
yac po6oTu GyayTb BUNAAKOBO MOLUKOAXEHI eneKTpuyHi kabeni. Lle cTaHoBUTMME Cepiio3Hy Hebeaneky
YP@XKEHHA ENEKTPUYHAM CTPYMOM.

» PerynapHo nepesipanTe 3'eaHyBanbHui Kabenb iHCTPYMeHTa i B pasi MOro NowWKoaMeHHA 3abes-
neute Moro 3amiHy ¢daxiByuem-eneKTpPUKoM. AKWO 3'€AHYBanbHUM Kabenb enekTPoiHCTpyMeHTa
3a3HaB NOLUKOAXEHb, MOro HeOBXiAHO 3aMiHMTM Ha crneyianbHO Hanaro4XeHui i 3aTBepAMEeHUN
3'eAHyBanbHUI Kabenb, AKMIN MOXHa 3aMOBUTH Yy clybi cepsicHoro obcnyrosyeaHHa. PerynapHo
nepesipANTe CTaH NOAOBXYBanbHUX Kabenis i 3amiHioNTe iX y pasi nowkoameHHA. AKWoO nig yac
po6oTtu 6yno nowkoameHo kabenb MuUBnNeHHs abo NoAoBKyBanbHUI Kabenb, A0 HbOro 3a6opoHeHO
HaBiTb TOPKaTUCA. BUIMITb 3 PO3ETKM LITENCenbHY BUNKY Kabento MuBNEeHHA. [OWKOMKEHi ApOTH
YKMBJIEHHA Ta NOAOBXYBabHi kKabeni CTaHOBNATL CEPHO3HY HEBe3NeKy BPaXKEHHA ENEKTPUYHUM CTPYMOM.

» Y pasi yactoi 06pobKu eneKTponpoBiAHMX MaTepianis 3abpyAHeHi HUMKU eneKTPOIHCTPYMEHTH
perynapHo 3paBaiTe Ha nepeBipKy A0 cepBiCHOi cnyx6u komnawii Hilti. Ao Ha nosepxHi
{HCTpYMeHTa HaKomMuyeTbCA BOMOra Ta nui, OcoOnMBO BiA CTPYMOMPOBIAHWX Matepianis, ue Moxe
3a HECNPUATIIMBUX YMOB NPU3BECTU A0 YPAXKEHHA ENIEKTPUYHUM CTPYMOM.

Besneka Ha po6oyomy micui

» Tlin yac HacKpi3HOro cBepAniHHA YKpPINiTh BiANOBIAHY AINAHKY NOBEpPXHi 3 NPOTUNEMHOro GoKy
Aetani. OCKONKM MOXXyTb PO3NiTaTUCA Y PisHi GOKK Ta/abo BHU3 | TPABMYBATH iHLUMX NtOAEN.

MepcoHanbHa 6e3neka

» HapsAranTte 3axucHi pykaBuui. [1ia yac BUKOpPUCTaHHA nepdopatop Moxe Harpiatuca. KoHTakT i3
POBOUUM IHCTPYMEHTOM M Yac KOro 3amMiHU MOXKe NPU3BECTU A0 OTPUMAHHSA Nopi3iB abo OMiKiB.

3.1 Ornan npoaykty il

@®  MunosaxucHuit koBnak (®  Mepemukau HanpAMy 0BepTaHHS 3a roANH-
@  3atvckhuit natpoH TE-C Click HUKOBOIO CTPINKOK/NPOTU FOANHHUKOBOIT
®  Mepemukay dyHKUi CTpIKA

@  Kabenb »uBnenHs
®  Bumukau )
® PykoaTka Micue npueaHaHHA MOAYNA ANA BCMOKTY-

Y! BaHHA nuny TE DRS-M
(@  BokoBa PYKOATKA 3 OBMEXYBaNEHUM
ynopom

3.2 BuKOpHUCTaHHA 3a NPU3HAYEHHAM

OnucaHuii y LUboMy AOKYMEHTI iHCTPYMEHT ABAAE COBOI0 eNneKkTpUYHuiA neppopatop. BiH npusHaueHnid ana

CBEPANiHHA OTBOPIB y GETOHI, LUernaHii knaauyi, rincokapToHi, AepeBuHI, NnacTuky Ta metani. Mepdopatop

MOXXE TaKOX ByTH BUKOPUCTaHW ANs NETKMX A0BOaNbHUX POBIT Ha LErnaHiiA Knaaui Ta Ans YuCcToBOi 0B6POBKM

NoBEPXHi GETOHY.

» Ekcnnyarauif iHCTpyMeHTa MOXIBa NMLLE 32 YMOBM, L0 Hanpyra i YactoTa MepeXi XXMBMIEHHA BiAMNOBI-
Jlal0Th BKa3aHWM Ha 3aBOACHKIN Tabnuuli 3HaYEHHAM.

3.3 KomnnekT noctayaHHA

Mepdoparop, 6okoBa pyKkoATKa, 0BMeXyBarnbH1iA ynop, IHCTPYKLiA 3 ekcnnyartauii.
IHWe npunagas, aonylleHe Ao ekcnnyartauii 3 Bawum iHCTpymeHToM, By MoxxeTe npuadatv y Hanbnmxyomy
marasuHi Hilti Store a6o Ha Be6-caiti www.hilti.group | CLLIA: www.hilti.com

4 TMepdoparop

BragsiBka
HomiHansHa Hanpyra, HoMiHaNbHUI CTPYM, YacToTa Ta/abo HOMIHaNbHa CNIOXKMBAHA NOTYXKHICTb BKa3aHi
Ha 3aBOACHKIN Tabnuyui iHCTpymeHTa, nepeabadeHin ans Bawoi kpaiku.

AKLLO »KMBMEHHA IHCTPYMEHTa 3AiCHI0ETLCA BiAl reHepaTtopa abo TpaHcpopmaTtopa, To Horo BUXiAHA NOTy-
JKHICTb Ma€ NpUHaNMHI BABIYI NepeBuLLYBaTM HOMiHANIbHY CMOXKUBAHY MOTY)KHICTb, BKAa3aHy Ha 3aBOACHKIN
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Tabnuuli iHcTpymeHTa. Poboua Hanpyra TpaHcdopmaropa ao reHeparopa noBUHHA NOCTiHO nNepebysatu y
Mexax Bia +5 % Ao -15 % BiA HOMiHaNLHOI Hanpyry iIHCTPYMeHTa.

TE7-C

3,5 kr

5 MM ...28 MM
3 MM ...20 MM
<13 Mm

Maca 3riaHo 3 npoueaypoto EPTA 01
@ ceepana ana nepgoparopa

@ cBepana anA AepeBUHU

@ ceepana ana metany

4.1 [Jani npo wym Ta 3HaueHHnA Bibpauii, BUMipAHi 3rigHo 3i craHgapTom EN 60745

HaBegneHi y uMx pekomeHaauifnx 3Ha4eHHA 3ByKOBOrO TUCKY Ta BibpaLii 6ynn BUMipsAHi 3riAHO 3 yCTAHOBNIEHO
npoLeaypoto BUMIPIOBAHHA Ta MOXYTb BUKOPUCTOBYBATUCA ANA MOPIBHAHHA €M1EeKTPOIHCTPYMEHTIB. BoHu
TaKOX NPUAATHI ANA NONepeaHbLOro OLUiHIOBAHHSA LWYMOBOTO Ta BibpauiiHOro HaBaHTaXKEHHS.

HaBeneHi aaHi 06yMOBNIOIOTL MEPEBaXKHI CPepu 3acTOCyBaHHA ENEKTPOIHCTPYMeHTa. OfHak AKwo Bu
BMKOPUCTOBYETE MO0 He 3a NPU3HAYEHHAM, 3aCTOCOBYETE HeCTaHAapPTHE Npunaaan abo HeHaneXHUM YUHOM
34iMCHIOETEe AOrNAA 3a iHCTPYMEHTOM, Ui AaHi MOXyTb BiAPI3HATUCA BiA BKas3aHWX 3HauyeHb. Lle moxe
NPU3BECTU A0 NMOMITHOTO 36iNbLUEHHS LIYMOBOTO Ta BiBpaLitHOro HaBaHTaXXEHHA NPOTArOM YCbOro POBOYOro
yacy.

JAnA 6inbLL TOYHOT OLiHKM LLYMOBOTO Ta BiGpaLitHOro HaBaHTaXKeHHA HeO6XiAHO BPaxoBYBaTH TAKOX NPOMIMXKKN
yacy, MPOTArOM AKMX IHCTPYMEHT 3anuLlaeTbCA BUMKHEHMM abo npautoe Ha xonoctomy xody. Lle moe
3HAYHO 3MEHLLMTU BiBpaLiiiHe Ta LUyMOBE HaBaHTa)KEHHA NPOTArOM YCbOro poBoyoro yacy.

HeobxiAHO TakoX BXKWBaTM AOAATKOBUX 3axoAiB Ge3nekn 3 METOK 3axuUCTy MpauiBHUKIB Big Aii Lymy
Ta/abo Bibpalii, 30KpemMa: NPOBOAUTM CBOEUACHE TEXHIYHE 0BCNYroBYBaHHA €NEKTPOIHCTPYMEHTA Ta 3MIHHUX
POBOUMX IHCTPYMEHTIB A0 HBbOrO, YTPUMYBATU PYKU Y TEMAi, HaNeXXHUM YMHOM OpraHisoByBaTth poBounii
npouec.

HaHi npo wym

PiBeHb WwymoBoi noTymHocTi (Ly,) 100 ab(A)
Moxnbka AnA piBHA LWYMOBOI NOTYIKHOCTI (Ky,) 3 ab(A)
PiBeHb 3ByKOBOro THCKYy (L ) 89 nb(A)
Moxn6ka anA piBHA 3ByKoBOro TUCKY (K, 3 ab(A)

QIani npo Bi6pauito
PiseHb BiGpaLii, 140 CTBOPIOETLCA NI Yac AOBOAHHA OTBOPIB (@, cneq) 14 m/c2?
PiBeHb BibpaLii, L0 CTBOPIOETLCA Nif Yac yAapHOro cBepaniHHA oTBopiBY | 17 M/c?
6eToHi (a, up)

Moxu6ka HaBeAeHMX BULLE 3HauYeHb Bibpauii (K) 1,5 m/c?
5 Excnnyarauyin
YcraHoBneHHs 60KOBOi PYKOATKH o)

é OBEPEXHO
Pu3nk oTpumaHHA TpaBm! Hebeaneka TpaBMyBaHHA KOPUCTyBaya 0OMexyBanbHUM Yno-
pOM, AKuiA ByB BCTAHOBNEHWIA, ane He BUKOPUCTOBYETLCA.

» 3HIMITb 3 iHCTpyMeHTa 06MeXXyBanbHUI yrnop.
OBEPEXHO
Pu3uk otpumaHHa TpaBm! Brpara KOHTpONo Haa nepdopaTopom.

» YNeBHITLCA B TOMY, L0 BOKOBa PYKOATKA NPaBUibHO 3MOHTOBaHA | HANEXHUM YMHOM
3aKpinneHa. MNMepekoHaiTecs, WO HaTAXHA CTPiYKa 3HAXOAUTLCA Y NPU3HAYEHOMY AnA
Hel nagy Ha iIHCTPYMEHTI.
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YcTaHOBNEHHA/3HATTA 3aTUCKHOIO NaTpoHa 3]
OBEPEXHO

Pusuk otpumanHsa TpaBm! Hebeaneka TpaBMyBaHHA KOpUCTyBaua 0BMexyBasibHAM yro-
poM, iK1t ByB BCTAHOBNEHWIA, ane He BUKOPUCTOBYETLCA.

»  3HiMiTb 3 iHCTPYMeEHTa 06MeXyBanbHUi ynop.

BrasiBka

Mia yac 3amiHM 3aTUCKHOrO NaTPOHa YCTaHOBITbL NepeMuKay GyHKLIN y NONOXeHHA «JloB-
GaHHs otBopiB» T .

YcTaHOBREHHA/3HIMaHHA 3MiIHHOro po6oyoro iHCTpyMeHTa 4]

BragsiBka
BuKopu1CTaHHA HEBIANOBIAHOMO KOHCUCTEHTHOrO MacTUia MOXE CMPUYMHUTUA HECNPABHICTb
BupoBy. BUKOPUCTOBYIiTE N1LIE OpUriHanbHE MacTUO BUPOGHULYTBa KomnaHii Hilti.

PerynioBaHHA 06MeXyBanbHOro ynopa

A B

BesynapHe cBepaniHHA OTBOpPIB 2

A

YnapHe ceepaniHHasT

5]

Hos6axHa oteopis T

5]

Mo3auuioHysaHHa 3y6una -9

OBEPEXHO

Pu3nK oTpumaHHA TpaBM Brpara KoHTponto Haa HanpsMoM 3ybuna.

» 3a6opoHAETbCA NPaLOBaTH, KONMWU NepemMmukad OYHKUiA 3HaXOAUTLCA B MOMOXKEHHI
«Mo3uyitoBaHHA 3y6una». YCTaHOBITb NepemMukay GyHKUiM y NonoxeHHs «JoBbaHHs
otBopiB» T, NOKM BiH He 3adiKCyeTbCA.

BragsiBka

3y6uno moke ByTn BuCTaBneHe B 18 pisHUX nosuuinx (Yuepes KoxHi 20°). Lie Hapae Mox-

NMBICTb NpaytoBaTh NAACKUMKU Ta GaCoOHHUMM 3yGunamu B ONTUManbHOMY ANIA KOXKHOTO X
pisHOBUAY POBOYOMY MOMOIKEHHI.

O6epTaHHA 3a FOAWHHWUKOBOIO CTPINKO/NPOTH FOAUHHUKOBOI CTPINKK

6 rnAan i TexHiyne o6cnyroeyBaHHA

NMONEPEOXEHHA

He6e3neka ypameHHA eneKTPUUHUM CTPyMOM! 3AiNCHEHHSA AOrNAAY Ta TEXHIYHOTO 0BCNYroByBaHHs
iHCTPYMEHTa, L0 NIAKMYEHUIA IO MEPEXi KUBNEHHA, MOXKE NMPU3BECTU A0 TAXKUX TPABM Ta ONiKiB.

» 3aBXaW JicTaBaiTe LTEKep Kabento KMBMEHHA 3 PO3ETKM, MEepLU HXK PO3NouYuHaTh poboTn 3
LOrNAAY Ta TEXHIYHOTO 06CNyroByBaHHs!

Hornag

e O6eperkHO BUAANANTE HAKOMMYEHHA GpyAay.

¢ O6eperxHOo NpouMLLaiTe BEHTUNALAHI MPOPI3K CyXOH LLITKOLO.

* TlpoTupaiiTe KOpMyC BOMOTOK TKaHMHOK. 3a60POHAETLCA BUKOPUCTOBYBATH MUIOUI 3aCO0M, O MICTATL
CUIIKOH, OCKifIbKM BOHW MOXXYTb MOLLUKOAMTM MNacTMacoBi AeTani.

TexHiuHe o6cnyrosyBaHHA

C NONEPEAXEHHA
He6e3aneka ypameHHA enekTpuuHumM ctpymom! MpoBeAEHHs HEABTOPU3OBAHOTO PEMOHTY ENEKTPH-
YHMX YACTUH IHCTPYMEHTa MOXXe NPU3BECTU A0 OTPUMAHHA TAXKUX TPaBM Ta OniKiB.

» J10 PEMOHTY ENEeKTPUYHOI YaCTUHM IHCTPYMeHTa 3anyJaiTe nuLle daxiBua-enekTpuKa.

* PerynApHo nepesipAiTe yCi 30BHilLHI YACTUHW HA HAABHICTb MOLUKOXKEHb, & OPraHn KepyBaHHA iHCTPY-
MEHTa - Ha NPeAMET CnpaBHOi POBOTH.

e AKWO By BUABKIM NOLUKOAXEHHA Ta/aB0 NOPYLIEHHA GYHKLIOHANBLHOCTI ENEKTPOIHCTPYMEHTa, NPUMUHITL
Oro BUKOpUCTaHHA. HeraiHo 3BepHITLCA A0 CepBiCHOT Cny6u komnaHii Hilti Ana 3aiiicHeHHA peMOHTY.

* TlicnA npoBeaeHHs AOMNAAY | TEXHIYHOro 06CNYroByBaHHA BCTAHOBITb YCi 3aXMCHI NPUCTPOT Ta nepesipTe
iXHIO poBoTy.
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6.1 3amiHa NMNO3axMCHOI KPHLLKHK [
»  3aMiHiTb NMMNO3aXMUCHY KPULLIKY.

7 TpaHcnopTyBaHHA Ta 36epiraHHa

¢ 3a60pPOHAETLCA TPAHCTOPTYBATH LieH €NeKTPOIHCTPYMEHT 3 YCTaHOBAEHUM 3MiHHUM POBOYMM IHCTPYMEH-
TOM.

* Ha yvac 36epiraHHA eNeKTPOIHCTPYMEHTa CiZl 3aBX AW BUUMATH LUTENCENbHY BUIKY i3 PO3ETKM.

* 306epiraiiTe iIHCTPYMEHT y CyxOMy MicCLji, HEAOCTYNHOMY ANA AiTEi Ta CTOPOHHIX OCi6.

e [leplw HiXX BUKOPUCTOBYBATW iIHCTPYMEHT MicnA AOBrotTpuBanoro 36epiraHHA abo AanbHix NnepeBeseHb,
0ro cnia NepeBipuTh Ha HAABHICTb MOLLKOKEHD.

8 oMora y pa3i BAHUKHEHHAl HeCcrpaBHOCTEN

Y pasi BUHWKHEHHS HEeCcnpaBHOCTEMW, AKi He 3asHaueHi y Ui Tabnuui abo AKi Bu He MoXeTe nonaroautv

CaMOCTIHO, 3BepHiTbCA A0 CEPBICHOT Cy6u komnaHii Hilti.

8.1 Jonowmoray pa3si BAHUKHEHHA HecnpaBHOCTEN

Y pasi BUHMKHEHH HECNpPaBHOCTEW, AKi He 3asHayeHi y Ui Tabnuui

CaMOCTiiHO, 3BEPHITLCA A0 CepBICHOI Cny»6u komnaHii Hilti.

abo fAKi Bu He moxkeTe monaroautu

HecnpagBHicTb

MoxnuBa npuurHa

PilieHHA

IHCTPYMEHT HE BMUKAETLCA.

MopyLeHe eHepronocTayaHHs.

>

MpueaHaiTe iHWKUI iIHCTPYMEHT
0 MEpEeXxi XMBNEHHA Ta nepe-
BipTe NOro GyHKUiOHaNbHICTb.

BincytHin yaap.

IHCTPYMEHT 3aHaATO XONOAHUN.

YcTaHoBIiTb nepdoparop Ha po-
604y NOBEpXHIO Ta JaiTe Womy
nonpauloBaTtM Ha XOnoCToMy
xody. 3a HeobXiaAHOCTI NOBTO-
piTb onepaLuito, AOKK yAapHUI
MeXaHi3M He NOYHe NpayroBaTH.

Mepemunkay yHKUiA 3HaxoAUTbCA
B NONOXEHHI «be3yaapHe ceepa-
niHHA OTBOpIB» § .

YCTaHOBITb Nepemukay GpyHKLin
y MONOXeHHA «YaapHe ceepa-
niHHg oTBOpIB» 4T .

Mepdoparop npautoe He Ha
NOBHY MOTY)KHICTb.

MoaoBKyBanbHWi Kabenb mae 3a-
HaATO Manui nonepeyHun nepepis.

BukopucToBy#Te NOAOBXKY-
BaslbHU Kabenb 3 AOCTaTHIM
nonepeyYHnM nepepisom.

BuMKWKay HENOBHICTIO HATUCHYTO.

HatucHiTb Ha BMMMKay Ao
ynopy.

Csepano He oBepTaeTbes.

Mepemunkau PyHKUI He 3adikcyBa-
BCA 260 3HAXOAUTLCA B MONOXKEHHI
«[oB6aHHa otBopiB» T abo «Mo-

3ULiOHYBaHHA 3ybuna»

YCTaHOBITb NepemMunKay GyHKLUin
y nonoxeHHa «besyaapHe
cBepaniHHA oTBOpIB» % abo
«YnapHe cBepaniHHA OTBOPIB»

iT.

CBepano He BAAETLCA BUBI-
NbHUTK 3 dikcaTopa.

3aTUCKHUIA NaTPOH He NMOBHICTIO
BiZABeAeHMI Ha3aA.

Binsenits ¢ikcarop 3amMiHHOro
poboyoro iHCTpyMeHTa Hasazn
A0 ynopy Ta BUAMITb 3MiHHUIA
poBounit iIHCTPYMEHT.

CBepAano He 3HIMae CTPYXKY.

IHCTPYMEHT yCTaHOBNEHWIA Ha
obepTaHHA NPOTU rOANHHUKOBOT
CTPINKK.

YCTaHOBITb IHCTPYMEHT Ha
obepTaHHA 3a rOAUHHWKOBOD
CTPINKOLO.

& BinblicTb Matepianis, 3 AKUX BUrOTOBNEHO iHCTPYMeHTH Komnanii Hilti, npuaatHi ana BTOpuHHOI nepe-
pobku. MepeayMoBoOtO ANA iXHbOI BTOPUHHOI NepepoOKK € HanexHe COPTyBaHHA BiAXOAIB 3a TMMNOM Ma-
Tepiany. Y 6aratbox KpaiHax cBiTy komnaHia Hilti npuiimae ctapi iHCTpymMeHTH ana ixHboi ytunisauii. LLio6
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oTpuUMaTHh A0AATKOBY iHGOPMAaLito 3 LbOro NUTaHHA, 3BepTaiTeca [0 cepBicHOI cy6u komnaHii Hilti abo ao
CBOrO TOPrOBOrO KOHCY/bTaHTA.

» He BUKMAaiTe eneKTPOIHCTPYMEHTH Y 6aku ana noBGyToBOro cmitTa!

10 RoHS (aupektea KHP npo o6MexeHHA BUKOPUCTaHHA He6e3neUHNX peyoBHH)

LLlo6 nepernanyth Tabnuuio 3 iHpopmauieto Npo HebesneuHi peyosBuHu, Byab nacka, nepeinaitb 3a Takum
nocunanHam: gr.hilti.com/r3509.

MocunaHHA Ha Tabnuuto 3 iHpopMaLieto NPo PeYoBMHM, BKIKOUEHI A0 AMPeKTUBM ROHS, HaBeAeHe HanpuKiHLi
LbOro AoKymeHTa y Burnaai QR-koay.

11 TapaHTiiHi 3060B'A3aHHA BUPOBHHKa

» I3 nuTaHb rapaHTii, Byab nacka, 3sepTaiTecsa Ao Baworo micyeBoro naptHepa komnarii Hilti.
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arganaHy 6omblHLIWA HycKayrblkka KOCbIMLLA

MmnopTTaybIlw XaHe eHAIPYLiHIH eKiNeTTi ybIMbl:

(RU) Pecen ®enepaumschl

"Xuntn OQuctpmbbtowH JITO" AK, 141402, Mackey o6nbicChl,
XUMKM K., JleHnHrpagckas kewd., fum. 25

(BY) benapycb Pecnybnukacei:
222750, MyHck 06nbichl, [3epXUHCKnn ayaaHsl, P-1, 18-wwi km,
2 (Cnobogaka aybinbliHbIH XaHblHAa), 1-34 6enimi

(KZ) KasakctaH Pecnybnukacsi:
KasakctaH Pecnybnukacol, nigekc 050011, Anmatbl K.,
Myrayes kew., 4-yn

(KG) Kblpfbl3 Pecnybnukacel
"T AND T" XKLLK, 720021, KbipfbidcTaH, biwkek K., bpanmos keLu.,
29 A yni

(AM) ApmeHusa Pecnybnuvkachl
Any-KoH XKWWK, Apmenna Pecnybnukacel, EpeBaH K., babasiH kew.,
10/1 yni

OHaipinreH eni: xababikTarbl 6enriney TakTanwacblH KapaHbi3
©HaipinreH KyHi: xababikTarbl 6enriney TakranwacbiH KapaHpl3

TwicTi cepTudmkaTTbl MbiHa MekeHan 6onbiHwa Tabyra 6onaapl:
www.hilti.ru

Cakray, TacbiMangay sHe nanganasy LapTTapblHa nanganaHy
BombIHWa HycKaynbikTa 6enrineHreHHeH 6acka apHanbl TananTap
KOoMbINManapl.

OHIMHIH KbI3aMeT eTy Mmep3imi 10 xblin.


http://www.hilti.ru/




1 Kymarrama 6oiibiHWa nepektep

1.1 Byn KyxartTtama Typansi

e IcKe KOCY anabiHAA OChl KyXKaTTamaHbl OKbIN LbIFbIHBI3. By Kayincis »ymbiC NeH akaycbl3 6ackapy yLuiH
anFuilapt 6onbin Tabbinaasl.

*  Ochbl Ky>KaTTamazarbl XoHe eHiMAeri Kayincisaik }aHe eCKepTy HYCKaynapbiH OPbIHAAHbI3.

* [MaipanaHy GoMblHLIA HYCKAYNbIKTLI dpAanbiM eHIMAE CaKTaHbI3 KoHe OHbl Backa TynFanapFa TeK OCbl
HycKaynbikneH Gipre TancbipbiHbI3.

1.2 LUaptTel 6enrinepaiy aHbIKTamachbl

1.2.1 Eckepty

Eckeptynep eHiMai kongaHy GapbiCbiHAAFbl KayinTep Typanbl eckeptedi. TemeHAeri curHanablk cesaep
GenrimeH Gipre KonaaHbinaabl:

KAYIN! Aybip xapakatrapra akenyi Hemec emipre Kayin TeHAIPYi MyMKiH Tikene kayinTi
YA f \ | »KaraaiabiH >xannbl enrineyi.

ECKEPTY! Aybip >xapakattapra akenyi Hemece emipre Kayin TeHAIpYi MyMKIH bIKTUMan KayinTi
YA f \ | »KaraaiabiH Kannbl enrineyi.

CAK BOJbIHbI3! XXeHin »apaxkaTtrapfFa Hemece acnantblH 3aKbiMAaNyblHA SKesyi MyMKiH
Y/ f \ | bIKTUMaN KayinTi KaFaanabiH annbl GenrineHyi

1.2.2 Kywarramagarbl 6enrinep
Byn Ky)xatTamazga TemeHaeri 6enrinep nanaanaHbinabi:

@ MaipanaHy anabiHaa naiaanaHy GoMbIHLLIA HYCKAYMBIKTBI OKY KayKeT

@

7’( AcnanTbl naiaanaHy 6oibliHLLA HycKaynap XoHe 6acka naiaansi aknapar

1.2.3 Cypetrepaeri 6enrinep
CypeTrepae TeMeHzeri 6enrinep KonaaHoinaabl:

| 5yn canaap ockl HycKaynbIKTbIH 6acsiHAaFbl 9P CypeTke CoMKec Kenedi

Hemipney cypertreri )xymbIC kaaamaapbliHbIH PETTiNiriH Ginaipeai »aHe MaTiHAEr XyMbIC
KaZamaapblHaH esreLueneHyi MyMKiH

Mosunuua Hemipnepi Lony cypeTinae KonaaHbinaakl »xaHe OHiMre Wwony MakanacblHAaFb! WapTTh
6enrinepaiH HemipnepiHe cinteiai

3

yrp
\\7 1/‘

@ | Atanmbiw Benrinep eHiMai KonaaHy GapbiChiHAA aipbIKLLA HasapbiHbI3ALI ayAapTadbl.

1.3 ©Hiwmre KartbicTbl 6enrinep

1.3.1 TaHb6anap
TemeHzeri TaHbanap KonaaHbinaabl:

2 COKKbICbI3 BypFbinay

T COKKbIMEH Byprbinay (CoFatbiH BypFbinay)

[N\ 3

T | Keckiwnen exaey
-

KeckiwTi opHanacTteipy

Ng | XKyKTeMeci3 HOM1HanAbl aiHany Xuiniri

/min | MUHYT iWwiHaeri aiHansiMaap

@ Il KopFay knacsl (KOC M3onAuws)
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1.4 ©Him Typanbl aknapar

Hilti eHimaepi Kecibu naiaanaHylibinapFa apHanFaH >oHe TeK ekKinetTi, OinikTi Kpl3MeTkepnepmeH
nanaanaHbinybl, KyTinyi )oHe TEXHUKaNbIK Kbi3MET KepceTinyi Tic. KbisameTkepnep Kayincisaik TexHuMKachl
GoMblHWA apHaibl HYCKay anybl Kepek. ©OHIM MeH OHbIH KOCasKbl KypanaapbiH 6acka Makcarra KonaaHy
Hemece onapAblH OKbITbIIMArFaH KbiI3METKepnepAiH TapansliHaH nanaanaHbinybl KayinTi.
Typ cunatramachl MeH CepuaAnbiK HOMIp pUpManblk TakTaiwaza 6epinreH.
» CepuAnblK HEMIpAI TeMeHAeri Kectere Kewipin KOWbIHbI3. ©OHIM Typanbl MeniMeTTepAi eKinairimisre
Hemece KblaMeT KepceTy Benimimisre cypay 6epy apkeinbl anyra 6onaabl.
©Him Typanbl ManimeTTep

Nepgoparop TE7-C
BybIH 01
CepuanblK, HOMIP

1.5 CoauKecTinik Aeknapay1acobl

Bi3 ocbl HycKaynbikTa cunatranFaH eHiMHIH KONAaHbICTarbl AMPEKTUBaNap MeH HopMaTtusTepre Conkec
KeneTiHiH TONbIK ayankepLlinikneH >kapuananMbi3. ColikecTinik AeKknapauuscbiHbi{ CypeTi OChbl
Ky)XaTTamaHblH COHblHAA OpHanacKaH.

TexHuKanbIK Ky)katrama MbiHa )Xepae CakTanfaH:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2.1 3neKTp Kypangapsbl YWiH Kayincisaik TexHMKachl 6oMbIHLLIA Wannbl HycKaynap

/\ ECKEPTY Bapnblik, Kayincisaik HyckaynapbiH XaHe Xannbl HyCKaynapabl OKbin WhbIFbIHbI3. TOMeHe
GepinreH HyckaynapZabl opblHAaMay 3MEKTP TOTbIHbIH COFYbIHA, BPTKE dKeNyi MYMKIH YKaHe/HeMece aybip
yapaxarrapAbl TyAbIPYbl MYMKiH.

Kayincisgik TexHukacel 6ombiHIWa GapnbiK, HyckaynapAbl KaHe Hyckaynapabl Keneci nanganaHyLubl
YLWiH caKTaHbi3.

BynaH opi KonaaHbnaTblH «3NEKTP Kyparn» TEPMUHI 3NeKTP >KeniCiHeH (Keninik kabenbmeH) >kaHe
aKKyMynaTopzaH (Keninik Kabenbcis) XYMbIC iICTEMTIH SNEKTP KypanFa KaTbiCTbl.

MymbIC OpHBI

» MyMbIC OpHbIHAAFbI Ta3anblKThl XaHe TOPTINTI KaaaranaHbl3. YXyMbIC OPHbLIHAAFLI PETCI3AIK XoHe
Haluap XapeblK, COTCI3 Xaraannapra akenyi MyMKiH.

» MaHFbl CyWbIKTBIKTapP, rasgap Hemece wak 6ap wapbinbic Kayni 6ap aimakTa anekTp Kypanabl
KonaaH6aHbI3. XXyMbIC KesiHAe SNeKTp Kypanaap YWKbHAAP WhiFaabl XKeHe YLIKbIHAAP WaHaL Hemece
6ynapAabl TyTaHAbIPYbI MYMKIH.

» BananappabiH maHe 6erae anamaapAbiH MYMbIC iCTEN TYPFaH aNEKTP KypanFa MakbiHAayblHa pyKcaT
eTneHi3. YXyMbICKa KeHin 6enmMereHae, anekTp KypanbiH 6axpinay »oranybl MyMKIH.

AneKTp Kayincisgiri

» dneKTp KypanabiH 6ainaHbIC alwackl INEKTP MeNiCiHiK po3eTKackiHa cail 6onybl KepeK. AlbIpabIH
KOHCTPYKUMACLIH ©3repTneHis. Kopraybiw mepre kocybl 6ap anekTp KypangapbimeH Gipre eTneni
anbipnapasbl KongaH6aHbI3. TyrHycKa aibipiap »KeHe onapFa cai po3eTKanap 3MeKTP TOrbIHbIH COFy
KayniH asantaasl.

» epre KocbinraH 6eTTepre, Mbicansl, Ky6bipnapra, MbInbITY KypanaapbiHa, newTepre (nMTanapra)
XoHe TOHasbITKbILITapFa Tikenen Turoai GonabipMaHbis. YKepre KOChIIFaH 3aTTaprFa TUreHae aNeKTp
TOrbIHbIH COFYbIHbBIH YIKEH Kayni TyblHAAWAbI.

» 3dneKTp KypanaapAabl XaH6bipAaH Hemece binFan 9CEepiHEH CaKTaHbl3. JNEKTP KypasFa Cy TUioi
HOTUXKECIHAE BNEKTP TOrbIHbIH COFY Kayni apTadbl.

» Kabenbpi 6acka makcatta konpaH6aHbi3, Mbicanbl, SMEKTP Kypangbl TacbiMangay, OHbl ifin
KOK HeMece I3NEKTP MeniCiHiH po3eTKacblHaH anbipAbl wWbiFapy ywiH. Kabenbai morapbl
TemnepaTtypanapablH, ManablH, YLIKIp MXUeKTepAiH Hemece 3neKTP KypanablH aWHanaTbiH
TyHiHAEepiHiH acepnepiHeH KopfaHbi3. KabenbaiH 3akbiManybl Hemece Kabarracybl HOTUXKECIHAE
QNEKTP TOrbIHLIH COFY Kayni apTabl.

» Erep MymbiCTap awbik ayaga opbiHAanca, Tek GenmenepaeH ThiC KOnAaHyFa pyKcaT eTinreH
y3apTKbIiWw Kabenbaepai nanaganaHbiHbI3. BenMenepaeH ThiC KONAaHyra }apamasl Y3apTKbll Kabenbai
nanaanaHy SneKkTp TOrbiHbIH COFy KayniH asanTagbl.
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» Erep anekTp KypanMeH binFanabiiblK argannapbiHga Kymbic icteyai 6onabipmay MymKiH emec
6onca, WbIFLIN KETETIH TOKTaH KOpFay aBTOMaThiH KONAAHbIHbI3. LLILIFLIN KETETiH TOKTaH Kopray
aBTOMaTbIH KONAAHY 3NEKTP TOrbIHbIH COFY KayniH azanTtanbl.

ApnampapabiH Kayincisairi

»  YKbINTbI 6ONbIHBI3, SpEeKeTTepiHi3re KOHin 6eniHi3 MoHe aNEeKTP KypanMeH KyMbIC icTeyre AypbIiC
KapaHbi3. LLlapliaraH Kesae Hemece ecipTki, ankoronb He Aapi KabbinaaraH COH aNeKTp Kypanab
KonaaH6aHbI3. ONeKTp Kypanabl KonaaHFaH Kesderi 3eMiHCI3AiK ayblp »apakarrapra anapsin COFybl
MYMKIH.

» MeKe KopFaHy KypanaapbiH NanaanaHbiHbI3 }9He apKaluaH MiHAETTi TYpAe KOopFaybIll Ke3inaipikTi
KHiHI3. ONeKTp KypanblHbiH TypiHe )XeHe naiaanaHy arpainapbiHa GainaHbICTbl YKEKE KOPFaHy
KypanaapbiH, MbiCasbl, LLAHHAH KOPFaNTLIH PECNUPATOPAbl, ChIPFEIMANTLIH aAK KMiMAI, KOPFaybILL LUAEMA,
eCcTylli KopFay KypanaapblH KonaaHy »kapaxkarraHy KayniH asantazbl.

» DneKTp KypanbiHbi{ KE3AENCOK, KOCbiNyblH 6onabIpMaHbI3. dNEKTP KyaTbiHa KOCY MaHe/Hemece
aKKyMynAToOpAbl KO, KeTepy Hemece TacbimMangay anfbiHAa dNeKTp Kypan euwlipinreHiHe Ke3
WeTKI3iHi3. OnekTp Kypanibl TacbiMangaraHaa caycakrap ceHaiprilwute 6onartblH Hemece KOCbinFaH
QNEKTP Kypar Xesire KoChiNatblH XXarFaannap coTci3 »araannapra okenyi MyMKiH.

» OneKTp Kypanabl KOCYy anfblHAa peTTeylli KypbinFbinapabl #aHe ranka KinTiH anbiHbi3. OneKkTp
KypanablH aiHanatblH 6enirinaeri acnan Hemece KinT )kapakarrapFa aKenyi MyMKiH.

» MyMmbIC Ke3iHAE bIHFaUCbI3 KanbiNTapFa TypmayFa ThipbIiCbiHbI3. YHEMi TypaKTbl KyWAi aHe Tene-
TEeHAIKTI cakTaHbi3. Byn KyTnereH )xaraannapaa aneKkTp Kypanibl Xakceipak 6ackapyra MyMKIHAIK
Gepeai.

» ApHaibl KMiMAi KMiHi3. ©Te 60c KuiMAi Hemece owweKennepai KuMeHis. LUawTbl, KUiMAI WaHe
KONFaNTbl INEKTP KypanAblH alHanaTbiH TYHiHAepPiHEeH caKkTaHbI3. Boc Ku1iM, aLlekeinep »aHe y3blH
Lat onapra iniHyi MyMKiH.

» Erep waxabl XUHaY KoHe KeTipyre apHanfaH KypbuiFbiiapabl KOCy KapacTbipbinFad 6onca, onap
KOCbIIFaHbIHA KaHe MaKcaTbl 60MbIHLIA KONAAHbINbIN XKaTKaHbIHA KO3 MeTKi3iHi3. LLlanabl keTipy
MOAYNiH NanaanaHy LaHHbIH 3UAHAbLI 9CEPiH asanTtaabl.

OneKTp Kypanabl KONAaHy XaHe OFaH KbI3MeT KepceTy

» Acnanka wamagaH ThiC JYyKTeme TycyiH 6onabipmaHbid. Hak ocbl MyMbiCKa apHanfaH 3feKTp
Kypanabl KonaaHbiHbI3. Byn epexkeHi cakray KepceTinreH Kyar AuanasoHblHAA XOFapbipak XyMbiC
canachblH >XaHe KayincisairiH KamTamachbI3 eteqi.

» CeHgipriwi 6y3binFaH anekTp Kypanabl KonaaH6aHbl3. Kocy HeMece eLLipy KMbIH 3IEKTP Kypan KayinTi
YKOHE OHbl XXeHAEY KepeK.

» JneKTp Kypanabl peTreyre, caimaHaapAabl aybiCTbIPYFa Kipicy anfbiHaa Hemece XyMbICTarbl y3inic
anabiHAa po3eTKazaH anbipabl XaHe/Hemece INEeKTP KypanaaH akKyMynAaTopAbl LWbiFapbiHbi3. byn
CaKTblK, Lapackl 3NeKTP KypanablH Ke3AeNCOK, KOChIybliH Gonabipmaiab.

» KongaHbinmanTbiH 3NeKTp KypanaapAbl 6ananap weTnenTiH epae cakTaHbis. dNeKTp Kypanabl
OHbl MaifanaHa anMalTblH HemMece OCbl HyCKaynapfAbl OKbiN LblKNaraH TynfFanapra Gepmeris.
OneKTp Kypanaap Texxipubeci ok, nanaanaHylwbinapably KonsiHAa KayinTi 6onaasl.

» 3neKTp KypanaapbliHa yKbiNTbl KapaHbid. AnHanmanbl 6enikTepaiH MyNTiKCi3 KbI3MeT eTeTiHiH,
onapablH KYPICiHIH KeHingiriH, Gapnbl, GenikTepAiH TYTacTbiFblH KaHE 3NEKTP KypanablH
MYMbICbIHa TepiCc acep eTyi MyMKiH 3aKbiMAapAblH MOKTbIFbIH TEKCEPiHi3. AcnanTbiH 3aKbimaanfaH
6enikTepiH OHbI KOnAaHy anAbiHAA eHAeyre OTKI3iHi3. DNEKTP KypaFa TEXHUKANLIK KbI3MET KepceTy
epexxenepiH cakramay Ken caTci3 yaraannapAbiH ce6ebi 6onbin Tabbinaab.

» Keckiw acnantapabiy yWKip MoHe Tasa GonyblH Kaparanay KepeK. YXymbiC KyiiHae cakranartbii
KECKILL acnantapAblH CbliHanaHybl cupekTey 6onaabl, onapasl 6ackapy XeHinaey.

» OneKTp Kypangbl, caimaHgapAabl, KOMeKWi KypbinFbinapabl WoHe T.6. HycKaynapfa cawu
nanpanaHbiHbi3. Byn Kes3ge MyMmbiC aFgaunapbiH dHe OpblHAAnaTblH MYMbICTbIH CUNATbiH
ecKepiHi3. AnekTp Kypanaapael 6acka Makcatrapaa KonaaHy KayinTi xaraainapra akenyi MyMKiH.

KbiameTt

» OneKkTp Kypangbl )KeHAeyAi TeK TynHycka Kocankbl Genwektepai konaaHaTbiH  GinikTi
KbI3MEeTKepnepre ceHin TancbIpbiHbi3. Byn anekTp Kypanabl Kayincis Kyiae cakrayibl kamTamachi3
eteai.

2.2 MepdopaTopnapMeH XyMbiC icTey KesiHaeri Kayincisaik TexHuKacol 6oMbIHLLIA HyCKaynap

» Kopraybiw KynakKkanTbl KuiHi3. LLly acepiHiH HoTWwxKeciHAe ecTy KabineTi »orFanybl MyMKiH.
» Acnan XuHarbiHa KipeTiH KOCbIMLIA TYTKbILITApAbl KONAaHbIHbI3. Acnantel 6ackapyabl XKOFanTy
yKapakarrapra akenyi MyMKiH.
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» AcnanTbiH HacbIpblH 3NEKTP CbiIMAApbiH Hemece Meninik kabenbai sakbimpay kayni GonFanpa
acnanTbl oKkLwaynaHraH 6eTTepiHeH ycTaHbl3. ONeKTp cbiMaapbiHa TUreHae acnanTblf KopranMaraH
meTann Geniktepi kepHey acTbiHaa 6onaabl. Byn aneKTp TOrblHbIH COFybIHA SKENyi MyMKiH.

2.3 Kayincisaik TexHUKackl 60MbIHLIA KOCBIMLIA HYCKaynap

Apamaapabiy Kayincisairi

» Acnan KOHCTPYKLHUACbIHA ©3repicTep eHridyre }aHe oHbl MoaAudHUKaLMAnayFa TbiMbIM canbiHafbl.

» MannaHraH TyTKbILUTapAbLI Aepey TasanaHbi3, onap Kyprak waHe Tasa 6onybl Kepek.

» By#ipnik TYTKbIL AYPLIC OPHATBINFaHbIH WaHe Gepik GekiTinreHiH TekcepiHis. OpKawaH acnanTs
€Ki KONMeH TYTKbILTapbIHaH 6epik ycTaHbI3.

» ymbic yakbiTbiHAa Kongap Tepnemeyi ywiH caycaktapabl 6ocaTy MeHe MaTTbIKTbIpY YLUiH
ysinictep macaHbli3.

» AcnanTbl 911Ci3 agamaapra HyCKaycCbl3 NanaanaHyra TbiMbiM canbliHaAbl.

» AcnanTbl 6ananapaaH anwas, yctaHbi3.

» AcnanTbi{ aiHanaTbiH 6enweKTepiHe TUMEHi3. AcnanTbl TEK IYMbIC alMarFbiHA dKENreHHEH KewiH
FaHa KOCbIHbI3. AliHanaTbiH TyWiHAepre, acipece aHanaTtblH KOHABIPMAaNapFa TUIO XXapaxkarrapra akenyi
MYMKIH.

» KypambiHaa KopracbiH Gap Gosynap, arawThiH KeWbip Typnepi, 6eToH/Kipniw Kanaybl/KBapy
KaMTUTBIH XKbIHBICTAP YXOHe MWHepanzap MeH MeTann CUAKTbl MartepuanzapAaH naiaa GonatbiH LuaH
ZleHcaynblK YLWiH 3uaHAbl 6onybl MyMKiH. MyHAai WwaHHbH GenLekTepiMeH AeM any HeMece OFaH TUio
naigananylubinapaa Hemece XaHblHAarbl aaamapaa annepruanbiK peakumanapabliy XxaHe/Hemece Aem
any »onaapsl aypynapblHbliH naiga GonybiHa akenyi MyMKiH. Keibip waH Typnepi (Mbicanbl, emMenai
Hemece WaMLuaTTbl eHAeY KesiHae nainga GonarbiH LWwaH) KaHUeporeHai Aen ecenteneai, acipece araluTbl
OHAey YLWiH KONAaHbinatblH KOChbIMLLIA MaTtepuanaapMeH (XPOM KpllKplbIHbIH Ty3bl, aFallTbl KOpFay
3atTapbl) Tipkecimae. KypamelHaa ac6ect 6ap matepuanaapibl TeK mamaHaap eHaeyi kepek. MyMKiH
6onca, wapamabl LWAHCOPFLIL Kypanabl KonaaHbiHbi3. LLlaHcoprbiluTayably KMOFapbl AeHreiHe
MeTy YLUiH, TUICTi bUIKbIManb! LWAHCOPFLILITHI NanaanaHbiHbis. Kamer 6onca, colikec wak TypiHe
apHanfaH pecnMpaTtop MacKacblH TarbiHbi3. yMbiC aiMarbiHbIH HaKCbl XenaeTinyiH kamTamacbI3
eTiHi3. OHAaeneTiH mateprangap 6oibiHWa eniHizae KonaaHbINaTbiH HyCKaynapAbl OpbiHAAHbI3.

» ymbicThl 6acTay angbiHAa AavbiHAama matepuansl 6oMbiHWa nanpa GonaTbiH WaKHbIH Kayin
KNacbliH aHbIKTaHbI3. ACnanneH XyMbIC iCTey YLUiH KOPFaHbIC Aapemeci KywiHAeri WaHHaH KopFay
HOpManapbiHa can KYpbinbiC LUAHCOPFLILLLIH KONAaHbIHbI3.

» Mymbic Kayinciagiri 60oMbIHWA YATTbIK HYyCKamanapabl OPbIHAAHbI3.

AnekTp acnabbiMeH AypbIC YMBIC iCTEY 1KaHe OHbl AYPbIC NanganaHy

» OHageneTiH maTepuanabl 6epik GekiTiHis. OHAeneTiH matepranabl GeKiTy ywiH cTpybuuHanapabl
HeMece KbICKbIWTbI KonAaHbiHbI3. Byn OHbl KONMEH ycTan TypyAaH CeHiMAIpeK jkeHe Oyn kesae
acnanTsl eki KoNMeH ycTtayra 6onaabl.

» AcnanTa 6ekiTkilwKe can ywtapbl 6ap ekeHiHe woHe Kypan GekiTkiwinae Gepik 6ekiTineTiHiHe ko3
METKI3iHi3.

» 3dnekTp KamTyabl 6epyai ewipreHae acnanTbl OLWIPIHiI3 MoHe Keninik kabenb awackiH poseTkanaH
wiFapbiHbi3. KameTt 6onFaHpa Herisri coHgiprilwTi 6yraTTayaaH WbiFapbIHbI3. By aneKTpMeH KamTy
KannblHa KeNTipinreHae acnantbly e3A4iriHeH KoChinybliH 6onabipmaias.

AnekTp Kayincisairi

» ymbicTbl 6acTay anabiHAa KYMbIC OPHLIHAA MACIPbIH 3AEKTP CbIMAAPbIHbIH, a3 MoHe Cy WYPrisy
Ky6blpnapbiHbiH 6ap-MOFbIH TEKCEPIHi3, Mbicanbl, MeTann isaeril KemeriMmeH. OneKkTp cbiMaapbiHa
Ke3AENCOoK, THiN KeTce, acnanTbiH alblK MeTann GenikTepi 3NeKTp TOrbiHbH OTKisriluTepiHe anHanybl
MYMKiH. Byn ke3ae aneKTp TorbiHbIH COFy Kayni naiaa 6onaabl.

» AcnanTbiH Xeninik kKabeniH TypakTbl TypAe TeKCepiHi3 MoHe 3akbimpanFaH Kabenbai aybiCTbipy
ywiH Towipubeni aneKTpwi MamaHAbl WaKbIPbIHbI3. JNeKTpnik Kypanabiy GainaHbic kabeni
3aKbIMAanFaH Xarganaa oHbl apHanbl AanbliHAaNFaH MoHe pyKcaT eTinreH Kabenbre aybiCThbIpy
KepeK. OFaH KNMeHTTepre Kbi3meT KepceTy 6eniMi apkbinbl Tanceipbic 6epyre 6onagbl. ¥3apTKbiL
KabenbaepAi TYpaKTbl TypAe TEKCepiHi3 waHe 3akbimaap 6ap GonFaHaa onapAbl aybICTLIPLIHbLI3.
Mymbic KesiHae weninik Hemece y3apTKbilw Kabenb 3akbiMaanFaH Xaraanaa ofFaH TUIOTe ThilbiM
canbiHagbl. Meninik kabenbAi po3eTkagaH LWbIFAPbIHBI3. AKay/bl 3MEKTP KyaTbl Kabenbaepi eHe
Y3apTKbILL KaBenbaep dNeKTP TOrbiHbIH COFY KayniH Tyabipaabl.

» ToK eTKi3eTiH maTepranaapAabl Ui eHaereH Kkesae Kip acnantbl Hilti KbiI3MeT KepceTy opTanbiFbiHa
WyHheni TypAae TeKcepTiHi3. Konaickia ykaraainapaa acnan 6eTiHAe X1HanaTblH biFan MeH Lwal (acipece
TOK OTKI3riLL MaTepuanaapaaH) 3NeKTP TOrbiHbIH COFYbIH TAbIPYbl MYMKiH.
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M yMbIC OpHBI

» Tecin eTeTiH 6yprbinay KesiHge KayinTi aiimaK Tbl KabblpraHblH Kapama-Kapchbl MarFbIHaH KOPLUaHbI3.
ChIpTKA LWbIFATbIH HEMECe TEMEH TYCETiH ChiHbIKTap »kapakarttaybl MyMKiH.

Meke Kayincisaik

» Kopraybllu KonFanTapaa mymbic icTeHis. [Mepdopartop KonaaHy GapbiChiHAAa Kbi3biM KETYi MYMKIH.
Kypanzbl anmacTbipFaH Ke3ae Kypanfa TUIO ykapanapra He epTKe anapbin COFybl MYMKIH.

3.1 OHivre wony il

@®  WaHHaH Kopray Kabbl (®  Oxra/conra aitHany 6aFbITbIH aybICTLIPbIM-
®  TE-C Click kypan 6ekitkiLui KOCK.bI.LLI
®  OyHKUMAHBI TaHAAY KOCKILLbI @  XKeninik kadens
®  Heriari conaiprii TE DRS-M waHcopfbIlL MoAyniHe apHanFaH
®  Tymkeuw KOCbIbIM

¥THd ®  TepeHaik wekTeriwi 6ap Byipnik TYTKbILL

3.2 MakcarbiHa cai KongaHy

CwunatranFaH eHiM anexkTpnik nepgoparop Gonbin Taéeinaasl. On 6eToH, Kipniw Kanay, rMncoKapToH, aralll,

nnacTuk neH meTanaa Oyprbinay »XyMbiCTapblHa apHanFaH. ByFaH Koca, nepgopatopabl Kipniw kanay

BofiblHLLA XEHiN KaLlay XXYMbICTapblH kaHe 6eTOH GoWbIHLLA BHACY XYMbICTapbiH OpbIHAAY YLUIH KonaaHyFa

6onaabl.

» AcnanTbl naiaanaHy Tek 3aybITTblK KECTEAE KOPCETINreHre COMKEC aNEKTP XenicCiHiH kepHeyi BonFaHaa
MYMKiH.

3.3 MeTkisinim muHarbI

Mepdoparop, ByHipnik TYTKbILL, TEPEHAIK LUEKTEriLi, naiaanaHy 6oMbIHLLIA HYCKayNbIK,.

OraH Koca, eHiIMIHI3 YLiH pyKcart eTinreH kyienik eHimai Hilti Store aykeHiHae Hemece Kkeneci Be6-caiTTa
Tabyra 6onaasi: www.hilti.group | AKLLI: www.hilti.com

4 TMepdopatop

Hyckay
HomuHanabl KepHey, HOMUHANAbI TOK, YMUiNiK XeHe/HeMece HOMUHaNAbl TYTbIHbINATBIH KyaT Typanbl
aknapar enre TeH GUpMarbIK TaKTaiaga epinreH.

leHepaTopaa Hemece TpaHchoOpMaTOpAa XYMbIC iCTEreH Kesfe, OCbl LWbIFbIC KyaT acnantbif GUpManblk,
TaKTanLWwackliHAa KePCEeTiNreH HOMUHaNAbI TYThIHBINATEIH KyaTTaH Kem AereHae eKi ece XorFapbl 601ybl KEPEK.
TpaHchopmatop Hemece reHepatopabliH Gackapy KepHeyi apAanbiM acnanTblf HOMUHaNAbl TYTbIHbINATbIH
KyaTbiHblH +5% aHe -15% apanbiFbiHaa 60nybl Kepek.

TE7-C
EPTA 01 npoueaypachi 60ibIHLIA canmarbl 3,5 kr
@ ynKeH TecikTepre apHanfaH 6yprbl 5 MM ...28 MM
@ araw 6oibiHWa 6ypFbl 3 MM ...20 MM
@ metann 6yprbicbl <13 Mm

4.1 EN 60745 ctanaapTbl 60MbIHLIA WYbIN Typanbl aknapart KoHe Aipin MoHi

Ocebl HycKaynapaa KepceTinreH AblObIC KbIChIMbI MEH Aipin AeHreii cTaHaapTTbl enlley o4iCiMeH enWeHreH
YKOHEe OHbl Gacka aNeKTp KypanAapbiMeH canbiCTbipy YWiH naiaanaHyra 6onaael. CoHbiMeH Gipre, on
9KCNO3ULMAHBI anabiH ana Garanay yLUiH »xapanabl.

BepinreH aepeKktep anekTp KypanbiHblH HETi3ri XXYMbICHIH KepceTeai. Anaitaa, erep anekTp Kypansl 6acka
MakcatTapaa, 6acka XyMbIC acnantapbiMeH KonAaHbINca HeMece OFaH KaHaraTTaHAblPMaiTbiH TEXHUKaNbIK
KbI3MET KepceTince, AepeKTep earelle 6onybl MyMKiH. OCbIHbIH cangapbiHaH acnanTbly ByKin XKymbic ictey
Ke3eHiHAe 9KCNOo3uuMA antapnbiKTai apTybl MYMKIH.
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OKCNo3UUMAHbI 48N aHblKTay YLUiH acnan CeHAipinreH Kyiae Hemece 60C KYMbIC iICTEUTIH yaKpbIT apanbiKTapblH
na eckepy kepek. OCbIHbIH canaapbiHaH acnanTblj GYKin XXYMbIC iCTey Ke3eHiHAe IKCNOo3uLMA aiTapnbiKTan
a3arobl MYMKIH.

ManpanaHywblHbl Naiaa GonatbiH LWYbINAAH KOHE/HEMECE AIPINAEH KOpFay YLWiH KOCbIMLUA CaKTblK,
LapanapblH KONAaHbIHbLI3, MbiCasbl: 3NEKTP acnabbiHa YKOHe XXYMbIC acnanTapbiHa TEXHUKaNbIK, Kbl3MeT
KepceTy, KonAapAblH XblybiH CaKTay, *XYMbIC NPOLECTEPIH AYPbIC YAbIMAACTLIPY.

LUybin Typansbi aknapar

Ibi6bic KywiHiK aeHredni (Ly,) 100 ab(A)

Obibbic KywiHiK aeHreni 6orbiHwa aancisgik (Ky,) 3 ab(A)

AMUCCHANBIK, AbIGLIC KbICBIMBIHBIH AeHrei (L ) 89 nb(A)

Hancisaik, AbI6bIC KbICLIMbIHLIH AEHrei (Koa) 3 ab(A)
Aipin Typanbl aknapat

Aipinaiy aM1uccuanbik, KepCeTKiLwi, KeckilneH eHaey (ay, cneq) 14 m/c?

Lipinaiy amuccuanbIk, KepceTkiwi, 6eToHaa neppopatopmeH Gyprbinay 17 m/c?

(@, wo)

Worapbiaa 6epinreH gipin kepceTkiwTepiHix aancisairi (K) 1,5 m/c?

5 KbiameTt KepceTy

ByWipniK TyTKbILUTEI OPHATY 9]
A ABAWIMAHBI3

Mapakar any kayni 6ap! OpHatbinFaH, Gipak, naiganaHsinmMaraH TePeHAIK LeKTeriliHeH
nanaanaHylbiFa Keaepri Kentipy Kayni.

» AcnanTtaH TepeHAiK LWeKTEriLWiH anblHbl3.
A ABAWINAHBI3
Wapanar any kayni 6ap! NMepdopatop 6ackapyabiH dKoFaybl.
»  ByWipnik TyTKbIL AypbIC OpHaTbINFaHbLIH XaHe Gepik GeKiTinreHiH TekcepiHia. BekiteTiH
caKkuHa acnanTarbl OFaH apHaFaH apHaibl OMbIKTa OpHanacKaHbiHa Ke3 XETKI3iHi3.
Kypan 6ekiTkiwin opHaTy/GenwekTtey 3]
ABAWIMAHBI3

Mapakar any kayni 6ap! OpHaTbinFaH, 6ipak, naiaanaHsinmMaraH TePeHaiK LeKTerilliHeH
nanaanaHyLbiFa Keaepri Kentipy Kayni.

» AcnanTtaH TepeHAiK LWEKTEriLWiH anblHbl3.
Hyckay
Kypan GekiTkilwiH anMacTbipFaH Kesae, GyHKUnAHbI TaHaay KockblwbiHaa T «KeckiwneH
oHAey» NO3ULMACHIH TaHAAHbI3.
Kypanabl opHaty / anbin Tactay 4
94 Hycray
XKapamcel3 Maiabl nanganany HoTMXKeCiHAEe eHiM 3akbiMAaanybl MyMKiH. Tek Hilti
KOMNaHHUACHI YCbIHFaH TYNMHYCKa XarapMan KonaaHbiHbI3.

TepeHAiK WeKTeriwiH opHaTy 5
CoKKbiCbi3 Gypruinay 4 6
CoxkbimeH Gypruinay (coratbiH Gypreinay)iT 6}
KeckiwneH enaey T E
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KeckiwTi opHanacTtbipy -9 6}

ABAWNAHBI3

Mapakar any kayni Keckil 6arbiTbiHbIH 6aKbinaybiH YKOFanTy.

» «Kaway KyWiH TaHaay» KyhiHAe YXYMbIC iCTeMEHRi3. PyHKUMAHBI TaHAAY KOCKbILLIbIH
TipenreHwe "KeckiwneH enaey" T napameTpiHe opHaTbiHbI3.

Hyckay

Keckiwwti 18 Typni nosuuumnara (20° kaaamra) opHatyra 6onaasl. OCbiHbIH ecebiHeH »annak,

YKOHE KanbinKa TYCIpinreH KeCKILTePAi KaXXEeTTi XyMbIC KyitiHe opHaTyFa 6onaabl.

AnHany 6arbITbiH ©3repTy
6 KyTy MaHe TeXHUKanbiK, Kbi3MeT KepceTty
ECKEPTY

Tok cory Kayni! Xeninik awwa eHrisinin TyprFaH Ke3ae KyTiM XXoHe TEXHUKaNbIK, KbI3MET KepceTy ayblp
apakatrapra XoHe epTke anapbin COFybl MYMKIH.

» Kes KenreH KyTiM »xaHe TEXHUKarbIK, KbI3MET KOpCEeTY XYMbIChIH OpblHAaMac BYpPbIH XKeNiniK alaHb
apAaibiM TapThin LWbIFAPbIHbI3!

AcnanTbl KyTy

e KartTbl »kabbiCKaH Kipai MyKUAT KETIpiHi3.

* Kenpaety oibIKTapblH KYPFaK KbINLWAKNEH Xannan TasanaHbia.

* KopnycTbl Tek con cynaHfaH wybepekneH Tasananbi3. ElukaHaai CUnMKoH KaMTUTBIH KyTiM KypanaapblH
naiaanaHbaHbl3, MTKEHI onap nnactMacca GenLeKTepPiH 3aKbiMaaybl MYMKIH.

TexHUKanbIK, KbI3MeT KepceTy

ECKEPTY
Tok cofy Kayni! OnekTpnik Kypamaac GenliekTepi KaTte eHAey ayblp »KapaKkartraHy MeH epTke
anapbIin COFybl MYMKIH.

> ACI'IaI'ITI:IH JNEKTP GeniriH )Kquey,ui TEK MaMaH-3JIeKTPUKKe TancChblPblHbI3.

Bapnbik keare kepiHeTiH GenlekTepae 3akbiMAaapabiH 6ap-XOFbIH XaHe BacKapy aNeMeHTTePIHiH akaychbl3
JKYMBICBIH Ui TEKCEPINn TYPbIHbI3.

3aKpIMAanFaH KeHe/Hemece akaynbl INeKTpik acnantel KongaH6aHbi3. BipaeH Hilti kbismeT kepcety
OopTanblifblHA XOHAETIHI3.

KyTiM >keHe TexHUKanblK KbI3MET KepCeTy »XyMbICTapblHaH KeWiH Gapnblk Kopraybill KypbiiFbinapabl
OpPHATbIM, >XYMbICbIH TEKCEPIH3.

6.1 LllaHHaH KopFaybIl KanThl aybICTbIPY &
» LllaHHaH KopFayblILW KanTbl aybICTbIPbIHbI3.

7 Tacbimanpay XoaHe cakTay

*  OneKTp acnanTbl eHriginreH KypanbiMeH Gipre TackiManaamaHbis.

*  OneKTp acnanTbl 9pKallaH aXblpatbiiFaH awackiMeH ipre cakTaHbl3.

* AcnanTbl KypFak Ky#iHAe jkoHe Gananap MeH pyKcaTbl YKOK afamAapdbliH KOJbl XKeTNenTiH xepae
caKTaHbl3.

OneKTp acnanTbl y3aK yakeT TacbiMangaraH He cakTaFaH COH, OHbl NaiaanaHy anabiHAa 3aKkbiMAapAblH
6ap-XOFbIH TEKCEPIHi3.

8 AxaynbiKTapaarbl KOMeK

Byn kectene KenTipinmereH Hemece e3iHi3 Ty3eTe anManTbiH akaynblkTap opblH anFanaa, Hilti keiamet kepcety
opTanbifbiHa xabapnacbiHbi3.
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8.1 AxaynbiKTapaarbl KEMeK

Byn kectene kentipinmereH Hemece e3iHi3 Ty3eTe anMainTbiH akaynbikTap opbiH anFaHaa, Hilti keiamet kepcety
opTanbifbiHa xabapnachiHbi3.

Axaynblix, blkTman ceben Llewim

Acnan »xymbIC icTemeiai. OneKTp *ababikTay axbipatbingel. | » Bbacka anekTp Kypanabl xanrar,
YKYMBICbIH TEKCEPIHi3.

CoKKbIMeH Byprbinay Acnan TbiM CyblIK, » [lepdopatopabl xepre Koubin,

opblHAaNManapl. 60C XYPICNEH YyMbIC iCTETIHi3.

KarkeT 6onca, COKKbl MEXaHU3MI
YMbIC iCTereHwie apeKeTTi

KawTtanaHbl3.
OYHKUMAHLI TaHAAY KOCKbILLI % > ®PyHKUMAHBI TaHAAY KOCKbILLIbIH
«COKKbICbI3 BypFbinay» KyliHae. 4T «CokkbiMeH Byprbinay»
KYHiHAE OpHAaTbIHbI3.
Meppopatop Tonbik KyaTneH | ¥3apTKbill KaBenbAaiH kenaeHeH »  Kumachl eTKinikTi y3apTKpiw
YMbIC icTEeMenai. KWMAaCh! TbIM KilLUKEHTaw. Kabenbai KonaaHbIHbI3.
Heriari cenaiprilu TonbIK, » Herisri ceHaipriwTi
BacbinmaraH. TipenmereHLe 6acbiHbI3.
Byprbl atHanmanabl. DYHKUMUAHBI TAHAAY KOCKbILLIbI »  DYHKUMAHBI TaHAAY KOCKbILLbIH
Tipkenwverex Hemece T % «CoKkbICbI3 Byprbinay»
«KeckiwneH eHaey» Hemece -9 Hemece 4T «COKKbiMeH
«KecKiwTi opHanacTbipy» Ky#hiHAe. Byprbinay» KyiiHe OpHaTbIHbI3.
BypFbiHbl GEKITKILITEH Acnan natpoHbl TONbIK, » Kypan KynnbiH weriHe AeniH
6ocartyra 6onmManabl. TapTblIMaraH. apTKa TapTbiHbI3 XXeHe Kypanabl
LblFapbIHbI3.
Byprbl Bypreinamaiiabl. AcnanTta confa aiHany KOCblIIFaH. » Acnanta OHFa anHanyabl
KOCbIHbI3.

9 Kapere wapary

&3 Hilti acnanTapbl KaiTa eHaey YLUiH )Xapamzasl KenTereH Matepuanaapabiy CaHbiH KaMTuabl. Kegere kapary
anfblHaa Matepuanaapabl MyKUAT cypeinTay kepek. KentereH ennepae Hilti komnanuackl ecki acnadbiHbi3abl
KaiTa eHaey yLiH Kaiita kabbinaanael. Hilti Kei3meT kepceTy opTanbiFbiHaH Hemece AUNepiHi3AeH CypaHbI3.

»  OnekTp Kypanaapabl Y KOKbICbIMEH Bipre TactamaHbi3!

10 ROHS (3vAHAbI 3aTTEeKTepAiH NaWaanaHbinybiH LUEKTEY AUPEKTUBAChI)

TemeHgeri cinteme GoMbIHLLIA 3UAHABI 3ATTEKTEPAIH KecTeci KenTipinrew: gr.hilti.com/r3509.
RoHS KkecTeciHiH cinTemeci ochl Ky)kattamaHbiH CoHbiHAa QR koAbl peTiHae 6epinreH.

11 OHAipywi Keningiri

» Keninaik wapTtrapbl Typansl cypakTapbiHbia 6onca, »eprinikti Hilti cepikreciHe xabapnacbiHpla.
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EC Declaration of Conformity | UK Declaration of Conformity

Manufacturer: Importer:
Hilti Corporation Hilti (Gt. Britain) Limited
FeldkircherstraBe 100 1 Trafford Wharf Road, Old Trafford

9494 Schaan | Liechtenstein Manchester, M17 1BY

TE 7-C (01)

Serial Numbers: 1-99999999999

2006/42/EC | Supply of Machinery (Safety) EN 60745-1:2009 + EN 60745-2-6:2010
Regulations 2008 A11:2010

2014/30/EU | Electromagnetic Compatibility EN 55014-1:2017 + EN 55014-2:2015

Regulations 2016 A11:2020

2011/65/EU | The Restriction of the Use of EN 61000-3-2:2019 EN 61000-3-3:2013 + A1:2019

Certain Hazardous Substances in Electrical and
Electronic Equipment Regulations 2012

Schaan, 01.07.2021
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Dr. Tahar Zrilli Tassilo Deinzer
Head of Quality and Process Management Executive Vice President
Business Area Electric Tools & Accessories Business Unit Power Tools & Accessories










Hilti Corporation
LI-9494 Schaan
Tel.: +423 234 21 11
Fax: +423 234 29 65
www.hilti.group

202933

Hilti = registered trademark of Hilti Corp., Schaan

Hilti Connect

Pos. 8 | 20210830



	Original-Bedienungsanleitung
	1 Angaben zur Dokumentation
	1.1 Zu dieser Dokumentation
	1.2 Zeichenerklärung
	1.2.1 Warnhinweise
	1.2.2 Symbole in der Dokumentation
	1.2.3 Symbole in Abbildungen

	1.3 Produktabhängige Symbole
	1.3.1 Symbole

	1.4 Produktinformationen
	1.5 Konformitätserklärung

	2 Sicherheit
	2.1 Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerkzeuge
	2.2 Sicherheitshinweise für Hämmer
	2.3 Zusätzliche Sicherheitshinweise

	3 Beschreibung
	3.1 Produktübersicht
	3.2 Bestimmungsgemäße Verwendung
	3.3 Lieferumfang

	4 Bohrhammer
	4.1 Geräuschinformation und Schwingungswerte nach EN 60745

	5 Bedienung
	6 Pflege und Instandhaltung
	6.1 Staubschutzkappe austauschen

	7 Transport und Lagerung
	8 Hilfe bei Störungen
	8.1 Hilfe bei Störungen

	9 Entsorgung
	10 RoHS (Richtlinie zur Beschränkung der Verwendung gefährlicher Stoffe)
	11 Herstellergewährleistung

	Original operating instructions
	1 Information about the documentation
	1.1 About this documentation
	1.2 Explanation of signs used
	1.2.1 Warnings
	1.2.2 Symbols in the documentation
	1.2.3 Symbols in the illustrations

	1.3 Product-dependent symbols
	1.3.1 Symbols

	1.4 Product information
	1.5 Declaration of conformity

	2 Safety
	2.1 General power tool safety warnings
	2.2 Hammer safety warnings
	2.3 Additional safety instructions

	3 Description
	3.1 Overview of the product
	3.2 Intended use
	3.3 Items supplied

	4 Rotary hammer
	4.1 Noise information and vibration values in accordance with EN 60745

	5 Operation
	6 Care and maintenance
	6.1 Replacing the dust shield

	7 Transport and storage
	8 Troubleshooting
	8.1 Troubleshooting

	9 Disposal
	10 RoHS (Restriction of Hazardous Substances)
	11 Manufacturer’s warranty

	Eredeti használati utasítás
	1 A dokumentáció adatai
	1.1 A dokumentumról
	1.2 Jelmagyarázat
	1.2.1 Figyelmeztetések
	1.2.2 A dokumentációban használt szimbólumok
	1.2.3 Az ábrákon használt szimbólumok

	1.3 Termékhez kötődő szimbólumok
	1.3.1 Szimbólumok

	1.4 Termékinformációk
	1.5 Megfelelőségi nyilatkozat

	2 Biztonság
	2.1 Általános biztonsági tudnivalók az elektromos kéziszerszámokhoz
	2.2 Biztonsági tudnivalók kalapácsokhoz
	2.3 Kiegészítő biztonsági tudnivalók

	3 Leírás
	3.1 Termékáttekintés
	3.2 Rendeltetésszerű géphasználat
	3.3 Szállítási terjedelem

	4 Fúrókalapács
	4.1 Zajinformációk és rezgési értékek az EN 60745 szabvány szerint

	5 Üzemeltetés
	6 Ápolás és karbantartás
	6.1 Porvédő sapka cseréje

	7 Szállítás és tárolás
	8 Segítség zavarok esetén
	8.1 Segítség zavarok esetén

	9 Ártalmatlanítás
	10 RoHS (Veszélyes anyagok alkalmazásának korlátozásáról szóló irányelv)
	11 Gyártói garancia

	Oryginalna instrukcja obsługi
	1 Dane dotyczące dokumentacji
	1.1 O niniejszej dokumentacji
	1.2 Objaśnienie symboli
	1.2.1 Ostrzeżenia
	1.2.2 Symbole w dokumentacji
	1.2.3 Symbole na rysunkach

	1.3 Symbole zależne od produktu
	1.3.1 Symbole

	1.4 Informacje o produkcie
	1.5 Deklaracja zgodności

	2 Bezpieczeństwo
	2.1 Ogólne wskazówki dotyczące bezpiecznej eksploatacji elektronarzędzi
	2.2 Wskazówki bezpieczeństwa dotyczące młotów
	2.3 Dodatkowe wskazówki dotyczące bezpieczeństwa

	3 Opis
	3.1 Ogólna budowa urządzenia
	3.2 Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem
	3.3 Zakres dostawy

	4 Młotowiertarka
	4.1 Informacje o hałasie i wartości drgań według EN 60745

	5 Obsługa
	6 Konserwacja i utrzymanie urządzenia
	6.1 Wymiana pierścienia przeciwpyłowego

	7 Transport i przechowywanie
	8 Pomoc w przypadku awarii
	8.1 Pomoc w przypadku awarii

	9 Utylizacja
	10 Dyrektywa RoHS (dyrektywa w sprawie ograniczenia stosowania substancji niebezpiecznych)
	11 Gwarancja producenta na urządzenia

	Оригинальное руководство по эксплуатации
	1 Указания к документации
	1.1 Об этом документе
	1.2 Пояснение к знакам
	1.2.1 Предупреждающие указания
	1.2.2 Символы, используемые в руководстве
	1.2.3 Символы на изображениях

	1.3 Символы в зависимости от изделия
	1.3.1 Символы

	1.4 Информация об изделии
	1.5 Декларация соответствия нормам

	2 Безопасность
	2.1 Общие указания по технике безопасности для электроинструментов
	2.2 Указания по технике безопасности при работе с перфораторами
	2.3 Дополнительные указания по технике безопасности

	3 Назначение
	3.1 Обзор изделия
	3.2 Использование по назначению
	3.3 Комплект поставки

	4 Перфоратор
	4.1 Данные по шуму и вибрациям согласно EN 60745

	5 Эксплуатация
	6 Уход и техническое обслуживание
	6.1 Замена пылезащитного колпака

	7 Транспортировка и хранение
	8 Помощь при неисправностях
	8.1 Помощь при неисправностях

	9 Утилизация
	10 RoHS (Директива об ограничении применения опасных веществ)
	11 Гарантия производителя

	Originální návod k obsluze
	1 Údaje k dokumentaci
	1.1 O této dokumentaci
	1.2 Vysvětlení značek
	1.2.1 Varovná upozornění
	1.2.2 Symboly v dokumentaci
	1.2.3 Symboly na obrázcích

	1.3 Symboly v závislosti na výrobku
	1.3.1 Symboly

	1.4 Informace o výrobku
	1.5 Prohlášení o shodě

	2 Bezpečnost
	2.1 Všeobecné bezpečnostní pokyny pro elektrické nářadí
	2.2 Bezpečnostní pokyny pro kladiva
	2.3 Dodatečné bezpečnostní pokyny

	3 Popis
	3.1 Přehled výrobku
	3.2 Použití v souladu s určeným účelem
	3.3 Obsah dodávky

	4 Vrtací kladivo
	4.1 Informace o hlučnosti a hodnoty vibrací podle EN 60745

	5 Obsluha
	6 Ošetřování a údržba
	6.1 Výměna protiprachového krytu

	7 Přeprava a skladování
	8 Pomoc při poruchách
	8.1 Pomoc při poruchách

	9 Likvidace
	10 RoHS (směrnice o omezení používání nebezpečných látek)
	11 Záruka výrobce

	Originálny návod na obsluhu
	1 Údaje k dokumentácii
	1.1 O tejto dokumentácii
	1.2 Vysvetlenie symbolov
	1.2.1 Výstražné upozornenia
	1.2.2 Symboly v dokumentácii
	1.2.3 Symboly na obrázkoch

	1.3 Symboly na produktoch
	1.3.1 Symboly

	1.4 Informácie o produkte
	1.5 Vyhlásenie o zhode

	2 Bezpečnosť
	2.1 Všeobecné bezpečnostné upozornenia pre elektrické náradie
	2.2 Bezpečnostné upozornenia pre kladivá
	2.3 Ďalšie bezpečnostné upozornenia

	3 Opis
	3.1 Prehľad výrobku
	3.2 Používanie v súlade s určením
	3.3 Rozsah dodávky

	4 Vŕtacie kladivo
	4.1 Hodnoty hluku a vibrácií podľa EN 60745

	5 Obsluha
	6 Starostlivosť a údržba/oprava
	6.1 Výmena ochranného uzáveru proti prachu

	7 Doprava a skladovanie
	8 Pomoc v prípade porúch
	8.1 Pomoc v prípade porúch

	9 Likvidácia
	10 RoHS (smernica o obmedzení používania určitých látok v elektrických a elektronických zariadeniach)
	11 Záruka výrobcu

	Originalne upute za uporabu
	1 Podaci o dokumentaciji
	1.1 Uz ovu dokumentaciju
	1.2 Objašnjenje znakova
	1.2.1 Upozoravajući naputci
	1.2.2 Simboli u dokumentaciji
	1.2.3 Simboli na slikama

	1.3 Simboli ovisno o proizvodu
	1.3.1 Simboli

	1.4 Informacije o proizvodu
	1.5 Izjava o sukladnosti

	2 Sigurnost
	2.1 Opće sigurnosne napomene za električne alate
	2.2 Sigurnosne napomene za čekić
	2.3 Dodatne sigurnosne napomene

	3 Opis
	3.1 Pregled proizvoda
	3.2 Namjenska uporaba
	3.3 Sadržaj isporuke

	4 Udarna bušilica
	4.1 Informacije o buci i vrijednosti vibracije sukladno EN 60745

	5 Rukovanje
	6 Čišćenje i održavanje
	6.1 Zamjena kape za zaštitu od prašine

	7 Transport i skladištenje
	8 Pomoć u slučaju smetnji
	8.1 Pomoć u slučaju smetnji

	9 Zbrinjavanje otpada
	10 RoHS (Direktiva za ograničenje uporabe opasnih tvari)
	11 Jamstvo proizvođača

	Originalna navodila za uporabo
	1 Informacije o dokumentaciji
	1.1 O tej dokumentaciji
	1.2 Legenda
	1.2.1 Opozorila
	1.2.2 Simboli v dokumentaciji
	1.2.3 Simboli na slikah

	1.3 Simboli, ki so odvisni od proizvoda
	1.3.1 Simboli

	1.4 Informacije o izdelku
	1.5 Izjava o skladnosti

	2 Varnost
	2.1 Splošna varnostna opozorila za električna orodja
	2.2 Varnostna navodila za kladiva
	2.3 Dodatna varnostna opozorila

	3 Opis
	3.1 Pregled izdelkov
	3.2 Namenska uporaba
	3.3 Obseg dobave

	4 Vrtalno kladivo
	4.1 Informacije o hrupu in vrednosti tresljajev so določene v skladu z EN 60745

	5 Uporaba
	6 Nega in vzdrževanje
	6.1 Menjava pokrova za zaščito pred prahom

	7 Transport in skladiščenje
	8 Pomoč pri motnjah
	8.1 Pomoč pri napakah

	9 Odstranjevanje
	10 China RoHS (direktiva o omejevanju uporabe določenih nevarnih snovi)
	11 Garancija proizvajalca naprave

	Оригинално Ръководство за експлоатация
	1 Данни за документацията
	1.1 Към настоящата документация
	1.2 Условни обозначения
	1.2.1 Предупредителни указания
	1.2.2 Символи в документацията
	1.2.3 Символи във фигурите

	1.3 Символи в зависимост от продукта
	1.3.1 Символи

	1.4 Информация за продукта
	1.5 Декларация за съответствие

	2 Безопасност
	2.1 Общи указания за безопасност за електроинструменти
	2.2 Указания за безопасност за чукове
	2.3 Допълнителни указания за безопасност

	3 Описание
	3.1 Преглед на продукта
	3.2 Употреба по предназначение
	3.3 Обем на доставката

	4 Ударно-пробивна машина
	4.1 Информация за шума и стойности на вибрациите съгласно EN 60745

	5 Експлоатация
	6 Обслужване и поддръжка
	6.1 Подмяна на прахозащитна капачка

	7 Транспорт и съхранение
	8 Помощ при наличие на смущения
	8.1 Помощ при наличие на смущения

	9 Третиране на отпадъци
	10 RoHS (Директива за ограничаване на употребата на опасни вещества)
	11 Гаранция на производителя

	Manual de utilizare original
	1 Date privind documentaţia
	1.1 Referitor la această documentaţie
	1.2 Explicitarea simbolurilor
	1.2.1 Indicaţii de avertizare
	1.2.2 Simboluri în documentaţie
	1.2.3 Simboluri în imagini

	1.3 Simboluri în funcţie de produs
	1.3.1 Simboluri

	1.4 Informaţii despre produs
	1.5 Declaraţie de conformitate

	2 Securitate
	2.1 Instrucţiuni de ordin general privind securitatea şi protecţia muncii pentru sculele electrice
	2.2 Instrucţiuni de protecţie a muncii pentru ciocan
	2.3 Instrucţiuni suplimentare de protecţie a muncii

	3 Descriere
	3.1 Vedere generală a produsului
	3.2 Utilizarea conformă cu destinaţia
	3.3 Setul de livrare

	4 Maşina de perforat rotopercutantă
	4.1 Datele privind zgomotul şi valorile vibraţiilor conform EN 60745

	5 Modul de utilizare
	6 Îngrijirea şi întreţinerea
	6.1 Schimbarea căpăcelului de protecţie anti-praf

	7 Transportul şi depozitarea
	8 Asistenţă în caz de avarii
	8.1 Asistenţă în caz de avarii

	9 Dezafectarea şi evacuarea ca deşeuri
	10 RoHS (directiva privind limitarea utilizării substanţelor periculoase)
	11 Garanţia producătorului

	Orijinal kullanım kılavuzu
	1 Dokümantasyon verileri
	1.1 Bu doküman için
	1.2 Resim açıklaması
	1.2.1 Uyarı bilgileri
	1.2.2 Dokümandaki semboller
	1.2.3 Resimlerdeki semboller

	1.3 Ürün ile ilgili semboller
	1.3.1 Semboller

	1.4 Ürün bilgileri
	1.5 Uygunluk beyanı

	2 Güvenlik
	2.1 Elektrikli el aletleri için genel güvenlik uyarıları
	2.2 Kırıcı-delici için güvenlik uyarıları
	2.3 Ek güvenlik uyarıları

	3 Tanımlama
	3.1 Ürüne genel bakış
	3.2 Usulüne uygun kullanım
	3.3 Teslimat kapsamı

	4 Kırıcı-delici
	4.1 EN 60745 uyarınca ses bilgisi ve titreşim değerleri

	5 Kullanım
	6 Bakım ve onarım
	6.1 Tozdan koruma kapağının değiştirilmesi

	7 Taşıma ve depolama
	8 Arıza durumunda yardım
	8.1 Arıza durumunda yardım

	9 İmha
	10 RoHS (Tehlikeli madde kullanımını kısıtlama direktifi)
	11 Üretici garantisi

	دليل الاستعمال الأصلي
	1 بيانات المستند
	1.1 حول هذا المستند
	1.2 شرح العلامات
	1.2.1 إرشادات تحذيرية
	1.2.2 الرموز في المستند
	1.2.3 الرموز في الصور

	1.3 الرموز المرتبطة بالمنتج
	1.3.1 الرموز

	1.4 معلومات المنتج
	1.5 بيان المطابقة

	2 السلامة
	2.1 إرشادات السلامة العامة المتعلقة بالأدوات الكهربائية
	2.2 إرشادات السلامة الخاصة بالمطارق
	2.3 إرشادات إضافية للسلامة

	3 الشرح
	3.1 نظرة عامة على المنتج
	3.2 الاستخدام المطابق للتعليمات
	3.3 مجموعة التجهيزات الموردة

	4 المثقاب المطرقي
	4.1 قيم الضوضاء والاهتزاز طبقا للمواصفة EN 60745

	5 الاستعمال
	6 العناية والصيانة
	6.1 تغيير غطاء الحماية من الغبار

	7 النقل والتخزين
	8 المساعدة في حالات الاختلالات
	8.1 الدعم عند حدوث الاختلالات

	9 التكهين
	10 مواصفة RoHS (مواصفة تقييد استخدام المواد الخطيرة)
	11 ضمان الجهة الصانعة

	Оригінальна інструкція з експлуатації
	1 Інформація про документацію
	1.1 Інформація про цей документ
	1.2 Пояснення символів
	1.2.1 Попереджувальні вказівки
	1.2.2 Символи у документі
	1.2.3 Символи на ілюстраціях

	1.3 Символи, що обумовлені типом інструмента
	1.3.1 Символи

	1.4 Інформація про інструмент
	1.5 Сертифікат відповідності

	2 Безпека
	2.1 Загальні вказівки з техніки безпеки при роботі з електроінструментами
	2.2 Вказівки з техніки безпеки стосовно роботи з перфоратором
	2.3 Додаткові вказівки з техніки безпеки

	3 Опис
	3.1 Огляд продукту
	3.2 Використання за призначенням
	3.3 Комплект постачання

	4 Перфоратор
	4.1 Дані про шум та значення вібрації, виміряні згідно зі стандартом EN 60745

	5 Експлуатація
	6 Догляд і технічне обслуговування
	6.1 Заміна пилозахисної кришки

	7 Транспортування та зберігання
	8 Допомога у разі виникнення несправностей
	8.1 Допомога у разі виникнення несправностей

	9 Утилізація
	10 RoHS (директива КНР про обмеження використання небезпечних речовин)
	11 Гарантійні зобов'язання виробника

	Түпнұсқа пайдалану бойынша нұсқаулық
	1 Құжаттама бойынша деректер
	1.1 Бұл құжаттама туралы
	1.2 Шартты белгілердің анықтамасы
	1.2.1 Ескерту
	1.2.2 Құжаттамадағы белгілер
	1.2.3 Суреттердегі белгілер

	1.3 Өнімге қатысты белгілер
	1.3.1 Таңбалар

	1.4 Өнім туралы ақпарат
	1.5 Сәйкестілік декларациясы

	2 Қауіпсіздік
	2.1 Электр құралдары үшін қауіпсіздік техникасы бойынша жалпы нұсқаулар
	2.2 Перфораторлармен жұмыс істеу кезіндегі қауіпсіздік техникасы бойынша нұсқаулар
	2.3 Қауіпсіздік техникасы бойынша қосымша нұсқаулар

	3 Сипаттама
	3.1 Өнімге шолу
	3.2 Мақсатына сай қолдану
	3.3 Жеткізілім жинағы

	4 Перфоратор
	4.1 EN 60745 стандарты бойынша шуыл туралы ақпарат және діріл мәні

	5 Қызмет көрсету
	6 Күту және техникалық қызмет көрсету
	6.1 Шаңнан қорғауыш қапты ауыстыру

	7 Тасымалдау және сақтау
	8 Ақаулықтардағы көмек
	8.1 Ақаулықтардағы көмек

	9 Кәдеге жарату
	10 RoHS (зиянды заттектердің пайдаланылуын шектеу директивасы)
	11 Өндіруші кепілдігі

	オリジナル取扱説明書
	1 文書について
	1.1 本書について
	1.2 記号の説明
	1.2.1 警告表示
	1.2.2 本書の記号
	1.2.3 図中の記号

	1.3 製品により異なる記号
	1.3.1 記号

	1.4 製品情報
	1.5 適合宣言

	2 安全
	2.1 電動工具の一般安全注意事項
	2.2 ハンマーに関する安全上の注意
	2.3 その他の安全上の注意

	3 製品の説明
	3.1 製品概要
	3.2 正しい使用
	3.3 本体標準セット構成品

	4 ロータリーハンマードリル
	4.1 騒音および振動値について（EN 60745 準拠）

	5 ご使用方法
	6 手入れと保守
	6.1 防じんカバーを交換する

	7 搬送および保管
	8 故障時のヒント
	8.1 故障時のヒント

	9 廃棄
	10 RoHS（有害物質使用制限に関するガイドライン）
	11 メーカー保証

	오리지널 사용 설명서
	1 문서 관련 기재사항
	1.1 본 문서에 대해
	1.2 기호 설명
	1.2.1 경고사항
	1.2.2 문서에 사용된 기호
	1.2.3 그림에 사용된 기호

	1.3 제품 관련 기호
	1.3.1 기호

	1.4 제품 정보
	1.5 적합성 선언

	2 안전
	2.1 전동공구에 대한 일반적인 안전상의 주의사항
	2.2 해머에 대한 안전상의 주의사항
	2.3 그 외의 안전상의 주의사항

	3 제품 설명
	3.1 제품 개요
	3.2 규정에 맞는 사용
	3.3 공급품목

	4 로타리 함마 드릴
	4.1 소음 정보 및 진동값은 EN 60745에 따라 측정

	5 조작
	6 유지 관리
	6.1 더스트 캡 교체

	7 운반 및 보관
	8 문제 발생 시 도움말
	8.1 문제 발생 시 도움말

	9 폐기
	10 RoHS (유해물질 사용 제한 지침)
	11 제조회사 보증

	原始操作說明
	1 文件相關資訊
	1.1 關於此文件
	1.2 已使用的符號解釋
	1.2.1 警告
	1.2.2 文件中的符號
	1.2.3 圖解中的符號

	1.3 產品專屬符號
	1.3.1 符號

	1.4 產品資訊
	1.5 符合聲明

	2 安全性
	2.1 一般電動機具安全警告
	2.2 鎚擊安全警告
	2.3 其他安全指示

	3 說明
	3.1 產品總覽
	3.2 用途
	3.3 配備及數量

	4 旋轉鎚
	4.1 噪音資訊和震動值量測標準依據EN 60745

	5 操作
	6 維護及保養
	6.1 更換防塵套

	7 搬運和貯放
	8 故障排除
	8.1 故障排除

	9 廢棄設備處置
	10 RoHS（有害物質限制指令）
	11 製造商保固

	原版操作说明
	1 文档信息
	1.1 关于该文档
	1.2 所用标志的说明
	1.2.1 警告
	1.2.2 文档中的符号
	1.2.3 图示中的符号

	1.3 取决于产品的符号
	1.3.1 符号

	1.4 产品信息
	1.5 符合性声明

	2 安全
	2.1 一般电动工具安全警告
	2.2 锤钻安全警告
	2.3 附加的安全说明

	3 说明
	3.1 产品概述
	3.2 预期用途
	3.3 供货提供的部件：

	4 旋转电锤
	4.1 噪音信息和振动值按照 EN 60745 标准

	5 操作
	6 维护和保养
	6.1 更换防尘罩

	7 运输和存放
	8 故障排除
	8.1 故障排除

	9 废弃处置
	10 RoHS (有害物质限制)
	11 制造商保修

	Leere Seite
	Leere Seite



